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ZÜQEEiaNET. 



Joeriholds von Holle Gedichte^ Bruchstücke zwar alle, 
aber für die niederdeutache Literaiur bedeutsam gemy^ 
in eine Gesammlauegabe zu vereinigen schien bei der 
Spärlichkeü niederdeutscher Denkmäler des dreizehnten 
Jahrhunderts eine nicht unwürdige Aufgabe. Ihnen ist 
dies Buch zugeeignet , nicht als ob ich wähnte , etwas 
Grosses und eines solchen Namens Würdiges der deut^ 
sehen Wissenschaft zu bieten, sondern weil ich es als 
Pflieht erachtete, dem Geiste, von dem wir alle unser 
Bestes empfangen haben, des Empfangenen ein Theil nach 
Kräften zurück zu erstatten. Aber dass schon die ersten 
Bogen in Ihnen ein günstiges Urtheil aber den DicJUer 
hervorriefen^ war mir ein erfreuliches Zeichen, ein Grund 
mehr die begonnene Arbeit mit gemehrter Liebe zu Ende 
zu fuhren. Es ist kein dichterisch bedeutender Geist^ den 
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wir m Berthold kennen lernen, aber Lebencüghät der 
Dar^llung und eine gewisse NcdvetäU die dwrch die nie^ 
derdeutsche Form nur gewinnt^ wird man ihm nicht ab^ 
sprechen. Er zeigt das Streben^ die hohe Stufe, auf die 
im Beginn des Jahrhunderts mächtige Dichtergeister die 
mittelhochdeutsche Poesie gehoben y heramuklimmen ^ er 
su4iht sich sein Vorbild unter den alten Afeistem, und dass 
er dem tiefsten und gewaltigsten nachzueifern bemüht ist, 
den er zwar bei Weitem nicht erreicht, ist ein Zeichen 
seines richtigen Gefühls. Eins aber verdient besonders 
hervorgehoben zu werden: der sinkenden Zeit angehörend, 
hat sich BerÜiold von den Fehlem der Nachahmer, denn 
das sind beinahe alle gleichaltrigen Kunstdichter, fast ganz 
frei gehalten, von dem üppigen Schundst der Einen, wie 
von dem trockenen chromkenartigen Stil der Andern* 
Ich finde durch ihn das Uriheil bestätigt, das ich ander- 
wärts (Germania 1, 2A3) über die niederdeutsche Poesie 
ausgesprochen. \ Er erzählt einfach und ungeschmückt: 
wederTaS^ Schilderungen von AeusserUchkeäen noch 
breite JReßexionen hemmen seinen Gang. Dass von seinen 
drei ziemlich umfangreichen GediclUen kein einziges uns 
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vollständig erhalten ts<, spricht für geringe Anerkennung 
von Seiten der Zeitgenosaen wie der Nachwelt: wir ur^ 
theilen in vielen Dingen anders^ und maneher im Mib- 
ielcdter viel gelesene und viel abgeschriebene Dichter er- 
müdet und langweilt uns^ während mr mit Bedauern an^- 
dere Schätze missen^ die die Zeitgenossen in ilirer Bedeu^ 
tung nicht erkannten. 

Wie man aber auch Hher den dichterischen Werth, 
Beriholds urtheilen mdge^ in einer Büeksicht verdient er 
gewiss unsere Aufmerksamkeit: wegen seiner Sprache. Ihr 

hoü ich deswegen in der Einleitung eine besondere Dar- 

« 

Stellung gewidmet. Weder eine m>öglichste Zurückführung 

der Lautverhaltnisse auf das mittelhochdeutsche System^ 

was die entschieden niederdeutsche Färbung verbietet^ noch 

eine Umschreibung in reines Niederdeutsch, das keine der 

fünf Handschriften zeigte war radisam» Ich habe mich 

zwnächgt an das gehalten was die Handschriften gaben: 

ah Beweise gelten natürlich nur die Heime* Aber aus 

ihnen Folgerungen zu ziehen und z. B. niederd. t 
(=: hoehd* z) dwrehzuführen ^ weü Berthold trat : mat 

w. s. w. reimty habe ich nicht gewagt. 
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Die Anmerhmgen sind iheäa kntueher^ Üieäs er/dä- 
render Art: sie weisen Verwandtee aus den drei Dichtun- 
gen und eoTndt deren einen Verfasser naehf näehetdem die 
Beziehungen Bertholds zu seinem Vorbilde. Da» Namen- 
register am S<Mu8se soll die Auffi/ndvng neuer Bruch- 
stücke von Bertholds Gedichten erleichtern. 



Nürnberg^ im December 1857. 



Karl Bartfloh. 



BINLBITUN6. 



^ fri^W^, h^ — ^-»-^ ^?^ y^^lrf^ '*' • 



J oerih old von Bolle stammte aus einer adeUchen Fami» 
lie NiedersachsenSf die noch heut blüht. Er war Hüter 

vnd Ministerial des Bistums Hildesheim, Als Truehsess 

~ii I - ^ t 

des Bischofs Konrad von Hüdesheim erseheint er unter 
den Zeugen einer von diesem Bischof fü/r das Kloster 
Neuwerh ausgestellten Urkunde von 1230 '). 1232 hminA 
er ah Zeuge in einer Urkunde desselben Bischofs für daß 
Kloster Baekenrode, Hüdesheim 3 Juli, mit seinem Bru^ 
der IHetr i^ vor ^)« Letzteren allein finden wir als Zeu^ 
gen in einer Urkunde Bischofs Kpnrad vom 3 Jtdi 1240^. 
Berthold tritt als Zeuge noch in einer Urkunde des ge* 
nannten Bischofs für Ritter Arnold von Herre^ Wiezen^ 
bürg 25 Januar 1245, auf^). Später ihn aufzufiaaden 
ist mir nicht gelungen» Jm vaterländischen Archiv^ Jahr-^ 
gang 1842, S, 247 werden noch Urkunden von 1219, 
1231 und 1234 aber ohne nähere Angabe erwähnte In 



*) Bertoldns de Holle dapifer noster. Ürkundenhuch des Atsto- 

rischen Vereins für Niedersachsen, Hannover 1846. 1, 18. 
') Bertoldns de Holle, Tidericns frater eius, a. a. 0. 1, 20. 
^ mües • . . TMdericu» de Holle, ebenda 1, 26. 
^) Bertoldns de Holle, ebenda 1, 31. 
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letzterer kommt er zugleich mä seinem Bruder Dietrick 
vor. Von gleichzeitigen GUedem des Geschlechtes nenne 
ich noch Cgr^adus de Hollen der 1241 als Zeuge in zwei 
Urkunden der Greven von Aldenburg auftritt (Würdtwein 
6, 396. 399;) und^rmannus de Holle, der 1273—1278 Abt 
des Klosters Loccum war (Leibnäz SS. 3, 695.^. 

Dass der niedersächsische Adel in die Dienste geis^ 
lieher Fürsten troL, war im dreizehnten Jahrhundert et' 
was ganz Gewöhnliches. Arme Adeliche thaten es sowohl 
um des eignen Schutzes als der reichen Pfründen vnllenf 
zu denen nach uraltem Herkommen nur die Mitglieder 
ritterhürtiger Famüien oder Geistliche, ^die nach vorange^ 
gangener Prüfung durch eine vom heiligen Vater aner- 
kannte Faeuhät graduiert waren^^) gelangen konnten. 
Im Bistum Hildesheim herrschte während des dreizehnten 
Jahrhunderts neben ernstem wissenschaftlichen Streben ein 
sinnlicher Geist und üppige Genusssucht, Folgende dem 
Briefe eines hildesJieimischen Domherrn aus Paris 1209 
entnommene Stelle (Havemann 1, 33()) ^Studium locus 
bona societas et gratia dei et hominum, quam magnam 
inyeniy me multum delectat. Non me illa refectorii tra- 
hit gulositasy non illa, quam Hildensem ezercui, revo- 
cat camis illicita voluptas' stimmt im Wesentlichen zu 
den Andeutungen Bertholds^ die an mehreren Stellen sei- 
ner Gedichte durchklingen. 

Die einzige' Zeitbestimmung^ die wir in Bertholds 
Gedichten finden, ist die Erwähnung Herzogs Johann von^ 



üaMflUMfiy QeuAkkU der Lande BnmnMckmeig und LOneburg 
1, 328. 
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BiynmaehDe^f den er als jung bezeuHmet und von dem 
er den Stoff zu seinem Creme erhielt (Crane 28« 35.) 
Johanne äUerer Bruder 41[l>re^iAj der nach dem Tode 
OUos des Kindes \2iifikr jenen die Regierung ,fnä über- 
nahmy war 1236 gjdior^: damaeh fiele des unter den 
fiiarf Brüdern nächetdlteeten Johann Geburt etwa 1238 und 
seme Jugend zwischen ( 1250'— 1260. [ Dies aUo ist die 
Abfassungszeit des Crauß. Demmtüm fallt nach der Er^ 
^.A^_ wähnung im Crane f F. 213^ vor diesen^ und B^vnfmt^ 
urird aue demselben Grunde^ weil er bei jener Gelegen^' 
heit nicht auch erwähnt trtr J, ah das letzte der uns «r* 
haltenen Gedichte Bertholds angesdken werden müssen. 
Aber dass er nicht viel später entstandt läset das Vorkom- 
men Bertholds in Urkunden seit 1219 vermuthen^ da er 
kaum langer als bis 1260 gelebt haben wird^ 

Das erste vom Demantja. erhaltene Bruchstück (V. 
1 — 171^ hat Massmann in seinen Denkmälern deutscher 
Sprache und Literatur (München 1828) S. 75—79 ofr- 
drucken lassen. Es sind zwei Pergamentblätter in 4, die 
äussern einer Lage^ in zwei Spalten geschrieben^ aus dem 
vierzehnten JahrhunderL Wiggert, der sie in Magdeburg 
von einem BOcherdeekel löste^ theOte sie Massmann mit. 
Die Spalten haben je 24 Zeilen^ doch sind von den 192 
Versen^ die beide Blätter enthielten. Ober 20 durch J3«-^ 
schneiden verloren. In der Schreibart der Handschrifi 
ist hc fSr ch zu bemerken. Dass dies Bruchstück unserm 
Berihold zugehöre, hat W\_MQll&r_ in Haupts Zeitschrifi 
% 176 erkannt und darnach die verdorbene Stelle im 
Crane (V. 2138) hergestellt^ wie er auch ebenda zuerst 



XIV 



doB BruchMck von Darifant dem Diehier des Orane 
zuiwiea. 

Ein zweites Brtiehstäck aus dem Demantin^ (V, 
172-359), das Gödekes Orundriss (S. 37) als zum Crom 
gehörig anfährt, befindet sich in der Bü>lioihek der Mo- 
rienkirehe zu Rostock (Nr. 60) und ist von Lisch in den 
meklenburgtschen Jahrbüehem 7, 125—130 abgedruckt 
worden. Auf die innem Einbandseiten der ^Sermones 
dominicales perutiles a quodam fratre hungaro ordinis 
minorum de obseruantia comportati biga salutis intitu- 
lati. Hagenow 1506.' in M. foL waren zwei Pergament^ 
blauer^ zweispoMg geschrieben, eingeklebt Zwar gibt Liseh 
an, die Schrift gehöre an das Ende des zwölften Jahr^ 
hunderte^ allein die Beschaffenheit der Spaltenlänge, Or» 
thographie u. s. w, ergibt^ dass das Bruclistuek zu der^ 
selben Handschrift geltört, deren Magdeburger Bruclistueke 
Maasmann herausgegeben hat* Lisch wurde durch die 
grosse Schrift zu der falschen Zeitbestimmung veranlasst. 
Die Blauer sind am obem Rande und an der Seite be^ 
schnitten, daher erklärt es sich^ dass in Liseh* Abdruck 
die Spalten mar je 22—23» sUxU wie bei Massmann 24, 
Zeüen haben. Dass dieses Bruchstuck aus einem, Gedichte 
Bertholds ist hat J. Ghimm schon früher {Mythoh 206) 
erkannt. 

Wie die beiden Bruchstucke auf einander folgen, 
lässt sich nicht bestimmen, auch die Aufeinanderfolge der 
beiden Rostocker Blatter ist nicht sicher: ich bin dem 
Abdruck bei Lisch gefolgt. Dass jedoch das Rostocker 
Bruchstück mehr an das Ende des Gedichtes gehört, 
scheint aus dem Inhalt hervorzugehen. Doch lasse ich 
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mich gern beriehUffen^ wenn ee einem glüekliehen Entdeeker 
gelinfftf uns das ganze GedieJU axfz^iden. Den InhaU 
des Gediehfee auch nur im Allgemeinen zu errathen möehte 
eehoer sein: Berthold selbet sagt imr, Qrane 2138, 

d6 ich sprach wS D^manttn 
mit swerden pris irworven hftt. 

Die Seene ist der Orient zur Zeit der Kreuzzüge: 
auf letztere deutet V. 249. Beide Bruchetäeke haben faet 
gar nichts Gemeinsames; der Held des Gedichtes kommt 
in dem zweiten wenigstens namenüich nieht vor. Doch 
begegnen in beiden der Markgraf und der Vogt. Wir 
sehen im ersten zunächst Firganant, einen auf Abenteuer 
ausziehenden lütter von königlicher Abkunft^ Abschied 
nehmen und einen Kampf mit einem Vogte bestehen^ der 
von jedem das Land Besuchenden Zoll fordert. Der Bär 
ter hat dies Abenteuer unternommen^ um einen ihm befreun'^ 
deten Markgrafen^ der gleichfalls den Zoü zu geben gc" 
zwungen worden war, zu rächen. . Das zweite Blatt des 
ersten Bruchstückes beginnt in mner Erzähkmg. Wir er- 
fahren^ dass Demantin von zwei Königen , deren einer 
der Vater einer Königin, der andre» König von Eschen^ 
lant, sein Schwager ist, in Aniriun belagert wird. Der 
Grund dieser Feindseligkeiten war^ dass Demantin die 
schöne Sirgamote, die dem Könige von Eschenlant zur 
Hut anvertraut war, entfährt und zum Weibe genommen 
hatte. Mit ihm zugleich sind achthundert Bitter belagert, 
die täglich ihre Tapferkeit beweisen. Dies berichtet ein 
Bote einer Königin, die Detnantin zu grossem Danke ver» 
pfUehtet scheint. Aus Andeutungen geht hervor^ dass sie 
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ie Tochter des Könige von England ist und daeeDeman^ 
tin eie im Kampfe käUe zum Weibe gewinnen können^ 
aber aus Liebe zu Sirgamote dies versehmahie und ihr 
einen andern Qemahl^ ^den theuersten^ deas Haupt je Krone 
gewann^ gab Die Königin begibt sich sofort zu ihrem 
Gemähte^ der grade mü seinen Herren Rathes pflegt Sie 
theilt ihm mit^ die Griechen (Crßchfire?) hätten Antrhm 
belagert und sie fürchte um Demantina Leben Sie selbst 
toürde^ wenn sie Waffen tragen könnte^ ihm zu Hilfe ei- 
len, der ihr Leben und Gut und ihren Gemahl gegeben^ 
Firganant (derselbe Bitter alsOy der, noch nicht Kömg, 
aber von königlicher Abkunft, in dem ersten Bruchstück 
erschein^ bittet sie sich zu beruhigen. Er lässt sich seine 
Waffen bringen und fjoül vor Antriun reiten. Die Köni^ 
gin ßrinnert ihn, es werde seinem edelen Stande nicht gc" 
ziemen, so allein zu reiten: er solle seine Bitter versam^ 
mein. Damit bricht das Magdeburger Bruchstück ab. 
Der Name der Königin geht aus V. 50 hervor, sie hiess 
Alophie, denn dies war der Kampfruf Flrganants im 
Streite mit dem Vogt. 

Das Bostocker Bruchstück stimmt im Inhalt nicht 
zu dem ersten. Einer Königin Beamunt kommen Boten, 
dass die Bewohner einer wie es scheint belagerten Stadt 
sich in ihre Gewalt geben wollen, WahrscheinUch hatten 
die Einwohner den Markgrafen (wol denselben, von dem ^ 
im ersten Bruchstücke die Bede ist) vertrieben und die 
Königin Beamunt ihn wieder einzusetzen versucht, Sie 
verlangt daher von ihnen dem Markgrafen Huld zu schwö- 
ren. Der zweite Theil dieses Bruchstückes schädert die 

m 

Abreise der Fürsten und Bitter von einem Feste, das nach 
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Sehbuae des ersim Theiled der Markgraf und die Kötd- 
gm vercauialieL Die Kömgin gMetei ihrem Marsehallj 
die Abreisenden zu beeehenken. Sie hält darüber mit %h^ 
rem Kämmerer Genxdehj der lange bei dem Könige ge^ 
weeen und da/ier wisee^ wie ein König sich bei eoUker 
Gelegenheit benehmen müasej eine Beratkung. In der 
SehSderung der Qeechenke für die lütter und JF^auen, 
die von einem Ausfall gegen *die Bösen* begleitet ist, 
bricht das Fragment ab* Wahrsehemlich hatte das G^e- 
dieht historische Anknüpfungen^ die zu errathen wir bei 
der Zusammsnhangloeigkeit der Bruchstücke ausser Stande 
sind. 

Van Beriholds Orme_ sind zwei Bmchstüeke und 
eine nicht vollständige äandschriß bdeannt geworden. 

A. Zwei Pergamentblätter einer Handschrift des 
14. Jahrhunderts im Besitze des Herrn Mooi/er in Mim^ 
den, von W. Grimm unter dem Titel ^Bruchstücke aus 
einem Gedichte von Assundin, Lemgo 1829.' herausge- ' 
geben. Dieses Bruchstück enthält V. 1925— S073 Mn<2 
2386—2536. Zwischen beiden Blääem fehlen mithin die 
innem Blätter einer Lage, die wahrscheinlich die zweite 
der verlornen Handschrift war 

B. Vier FergämentbläJtter einer Handschrift aus 

der ersten Hoffte des vierzehnten JaJirhunderts in der 

Gäüinger UmversüätsbUfHothek, von W. Müller nebst den 

Lesarten von A in Haupts Zeüschrifi 1, 57—95 heraus- 

gegeben^ Die Blätter waren auf die innere Seite eines 

JEXnbandes geklebt Die erste Hälfte der beiden Doppd- 

bläüer iet bis auf ein Drittel weggeschnitten^ die zweite 

vollständig erhalten. Die Handschrift ist dreispaltig, mit 

B 
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45 — 46 &äe» auf der Spalte ^ geeehriebm. Avf dem 
ereien ElaUe.(bei Malier A) üt die ereie SpaUe der Vor'- 
deraeüe ganZf von der zweiten der Anfang der Veree er-^ 
halten^ auf der Bückaeüe demnach die driüe Spalte ganz 
imd die EndwoHs der zweiten. Ebenso verhall ee eiek 
tnA dem zweiten Blatte (bei Müller B). Das GöäAiger 
Bruehstäek enthält also V. 1-^-46 imeere Teatee^ vorauf 
gAt die üebereekr^ hir beginnet craae; es folgen von 
46 Versen die Anfangsbuchstabe», die Müller liai ndt 
ahdruekeu lassen und die zu wiederholen ich Aendeswegen 
für üherflustig hielt Dann fehlen zwei Spalten voUstän^ 
dig^ also 92 Verse^ es folgen die 46 Schlusssüben der 
fünften Spalte und die sechste und er^ des zweiten 
Blattes ganz^ V. 47-^137 dieser Ausgabe, Es feblm 
also, wenn man die erhaltenen Verstarwnimer nicht mit- 
zählt, zwischen V. 46 ttnd 47 im Ganzen 184 Vef»e. 
Nach V. 137 ist eine ZeUe weggeschnitten^ es folgen 45 
Anfangssilben der zweiten Spähe, indem die letzte dersel- 
ben gleichfalls weggesAniUen ist Dann fehlt die dritte 
und vierte ganz: erhalten sind wieder die Sc/dusssHben 
der fünften SpaUe, die sechste enthält V. 138—183 dieser 
Ausgabe, Zwisclien 137 und XZi fehlen demnach wieder 
184 Verse, Die ersten beiden Blätter der Handschrift 
enthielten also 552 Verse, wovon 183 voüständig und 183 
trümmerweise erhalten sind. Zwischen dem zweäen und 
dritten Blatte war eine Lücke von acht Blättern, wie sieh 
aus der spätem Betrachtung der Handschr^ C ergeben 
wird, die also im Ganzen^ wenn man 45—46 Zeilen axff 
die Spalte rechnet, 2200 Verse enthalten haben. Das 
dritte Blatt C hebt mit V, 1970 dieser Ausgabe wieder an. 
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Cund D ffehm bü V.25n ohn0 Lücke fort^ nurisiandem 
uniem Rande des dritten Blacftee je ein Vers weggesehnü" 
teiu Da das dritte und vierte Blatt mit pag» CXVII -* 
C^X bezeichnet sind, so ergibt sichy dass die Handsehriß 
Lagen von 12 Blättern hatte und dass die beiden Dop^ 
pelMätter der fünften Lage der Handschrift angehörten. 
Die Vermutung liegt nahe, dass der vordere Theil der 
Bandschrift ebenfalls Werke Beriholds enthielt Am/ vier 
Lagen dieser Bandsehrtfi würden etwa 13248 Verse kom^ 
mm; diese in zwei Bälftjtn getheiU ergäbe je 6624 Verse, 
Das^ teär^ nacli Analogie a$uierer epischen Gedichte, und 
des Creme m schliessen der ungefähre Unefang der beiden 
andern Dichtungen Bertholde, des Demantin und DarifcmL 
«. w-^ / XU ^' ^^ Pommerefidder Pcg[nerhan4^cheijß in kl^ i 

— -^ vom Jcthre 1470, die ich bei meiner Anwesenheit in Pom- 

•— — — 

mersfelden durch die Gefälligkeit des gräflich Schönbom» 
selten Biblioihekars zu beliebiger Benutzung nach Nümr- 
berg mitnehmen durfte. Sie ist noch ohne Nummer, wie 
sie schon Bethmann sah, der ihren Inhalt in Haupts Zeit- 
schrift 5y 368 kurz angabt und enthält 85 Blätter. Der 
SeUuss des Crane lautet EU tic est fioie etc. Anno LXX^ 
Es folgen BL 84 rw. drei Strophen^ deren zweiter der 
Schlussreim fehlt 

Rein vsserwelte dogentrich 
Ein metgen vrisch gar suberltch 
Machet myr myn hertze vroweden rych 
Sie ist alleyne myn zouersicht. 

Wer gute frunt zo trunde hat 

Die iavergesse ir aicht dat i«t myn rat 
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WsDte truwe myslich zo dre£fen etat 

• • ••••••••••.<•••■ 

In gudem. geloven hat manich verlorn 

Da he vor zo den heiigen wol hette geawom 

Das her so myslieh hette gekom 

Do in kan he des wederwenden nycht. 

Dann folgt airf Bl 85 der Anfang des RoBenffot» 
tms in fmüehriederdetäseher Bearbeittmg, von Befhmann 
a. a. 0. 369^ abgedruckt. Eine Vergleichung mit der 
Handsehrift e rgab folge nde Abweichungen undNachtragej 

1 Men. 24 8äch7^5 wöU. 29 ys 31 Ein. 38 
Dat ia der yan. 40 Her draget van. 41 — 45 wctren 
zum gröeeien Theil noch zu entsifem, Sie lauten: 

WöU fifiHch manne crafft« 

hoden die rosen 

ZwöliF der besten man, 
Dey men in konynges lande 
Irgen geuinden kan. 

42 vietteicht Der magt hoden die rosen. 46 Die« 

Die Handsehrifi ist mit abgesetzten Versen^ deren 
je 28 — 31 auf einer Seite stehen^ geschrieben^ ohne äusse- 
ren Zierrat : ein gemalter roher Anfangsbuchstabe findet 
sich nur einmal (BL 2 rw^ bei V. 29^, sonst sind die 
Absätze nur durch ein Zeichen am Rande zu erkennen. 
Sie zerfälU in Lagen zu zwölf Blättern^ nur der 
Sehiuss der sechsten Lage ist durch einen Custoden be^ 
zeichnet, bei den übrigen scheinen die Custoden u>egge^ 
schnitten. Von der ersten Lage fehlen die beiden ersten 
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und die beiden leizten Blätter. Die Bandeekr^ beginnt 
mit V. 184 dieser Auegabe und enthält von da ab, mt 
Auenahme emer Lücke nach V. 666, das Gedieht voll" 
ständig^ Es finden sieh Spu/ren einer Verszählung ^ die 
den Umfang des Gedicktes nachweisen lassen: es stehen 
nämlieh am Bande folgende Zahlen: bei F. 2116 sieht 
die Zahl nem, bei 2217 zehn, bei 2516 drei, 5^' 3118 
Crane und darunter die Zahl neun, bei 3210 zehn, bei 
3412 zuei, bei 3512 drei, bei 3613 vier, bei 3712 fünf, 
bei 3812 sechs, bei 3912 siebeH, bei 4012 acht, bei 4112 
neun, bei 4212 zehn, bei 4312 eins, bei 4412 zwei^ bei 
4512 drei, bei 4612 vier, bei 4712 föftf, bei 4813 sechs, 
Wenn man diese Zahlen von 2116 an rückwärts reehnet, 
und zwischen F. 666 und 667 die circa 120 Verse der 
beiden ausgefallenen, Blätter mitzählt, so ergibt sich fol^ 
gendes Exempel: Auf F« 1216 kommt eine zehn, d. K 
Vers 2000 des ganzen Gedichtes 

Auf 716 kommt fünf, 

„ 616 4- 120 = 736 kommt vier, 

„ 516 + 120 = 636 eme drei, 

„ 536 eine zwei, 

.„ 436 eine eins, 

„ 336 eine zehn, d, h, Vers 1000. 
Bechnet. man die vierzehn vom ausgefallenen Blät- 
ter, d» A. eine Lage und die zwei enian Blätter der zwei" 
ien, die zusammen ungefähr 840 Verse enthalten haben,' 
hinzu, so ergeben sich bis F. 236, auf den die ZaU 
900 fallen würde, 890 Verse. Da die Verszahl jeder 
Seite in der Handschr^ nicht durchgängig 30 ist, sondern 
bald mehr, bald toenigery so darf man annehmen, dass 
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die auggeftdlenen Blätter. 850 Verse enthaäen haben, ^ter- 
von du 552 Veraef die die zwei ereten^ Blatter m B ent^ 
kielten^ obgereehnet ergibt zwischen V, 188 und 184 eine 
Luche von 298 Versen. Das ganze Oedickt hat nadi 
dieser Berechnung bdläxifig 5900 Verse gezählt* 

Im Ganzen ist die Handsehrifi sorgfältig und wie- 
es seheint nat^ einer guten Vorlage geschrieben. In or-* 
ihographis<Aer Beziehung bemerke ich oi^ ai, ui ßir 6> 6^ 
tk, letzteres sehen, neben o» a; ebenso steht A fOir 6 in 
lein gein u, s. w, ey steJU häu^ für hochd, ie, niederd. 
tf in 06J für sie, beyz, leyz f&r h^ I6z u. s. w., doch 
sieht auch ei wie reiff 301. 2570. neben oi f&r t begeg^ 
net sehen oe m moet schoenste. Hier eine Einheit 
durchzufahren schien mir nicht zu kühn, zumal die Hand** 
sehrift sdbü schon die Regel andeutet. Für das weiche % 
hat sie wie alle Hss* des 15. Jahrh. ss ß oder einfaK^iSs 
8. f wird verdoppeh in off ofF offie suffczen u, s. w. 

Den Inhalt des Gedichtes bis Fl 667, von wo an 
keine Lücke mehr den Zusammenhang unterbritM, anzu- 
geben und die Lücken möglichst zu ergänzen wird nicht 
überflüssig sein. Nach einer moralisehen Einleitung ^ die 
die Versunkenheä der Zeit heßig tad^^ (1-24) erzähä 
der Dichter^ er habe seinen Stof vom jungen Herzoge Jo* 
hann von Braunsehweig erhalten. Das Lob, welches ihm 
Berthold eriheiU, stimmt nicht ganz zu der Schilderung 
der Krooika £eui Sassen (ed. Scheuer)^ wo es & 255 von 
Ottos Kindern heisst 

Hertqge Albregt beit de ^ste 
fan BrÜQSwtk unde de bdrste: 
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de ander fftn Imneborg bertoge J^han, 
de meii nigt wol sprftkeo kan, 

während Alhrecbt gleich darauf in einer langen Stelle ge~ 
priesen vnrd. Doch wird Johanne Schönheit gerühmt^ 
S. 274, 

stnem bröder deme jungen man, 

deme shönen hertogen Jöhan. 

Im Gegensatz zu jener ersten Stelle heisst es (S. 282), 

hertogen Jdhan 
elbem bröder deme werden man» 

Johann starb 1277, Kronika S. 245, 

Düseod twShunderd jftr n& goddea bord 

seven und seventig starv de shöne man, 

fan Luneborg hertoge Jöhan, 

fan Brdnswtk des hertogen bröder, 

der doged stuer unde röder, 

unde Word begraven to sunte Michaöle 

tu Luneborg üppe deme kastöle. 

Dassir^ König ffon ungern^ hatte mit seiner Gemah" 
Un einen Sohn Gogol Des Königs^ Hof äand immer 
ofen^ keiner gieng unberathen von ihm Seinem Marschall 
Äseundin gab er vöUig freie Hand- naeh Belieben iAer 
sein Gut und Geld zu waUen. Eines Tages bei einem 
Homer f als ein Ekier das Kind auf dem Sdiosse hieU; 
ward es von einem Sp^erwurf Asswndins durch Versehen 
fferwundet. Die Narbe die ihm davon blieb ward spätet 
sein Glück, Auch nahm König Daseir die Sciehe nicht 
so ernste hieH es im Gegenüieä für ein gutes Omen^ dose 
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der Knabe zu einem toaekern BüUr benimmt m», deir 
manehen Speer durch Müine *8wendäfC werde. Aue einem 
uns unbekannten Gründet über den eich Crane auch bei 
seiner Rückehr nach Ungern nicht rechtfertigt^ entfernt er 
eichf zwölf Jahr cdt, mit einem gleichaltrigen Knaben heim^ 
lieh vom Hause. Der Jammer um den Verlust raubte 
seinem Vaier wahrscheinlich das Leben: auf den Wunsch 
des Volkes übernahm der Marschall Assundin die Regie* 
rung Qayol fuztte indessen auf seiner Wanderung mit 
zwei gleich alten Fureten^ Agorlin von Oesierreich und 
Agorlot von Baiem^ Freundschaft geschlossen und kommt 
an den Hof des deutschen Kaisers. Dass die beiden andern 
Gayols Brüder sind ist eine Voraussetzung W. Müllers^ 
gestutzt auf V. 98) die sich nicht bestätigt hat Sie keh' 
ren bei einem Wirte ein in der Absicht sieh zu erkundig 
gen, auf welche Weise sie in den Dienst des Kaisers tre- 
tän können. Dieser weist sie an einen alten Rathgeber 
desselben, namens Gottfried. Durch ihn, der ihre Ver^ 
wandten kennt, werden sie dem Kaiser empfohlen und ale 
Pagen angenommen. Am Hofe wachsen sie auf und ge- 
winnen allgemeine Gunsti auch die Liebe der fVauen. 

Der Kaiser tiotte eine schö^ne Tochter j namens Ache- 
loyde. Bei Erwähnung derselben bricht das Göttinger 
Bruchstück ab und beginnt erst da wieder, wo bereits ein 
Liebesvei*hälimss zwischen Acheloyde und Gogol im Kei- 
men ist. Nur allgemein läset sich der Inhalt des dazuA- 
sehen . liegenden angeben* Aus den Verstrümmem sieht 
man wenigstens so viel, dass das Folgende ein Gespräch^ 
wol zwischen Acheloyde und' Gay oU enthieUf worin er ihr 
unter Anderem den Namen seines Vaters nannte ^ denn 
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2kÜMlmfi 1, 73, ZdU 1 yoird in Dassir zu vervoU^n- 

digen sein. Hieran geUiesst sieh ein Gespräeh ewisehen 

Achehyde und thter Freundin AehuiUi worin von den drei 

jungen Knappen die Rede . ist und zugleich der Grund 

ihrer Namenveränderung angegeben trar, den wir nun 

nur errailien können. Vermuthlich haue Aeheloyde die 

Freundin befragt^ welcher der drei ihr am besten g^cdle, 

und diese stimmt für Gayol. Die Vertausehuhg ihrer 

Namen ^ die hiernach von den beiden Mädchen ausgeht^ 

könnte ihren Grund darin haben^ dass sie, um ungestörter 

von ihnen sprechen zu können 9 VerstecknamerjL wählten. 

Dies erinnert an die Verstecknamen bei den romanischen^ 

besonders bei den provenzaltsehen Dichtem, und die Frage^ 

ob^Berthold ein romanisches Gedickt benutzt habe^ drängt 

sieh sehon hier auf. Die Vermuthung W. Grimms (z, 

Graf. JSuod, S. 51) durch . die Namen sollte das Beneh^ 

men der drei Knappen im ersten Kampfe angedeutet wer- 

den wird dwch das Gedicht nickt bestätigt. Dass der 

Falke ein in der Lyrik und Epik häu^ vorkommendes 

BUd füßr den Geliebten ist, hat schon W, Grimm ange^ 

führt. Eine andere von ihm ausgesprochene Vermu^ 

ihung, der Name Qrane^ möchte aus dem Gajol Grü- if.y^uv///^ 

'whi des Grcfen Budolf entstanden sein, in dem Berthold, 

vielleicht schon der cdte Dichter dabei an grus, roman* 

grue dachte, scheint mir viel annehmbarer. Doch auf 

das Verliältniss des Grafen Budolf zum Crane werden 

wir unten zu sprechen kommen. 

Es scheint kßhn nach den Verstrümmem, ZeHschrifi 
1, 74: einige Verse herstellen zu wollen: doch könnte es 
etwa geheissen hohen. Aeheloyde fragt Aehuten, welche 
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Namen tie dm drtim g^en wölken. ZeiUehr. 1, 74 hom-- 

men eii mf 

den von Beigeriant, 
wie 8ol der eine name weeea? 
er ist an dogenden &t erlesen«' 
dd sprach de maget ^^ol ged&D 
^Bolde ich den köre hftni 
so moht ich in heissen Stam/ 

und ly 75 liiuB es etwa 

<stn name der sol Crane sin. 
mir rdtet daz herze min u. «. w. 

Bald daramif begma der Text wieder. Nach diesem 
Zusammenhange wird man auch die Verse 147—150 
niühi mit Mütter ßtr ungehörig in den Zusammenhang er^ 
aekten, so wenig als nach Fl 145. 146 etwas ausgefallen 
ist: denn die Verbesserung wert für wirt sehliesst den 
Satz ab. Nachdem Aeheloyde einmal in ihrem Herzen 
f&r Cranen entschieden ^ wird sie so gewaltig von Liebe 
ergriffen^ dass sie durchaus auf eine Zusammenkunft mit 
ihm dringt und darum sich hüfeeuchend an ihre Freundin 
wendet. Ob eine Zusammenkunß zwischen Aehdoyden 
und Cranen slaUgefunden ^ geht aus dem spatem Begeg^ 
nen (V, 526 ff.) nicht bestimmt henfor^ doch lässt es sich 
vermuten. Bald darasuf zog der Kaiser zu Felde: die 
drei jungen Fürsten begleiteten ihn, Dass er ausser Lem^ 
des war folgt aus V, 192. Während des Fddzuges er- 
fährt er, dass seine TodUer einen der drei Knappen liebe. 
Um sieh zu vergewissem sendet er einen Alten {etwa den 
Vater Aehutens t vgl. V. 31^ mA der falschen B(4eehoft 
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von dem Tode der Knappen, die inäess Ufol zu JRätem 
geworden^ dreimal naeh einander eu seiner Toehter, MA 
dieeer Sendung beginnt die Pommergfelder Mandsehriß. 
Aus der Wirkung, die der Bericht auf die Königstoehier 
übt, seUiesst der verschmäzie Ahe auf ihre Gefühle. Die 
Nächrieht von Orane*s Tode macht sie krank. Ein Bote 
hmterbHngt es dem Kaiser. Dieser Magt sieh an dem 
Grafen (denn den graben V, 879 steht naeh niederdeut^ 
scher Weise für dem graben) Unrecht getkan zu haben, 
eine Beziehung die wol dadurch zu erklären sein wird^ 
dass der Graf dem Kaiser zuerst V09i der geheimen lAeb- 
edhaft etwas hinterbrachte^ und der Kaiser j der die Knap^ 
pen für niedriger Herkunft entsprossen hielte ihm deswc' 
gen zürnte» Er lässt ihn nun kommen und bittet ihn um 
Verzeihung. Hierauf zieht er heüni die kranke Acheloyde 
wird durch den AnbUck ihres GeKebten geheUt, Der Kai- 
ser ^ entzuckt darüber 9 ist bereit dem glückbringenden 
Manne die Hand seiner Tochter zu geben. Gottfried von 
SehwabenUmd^ derselbe Alte, an den sieh die drei Knap^ 
pen bei ihrer Ankunfi wandten, räth dem Kaiser ein Tlit^- 
ftter verhOndeii^ zu lassen und den Sieger, wenn er von 
edler Geburt sei, mit Achehydens Hand zu belohnen: 
wenn aber kein ihr gleiehgebomer den Preis erringe, 
soüe ihr die Wahl überlassen bleiben. Eine fVist von 
sechs Wochen wird bestimmt um das Turnier bekannt zu 
machen. Die drei jungen festen nehmen Urlaub, um 
auch ihrerseits Hire Zurüstungen zum Turnier zu trefen. 
Creme nkmm^ Absehied von Acheloyden, zu der er trotz 
der ^Hute* gedrungen war. Bald darauf fällt die Lüeke 
von zwei Blättern in der Handschrift, Den Inhah erfah" 
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ren wir aus Orange eigenem Munde V, 985 p Naeh 
seiner Abreiae von Hofe und der Trennung v(m den bei^ 
den jungen Fiirsten ward ihm sein Gefährte (dasselbe 
knepelin, mit dem er van Hause fortgeritten war) m^ 
der Heimkehr nach Ungern ersehlagen. Er begrub ihn 
ihn in eißiem nahe gelegenen Kloster und stiftete zum An-- 
denken sein Pferd und andere Habe dahin. Zu Fusse 
weiter wandernd erreicht er die Heimat. Er übemaehiet 
bei einem Wirthe, Im Gespräch zwischen diesem und 
Granen beginnt der Text wieder (V. 667). Grane erkun^ 
digt sieh nach dem Landesherren und erfährt dass der 
König in der Nälie auf der Jagd liege. Von dem Knechte 
des Wirtes dahin geleitet bietet er Assundin seine Dienste 
an und wird von ihm zum Knechte angenommen. Wei- 
ter den Lauf des Gedichtes zu begleiten scheint mir unr 
nMig^ da von dort ab keine Lücke mehr den Zusammen^ 
hang stört. 
^« liffl ^^^ Darifantf Bertholds drittem Gedichte^ iH gleich^ 

^ faUs nur ein Bruchstück erhalten^ das Nyerup m seinen 
Symbolae ad literaturam teutonicam antiquiorem Sp. 
83—92 aus einer Fergamenihandschrifi des vierz^nien 
Jahrhunderts unter dem Tüel *Fragmentum carminiB 
antiqui suevico-saxonici ex historia Darifanti' abdrucken 
Hess, W. MöUer^ der in dem, Bruchstuck ein Werk tin* 
sers Berthold erkannte, gab in der Zeitschrift für deui^ 
sches Alterthum 2, 179—186 einen von den ärgsten Feh" 
lern gereinigten Text, den ichj cht mir Ny erups Symbolae 
nicht zur Hand sind^ bei meiner Ausgabe zu Grunde ge^ 
legt habe. 

Das Bruchstuck schildert die Vermählung der schö^ 
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nen Loeidia mä Baltfeäf der eü wahrsdieinKeh auoh als 
Kampfipreia errungen hat. Die Scene ist das Land zu 
Torkisj Hher wdehee BaUfeU am asulem Morgen zum 
Könige gekrönt wird. In Freuden und Wohlergehen bleibt 
er nach Beendigung der Feediehkeiten mit seiner jungen 
OemakHn im Lande. Bei der Hochzeit war aueh Darir 
fanty der Held des Gedichtes, zugegen, ein Freund BaU- 
feitSf wie schon aus dem traulichen Hu heroorgeht^ mit 
dem ihn letzterer onredeL Balifeit ist um den Freund 
zu halten bereit ihm die Hälfte des Reiches JPüUe dbzu^ * 
treten. Aber seine Bitten sind vergebens. Dartfant rüs- 
tet sieh zur Abreise^ wobei ihm schöner Frauen Hand die 
Waffenriemen bindet. In Begleitung einer Fee reitet er 
von dannen: das von Btdifeil ihm angd>otene Geleit weist 
er zurück (V, 132). Nach einer Lücke von wahrscheinlieh 
nur zwei Blättern sehen wir Darifami einen Kampf mit 
einem jungen Fürsten^ namens Oßart, bestehen. Dieser 
reuet ui Begleitung der Königin Fiaerode, die seine Ge^ 
Uthte zu sein sdieint: denn sie ruft er im Kampfe an^ 
wie Darifant seine Fiolede. Jenem verleiht die Nähe der 
Geliebten neue Kraft, so dass er Darifant zum Weichen 
bringt: als die Fee letzteren erinnert^ dass wenn er unter* 
Ueget sie drei, nämlidi sie selbst, Darifant und die schöne 
Effadie^ verloren seien. Wakrschmdieh hat Darifant, äkn- 
Keh wie Grane für das junge Mädchen, das mit ihrem 
Bruder an des Kaisers Hof kommt^ ein Abenteuer für 
die schöne Effadie unternommen und die Fee ist nur die 
Botin, die ihn abholt und mit Am an den Bestimmungsort 
zieht. Das Abenteuer mit Offiart ist nur ein ihm in den 
Weg gestreutes Hindemiss, grade une auch Crane auf 
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AlbreeJu der SUgrdehe^ Markgraf von Oesterreieh, ge^ 
meint i der mü Adelheid ^ ToekUr des Könige PeUr von 
üngertif vermähU tüor. 

Allein auf diese Anklänge hin ist eine Metorieeke 
Qrundlage für Crane noch nickt zuzugeben. Abgesehen 
davon^ daee Heinrich III und Salomo von Ungern als 
Helden einer Sage gar keine Analogie in aonstigen Sar 
genanlehnungen an ihre PersönKehkeiten haben , stimmen 
auch von den übrigen Beziehungen so viele nicht, dass 
wenigstens jene Deutung aufgegeben werden muss. Andere 
FamiKenoerbindungen deutscher Kaiser fanden aber, wie 
der Verfasser des genannten Aufsatzes bemerkt , mit Un^ 
gern bis zur Zeit, in der Berthold lebte, nicht staä. Das 
Gedicht gehört vielmehr^ und wol auch die beiden ande^ 
reoy in den Kreis der Dichtungen^ die an scheinbare Ger- 
schichte sieh anlehnend reine Phantasie sind. Ausser Hied" 
rieh von Schwaben, Ernst von Baiem^ Wilhelm von 
Oesterreieh hat das Vaterland Bertholds selbst zwei der^ 
artige Dichtungen aufzuweisen, die eich an Heinrieh den 
Löwen und an Reinfried von Braunschweig anknüpfen. 

W. Grimm hat (Graf Rudolf S. 47—51) auf den 
Zusamm^enhang zwischen diesem Gedichte und Bertholds 
Crane aufmerksam gemacht Es ist nicht zu verkennen, 
dass Herzog Johann von Braunschweig oder derjenige, 
von dem er die Sage emj^eng^ das Gedicht des zwölften 
Jahrhunderts gekannt hat. Die sonst nicht vorkommenden 
Namen Gayol Agorlin und Agorldt sind ofenbar aus 
dem enteren Gedichte entnommen, wo sie Gt&jol Orüwin, 
Agarrftin und Agar lauten: (nur den zweiten hat W. 
Grimm als bäruc Ahkarin aus Wolfr. Titur. 40, 2 und 
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dem jungem TUurel ncuihgemeBen. Ich füge Lbhengrim 
560^ 1 von Marroch Akaryn hinzu. Die EnMeUmy 
der Namen ist durch die mündlich e üe berlieferung zu 
erjdäreny denn nirgends erwähnt Berthold einer geschrie- 
benen Quelle 9 sondern beruft sieh ausdrücklieh nur auf 
die MiUheäüng Herzog Johanns, Auch in einzelnen Zu^ 
gen lässt sich die Uebereinstimmung beider Gedichte nach- 
weisen. Wie Rudolf zieht Gayol an den Hof eines frerni" 
den Fürsten und wäcJist dort zum Jüngling heran^ dessen 
Schönheit die Augen der Frauen auf - sich zieht* Wie 
Mudolf sein getreuer Bonifcdtf so ist Gayol der Marsehall 
Assundin beigegeben. Die Tochter Hcdaps^ entsprechend 
der Kaisertochber Acheloyde^ hat eine Freundin Beatrise, 
wie Achehyde Achuten , neben sich. Bei Gayols Abreise 
begleitet Assundin Acheloyden nach Ungern^ wie der treue 
Bontfaä Halaps Tochter nach Constantinopel fuhrt. Aber 
diese Beziehungen ^ wie sie W. Grimm scharfsinnig aus 
den beiden trvmmerhaften, . Gedichten nachgewiesen hat, 
finden in dem weitem Virlaufe des Gedichtes, %oie es hier 
in der vollständigsten uns erhaltenen Gestalt erscheint, 
keine Bestätigung, 

Der Name von Halaps Tochter vnrd in den Bruche 
stücken des Grafen Rudolf nicht genannt. Die Vermu- 
tung W, Grimms, dass sie auch in dem alten Gedichte 
Achelotfde kiess (=: AxeXentg^ Sirene) und erst nach der 
Taufe den Namen Irmeng qrt. empfleng, hat vid für sich. 
Auf Apheloyden_ bezieht sich nach Haupts wie mich dünkt 
riehHiger Bemerkung (des Minnesangs Frühling S. 284) 
*i1^ ^Vi^>?5/v/^ Strophe Heinrichs von Morungen, an deren EchAeä 
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zti zweifeln kein Grund vorhanden isL Ich totU eie mit 
Haupte Verbesserungen hersetzen. 

Acbeloie 

diu vil guote hiez et wol. 

erst von Troie 

P&ris der si minnen sol. 
5 obe er kieeen soIde undem schoensten die dö leben, 

8Ö würde ir der aphel, wasre er unvergeben 
2. der A, heizest A, 5. an den flchoensten A. 

Biemaeh war also im zwölften tmd dreizehnten Jahr^ 
hundert das GedicJU vom Grafen Rudolf in Aßttel" und 
Niederdeutsehland bekannt. Aber wir dürfen noch weiter 
gehen und behaupten^ der_6¥af Rud olf ist auch in jenen^ 
G^enden entstanden^ in denen wir Bekanntschaft mit ihm 
ßnden. Zwar nimmt Lachmann (bei W. Grimm Anm, 
zu c^f 1) den Dichter für einen Oberdeutschen: allein es 
sprechen doch verschiedene Gründe dagegen. W. Grimm 
spricht sieh über die Heimat des Dichters nicht bestimmt 
ausy wenn nicht die Bemerkung (S, 43) ^die Einmischung 
des Niederdeutschen erscheint in fast allen Gedichten des 
zwölften Jahrhunderts^ eine üebereinsümmung mit Lacli- 
manns Urteil enthält. Schon der Fundort der Bru^h- 
stücke will etwas wenn auch nickt viel bedeuten: mehr die 
Besehaffenhett des handschriftlichen Textes ^ der offenbar 
in Niederdeutsehland geschrieben ist Bei einem viel ver- 
breiteten Gedichte würde auch dies nichts ausmaehenf wol 
aber bei einem Gedichte des zwölften Jahrhunderts 9 das 
nt^r ehmvad vorhanden ist. Endlieh aber zeugen die sprach- 
Kehen Eigentümlichkeiten , nicht une sie die Handschrift 
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bietet^ sondern wie sie aus den Reimen hervorgehen^ f3r 
die mittel" oder niederdeutsche Heimat des Dichters. Zwar 
läset sieh^ weil der Dichter nach Art des zwölften Jahr^ 
hunderte nicht genau reimt y aber doch sehr genau für 
seine Zeit 9 nickt unabweislich Sicheres aus den Behnen 
gewinnen^ doch sprechen auch die ungenauen Reime in ihrer 
Wiederkehr für eine gewisse Mundart. Das ist die tkä- 
ringischcy wie sie namentlich in den vielen Infinitieoen cauf 
e sich zeigt, tage : sagen B^ 9. tage : sage &y 1. 
rede : irhebe S*, 5. schare : vare J5*, 9 nft : g& 5, 
7. g6 : ^rabobd d, 18 banke : danken i^ 22. siz- 
zen : wizze 2?*, 8. rechte : vechte E*, 23. F*, 24. 
trüwe : rüwe F^ 5. ingesinde : irwinde 13. strite : 
rite F^, 7. valke : walke 22. sünde : künde G*, 13. 
l&zen : strftze H^^ 23. Femer bemerke ich die Ahwer^ 
fang und Ausstassunp des ch und h tn tft : n& fi^ 3. 
nä : gft 8f 7. gdn : sehen (lies sSn) «/, 5. Die Reime 
niet : liep E, 2. 12. ^*, 20, G, 6. 15. : diep B, 4. : 
diet Cy 25. C^ 23. begegnen zwar fast bei allen 
Dichtem des zwölften Jahrhunderts ^ sind aber Vorzugs^ 
weise müteldeutsch und niederrheinisch. Auslautendes ch 
für c im Reime sprach : mach C^, 28. Die Abwerfung 
des t tn 18 : gewis D^ 8. e für i in geleget : man pble- 
get (JBs. phBgit) oc*, 10. o für m in vursten (l vorsten) 
: torsten 2?, 15. und für uo in nemochte : virsQchte (?. 
virsdchte oder nach der Neigung des Niederdeutschen bes- 
ser yirsocht^ £?*, 22. Dieselbe Neigung zur Verkürzung 
zeigt sich in vechte : brechte (brsehte) Dy 15. in nacht 
: brftcbt «Z^, 16. nachten : gedächten £, 28. werte : 
yirsdrte Ä"*, 7. ö für mhd. se im Reime firen : burgöre 
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F*, 8. möpe : weitere fl*, 1. m6re : BÄre ^T*, 14; 
Reimes die freilieh auch ungenau sein können, üeher 
gröve neben grftve e. W. Grimm, Ebüeä, 5. 4 uo toürde 
auf üe reimen in mute : gute tf, 6. gute : büte jB^ 7, 
gemüte : gute t/, 12; öfter beide Voeale sind eben naeh 
miäeldeuUcher Weise in ü übergegangen. Auch verne» 
das auf gerne JP^ 8 mm^, rfar/" angeführt werden (e, 
Anmerk. zu Orane 4205) und ebenso ft mä ht reimend 
•in kraft : gedacht (zugleich Verkürzung des &) F, 14. 
macht : kraft K, 3. 6^e^en men rem niederdeutschen 
Ursprung des Gedichtes sprechen die nicht seltnen Reim- 
bmdungen s : z. was : saz ß^, 1 arraz : was y^ 8. 
was : daz i^^ 20. fl^*, 6. hüs : üz G*, 17. d;iz : 
genas B, 14. Dagegen lässt sich gegen die thüringische 
Heimat des Dichters schwerlich etwas Wesentliches ein^ 
wenden. Durch sie wird am leichtesten Heinrichs van 
Morungen Bekanntschaft mit dem Grafen Rudjblf erklärt^ 
und zu ihr stimmen die Fundorte der Bruchstücke recht 
wohl. Auch Bertholds Kenntniss des GedicJUes^ das sonst 
in der Literatur ebenso cerebizdt dasteht ^ wie Bertholds 
Dichtungen selbsty stimmen zu dieser Annahme, Möglich 
dass auch im Demaniin und Darifant^ namentHeh dem 
ersten^ manches aus dem Grafen Rudolf benutzt ist: es 
slimmty wie schon ' W. Grimm bemerkt hat , die Scene, 
Griechenland und Syrien, 

Die Vebereinstimmung zwischen dem b&nic Ahka- 
rln bei Wolfram mit dem Agnrrfiin im Grafen Rudolf 
und Agorltn bei Berthold müssen wir noch berühren. 
Dass dieselbe nur durch eine gemeinschaftliche Quelle zu 
erklären ist hat W. Grimm S, 50 schon erwähnt; auch 
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Jua er die Möglichkeit dass die Quelle des Orc/en Ru^ 
dolf eine eüdfranzösisehe gewesen aeiy ins Auge gefassii 
weä bdumniUck in Südfrankreioh kurz nach dem ereien 
Kreuzzuge die Thaien der Kreuzfahrer in epischen Ge- 
dichten besungen unirden^ aber zugleich die Gründe nam^ 
ho^ gemacht^ warum eine sehr^tUehe Quelle des Grafen 
Rudolf anzunehmen unstatihaß ist. Doch können einzelne 
Besiandtheile der Erzählung ^ wie sie der DiehUrt der 
vielleufhl im Oriente selbst war, dort vernahm^ aus romo- 
nischen Quellen aufgenommen sein. Die Ausbildimg der 
Gralsage fällt Sudfrankreieh zu 9 dorthin scheinen auch 
jene räihselhafien Namen zu weisen* Bekanntschofi mit 
der sQdfranzösidhen Literatur finden wir bei den deutschen 
Dichtem des zwölften Jahrhunderts mehrfach , bei Fried' 
f*^W **^ rieh von Hausenf für den ich sie Germania 1, 480 nach' 
ä/ 4^ 9 m Sl^^^oiee^f *) »«^ bei Budolf von Fenis^ der ausser Folquet 
von Marseille auch Peire Vidal nachahmte^ Haupts "^"'^ 



*) Friedrtek «mi Barnen hat ausserdem m tmam seüter IMier^ 
Minnesangi Frühling 48, 32 die Farm eime$ Liedes von Ber- 
nart von Ventadom (Mahn 1, 39. Rayn 3» 58^ genau naeh- 
geahmi. Der Vergleiehung v>egen iei»e ieh ven beiden eme 
Strophe her. 

Poi mi prejalBy feahor, 
qu^eu diftnty eu cbaiitanii; 
mag quan eng chaaUur plor, 
qnora qu'eii m^en attai: 
gre« Teiretz ckaataik^r 
be chaa, quan a^al li vai; 
▼ai mi del mal d^tmor 
mont melliB qv'anc no feu mai: 
e donct per q«ttn eamai? 

Bemard von Ventadom* 
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9eknft 11, 145 f. Wenn nun fesUiehtj dassBerAold oder 
derjenige <i <fer {km den Stof zu seinem Crane ffab, dae 
Gedieht vom Grafen Rudolf kannte^ und zugleiA, dasa 
der Crane zwar für Benutzung aus dem aUen Gediekie 
zeugt, aber keineswegs eine blosse Erneuerung desselben 
isty so entsteht die andere Frage ^ ob Berthold noch eine 
andere geschriebene QueUe kannte und benutzte» ünrnü- 
telbar gewiss nichts denn er redet nie von einer solehen^ 
sondern gebraucht nur Ausdrucke^ die auf mündlidte 
Ueberlieferung deuten, 8. Anmerkung z, Crane 1726. 
Aber derjenige, der ihm den Stof mittheHte, konnte noch 
aus anderen Quellen schöpfen. Gödekes Grundriss (S. 
37) lässt ihn nocA französischen Quellen arbeiten, ohne 
diese Behauptung zu begründen. Wir müssen die Namen 
die in den drei Gedichten vorkommen (denn auch ftkr die 
beiden andern entsteht die gleiche Frage nach der Quelle, 
wiewohl dort eine schriftliehe Grundlage nicht urie^ beim 
Crane zurückgewiesen werden kann) etwas naher betrachten 
Deutschen Ursprunges sind zunächst die Namen der 
drei Fürstensöhne, die ihnen beigelegt werden, Crane, 
Stare und Valke; über sie ist oben S. XXV gesprochen 



Deich von der guoteii flchiet 
and ich zir niht enspraeh 
ab mir ¥r»re liep, 
des Itde ich nns^emach. 
daz liez ich dorch die diel 
von der mir nie geschach 
deheiner slahte liep. 
wan der die helle brach, 
der faege in w6 ant ach. 

Friedrich wm Barnen, 
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worden. Aber eU zeugen nicht für den deutschen Or^ 
Sprung des Gedichtes: wenn man den Zusammenhang 
zwischen Grüwin und Crane gehen lässt, so sind vieneichi 
auch die beiden andern aus ähnUehen Verdeutschungen 
hervorgegangen. Deutsch ist im Demantin der Kämmerer 
G&TYslch, so wie im Crane die nicht namenüieh genannt 
ien Könige von Böhmen u, s. w. und der Kaiser sdbsL 
Airf das Griechische 9 das bei den im Orient spidenden 
Erzählungen sieh vielfach einmischt y weisefi Acheloyde 
(S. oben XXXIII)^ femer Pandochio, welche Form ne- 
ben PaDdacbtn begegnet, endlich Löc^an im Darifant, 
das wol mit Leucothea zusammenhängt. Romaniseken 
Ursprungs dagegen sind Bönafeide, am meisten ans 
Italienische anklingend , dessen Buonafede dem Worte 
genau nach der Mundart des Dichters entsprechen würde 
(ö = uo und ei u>äre graphische Abweichung für d). 
Gajol ist Ableitung vom provenz* franz, gui. Sdkürte 
entspräche einem provenzalischen Segurida oder Seguria 
mit ausgewoffenem d, wie Aou^, und wäre demnach von 
Begur €d>ztileüen Auch BMmunt ist romanisch, Fioldde 
ün Darifant wäre ein provenzalisches irioleta, DeminuL 
von yiola. Auch in Agorlöt könnte die Endung ot ro- 
manisch und zwar nordfranzösiseh sein, nur stimmt dazu 
Beriholds 6 nicht. Andre aus romanischen Quellen ent» 
lehnte oder romanisch klingende Namen seheinen durch 
Wolfram vermittelt, curteis, das Wolfram häij^g als 
Adjectiv hat^ verwandelt Berihold in einen Eigennamen 
Acurteifl (s. das Register). Arrig&n könnte aus Arra- 
gün verderbt sein^ wenn auch der Dichter nicht an Ar^ 
ragonien dachte. Baldach (s, Anm, zuDartf. 62) stammt 
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AetrfalU aus Wo^ram. (Jftrifegis oder Cirifeigis erinF^ 
neri an die zaUreiehm mü Kur "Ot^angenden Namen 
bei Wolfranh vgl Eardefablet» Eardeiz, E&reis, Kar- 
fodyas, Earsnafide m mhd. WörUrhmeh. Aber wehhen 
Ursprung hat der Schouföre, der van Scoufe? dmm mU 
Jf^. Maller an söfir zti denken wird nun meht mehr er- 
laiubl sein. 

So scheint der grössere Theä der Namen axif ro^ 
mamsehenf spficüü ax^ südframöeisehen Ursprung eu deU'- 
ien^ mit griechischen Elementen vermischt. Aber ob und 
Ufie viel eigenes Berthold hinzugethanf darüber können wir 
keine Oewissheit erlangen. 



Die Herausgabe niederdeutseher Texte hat in den 
meisten Fällen eigentümliche Sehwierigkeäen: an einer fe^ 
eten Regel fMt es bis jetzt. Die niederdeutschen Hand^ 
Schriften eind fast nie rein^ sondern mehr oder weniger 
mit hochdeutschen Anklängen ^gemischt Man sieht das 
Bestreben der Schreiber sich der hochdeutschen Sprache, 
die in der hi^chen Zeit als die mustergültige erschien^ 

' zu nähern. Aber nidit nur die Schreiber , sondern die 

Dichter seihst hatten dies Streben. Wie Berthold in dem 

Bau sebker Verse sich an hoclideutsche Gesetze haU, w*^ 

er m Gedanken und Wendungen Wt^ram nachstrebt, so 

j)^>(J>^ ; ^^iij^.^ sieh auch hochdeutsch zu schreiben: aber die 

i heimische Mundart kann er nicht überwinden. Das Duroh- 
breefien hochdeutscher Laute ist nicht etwa auf Seehnung 
hochdeutscher Absdir eiber zu setzen, denn drei Hand^ 
schreien von Bertholds Gedichten sind, schon nach Urem 
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fbndorte zu schKeaeenf in Niederdmäaehland gMimebefu 
Auch bei der PpmmerBfelder kann der Ursprung nield I X/X. 
zufeifelkaft eein^ die n iederdeutschen R andgloeeen späterer ' 
Zeit zeigerif dass auch diese Handsehr^t in Niederdeuttoh» 
land geschrieben ist. *) Mir schien daher ^ zumal da gräm^ 
ieniheUs nur eine Handschrift zu Grunde gdegt werden 
kannte f rathsam so treu als mögUeh an der Vorlage zu 
hafien. Wo mehrere Handschriften zur Vergleiehung vor^ 
lagen^ wie bei einem Stücke des Crane^ iet in orthogra* 
phischer Beziehung dem Niederdeutsehen der Vorzug ge^ 
geben worden. 

Ich gebe hier eine Zusammenstellung des für die 
Laut'' und Fleaiohslehre Bemerkenswerthen. Von dem 
GöUmger Bruchstück des Grane (B) hat Müller (ZeÜsckr. 
1, 60 — 65) eine sorgfältige üebersieht der LasOoerhääU' 
niese gegeben: weswegen ich die Mpentümliehkeäen dieser 
Handschrift nur insoweit berüekeiehtige als sie in den Teat 
csirfgenommen sind, 

/♦ Kurze Focale. 

a. Das ursprüngliche a für den Umlaut e soUte 
man^ dem Mangel der übrigen Umlaute im Niederdeutsehen 
gemäsSf häu^er erwarten: allein üi diesem Falle ist der 
Umlaut schon ganz durchgedrungen. In einzelnen Wor^ 
im schwankt er^ me dageltch 2076. olagelichen 3933 
neben degeUchen 3428. Die Stelle des 6 eertritt^ a m 



9 Woher sie sUmmt koimU iek nidU ermiitsh. St ih a ^ at m (Ar^ 
chiv 9, 515) gibt unier den Orten ^ aus denen Handeehrifien 
nach PommerifeJden gekommen sind, Hamenleben an, da» wäre 
neth am wdhredkeiMehston* 
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den Präteräum^ und Partieipia^armen karden Crane 
2860. 3683, karte Dar. 130. 243. daneben aber im be- 
toeieenden Seime kfade : geverde Cr. 981. 4154. 16rte : 
kdrte 1529. Das Partieipmm im beweisenden Reime ge- 
kart : CMBart Dar. 193. : vart Cr. 1611. gelart : wart 
1953. : vart 2317. vorkart : gelart 19. Aber auch die 
Form in 6 wäre durch den Reim verbürgt wert : gekört 
3810, wenn nicht auch hier wart : gekart zu lesen ist; 
vffl. wart : fart 3095 Die Kürzung des a geht aus den ,, 

^ ^ Für 6, wo dieses dem mhd, te entspricht^ steht a in 

Saide Grane 327. 4313. 4609. 4881. Salden 407. 3401. 

unsalde 242. zweifeüu^^ aber nach Analogie zu vermu^ 

^ teUf bleibt in diesem Worte die Kürze f weil Berthold es 

nie im Reini gebraucht 

a steht für o n ach allgemeinem niederdeutschen Ge- 
brauche häi/^y wiewol auch die Formen in o vorkommen. 
Beweisend sind folgende Reime baln .* schaln Cr. 441« 
wal : schal 4670. al : sal Dem. 313. wal : sul (nicht 
beweisend) Cr. 393. 563. 3292. 3322. 3414. sal ausser 
Reime Cr 384. du salt 722. sie salen 3575. hale mir 
517. halen 1937. 2333. stalten (stolzen) 2061. van ist 
halber als von, Cr. 202. 227. 690. besonders in C über- 
tetegend. vncn (von dem) 4366. zarn (zom) Cr. 1836. 
3042. 4347. 4611. dart 1302. 3541. 3764. 4892. warten 
(Worten) 1760. af (±: ob) Cr. 3665. ader ist bei weitem 
halber als oder, Cr. 1841. 2630. 2912. 3337 u. s. tr., 
auch verkürzt adr 2842. 3082. Dagegen beweisen für o 
du Reime sof: vol Cr. 803. vol : Gayol 1047. 1079. 
2183. 2321. 2513 2557. 4040. 4898. 
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Put langes 6, dßs indess nach der allgemeinen Nei^ 
gung des NiederdetOsehen zur Verkürzung schon als ge^ 
kürzt betraehtet werden muss^ steht a in harte (= hörte) 
Cr. 784. 

e vertriti die Stelle des mhd. a in weldich, gewel* 
dich» gewelde, weldlofaltche, femer durchgängig in C in 
unbestimmten Pronomen men für man » letzteres nur €m 
wenigen SteUen, Cr. 1248. 1504. 1622. 1734. 4117. 4691. 
herdieren = mhd* bardieren, geherddrt Cr, 1588. Do' 
gegen bleibt a in ndman, nieman, ieman, menich = mkd* 
manec Dar. 8. 24. menegen 46. Dem^ 12. neben ma« 
nicfa Dar, 36. kemere Cr 111, .kamere dagegen 854. 
lenger 704. 1846, dagegen 1 anger 902. bet für baz De^ 
mant, 311. 

e für mhd i ist im Ganzen überwiegend, zumal in 
C. In beweisenden Reimen bieben : gegeben Cr. .658. 
4086. geven : gebleyen 2367. gegeben : gebleben 3276. 
gegeven : bleven Dem. 323. geben : bieben Cr. 4592. 
rede : mede Cr. 833. stede : bede 236L rede : vormede 
Dem. 353. wert : begert Cr. 3616. : vert 3628. Ausser 
Reime epel Cr. 2795. 3075, im Reime immer »pil, wie 
auch wil, vil. selvers 2455. hemelrtcbe Cr. 4892. beinel-< 
riches 836. stemme 2507. 2750. en (eum) 140. wencte 
92. Bwenden 215. ich brenge 1042. (dagegen bringe ich 
2510) brenget 3877. brengent 1779. brengen 2371. 2628. 
4035. 4188. (dagegen bringen 2630.) er (=z ir) 149. u. 
öfter, ergen 69. nergen 102. (nirgen 1192.) kerken 85* 
irwerken 4877. wert (kospefi) 52. 674. 1121. 3468. 3565. 
Dem, 19. Dar. 159. werdee Cr. 3525. werdinne 3608« 
wertinne 3631. bieben 4711. bleven 2178. vurtteven 
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Dem. \W, et (ez) Cr. 70. (it 79). met 4470. weder 
IM. sedeke 3227. bede 4141. und in niekt bewmeiidm 
Reimen gereten : beten 73. mete : «ete 119 129. (da-' 
gegen site : mite 23. Dem. 345.) gesneden : gereden Cr. 
769. mede : sede B63. 1131. 1343. 1705. 2259. 3041. 
4809. 4875. seden : gesneden 1099. 1125. 4115. seden 
: reden 1231. 1537. 2999. : gereden 1525. 1693. 2055. 
2503, 2933. 3119. 3141. rede : mede 1565. bede : mede 
1973. seden : intreden 2515. wederreden : gestreden 
3023. verstreden : seden 3419. (dagegen ungestriten : 
geriten Dem. 63.) weder : seder Gr. 213. 419. 4695. 
4758. 4835. 4897. : neder 355. 497. 745. 1881. 2009. 
2813. 3069. 3531. 3697. 4343. sege : missedege Cr. 3297. 
segelös 3120. geseget 3243. 4311. yerseget 4084. gese- 
gede 4359. ri legent 2365. secher 801. dese 96. 486. 
3790. deser 275. desen 543. Dar. 215. desem 1062. 
desme 281 5, dagegen disen 3428. 

e steht für i in der ersten und dritten Person des 
Prosen» starker Verba erster CotyugaUon. Beweisend ist 
der Reim geerbet : werbet Cr. 2965. Ausser Reim be^ 
gegnen gebet 835. 1393. gevet 2246. ich lege 167. im 
niekt beweissfiden, Reime pleget : irweget 3199. leget : 
pleget 3211. inleget 4^6. Hierher gehöH auch gdt : sdt 
(=: gibt : siht) Cr. 999. Femer enbrechet : sprechet 
767. ich steche 3500. her sprechet 3788. her bischet 
4472. ich bevele 104. helpet 4. Dar. )41. neme ich 
4201. inwert 322. enwert 2422. werdet (fit) 471. ne- 
werdet 2450. hd geneset 3484. wert 488. vurderbet : ir- 
werbet'611. gewervet 953. 

e für mhd. o findet sieh in eder neben oder und 
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dmn häufigeren ader Cr. 92t. 1701. 2806. 2913. 2997. 
2998. 4847. antwerden 4792. 

e für mhd. u in behort Cr. 1365. und berde ^tnhd. 
hurt, hurte) 1588 vgh auch hertlichen 3517, dagegen 
horte 3043. härteren 2197. hnrtlicher 1613. 

i eUJd für mhd. e in vilse Gr. 740. und m ver^ 
addedenen Formen van ich wih ich wille Cr, 4615. (er) 
Wille 2098. wir willen 766. 2524. 3197. wir wil}e Dem. 
38. Or. 3608. wir wib 2533. ir willet 186. 1024. 2357. 
ir iawiUen 3868. wüt ir 3177. 3192. 3204. 4361. dane- 
ben aber auch wolt ir 8780. vinster (=: venster) Cr. 
438. 474. wint {mhd. unze) 474, neben dem häufigeren 
went 516. 2129. 3005. 3749. 4139. 4418. 4864. Dar. 10. 
wente Cr. 4462. aueh begegnet want Cr. 514. 694. 2666. 
«winden (= swenden) 952. 

In den Vorsilben er und ent eUht i gewöhnUeh. ir- 
werte Demant. 67. irnerte 68. irgftt Cr. 82. irhaven 1249. 
irkande 98. irdanc 293. irlöet 503. irschein 703. irslag^ 
1253. irspdn 434. irwarf 289. ir werbet 612. irworben 
3569. irwiste 1252. intdeilet 3311. ingegen 1203. int« 
gelden 380. intbalden 3350. intrdt 683. intsarke 3943. 
indöt 525. intstdnt 273. instant 807. intwarme 324 int- 
wannen 1390. intftn 344. 555. 672. int wichen 4379. int- 
zonden 4027. Sehen ist ent : entsohimfl^t Cr. 285. 
mgenWmlieh tat der Handeekrifl des Darifant aont , wo- 
fikr ieh nnt gesehrieben habe, untbdlden eteht aueh Dem. 
34. nntfiUi Dem. 263. — i eteht aueh in der Negation 
en, die gewöhnlieh in lautet^ in wert Crane 322. inworde 
852. ingaf 858 «. s. w. Ebenso in Fleoians- und Ab- 
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IritutkgMiäben. ubirlüit CtamB 301. ubir 625^ (UI2 ii. a. to , 
nie aber oyir, sondern over. god» ^eniL) gewCkntkh d 

iVe 5te2/e des u v^r^nb i tn der Partikel ind jfer 
und, treZcAe eretere Farm in C fast durchgängig an^ 
gewendet üt. 

Für ei steht i in zwintich Or. 2454 

Für ie in ginc, finc, gingen, fingen, welehe Wör^ 
ter ich nnä kurzem i gesehrieben habet wiewohl Berthold 
nirgends dinc : ginc oder Aehnliehes rehnL 

ö vertritt die Stelle des mhd, a tiiuf, da der nieder- 
deutschen Sprache der Umlaut ü fremd tdy auch diesen. 
Beweisend sind die Reime gebort : wort 897. bebort : 
dort 2191. yerloBt : cost JDem. 267. wort : gebort (ge- 
bartet) 52. Ausser Reime ir solt 272. 1013. bolde De^ 
mant, 226. komet : yromet Cr. 3784. somer 321d. komste 
1514. 1560. 2987. konine, koninginne, konincrtcbe durch- 
gängig, mme 874. «onn« 4435. vor 74. 100. dore 469. 
509. tor Dar. 04. irworben (PräL Fhir.) 660. köre 1682* 
1755. 2831. köre ((7on>. Prot) 1831. dorch 75. 633. 
«. a. w. borchtor 287. 291. ad worfen 4348, borge 4678. 
4767. borggrdbe 4360. worde 3158« inworde 852. 1379. 
«i worden {Präter. Flur.) 2552. 3017. 4833;. Dartf. 4. 
gesporden 3006. gezomet 391. somens 2747. sornte 
2823. gefomdret 3006. tonie 4788. tomen 2457. korait 
Darif. 113. vorste 28. 37. u. s. w. Dem. 13. gebort 920. 
4287. behort.4496. 4526. 1365. störten 1504. corzer Dem. 
252. obele 2558. 4472. over 625. u. s. w. geboden (Prät. 
^/iir.) 3997. Bohodde 3894 vl<l^ze 341. begozzen {Prät. 
Phr.) 366. zovlogen (iVdi«. Phr.) 4342. kochm 2573. 
Daneben aber kommen die Formen mit n, wenn emeh 
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wtffleieh setiner vor. tr mit (Jrans V4. IMS. DemmO. Wk 
holde M6. eonne Cr. 6M. begonde, bei welchem Worte die 
Form üt u soffor die gewölmUthe «rty 3441 und yeeiehmi 
durch den Reim stunde : begunde 3752. wnnnendtche 
4167. vor 251. 344. 1285. 1321. 4828. varwftr 330. 345. 
fiirsten 609. u, öfter. 

o steht för e th der VoreUbe vor, wiewohl C meist 
ver bietet, vorkart Qrane 19. vornam 46. yorstreden 
2951 (vgl. 3424). vorsinfthen 55. vorsagede 1304. 2388. 
2460. vorsöchen 2339. Auch im Demantin und Dari- 
fant gewöhnlich vor. yom&m Demant 6. vorswtgen Darif. 
17. 19. unvorzaget 80. vorstriten 154 SeUm»r^ zumal 
in Cf ist die Form vor. vurreit Gr. 737. vorgftven 1355. 
vuretridet 3265. vurderbet 611. vursaget Demant. 260. 
vurnam 303. Ebenso steht o für e in zo fOar ze, zer, 
woneben zu seltner ist zobreche 4914. zovlögen 4342. 
n. s. w. Dagegen zabrecben 165. Ebenso wechsebi zu- 
bant und zobant 

o sieht für mhd, ou m orlof, dessen Kürze durch 
den Reim orlof : hof 649. 2465. gesichert isL 

u vertritt das mhd. i in ummery teie C gewöhnlich 
hat, vgl Crane 413. 556. 729. 88r 1708. 2045. 2250. 
4728. nummer 314. 868. 933. 1299. Di4 übrigen Band- 
schroten, ebenso Demantin und Darifantj bieten abweeh" 
sdnd immery imber, ummer. ummer DemanL 9. Femer 
in duBß (= dise) 454. 1397. 2691 3594. dttsen 440. 
1769. 4588. zusehen (=r zwischen) 1679, ist durch Auf- 
lösung des w zu erklären. Hierher gehört auch unt fitr 
ent, int, s, oben /S. XLV. 

Die Stelle des mhd. o vertrat u in vur, wie umge^ 
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kehrt vor ßtr Tcur stehif Crane 4538. 4545» femmr ui uf 
ßir oder (nd, of) 934. vul 4799. vallen 734 valleDko* 
meii 8090. sulche 1592. 2951. 



Lange Vocale. 

Mehr Abweichungen vom miUeÜKxAdeuUeh^ Laut^ 
System ala die kurzen bieten die langen Vocale^ weil sie 
einen groesen Theä der Diphthongen mit vertreten. 

ft eteht für mhd. a3 th dross&ten 4275 oder druzft- 
ten 8054, wobei z =: & ist Ausserdem würde es für » 
in sftide =; ssslde stehen^ ober wir haben oben (S. XLII) 
gesehen^ daas hier Kürzung eingetreten ist Die Neigung 
zur Verkürzung des ft zeigt sieh auch in folgenden Reim^ 
bindungen^ wo ich zwar die alte Länge noch gelassen^ 
aber wo doch meist Verkürzung in der AusspraeJie an^ 
zunehmen ist. gebr&bt : naht 1145. 2161. 2393. naht : 
vollenbrftht 2559. brftbt : mäht 3838. 3938. : naht Darif. 
3. hftt : etat 2787 : bat 3744. wrftche : sache 377. saoh 
: gftch 4396. jach : nftch 181 399. Nur in den Beim- 
bindungen an : &n, ar : &r ist Binduug der Länge und 
Kürze anzunehfnen. gedän : man 2593. an ; st&n 4390. 
bftn : wan Demant. 265. clftr : war Cr. 353. : dar 365. 
467. 633. 2171. 2487. 2537. 3368. 3854 4248. 4436. 
4546. 4740. Darif. 7. 235. dar : jftr 621. 2411. 3198. 
: w&r 929. 3178. 3252. 3482. d&r : gar 1729. 4466. dar 
: vor \<&r 1955. dar : war 2341. 3712. Demant 84. 121. 
clftr : gar 3298. 4736. Ueber wftren : gesparen 4846 s. 
die Anmerk. 

6 steht für mhd. ft in grdbe 284. 389. graben 379. 
1048. marggrdl^ 2893. markgrdven 3781. borchgrd- 
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bell 43^9. 4345: bbrcbgtAvea 4M9. ^eptftre 149* 1*9^. 
13d8. ^35; M16. aa98. de^uAen 4rentfire 3469. 141 $• 
1998. 9098. 1879* Dar^. 105« 129. ümer im Hur^i 
des Pr&tar, slätier V^ba. sprachen 9^37. g6ben 1499. 
9399; qudmeB 3759. n&neci 776. wdren 804 1091. 1095. 
1955. 9269. woneben die k^ Formen hän^eir eind, J?ie 
B^me zeigen nur 1 qfuftmen : nimm 1668. 9465. 3593« 
4657. 4945. .' veraftmen 3091, die aber mefOa beuomeeiii 

6 fitr mhd. as bieten die Hmdeokrifien durehgßrigig. 
Beweieende Bekne sind m^r : ewdr (wo man aueh swtr 
edireiben darf) 1037. k6mer6re : Mre 103* wdre : k^ve 
Vt7« m6re : hdre 9065. : hinnenk^re 9983. wdre : k6re 
3508. Stttfdre : dftnneidcto 3996. möre : Imnieiik&fe 3950. 

6 veririU die QtMe von mkd. t in ge^dheo^ Creme 
80w dr6l47. 570. 989. 1183. 8999. drte 3693. I)€aßtf.2». 
domeben hamfiger, dd, drter, Grane 954. 

^ für mhd. ei, aber durehaue nieht durchgängig, ei 
bleibt immer vor t m den Endtmgm beit, keit, fernefr, in 
ddt, hitf gemeit» brat> bereit, ^beit, femer in deti con^ 
trahier&n Fomien geaeit : gemeit 97. 3964, 4079. i^eleit 
: Gleit 767. : gemeit 4144 1989. 9387. : rtcfaeit 3994. 
beleit : w&fe&deit 9707. : wdpenoleit Dorif. 118. cleit 
: gedreit 4884. geaeit ; *werdicfaeit 3610« Auch vor 1 
bleibt ei immeir m deil, faeil. Ebeneo vor m wo fireiüch 
der Beim zwdne : &ie 3997 dagegen ^zu spireehen 
scheint: aber mem haem ebemogut zweine : eine an-- 
mhnien, wie olebe : sweine 3090. 3636. und ein : be- 
echein 665. 4439 eprickt eher filr ei. Einen etireng 
beweisenden Beim fär ^\gi>t es^niehts vber .oncK 'kernen 
der bestimmt .6 wiierkgte. Die Mandechr^ien ■ Mite» zw6 



4f3. tm, 1694. M37. 3498. 346S. 4459. inzw« 3986. 
zwdn 249. 2494. 8888. 4118. zwdnzich 3585. Demanft, 
284. to Cr. 37. 115. 951. £nen 1487» neben dem «te/ 
kälteren ein, anen. b^melich 1375. b^melieheii 1688. 
klMer 1128. wftfendMem 2837. m^ter 2276. mtetem 
4541. Im Präteritum etarker Verba. r^t 191. 213. 287. 
420. 1201. 4349. iiitr4t 683. strM 2765. gesMt 2794. 
bitf 214. 695. 2690. 2728. 3523. Demant 94. bl^b O. 
3455. gr6f 4764 dr#f 981. strich 939. Dagegen sprechen 
folgende Reime ßbr ei im Präteritum, rat : brat 707. 
771. 1321. 2856. 3148. 4098. 4216. : leit 985. 1581. 1609. 
3710. : deit 1253. 1329. : arbeit 4050. : gemeit 1281. 
1345. 1839. 2421. 2924. 3470. 3640. 3760. 4154. Demant. 
297. Dartf. 245. : mildichat 1923. : gewonbeit 2577. 
tnrreit : brat 735. entreit : leit 867. : gemeit 2518. 
sneit : cleit 1631. Demant. 335. yersneit : leit Cr. 1659. 
streit : gemeit Darif. 119. : leiiDemant. 140. breit Cr. 
3554. gestreit : leit 3086. : manheit 3986. 

# steht für mhd. ie. Die Handsehr^ C setzt dafOtr 
ey seltner oi (S: XXII), die andern Handschriften ha- 
' J>en e. Beweisend ist der Reim htit : feit Cr. 4334, wo 
die mögliche Verkürzung wegen der doppdten Consonanz 
in der Sache nichts ändert Ausserdem in Reime Ut : 
rdt Defmxxrd. 41. ger6t : \M 339. vmd cmsser Reime wd 
Crane 36. 170. 180. 2008. 2135. 2210. Darif. 251. De^ 
mant. 160. 170. 305. 8w# Cr. 4626. d# 1988. neben ys^ 
bemerke ich beiläufig die Formen wü Cr. 26. w6 124. 
beide hervorgegangen aus dem Instrumentalis mti, ndman 
80. 90. 183. 404. 593. 638. 689. 1039. 1838. 2332. De- 
mant, 6. dman 671. 4826. wftfenr^men 2391. 3897. flta 



LI 



(= ffiehen; 1904. ntee i04e. OtiaBa 4279. gedtoen 347a 
4f43. dtaer 9524. dtoest 2470. ddnde 2632. dtoden 
2064. 4278. m den 4xu8 dem fnmzömchen enäeknien 
Verben €nj^ drea. entschiniftret 285. ziin^ii Dairtf. 25. 
zim^ret O. 2556. gesdm^ret 608. 1000. 1214. 1270. 1323. 
1330. 2210. 8363. zim4rden 1103. tornftren 1138. kreid- 
rm 1194. kraj^ren 1406. 1635. flör^en 1543. gefldrfe- 
den JDarif. 137. geherd4rt Cr. 1559. ho¥lren213i. 2154. 
2278. geboy^et 4644. justtren 3361. 4234. tjoat^reb 
Dartf. 106. gefornftrt 2231. und m^r 1878. banto 1913. 
banD^ren 1361. hdr 606. Mfltcben 4319. Mpttcbe i>fmaii<. 
263. l^ve 4604. l^ver Darif. 122. gebMe ich 1086 (hier 
für mhd. iu). ir gebAdet 2797. ddt Dar^. 18. gen^zet 
Cr. 403. begftzen 2824. yerdr^zen 3574. sp^gel 353. Iahten 
1985. 2050. kisen 613. 2108. 4384. 4414. ich k«0e (=i 
«nAd. iu) 1377. kteet 921. 4417. k^se 1743. verktee 1700. 
vertese ich (= mhd. \vt) 2814. 3302. 3827. ^ Endltdi 
im Präteräum starker redupKeierender Verba: Mt : rtt 
Demant, 41. ger^t : h4t 339. rdt O. 2008. behalt Crane 
132. httden 150. ir bildet 1043. beh4kleii 3022. unth^l- 
den Darif. 43. htt Cr. lai. 848. ir b4Cet Dartf. 223. 
Dem. 286. hte Cr. 765. 1865. Itee Demant 154. 
rdf O. 301. 1534. 2750. 3543: 3554. rdp Demant. 51. 
blds O. 1206. Uzestu 3134. Idpeii Dar^. 59. ger^t O. 
4688. htoc 1116. mtftnc : verg^nc 1063. 4242. intHnc 
1165. 1237. 1927. begtoc Darif. 47. g6nc Dartf. 40. 
Bei fenc : gene iH wol Verkürzung aneunehmen^ . wie 
aueh in intfinc : begino 3694. : ginc 4398. begine : finc 
4534. nntfine : irginc Darif. 87. : ginc 143. 

VerbGreunff des 6 ist anzunehmen in den JRemen 
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k^üde t gevercto "WL Af%%. w«rt : ^Urt 3810. dagegen 
id % i e pebundm vor r tu mer : s^r 341. in4r :. ttwer 
4037, teenn nieht sw^r zu Usm itt, 

i $Uht füt whd. m nur in zwter i9M. 8079. 8037. 
3041. 4338. twtger Dartf, 146. 147. 

Hi»fig itt t /iür ie g^eharid^mf neben dem noch kdtu^ 
ßgem 4, tum da» ^bai {& Rede war. i «76. 913 '3243. 
1334. 3794. 3088. 3030. ^ 680. 830. 1703. 3403. ^t 14». 
1546. 1578. bt 3403. ninüan 34U. 3574. wft&nitftieii 
4437. dikiBt 313. 388. 1704. dhlites 3033. dtnste 3409. 
VtDden 383. 383 komnU auch inkd. tory und gAöH ^eni^ 
Kdi nidu hidier^ weil es aue vtdnden vethSkM iM. Die 
Fo¥m vtandea die die Bouabchrifien biäen geetaäel das 
Metrum ttiehL Verhetzung ßndet äaU in gino 338. 365. 
463. 633. 558. 557. u. s. ta. ^ htr 6». 745. 850. 3401. 
Mfbfre 3140. 4830. 3630. adbtreit Den^ant. 33. hbe 1030. 
4113. Itpltcb 586. hpltcheD 4047. rff Daar^. 143. Mitan 
537. 1414. 1494. 1718. 

VeM/tmmg dee \ igt anzunikmen'in der' Sähe lieh, 
1^ m Ol/ i fmrt. sieb : xüiiiiieildich 187. 459. knich': 
fkätineBGMi 331. Dagegen *< 1 < i oluuiM&mjm in rieh 
t dich 565. : inidl 813. 887. 971. 1681. Demant. 166. 
Daar^. 303. : didi Cr. 1311. : i^ DemaM. 360. oonitfo- 
fteh'X mich 2>emafil 130. midi : OateMoh 1175. An- 
dftereeäa iet lieh zu et^eiben, wo ee a^f \ rewU. ildi : 
«feg^ch 345. : gtUch 583. 4884. : mmnencllch 683. 
1975. 3638. 3676. 3733. 4540. 4447. : w4rllch 733. : sim- 
d4rllch 1163. 1838. : glich 1333. : Mich 1417. Ebeneo 
echwanh die Länge in der Endung in, die «ueft tn üMet 
{über inae «. Anm, zu Dar. tM.) in gut in Seime oxsf i. 
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konmgu : sin »84S« Dar^. 173. 249. : gewin 9407. 3MNk 
3289. 4186. 4510, : bin 2517. 2587. Darif. 139. DemoM. 
206. : hin 3490. AndrerseUi koningtn : sofaln 2673 
würde Jür i tpreehen. Es kommen aber Eeime : vor, wo 
enteehieden in : in gebunden wird, sin : gewin 1707. hin 
: kmdelln 2809. sin : bin 4624« Darif. 21t. in {ein) id 
mU i zu schreiben^ wie der Beim in : hin ergibt Cr. 4150^ 
Verkürzung gUi endtieh in den schon bemerkten FräUrir 
tie finc, ginc . 

ö eUhi zunäehet für den ümimä qb, der dem Nie^ 
derdeuleehen fehlt, daher h6net : gesohönet 1807. verstd^ 
ren : hdren 4910. bdse wort Cr. 22. lösen 554. yan nd- 
den 4376 u. e. w. 

6 vertritt die Stelle von iu «n vor (mhd. viur) De^ 
manL 48. aueh in wo für wie» wiü Orane 124. JDemOnt, 
48. Bwö G-. 4638. 

6 steht für ^ in tc6wen Crane 2533. gehtk 3347. 
neben bür 3497. trören Dtuif 2. DenuxnL 154. 

ö vmiriHi am hax^eten nJid. ua. Beweisend ist 
gezdcb : erwöch Cr. 3088, wol ccueh Sirgamöte : h6te 
DemanL 88. Aveserdem, z6 44 u. «. w. ich td 138. ich 
dö 596. vrö 348. st öle Cr. 81. bI6men 3504. tön 25. 
dön Don/. 96. dön ich Cr. 618. intstönt 275. TÖren 119. 
661. schöfen 809. gröf 991. höde 1264. vöder 254t. 
2574 2921. högemöt : gti DemanL 144. möt : gröt 279. 
: göt 238. döt : blöt 3536. : möt 1307. 4386. möt : ylöt 
3370. glöt : döt 3530. göt : armöt 1801. döt \ bdöt 633. 
ich möt O. 12. 166. möte 33. möte 3111. 3172. möter 
175. gröz : möz 3662. gros 289. 1532. gröce 713. 176. 
flöchte 255. 1533. yersöchto : röchen 185. 2337. 4310. 
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9i ia wie Ol nur grophkehe Verlängerung de$ a 
vnd ßndet eieh einigemal m C. 

ei erhalt ekh in den Endungen heit keit durehgm* 
gig vnd vnrd verhalJtmeemäsdg durch t am wenigeUn ge- 
adumälert (ß. oben S. XLIX) FQt ft eUht ei th zweine 
(: deine 3020. 3036.) dagegen tee : zwtee 3994. Von 
beeondem Formen mit ei bemerke ich nur steit für Bttt 
2808. 2253. 2372. 2377. , ttae niederdeuteehe Sehreibtmg 
Jür ft eieh kannte: der Beim steit : reit 2693 beweiH 
flickt vidf weil ebensogut ein niederd, rtt vorkommt. 

ie geht theUe in t theila in 6 äAer, doch erAdft ee 
eieh in dienste 382. dienstes 3779. 4602. hielt 1445. 2128. 
4800. lieber 4078. liepllobe 4141. lieplich 1653. Uef 151. 
liever 513. lievete 157. liet 4063. 

iu geht fast gang in ü d6er. Die Pronamina^orm 
iu ßndet eieh nur in B^ die iibrigen Handeehrifien Ao- 
ben üch. 

oe iBt nur graphiaehe Verschiedenheit von dem häuft»' 
gern oi. Beide bezeichnen nach niederdmteeher Wein 
nur 6, das aber in allen Handeehr^Un viel häufiger ist; 
nur C hat 6 und oi ziemlich gleichmäseig. Die Lesarien 
lufem Bei^frieUf in denen ich jedes nicht m den Text 
airfgenommenc oi verzeichnet habe. Beibehaäcfi i^ es in 
vroide, wJBä dand>en die Handsehr^ kein vrftde zeigt 
h {dann vr^en 348 i9< m yr6 den ziu bessemy. vroide O. 
444. 633. vroiden 307. 527. 557. 1994. 2560. daneben 
freade 225. 3281. 3467. vroweden 329. 796. Dartf. 3. 
vrowede O. 639. 1313. fronde 1656. 

on verliert an Un^ang durch 5, doch ist bei quge 
gewökniUh oo beSbehaUen (S. UV), zoochi eeftnere 
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Form für zöcb, dcts durch den Beim gezöch : erwöch 
3088 gesichert ist^ findet eich einigemal Cr. 1459. 1462. 
1633. 4263. vröwe für vrouwe zu schreiben habe ich 
Bedenken getragen ^ weil im Beim immer vrouwe eteht^ 
vrouwe : schouwe 2045. 2261. vrouwen : schouwen 579. 
1731. 2041. 2173. 2237 u. B, w. Wo das Metrum Kürze 
verlangte, habe ich vrowe gesetzt. Aiush ein vrö juncvr6 
in der Senkung für vrou juncvrou schien utistatthaft. 

uo fehlt dem Duüekte Bertholds ganz; cuoxen Do- 
rtf, 181 ist nur verschiedene Schreibung; ebensowenig sind 
die Schreibungen truweliche sult ti. s. w. die W. Müller 
(Zeitsehr. 1, 62) erwähnt dem Dichter zuzuerkennen. Auch ' 
üe wirdf wie wir oben sahen ^ gleich uo durch ö oder ü 
verdrängt. 

Con^onanten. 
1. L M N R. 

1 wird ausgestossen in Bs^für alsi Cr. 714. 1157. 
2578. 3049. nebefi dem häufigem als 1186. 1452. 4245 
u. 8, w» Aus n assimiliert ist 1 in mallich Cr. 1366. 
4213. Umgestellt wird es in sgilter. 

m geht durch Assimilation aus b hervor in umme 
909. ges tummelt 1819. ungestummelt 1824, doch ist 
umbe häufiger. Umgekehrt setzen einige Handschriften 
imber für immer. Aus nt w^ m durch Assimilation ent^ 
standen im umberen Demant» 271. 

n geht in 1 über in mallich Cr. 1366. 4213. Aus- 
gestossen wird es in doget (mhd, tugent) Cr. 872. 905. 
970. dogeden 2665. neben dogent 2117. dogende 2146 
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u. s. w, vif 1095. 1104. 2065. ytftich 8489. dagegm fbnf- 
tich Demant. 348. 

r wird nach niederdeuUcher Weise umgestellt in 
born Cr. 740, eine Form die indess auch ins Hochdeutr 
sehe eingedrungen isty und in frohten für forhten 3477. 

Nach den Liguiden 1 und r wird ein sehliessendes 
e in MM, abgeworfen: wie verhält es sieh damü beiBer^ 
thold? Die Handschriften sehreiben mitunter wole, aber 
die hälfen Reime wol : Oayol sprechen für die Abwer- 
fung. Für r wenigstens beweist die Ausstossung der Heim 
h6chgebom : zom 1197. 

n. B P F V. 

b vertritt im Inlaute die Stelle von mhd. y in hobes 
4768. 20 höbe 2677. 3653. 4273. 4500. 4702. 4762. bo- 
begesinde 4738. bobeltcben 1233. gr#be 284. 389. 399. 
graben 379. 10^8. marcgribe 2894. borchgr^ben 4329. 
4345. woneben die Formen mit v auch begegnen, mark- 
gr^ven 3781. borchgr^en 4369. obenthure , obethure 
schreit C gewöhnlich : ob diese Formen jüngere des 15. 
Jahrh. sind oder schon Berthold angehören, bleibt zwei- 
felhaft. Ich habe mich für ersteres entschieden und 6ven- 
türe geschrieben, weil auch die übrigen äUem Handschr. 
nur y zeigen. Im Auslande geht b th f über, doch steht 
bieb Or. 3458. 

p im Anlaute steht für mhd. pf, ph. Die Schrei- 
bungen phant u. s. w. (Zeitschr. \, 63) Darif 197. pherde 
( j 17563 sind dem hochdeutschen pb = pf nicht gleichzustel- 
' len, sondern eind^ analog dem noch zu besprechenden Xz 
für t, nur Schärfung des Lautes, pant Qr. 64 u. s. w. 
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uederpant 2903. verpenden 3295. pelld 1428. 1467. 3905. 
Darif. 62. daneben pellen Cr. 2708. 2933. perde .724. 
993. 2171. 3358. perden 809. 4340. pinxtwocben 912. 
plach 111. 508. 513. 560. 696. 701. 2187. 3612. 4692. 
Demant, 9. plftgen 2281. plegen 823. 1285. 2531« 3180. 
pleget 3202. 3214. Demant. 116. punt 1787. 

p im Inlaute steht regelrecht für mhd. f. gewäpent 
Demant. 9. wapenr^men Qr. 112. 1755. wftpencleit Da- 
rif. 113. Itfeix Darif. 59. open Demant, 5. 285. : bopen 
Cr, 43, wo wol auch Verlängerung des o in der Aus^ 
spräche sUO^ndtL scöpen 251. üpe 2>art/. 61. loupen Cr, 
183. helpet 4. 141. 

Jär pf im Inlaute steht demgemäss pp. zoppe Cr, 
938. appel 1277. nach einem andern Consananten p. 
schimpes 1765. 

p steht auslautend gleich dem hoehd, p m l!p : wtp 
Cr. i2b. Darif. 25. iM.DemanU 114 130. doch ist häu- 
figer lif : \vtf {s. t). Femer in lieplich 1653. Itplich 
536. Nach niederdeutscher Weise für t steht es in halp 
Darif, 25 nd>en half Dar. 264. op Cr, 443. r6p Demant. 
51. üp 511. 557. 2147. 2201. 2221. neben üf 575. 642. 
u. s. w. und of 2696. löp {Lauf) 4238. ^ Für mhd. pf 
steht es im Auslaute in kop Cr. 443. nap 451. 511. 

f wechselt im Anlaute mit v und steht dem hoehd. 
f gleich. 

f im Inlaute für mhd, p nur biafen, s. die Lesar- 
tm zu Cr. 2024. 2067. 2071. vor t in gift 922. 3884. 

f im Auslaute gewöhnlich für mhd, p, sowol b als 
p verträend. Beweisende Heime bof : orlof Cr. 649. 
24%3. Demant. 281. : lof Crane 131. 657. 723. 977. Da- 
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fif. 83. Ausserdem in gaf O. CS. 443. 650. 113. af 
985. 1489. 1985. 2850. 3860. 4236. af (= ob) 3665. of 
186. 590. 1021. 1199. 1812. 2557. 3478. lof 4478. orlof 
331. 637. 3276. 4731. 4734. orlofs 705. dagegen orlop 
Demant. 3. tf Cr. 195. 718. 820. 822. 1388. 3031. 3139. 
4477. 4912. ttf : wtf Cr. 295. 1069. 1457. 1529. 1541. 
1737. 1987. 2623. 3048. 3354.' 3917. 4430. 4612. 4618. 
4752. 4848. Iffnar 1513. lieflieben 1853. 4696. liefllcher 
2187. liefltcbe 4508. Mflichen 4319. Kef I5l. 350. 727. 
4462. bl6f 214. 695. 1038. 3523. dr«f 981. bleif Dartf. 
80. gr6f 971. irhöf Dartf. 50. half Dar. 264. sdf Cr. 
743. irwarf 726. 2519. Darif. 96. : verdarf Crane 289. 
1568. 3682. : irstaif 1917. anderwerf 2517. 

Für d eUkt auelautendes f m of (oder) Crane 934. 
3273. aueh uf geeekriehen^ 882. 

y vertriu im Inlaute die Stelle des mhd: b. Beweis 
send ist der Reim hoye : love Crane 233. Ausserdem 
in aver Cr. 9. 574. 1434. 3302. 4312. 4791. [aber 3496.] 
ave 4176. ave : bave 991. 1903. : stave 1339. [ab 12.] 
bayet 487. 494. 1803 hayen 732. 3489. Darif. 69. 172. 
haye Cr. 993. begrayen : hayen 3946. irhayen : darcfa- 
gniyen Cr. 1247. staye 1286. 1339. gegeyen : leyen 383. 
DemaxA. 146. : etreyen Darif. 55. geyen : gebleyen Cr. 
2365. gegeyen : bleyen Demant. 321. geye : leye De- 
mant. 22. yurtreyen 192. geyene 4645. dagegen geben : 
leben Cr. 427. 435. 1017. 4824. 4912. bieben : gegeben 
651. leben ; streben 1005. lebede 1295. lebenden 665. 
gebet 1393. bliye Demant. 128. b6geloyede Cr. 360. ge- 
loyede 419. loyeden 581. loyes 1001. boyen 1523 (boben 
4524) loye 1556. oyer 2023. 3756. 626. 1262. 1280. 
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a079. 2466 ovr 3430. overste 4717. orloves Da/rif. 94. 
overdach Cr, 1468. 4292. dagegen lobede 2652. oberdach 
2705. ubir 1885. Sw&ven 595. t'ftvent 799. yarg&ven 
1355. g&yen 1414. 1497. 2287.> 4657. Darij. 67. g&ve 
(ßub9i) 2291. dagegen &bent 1367. 1669. &bentztt 4445. 
Idver Darif. 122. dagegen ing^be Gr. 3536. live : wlye 
Crane 5. 1525. 1556. Uvea 167. Darif, 178. wlves O. 
1072. bltvet 2378. dagegen wlbes 349. 1696. 1707. wlbe 
353. bliben 2559. : verdrfben 3592. trdven 2203. höyet 
1886. bouvet Darif. 31. lieve Cr. 1970. 2l69. 4462. lie- 
yer 513. lievete 157. dagegen liebe 963. balye 3984. sal- 
yen 3539. selye 106. 892. 765. 1013. selven 590, silyer 
657. 4658. silyers 1005. dagegen selbe 3513. 3935. erye 
1910. 3791. eryes 922. eryedeil 2079. beeryet 3828. er- 
weryet 24 gewervet 953. erwerven : irsteryea 3710. do- 
gegen erbe 4765. erbes 3832. yurderbet : irwerbet 609. 
geerbet : werbet 2968. 

m. D, T. Z. 

d wechselt im Anlaute mü t . C bevorzugt d, das 
Bruehäüek von Darif. hat meist t. drftten Crane 50. tre- 
det 4302. trat 53. 265. ich dd 188. düt 212. 1822. dede 
194. 1455. detet 2831. tede 849. 980. döde 343. dore 
469. dohter 552. dummeltch 892. dmz&ten 2054. düre 
4261. duren 4911. getmht 2224. deil 303. 955. 2164. 
3182. 3192. 3794. Darif 19. 217. teil Dar^. 163. 179. 
Demant 253. dwanc Cr. 293. 629. 1283. 3556. gedrdt 
4884. 

Ebenso sehwanken d und t im Inlaute i doch ist d 
im Ganzen Oberwiegend, namentUeh nach langem Voeale. 
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4238. tubtendtcben 434. 540. 1009. 1333. dagegen zuh« 
tendtchen 949. 3305. 3308. zuhtencltche 577. högttt 
t)(mf, 71. tit 187. dagegen bdgztt O. 3113 u. öfter. 
töch Darif. 108. twelf Cr. 679. twlger Darif, 146. 147. 

Im Inlaute, gaten 3953. satte 3135. 3854. geseten 
Crme 36. 163. weterltn 4049. eten 3157. Daif. 58. ir 
witentO. 3514. besloten 8. l&tet 1801. s&ten 3043. 3358. 
gd&ten Z?an/. 187. strftte 331. wtte Cr. 381. wtten 3393. 
Darif. 111. mdte Crane 33. vötes 3038. 4377. gröter 
Darif, 114. 8Üte Cr. 3051. lieten 1169. süften 818. sCfcf- 
tent 1073. sühten 813. stalten 3061. stolte Darif. 109. 
stolten Cr. 3379. 3373. dagegen stolze Crane 384, zwin- 
tich 3454. körten Darif. Z\b. störten Cr. 1504. dagegen 
storzen 1508. 

Im Auelaute, dat Cr. 8. 33. 33. vorgat : hat 149. 
sat : at 3045. hat : vorbat 3149. mat : vergat 3534. 
hat : intsat 4344. bet Dem. 311. it 7. 33. dit 3751. 3381. 
bit 4904. ir ints&t Cr. 3840. hdt 848. gröt : genöt 753. 
: verdrdt 813. 4536. : schöt 941. : m6t Demant. 379. : 
cl6t Cr. 1377. bldt : gr6t 1587. üt 45. 3385. ich weit 
117. Darif, 365. dagegen ine weiz Cr. 134. liet 4683. 
Btolt 3367. In der Fleaion allet Cr, 659. 3703. 3763. 
4373. 4676. 4833. stärket 3583. 

In B und in der Handschrift des Darif ant unrd t 
häufig durch tz bezeichnet. Daae hiermit nicht die Aue" 
Sprache des hochd. z gemeint iat, ebensowenig wie mit 
ph das dieeetbenBandeehriften färniederd. p haben hoehd. 
pf bezeichnet werden eolU [e, oben S. LVlIl) geht aus 
der Schreibung mitz und ich motz hervor , die sich in 
B einigemal ßndet. (ßeitsekr. 1, 63. 65.) 
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t iott*d im' AuiUnU id^fmvdrfmL verlus O. 1110. 
3143. dagegen yetlikst : brciat 3100. ritterschaf i>ar^« 9S^. 
und in einigen Verbalfleaionen (S.tmtm), Im Rmme zmgt 
sich heideiysobaiV : heracroft O. ise? ellentbsft : crift 
Demant 78. Merkwardi^erweiee hegeignei dimtr Rtm 
mef zweimal in aiien drei GediöfUeh/ ^ > . , 

zjst neben t^ aua (2^ ebm besprochenen GrunA 

inbekakm worden. wtAzea 3d6. ^&B5. 877. 'holzfts 752« 

atblzen 1418: <x>Pzer i^effvcme. 262. Audi tz tVi vernetzen 

393. 8tt2^ 4302. uo Witzen DoHf. 1B2. 2>Mr(;A ^ vef^ 

treten wird ee in eepler O*. 1060. «aste 1057. herze wird 

immer mü z geeiArieben, hexte ßrulet rieh nicht. ■ 

• ' :> • ' ••, ' 
IV.. G K CH H. 

g weehedi irri Änhmte mü] in geneb Ordne' %Si. 
getie 3042. der gene 3864. die "gene 4709. dagegen jene 
139. 2092. jeneger 3257. gdn (= jebeh) 1070. 1212. 
1622. /tir k steM ea anlautend m gein (= kein) Cr. 
612. 817. \ 

Im InlauU steht g n€teh niederdeutscher Weite öftei^a 
für b. Beweisend sind die Reime gesägen : plftgen 2501. 
s&gen : irwägen 3332. Ausser diesen 'Heimen in 8&ge& 
365. 1212. 1340. 4439. 4791. gesftgen 678. h6ge 1792. 
bögen 4180. hdgste 132. 3571: bögsten 234. bdgeete 1292. 
4475. h6gt!t 1969. hdgztt 2213. 2299. 2431. 4312: 458«. 
dagegen höcbttt Danf. 71. ^ 

Im Auslaute sieht g f&r mhd: o oder k in koning 

u. s* w. 'Ausgeworfen wird g in sftn für sagen (: i&a') 

Cr. 1886. 

k im Anlaute wechselt mit c in ooninc» coonigiBy 

S 
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.d;^ niedmfdlaa$ehm Lanäsgäme mhd. ch tVn InkpU, 

^ida aber vev^häUmm&adg Vitien, spreke ;. hreke Crane 

M. kerkea 85. «edeira Zf^. distj^m eedicfa 3300. . 3342. 

«üücede.OOB; »s&kea^ üememi ßb, solk^n O.. 3185. gd- 

make 3203. laken 758. 700. BcWkkea 21^30. swakes^ten 

41^7. V^ a»a& ikeawes 31^0. 

y:^ ^f^ f' -^wi AuslcnOe^Mhi für da» 'mM.jß^^ Aspirata ok 

"^Bv^aeUmde Beim^ iind jeahb^eich, imh : «naftijh» (>- 155. 

jr^d) : ▼orjach» 159. geÄ^ob : «gaoh 3*9. 015, 3W. 

"ia^mch s mach 361/ geschaeh : lach 639. sacb : la^h 79t. 

1219. 4384. geiaack : pki^ 809. mach r.saeb 817.: 

sprach 901. 1845. 2105. 2329. 2467. 3830. 4628. 4720. 

Demant 303. dach rspracA (>. 959. 1073. 1679. 2035. 2373. 

SUM). 3309. 34*4. 31'l?2; J^Oda^^oyerdach ,1467. 1765. "^ 

47(^7. dach : tewh 1717. gesaoli : ubird^^sb 1887. B^lr 

40,ck : «aob 2932. dach : ungie^ach 3488. : .gebi^acfi 

J3014, ; geaebach 4474. 4500. 4638. plach ; sach 45^f 

Demant, 8. : gemach Dartf. 251. sacb : irwa^ J^an^, 

jl7T. ndd^tdaeh : madi D&manL 317. ge^doh ^ erw6cfa ; /2(r. 

i^m^.3090. Und in nicht kweisenden Bemm. tf-öcb ,: 

tfii6db Demant 59. .geodcb :, drdch Cr. 793. ,1579. 1889. 

:i]Qge¥6ob 2593u drdoh : er^didi 967t. 4169. un4,atis80r 

iteüne Bri^f^wi^h 99. niam<rh 124. 5^1 u. «..to. maoech 

j|03. u. «. t/;. uiificbMldtcb 310. k]an(Sch.783. &mhi 3212. 

ledich 3245. i . ^ 

.VmgehehH steht G._ftir oh einigemal im Atislaut 
mpMkC für BprmhDarif* 102. 2a7. ,!i4«(ji^ im Anlaut steht 
nach 8 zuweiten das ältere c /ur cb. scal Cram^&02i. 
«odn^te; Z>ar|f 26. 8c6ne 29, 
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K ji^^mVi». äpp und 4iifiEiti^ wWifeMirxfr HMu- 
}t^\Cr^';4ßi^ .toiMstgr^tew 432äu 4304. T««^^ berg«^ 
Vep,4345e 43W- 4|7?^ 4W» <lwgg»§^^ . 4409, Jierw* 
^. h^appge.(Jr.:.im, : /5»r «w/iiöftii fa|.««e^.eb imJ^ 

* - • 

(>^m« 3W4. .,4i^«^n*»»^.f^^ 100^ 19911. 

;a923^ ,ddl6, 39t40.. 41S|$, m% M 2S!I>7.|42H bftgsl^^?««» 
Pemottt- m. bAgfdoviwle j(fr.; a60. 1951,: (^ojiqwi Ii«tA^ 
gelDbede,,1025. 4Q83. ,l>ftgebgjro 1^336. , hAgfb<w^ «.^ 
.l)$gefn&t 933. hogßio&t Z>ßn^aft$. 1%. Jb^Q^t.91««. 47^. 
^elleicU: o^cA, b^tit 19^^^ . b^g^t .221.3., u. «...u»^ to^^tM» 
rpxm . J^^-falir^rt^ngF .au« ^MJ^ezlt mniriml ; ^A ^i. 'vg- .\ 
, . . . Iv «^ /wf gi^, 81^ &%J!5Sß^^J ^«»w« 371. JiMlv 
ffUit^ 1265.. toh^ 44»& b^r Ubtt«»^ <I^A:j^0t9^.>»fi 
jg^ ,.<j£e«^^ vb, j^isiw m a«ibt t ge^n^t a^ft ? »I*bt 4T<? 

anzunehmen igt; doch ist erHeree wahreehemHeher. 

In edlen niederdetäirthin Dialekten sieht b für f , am 
Heb^fe^ tperm ^^t^^Agr^^abt^rclageii 4jrane 3(90^ rahter- 
qlagf W^l. 3771. «J|t)er|3|«gei^.f 780. 1814. ^800.j?ai;«C 

818. Demant 116. ,; i 

IFi« ch tpird auch h gern aifj- p<fer, abg0woffen. 
Beweisende jR^e. sin^ p^r .(:= jollbcir) : dür Or^. ?55j^ 
^fif^ 141. .gesqbSn ; «t6jj 3070. : ^wderstö». 34»8, 4ber 
auch wo der Reim es .niplk ^erlangt, fi^i^, die.Aue^ss^pf 
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i0t^i> : dcbte irr?. gei»dn ': gea<^h^ 313; 571. 3^24. Denli. 
i64> gito'r'geaiKi O. 4M. 499. 4t 2d. : ^«n^ 37S. ' 1621. 
4iW, ^ ireto Mf: t6S9. geednr : irsp^n ^3. a&a i ge* 
•ch^^ 507. 717. 3196. gdn : gesöbiftn i069. 2867. vergib 
: geMShtti t7§l. gesebto : jto 1947. Demant. 132; e^o : 
jdn Dimant, 106. g6t : sdt O. leot. sogar naefk tanffem 
'^oeali gescbdtt rv^ii (auis v6ben) ^. 2135: Ausser 
KiMte ich ^est 2>an/. 230. tr^ne 4740. 4745. kt^ikn 3422. 
4to' (n fliKehen) ' 1902r 2^ DevA. 266; 'anls6ii O. 2204; I^n 
4MiO: 43tO. 43t&.^dt ir 4211. gftt 2605; t?^!. (fa^^^en 
mM 4031. Mn (:± fluhen) 1615. nein (rr neliein) 9. 
Jl'iim. iu €räne 4865. iVieA^ cotiirukiert weräen die öei^ 
^en durth dit AusHossHng ziisammeniretenden Vocale in 
höen -Darif. 83. fliet ? Z?af. 242. ^acA Cmsonanien^ 
Seschdits na<tA 1. tob berele 104. 23471 4137. bevftl HO. 
1944. Wd^n 626. icli forte Demmkl 1B8. doi' M* dorii 
k)ihr '6otth hbben in der Forin dur a^h die besten mhd, 
\Di6kler, Öem wird b vor 8 aasgesWeeen. wfts 125. seft 
^. feste 743. 10 to. drOBSftten 4275; tlrazftten 2054. 
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j weeha^ rhit g (ä. ofcen 5. LXV). Fast durehgän* 
pig i^ jegen O. 448. 1051. 1199. 1282. ^283. 1569. 1893. 
1992. 3130. JI329. 3450. dagegen '\tx^^n 3804. engegeh 
1876. : !) 

Ausgeworfen wird j zmsehen zwei Vöcälen und diese 
entweder contrahiert, wie bl6nder Bf Cr, 2625. oder nichts 
wie m6et 1^29. chgegen steht möjet 231. Vernäht. 139. 
141. 160. blöjen 1360. meijeh 3599. 
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W kat aiA %w dÜerikOmHeher Weise- n»0h. ^hfätOU 

m 

w €8 im'mhd, längst abgmoorßri üi^ an wi^chfi <7r..3f77. 
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icfft tmd ^ehwäehm* Farm in eükzehkn St/A^^kmihen, so 
«^ iH ^ Verbindtmff dea A^tiM mit 4$m S^Aüeaäin 
p^findk Anmer^iaunjien an versAkdemn SteUm Aväj 
hxhfC In 'dm 'Ncmini SmffuL s<A»mdier . Sub8i(mti»ä 
scMm um&rffomaeh zuwi^mi; whon n eütgedrunj^ \9'dtß 
Anmefk. zu Demant M^ ' Du ^ui^ieäierien VermaoA* 
äf^ßsnanien zeigen 'einigemal mn genähieehee %4 iteä 
bröders Cf4me g§9& yadewi 4\ 60« Ick habe dUe » ^«»* 
HäffU '^N^'^ ei' nur m C ehehemtf aüö vielUekt denkSehteii^ 
ier^ d»e füs^zehfOen JaMnmäerte mfäOJLy^^tieikel e». Venm«- 
iek echxm im %% JiHiFh^ vorkommt. Jbn Genäiv und 
Daüv' 3tnfful.^dBe femin. As§ltßL\ist dii Endung le ^täU 
er iäi^ i.^Anm. Jtä €r. 9d8. GH>86e ManigfdÜiffheä 
deih' FoTfhien ^äuMren die BhonominiiL Säiäi^ui d& Ja^ 
OheL Jiebm der» das dufA dm,Beitn <kr.: Im^ MI9 
ffeeiehiri ist ßndei eiek hSnfig de, nofnmälid^ &. Bp. tmd 
deh^ BrudMMett des Demantütind Ddtif. Im maemtlL 
de aide GtoM S4 «. e^w, J^ femiin^ de l;afar; O. 4 
ü; 8. Vi d^ «<^ ofitfA ><«i J.MII». /Siiy. des f&s^, de 
belie l>. 24. Ebevigx^ im 'Pbutdt aOst: drei .GesMiehier^ 
dev dii Sft; ;de lugänd^ii 1^ d« "cMd^ 2989. .A/«&«a deri 
de>itf€< «teAüödl die, 4£e aide 0.^235« JE!b«n^ 2M» 
SM. ftia. «M. 7?d. 845. 143L 1438.. t4§3: 6^.941; 15M. 
IM7 2604. 32M; wber bloss in C. Beide Forinen dag 
und die Mo& ib mer' ^ZtiU die ^^eete iod der ^AdS^ 
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^venture 1728. üp d^ hant 51t. M Datio de» MobcuI. 
Sing, üi den für dem zu befnerken; «« Anmerke z. Crane 
ttift. €r, t^^ W7% '29M: ^n.4B$&,i4Mt. 

. Da» pefwäfUi^ I^nem^e»9 3um^.d0t^diit^ 
90», Hiüt ^me < groMmitam^Aigkrit ^^ /^armen, Jb 
der- erwUnPermn üt io ^ßir vteh .iwr «^arwAteefeflur Se^di^ 
iim^, dir' iieh mimemüitk üt A ßniH. (SUboAr. h &^ 
Her jQ^Om kät dit mieäetdeuiaiiy Fon» jboJ^ mdten mg, 
4(»4k»di die Beme mic s ir Ot. %td^* ; dir JiWi.zmh 
Udi gmcUtt i$t.vA,siAt Or.MZ. 90». «28. 990. 92«. 
4a&5; Diarif. i29. t9G. ^ikmoitt. 3a (18. .3(»:/ar lakb 
«(dÜ mi 0..84& 857. SSfiL 981. ZW«/. I9SC .«K fik 
mb. i>«ndnit. HT. .i>«r Vet^Msü^ht^ «dn nM. tnidf 
tamh, ton ^<fer iSt« Cr. XW.fehamäA m4rdm wt^^bef9Jd 
)A^ auf 0im9r pikiikmltuiio^.aU.m^ «ktier VtrlmiaAitUf 
HwP ßftme^i. Im JShral ^aldä ^ Jßrnimü 74 HUA^^äuA 
\m BmtemL 2Si. nt. Matüi om Ch. MI7. JB^sim Peä^ 
Mife cU* ertikn Fm^s^niiki nur die J)oppe^<mrkMnee.^^i»d 
kmetk zu^'iefnerkempdie.äm^Mrkcmvn^ nieäeräeadtAe 
iev^^0eiget^ die ü fem d b c i r if fta i i taiifeL u&se ktii €K^'jdQ84» 
t096; iSkiOk mise 'ritte 9913« »nae deil43ijk ^ün^fiiBiEOSti 
•ii» ^der ^»we^in! Perwi* Datib SingdL AiunAenAv^ 
^. Ml; 9i%i> dlia: 349ft Z>«wa«&43§. ibn &mdli 
sitt6€fiiii% O.nO; IflMiiMiuiil 49L cM,;<7L;i9iac. odbMit^ 
AM gl i^ma7i£ 17. 39. 1^3. .a2».;:i^iitti i4 m B mbm 
ääm-ui dem ^jOtei^ Jäafo^MkfH;^ dUkxhffititgi§mf Mk; 
(Im «f«fc «tt B etekt^ Cr, 49. w «^«v nmurfM^^ ^tiitr 
BerthM* dm ßeOif A aSen.m^ gMldet^ iöM «A& w» 
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Bt^mfän Pm^Tk ^ bep0ipM äMhr .^ df>ppetie ^drm *&i^ 
wfid üw^.: dvi'e^bire d6d3.' a^e^i^fe 18*4^^ Sie üw« 
wi^owe MMä.>ttiWe 4fAt 1M^. bwe'tniat Slim. SttO^ ^w^ 
faffit n\^. MU. ^4 Akl^ \9fV.4.iBi- üw^ nxiet tZ^. 
üiä ««d 4&A1) ft#d^ pa&t 4914. WmT 32$; <M&4. dea'iWS; 
^l^a 2d44. BCtoS«^ üwem S9IS; 34lte. 4180. -tii^rk li% 
JDGI9..^^3;.3«^M tlweii prt» 238C/24»V. S427. dtagegm 
A#ftr.U]lt .IM4 f^«/ ükM^ dog^bl 9117. . tmci 311. ^^. 
WI<:üwMii 171»^^ ü#eni 8B4^ #79«; W04. ^ W^m <fö»- 
•fMi^MiR^ iMTer «^/> d£?- j4n!mMk: im» 6hme 49t6i^ -^ 

ak her tt. $5. m*4(l; 98. fW. 445. 455. ti. v. ur. 

ant 1^1 ICa«; ms.* 64S;n»7/ 7ff ü. "^z irv * ßrike'^odey 
4b»uF(mti i^\^-Gr€M%\^y9^^:*Hi. '«SB: «65-; «6^: 

JnI ^t«^ vi«r 1^ i(7< i3i&i*<mmi und d^ AriSk^ifrm M 
mt^prMOt id ' hS| «n ' (7 hfey ' ffBtchH^m: *€r.- 1 98. * VMk 
tmii 4M.' ^72K -M»; I40ö. 15711.- IM«: Bf70> 7m :&Mb 
SmffuL MttseuL im, tn C gewöhnlieh inie od^r yme/ uic^ 
ÄA -«Mfr^äi '«fer Sifhkmg ptkkrati mtf (ähr ff^bimff blassen 
hohe. ■" Da$^m'^Tilki '9ZU' AQlVt , '>tt4f. wid'hyk&rk edi 
ICWi.v^Moa <226§; «adto. < 4iOt /«iV^A^iHi^ ^Wdi^ te 
da ÄH».^. tC^; 14».'»44. 1*8^. 172. 8*r. 355»i ßds 
Pemin. ImUet im Nomin. AeeuB. Sinfful. gewöhfdieh' Bh 
*&ä9r "^erhmaw ^f Imftmfbtnt if^mär'in dkr Üli^a^'on. 
i9&^en*mimi t^yin €y feecMiiben m^) t>ör: >M* ^^ en 
%Mi %». ¥12. 2^22 563:^^64^ 56#. 590. 921. 1342. 8411 
MI t3 4»^'4S4.'$07: at^ai *i5§2. il896. M7^ jDi^ J>a^ 
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#^« UmM, er nOien k. Cr. 2980, iek gey^ er M49; an m 
Mad« Z>^ iV^n Sbig. bmaa, »äckd ^z^ am känfigBtmt 
l9.tCr.929. 87i. 1148 i4»i.$ri^er k;0*A 3MS. . ^fi«^ 
jF^jnM t».49r/b»^ et ich saget t». leintet tt9. iMdiat 
W. ^^nd elmsq m^jmAZiU «38». »IM. Im äe4 
nUmi^ Cr. m^. J>9r^. t(H^ Z^«r Ph^^ttelte^ •« fi^i 
Itd. .24 14, ,^. «».'«ie 4(11» (HdK. «w V;. umJ^ «6 ijtt .C,. ^ 
ßfihrjkben nf^ 7t6;J67a» ' JRer JDdli« ndm in 4195. «fiil& 
,tfi4» u\ 8, VK ffisst^ä^ etk 1644» u«e( imilM. 112. 384 
99d. .761..: Der AecumfÜc Hfiß der, Nrnnb^; .b& M^. lS86t 
l>a« Pae^^siwni dar ^bpiOm Peirjam koL: m C wn^atd- 
f^Flewm^dhi^h'WQ^se.der V^s fieetaitaU bübehal" 
i0fi Jiqbe, ^jp* Jtee Hfl h: M 49i6. .ire mime 2l7ia. iroe 
tdl». 2929. 3488. a899* irs «44; 1«H. 1762. 2%U: Da* 
f^. 174. »em 299- 8499.. irmTl7M». 32^ 3»4 teü »b 
»8»^ 2f0. 14«». 1617. l«87.?S861v Dar4ß%^ ia Ck538* 
jt087< 32«}, 8466. irer 3038* .4«)3< 451^. /^aneftui^ üe fj^ 
Mchteäeh^ Ffirm er. er andero Mai^l4ft. «rJtt7« 2068» 
8180. fuirei: hmt 2434. 2814. [)n ir laut 2445.] e^ ima^ 
«917. er.oagmi>a9i/v236..er€«.'tö44 1^788. :il8t^ IftTft 

O. .^ mu Flur. i0. 86. .di(^ 1266. d« 603. tfo» >a^ 

;Q\ 79i* 4^z9:€orf^itfiv m^^ii^wmmqv^) DewiM, tl, 
<l3ö. 

JEMi^ .F4^JMi«9i( tirf /o2^^<2e» .««<. hem^»ke$u Jbi der 

ersten und dHftm ]Per409i Sing^l.. dejt^ Prßßi^ iiarklr 

Vfrka:ii i4aa ir{Sy XLIV). Jm 4Mm4 BUtfir. JP&ir. 4 

ßrih 4&^ 9el^m0r, Mrqni»am flib»r*»ta)iaDr (& XLIX^. 
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4W9:V9A^ lob dte ir4»tt* Aur^. fjN^ ^>«%gtn ich 

€i>J «a#. 496 1 4foaA iftiA« 'do Job Mpt rJmm^T thmt: ^ 
vAk käu, #» .SmIw Ot. Mf. M4S^ 'J>mp^' afiift. .98# 
i)& itmifi Pträm iplA j^knk <mf « #«« titjff at^rfff* ^^ 

strtdefl. 3284. du senes Demant. 13t. i>t> U Aff^^ 

Ade äm/2tft^.fbti9». Di^^ewßkuJiehß ^» .tv ^6M;»e«^ <Afr<;!i 

««f^r ir .JAt; t848; 831* Jbä*. i Pm9^ 1» M ??; <i^r 
ittia fllt^ w j^lM«.^ «4 .-4r dinii ,0, 899. ,i^ j^igei{f 
2993. ir iritot 2995, Jmt . iit^iteatJ^M. ,s «j^t^^ M /h 
jftftoAMÄ .4u9tfA . ^e BaimÄ ir hftq : gdd^ lOr- 41^17. ir 
^iÜcii je akt:tl06a:b- isoideo : ,vo|i^|i.#199.u Metußth ir %- 
dm 40i4i. ir tltfcn 2M9. jk d4iitJ309&. ir 8|^4#99, ir 
iftftendttl 1783 » koamp 41037, ir wi) 2311; .ir Jirt). 
fiilgeil 1,4122; '4bg$im9rfm\ mr4 dk Plea^ g«i nocAr 

iO. i\S90. ;«tte ir , 2)407 ^ J^M*^ ier«0tfi.^^9Of^ 4e« ^^ 
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Na«. %ö gilii : Mti 0Ma. Auäserdim «6 .iilil ßm ß nt^ 109. 
kUkTetf *i^' Gr. ^684/ jitf plegen S18ft. tmf ^ ,atli 2Vr 

- ifettMil ä<» ilrafe»*«»tti äü tt^ite authr.bik spmmrifxM^ 

Wty ti» y^ tdM) «ie^klsc^inrr die ^^miüaelillW. 
i£^ gebet 3Mi5. 80 h>t JAr^ 291^ <i0 bfe— t BHnmi, 81^ 

Flur, ieu i^rMUcenj ilBs in n ^mag^, ir kiA :ffetlm4i9i* 
IrÜntMlih O. Mi:Mr i«iee«B 105. ir im^Mm iSAUk fof 
¥^ ««181^ ir l^Mlf 4810. ir lomlftiEeD MM.!! kkJttf^iOeii 
W7lV' ^£»^ tm Prdt^fättm. ir iiimtttti a8M.v ^i» ir 
MfebeÄ 4k99r^ . : j .. ,1 .^•■; .li . 

^ '' Jf&^I^npmah d^'ist0eüm ]Pnwn'JPikrd.\.yehi.xttte 
y^ ^''"Chf^dUt^ c^ B Otfsi g ^g^cji 8819. > . 2» Jlyintig^ 
^m^Ueh d^ Pl4kn»n vmoebe M ^kmf ß.LiKMI unA Aa^ 

i^üdEikTl-^ ä< auif: hkhgenl^MmVUMkit 3M4, ^«idSifMi- 
)&A g^g^ 'diS' Bdnd^^hrißm aks ^inettMiem lükkgükm 
A a^ fitsten ^S^täcung. Anni. zr €9^^ »Ite. n .u» '^ 

ikU^ t^ (Dj^. ohm 8t LXIiy ^edeO. 821.-' WM; voiM- 
gedb 2^881^ kiaged^' 58<>. dagMeo 16» <veMhlge«hb 
1280.>'lebM^ tmiC tegeS^äe <216r.( Tr&g^dei 28t.H 7T& 
VrAg^deä 4987. k^rde 2^. 1478: StItL Ui4a:^4l54i M0I 
^ei%^98. zih^grd^tt 1i*S.< t^rd« 147«. t«i>deilS4.^1iMteB 
4Öil. beneide' 1089: deildb i29f. 'tööd»a «U6 <)«l|edeii 
46lk ImddiS 2791. 4>addefl töO.' «c^Nsdde «MP teM^VdAiH 



üÄSYf 



1484. guate 8&S. 4524. ^.^m^ ffOTM^f W;$fihel,Jb^ 

Mg)si^ iftitt. n> 1 ; rv.; >.•.; : 1»': m,- ',,, i:< .:.a. 

'Bkziihe Verba. T^dn icb ^ bemirh^ üh ^JijUgeiidt 
Formen. '\iXe 2. Perdon %i' ddreh äbn ilefik dtii )»it t 
M^ieftlQpemherirlHe'^^. P^rsak Icnäet k -und ist. '«i 
bestätigen d^'*lteitHe is i gewSe^ Ifentmil f^. iteT.*" Aak' 
äirä^'hegign^ h CV/ iötÄ. «048: ^ »095: ^ JJt^^ 247. 
i^iwoAt: *lSi9i' eni^ fr.' W. f. PerÄM^^Pfcird/.' «ii» dttt 
0-^82% 9^1! It^'m 898; 1388.' 7^ €b)i^d^u^ ir iil 
*f49Mi' ittätn : min' «8T/. Ä^«^: *i%K we4t^'"48#4; 
und %\i 950. i%ir«k^m ge\ve6etfntohf<^^d#(iiltf iMU^m 
tt^r 466. 5{(0.^ 4444.' (fa gewcfs^n frie im Bem^vö^konmtt 
80 ist wd dA'kwHU'Fof^äwihM^nk^^ i«6^ 

.Von haben l>€gegnet der Infimtiv bän häufig im 
Reime. I. Pisr^on Sing, ich h&n, (iurcA ({«n Reim gesi- 
ehrt CS. obfin <S. LXXIU). 2. J^^«; P/wr,' ir kt 21. *tl^. 
997. ^86. 1649. Präteritum hetg^ oder vprkürzt het. 
(>afi€ 799. 863. 1182.' 1859. 38ß8. ^Darif. 4S. du lietegt 
Cr. 3125. PlurcU beten 759. Zweite Form hette. Cr. 
153. Darif. 41. auch im Conjunctiv bette 195. 499. Dritte 
Farn büte 4494. Vierie' Form\ hatte 1461. 283.' 309. 
J^emcpU. 192 hatten 568. 760. Fünfte Form hviMe 
2701^3850 '3901. 427Q. Mdep 750*. 464*.' 4700" ' ' 

d«äe. te^.'oi^iract' 4tden ,<»6er «aicA ftutteehOfn^mi Vier 
<?ttf Abdrift rt^ 1401 If0i.va866; ^ v . V .\ 



fiXim 
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W. er wert Cr. «»Ä. n. «. w. . . • 

' g&ti. JXe «ü^fikm üi dmNA die fiUm0 gitt 4 ge« 

d&Q 471. : mtfta 721. : pl&n 1227. : bftn MM. iiigte t 

«rto 85r; beg^ 231», 2901. irgto,: Uq 4fBl. 

' A^<A^ von «tftn, komnU^fUe ß^rm mt # m ^Rtvm 
m»-. (ItÄn rgegÄui S5. : wolg^dftn 267. : pl%i J729. ; ^^ 
Mo 437. ; bto 1681;^ w^daraiftn ^ imftn 67t, Tei)|tiu ; 
hipi' ^20. ; gatln 18^5^ dagegen Mltt^ x ffiB^)^x^ 3(]|70,,^. 

#a|i4o^ wedamMn\;3^9^> x ., 

|o|}, ,wil ... wir wiUe DemM. 38^ ^ |«er AWoDei) . 271* 
vNlt t 16«. W4)U ir. 169. 323^ sie wilkn. 174, . 

ich Bol. Wegen ich aal 9. oben S. XLIL wt suQ 
Demant. 254. «i «on (ä. Per«. Phir.) Demant, 174. 318. 
neben 61 ^uln 313. sie flolen 326. und mit uhoraanischem 
t pjie pfAent Cr, 296. 

. Zum SefUußs em Wort y^er Berikolda Reim^. Im 
Geieie der höfischen Poesie und mit den besten MtuAern 
vertraut, benwhi er sich so reine Reime wie die mhd. 
Dichter anzuwenden. Dadyrch steht er über den meisten 
niederdeutschen Dichtem^ von denen es nur wenige zu ei- 
ner solchen Sorgfalt der Reimbehandlung gebracht haben. 
Die Freiheiten^ die er sich nimmt^ sind in seiner Mund-- 
4»rt begründet. Durch das Sireben nach Reinheit der 
Siitme-verßtSt ^Aer.BenlMd snmnih mdeffi: F^ier, den 
tki^ hSbufigen WimMMmg.Aer unA dtmseOen BeimsUb^ 
Dem Leser tvird mehi'Htfgeken'teib^gf^^ 
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und wie rasch hinter einander wiederkehren. Betspieh'- 
weise führe ich den Retm ant an, der in den nicht ganz 
5000 Fersen der drei Gedichte nicht weniger als 379 
f758) mal vorkommt. Im Ganzen hat Berthold nur 14& 
verschiedene Revmsilbenj die Variationen eines Klanges^ 
wie genöch r6chen, besonders mitgerechnet» 



Verbe$terungeH. 

lies Cr» 615 swl 767 fwes. 1386 swat 1552. 53. tut- 
Mcht Suren den geiellen sto die sach men. — Punhu feUen 
Cr. 167. 293. 3184. 4553. sind s« l%en Dem. 57. Cr. 233. 4597. 



DEMANTIN. 



j. f. X»- 
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Dö 

und ein weinen dA he von in reit. 

orlop nam der helt gemeit: 

her reit hin al zohant 
5 ddr her daz dor open vant. 

n^man he ddr rornam. 

dö he üf daz velt quam, 

zohant den voget he rtten sach 

gewftpent, sd her ummer plach, 
10 swan he ritter dar vornam, 

sw6 dorch ftventüre quam: 

der irslöc he menegen dorch stn göt. 

dd quam de vorste högemöt 

im so nach daz 

15 mit Worten so he ... . kunt. 

[her sprach] 'höre, wes ist üch gedähl? 

have gl mir mtnn zolen bräht, 

den ich sal zo rechte von üch hän? 

hdt i dem werde iht geiän?' 
20 her sprach 'höre des is niht reht, 

daz immer ritter oder knehl 

1 etwa D6 hiüp sich ein michel clage. 5 ophen. 8. 9 
sag: plag. 9 ymber. 10 rittare. 13 ogen mot. 17 minen 
Kolent. 19 t] V. iehct. 20 nihct iehct. 21 imber rittar. 
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gewdpen plegen zolen geve: 

so ne wil ich ouch de wile ich leve: 

ich td daz mit betwungenheit. 

25 mich w^re von herzen leit, 
d . . . e den vrlen leven min. 
m . . . daz her eigen sin 
s . . . . m^ keiner stat, 
wolde des rtches strdze dat. 

30 de margreve gaf al zolen vrV 
he sprach 'ofz üwe wille si, 
so scholt gl mit mf rlden werde man. 
ich wil, so ich schirest kan, 
zo Antriün, dar wolde ich hin, 

35 den morsten s6n: des gert mtn stn/ 
dö sprach de YOget al zohant 
'jo enrltet nein man dorch diz lant, 
wir ne wille zolen von im hftn. 



daz ros he mit den sporn nam. 
40 also drdte her zö im quam, 

daz her daz sper Valien let. 

so s6re her wider zö im rät, 

daz sie beide unthSlden dorh not. 

swar de voget daz swert gebot, 
45 daz wart dorch Schilde gehouwen. 

men mohte dar hören und schouwen 

von swerten ungevögen clanc 

und vor wöz üz den helmen spranc. 

immer was sin krie 

24 Daz ihc. 28 Heiner; vgl 49. 30 alle. 31 of iz. 42 
witer. 43 not von mir ergämt, 44 vom letzten Worte nur g 
übrig. 48 wo iz vz dem. sang ergänzt Matnn, 49 imber. hrie. 



50 'schöne Alöphle.' 

swen so her r^p daz wort, 

mit dem rosse wart üf in gebort 

und mit dem litarken swerte. 



dd 

55 dem conege went an Spanjen lant. 

sie was de tohter sin genant, 

Firganant de werde üz gecorn. 

sus was van conegen he geborn. 

den drachen he an dem Schilde tröch, 
60 dar dorch her seihe gaten slöch, 

daz iz den coninc gar vordröt. 

Sin hant in wider brfthte an ndt. 

he nenröhte w^r dar ungestriten 

und ftne zolen dan geriten. 
65 de YOget irsükede unde sprach 

'min ougen ritter til gesach 

de sich alsus min irwerte 

und den Up vor ml irnerte, 

herre, so 1 hat getdn. 
70 noch wolde ich üwer gnftde hftn. 

wolt 1 mich bringen her vor war 

mlnen zolen over ein jär?' 

dö sprach de conec 'des mach niht wesen: 

wl mözen sterven oder genesen. 
75 dorch des margr^ven leit 

wil ich comen an arbeit 



51 repf. 55 coninge. ispanien. 56 togter. 58 cocingen. 
60 geßien. 63 rogte. dftr] her? 65 irzuckede. 66 rittar 
in. 73 coning. 
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'Ich sach ddr manegen . . . 

und manegen ritter ellenthaft. 

her is besezen mit heres craft 
80 von zw6n coningen riehen: 

de heret in weldichlichen. 

ir ein sin swager is genant, 

daz ist de conec von Eschenlant. 

ich sage üch endichllchen wftr, 
85 he hat mit ftventüre dftr 

irworven de aller schönsten maget, 

von der mich I wart gesaget, 

de werden Sirgamöte, 

de dem conege an sin höte 
90 wart gesant zo Antioch. 

her vörte siedan und hat sie noch 

der junge vorste D^manttn. 

vor dem starken spere sin 

bl^f de edele schenke tot. 
95 dar quam vil manich sint an not, 

de sie im genomen wolden hdn. 

stn haut de r^rte se üf den plan. 

her hdt zo wive sie genomen. 

nu ist mit mäht ir vater comen 



100 



he w6net sie irwerven noch, 
sie hän dar here gröz und breit, 
aht hundert ritter gemeit 
sin besezzen mit im drinne, 
105 de ndch prlses gewinne 



77 sag. 78 manigen rittar. 83 coning. 89 coninge an sine. 
97 sie. 99 magt. 100 der Reim tpar wol Antioch; eCira üf daz 
velt zo Antioch, v^. Crane 1149. 103 agthe. rittar. 104 dar 
inne. 



sich Uzen alle tage s6b. 
ich wil üch w6rl!cl^en j^n, 
dar wert sper sd vil vorswant, 
of al de acker und daz lant 

110 so rörde sper dar trögen, 
er ne cunde ir niht genögen: 
so vil wert ir vorstechen dar. 
ich sage üch endichllchen war, 
ich sach dar manegen stolten lip.' 

115 'owä ich vroweden arme wtp, 
nu möz min herze süften plegen, 
de wtle daz ich in wert belegen' 
sprach de coninginne. 
Morch der selyen minne 

120 vorchds de högelobete mich 
und Engelaut daz conincrlch. 
dö gaf her mich den dürsten man, 
des houvet crönen ! gewaa." 
Dö ginc de vrouwe sä zohant 

125 ddr sie den coninc stönde vant 
mit den hören an dem rate, 
her sach sie comen so dräte: 
gegen ir ginc he al zohant. 
dö im ir weinen wart becant, 

130 her sprach ^geflörörde w!p, 
daz du dos senes d!nen lip, 
sage waz ist dir geschön?' 
^höre, des wil ich üch jön: 
ich sage üch leide möre. 

135 jö hat de Cröchöre 
Antriün besezzen 



114 Bfige. 124 wm mir ergänU. 127 sag. 130 geflorede. 
131 to. 
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mit ritteren Yonnezzen. 

ich forte iz sal vorloren stn. 
^ mich möjet de werde D^mantln, 
140 de nendichllchen vor mt streit. 

so s^re möjet mich sin leit, 

ich hulpe im, conde ich wdpen tragen. 

stn leit daz mdz ich ummer clagen, 

des werden ritters hdgemöt, 
145 de mir gaf Ilf nnde göt, 

de mich üch zo h^ren hdt gegeven. 

waz dohte anders mer daz leven? 

ir so . . . wil . . . . 
150 der zwler conege her is gröt. 

des möz dar manich comen an not 

in dem here und in der stat.' 

Firganant de vrowen bat, 

daz sie 16ze ir trören stn. 
155 her sprach ^nü sal D^manttn 

schowen daz ich trüwe bin. 

mir jaget herze unde sin 

ndch dem helde gemeit. 

ich helpe im rechen stne leit: 
160 wo möjet mich din ungemach ! ' 

de coning zö der vrowen sprach 

Mn can mich niht lenger sparn: 

ndch dem vorsten wil ich vam. 

wolt ! mich ummer mö ges^n, 
165 daz sal vor Antriün geschön. 

heiz min wäpen bringen mich.' 

^nein ö milde vorste rtch' 



137 rittaren. 144 rittares hogen mot. 150 coninge. 160 
wft] hvc. 






sprach de coninginne reine: 
Volt ir dar rlien eine, 
170 w6 stöt daz üwer edelicheit? 

ir hftt so manegen helt gemeit . . . 

171 helid. 
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comen. 

vrowe, hdt gt daz vornomen, 

sie willen tön al uwe gebot. 
175 üf Uwe gnftde sun [al] de slot * 

gegen üch werden üf getan. 

ir sult al des gewalt hän 

des in der stat beslozzen is: 

des sult ir vrowe stn gewis.' 
180 De marcgrdve wart besant 

Yur de Yorsten al zohant. 

sie sprachen *söche ich üwen rdt, 

de s . . . mich geboten hat, 

de ritter de dar inne sin, 
185 daz iz zö den gren m!n 

mir nein man missewende möge, 

alse iz mtner rtcheit toge.' ^ 

de marcgr^ve sprach zohant 

4ch tön üch mtnen rät lecant, 
190 de stat de w^re zo rehte min 

und al de ritter de ddr stn. 

ich hatte ir manegem swert gegeven. 

sie weiten helpen mich vurtreven 
195 • . 



. . . ie neme daz üt ml . . . 
swaz ir an dem lande mtn 1 . . . 
des bin ich volgich dorch den man 
200 von dem de voget den tot gewan." 
Ir boten worden gesant 

181 vor, bhst y. 184 r...£ff; riUare L. 187 al so. 191 
rittare. 192 manigeme. 196 Ir wult ergämt L, 198 man abge- 
tchnüu» 199 ger . . . 201. 210 Worten. • 
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in de stat al zohant, 

daz sie de conegin lyolde vftn. 

ddr wart gevrowet sunder wftn 
205 in der stat vil manich man. 

dar üz riten dö began 

de ritter zö der coningin. 

de coningin sprach 'sint ich bin 

geweldich, so iä komen den rät, 
210 de ddr stat gesworen hat.' 

de boten worden sint gesant. 

dö qudmen de gene al zohant 

Yur de coninginnen rtche. 

sie vrftgete zogentltche, 
215 ob sie also w^ren comen, 

als sie von den boten hete vernomen. 

dö sprach ein äl zohant, 

de ir wort dete becant 



220 

'und werden alle gewert: 

des gl röchet unde gert, 

daz wert mit willen al getan. 

sint ich gewalt over üch hän, 
225 g! sult den marcgröven wert 

holde sweren, of her des gert. 

her is zo hören üch geborn. 

hat ir de hulde sin verlorn, 

des sal he dorch sin edelicheit 
230 üch getzen.' de marcgröve gemeit 

203 coningin. v....w. .. 207 rittare. 208 bin*ii6^- 
$dm. 210 der... 212 gine. 215 al fo. hette v... 221—240 
9om beichmiien, ..nd. 222... 8. 223... z. 224... nt. 225 
ft abgeickH. 226 .. . olde 227 ... c. 228. .. t. 229. .. s. sine. 
230... c (vhc). 
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sprach *yrowe des enmach niht stn. 

her quam inte dem lande mtn 

. . in der dühte mich so wert: 

ich gaf im mit zwftnzich knehten swert 
235 und Iftz in weldich over mtn bint: 

de voget hette her sich genant. 

her was geweldich over min rlche 

und gaf so mildichlfche 

daz sie al gewunnen swachen möt 
240 und karten zd im dorch min göt. 

de stat de büwete her zohant, 

. . ogotesowe is se genant 



. . üch mir an in niht rechen möt. 
245 tAt mit der stat swes gl gert: 

des Sit ir al von mir gewert.' 
Dö sprach von Scozzen Anfissftn 

^daz ne w^re niht vorstellche getftn. 

ir sult tön nftch vorsten art. 
250 de Yorste an dem crüce wart 

dorch stten vöze und haut gewunt. 

de Yurgaf an corzer stunt 

swö genftde gerte an in. 

wt vorsten sun den selven sin 
255 haven, sint he uns göret hdt, 

daz geweldichltche an uns stät 

an unseme lande swaz ddr is. 

her marcgröve sIt des gewis, 

wer ne rihten rehte swer uns claget, 
260 uns wert daz himelriche vursaget.' 

281...prach. de mach. 232 ...r. into? 233 dogte. 
unde dühte? 234 ...hc. swert abgeschn, 235 ..n leiz. 236 
..e. 237.. er. 238... n. 239.. az. 240. .n. 241... e. 244 nnch 
L, 251 vozen ynde. 255. geeret. 
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Dd sprach de coninginne rieh 
'her marcgr^ve nu rate ich, 
daz ir sie I^pltche antfftn. 
swaz sie gegen üch hat getan . 



265 ich sage üch vrowe mtnen möt: 
z^n hSren de ich hän 
und zwei hundert ritter sunder wän, 
de wil ich vören üf min vorlost, 
iz w^re ein al zo deine cost, 

270 soldich dorch daz üwes götes gSren/ 
Ver wollen is al gemeine umberen' 
sprächen de vorsten al geliche. 
wer sin also riche, 
daz wer dorch üwe werdicheit ^ 

275 mit üch varn üf der conege leit. 
Sie dankete in al gemeine: 
van der coninginnen reine 
de anderen worden al besant 
de dorch gdve qudmen an ir laut. 

280 sie gaf in minnichltchen gröt. 

sie sprach ' sint ich üch geven möt 
zo der widerkßre orlof, 
üch sal gereite s!n mtn hof: 
de wlle daz ich de ordnen hän, 

285 sal he üch immer open stän.' 

Im marschalc h^z sie al zohant 
in geven ros und gewant. 



4r sult sie alle gewem' 

266 zein. 267 rittar. 268 wrlost. 275 varea. co- 
ninge. 278 Worten. 285 imber. 
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290 sprach de worde Bdämunt. 

de marschalc z6 der seWen sUiiit 

sie alle machete rlche. 

her gaf in sunderüche 

den besten nftch ir werdicheit 

295 h!r daz ros, dar de cleit, 
dem daz silver nngewegen. 
sie gaf in im minnichlichen segen 
de cönegin dö sie von in reit, 
sie vören vrö nnd gemeit 

dOO alle wider an ir lant. 

nn hftte de coningin besant 

im kemer&re: dö he qnam 

nnd der vrowen rede vnmam, 

ich sage üch wo sie wider in sprach. 

305 ^dn Salt mi rftten wd ich mach 
gegeven desen vorsten cleit 
sd rlche nftch ir werdicheit, 
daz iz mtner crönen ^rlfch st. 
du hast dem conege lange b! 

310 gewesen: des läze geniezen mich, 
niht bet geraten so kan ich. 



daz suln wesen ir Ersten cleit 

der vorsten und der hÄren al.' 
315 'nu ich üch vrowe rftten sal, 

daz dunket mir daz beste sin:. 

geforn^ret von hermeltn 

also sun wesen ir underdach. 

de cleit üch nein man strftfen mach. 
320 ein scarlachen von Engelant 

298 coningin. .301 hat. coninginne. 309 coninge. 310 
genesen mich. 
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s!n ir reidecleit genant, 

den ... u de cr6a. hftt gegeven. 

wolt ir de riUer de hlr bleven 

cleiden al gemeine?' 
325 dö sprach de coninginne reine 

^sie solen al gecleidet sin.' 

de kemerer sprach ' vrowe min' 

(G^rvalch was her genant) 

brün scarlachen ein rfühe want 
330 solen ir hovecleider sin. 
^ so rdte ich üch vrowe mtn. 

iz sol ein blft gewant 

ir reitecleider stn genant: 

niht baz ich is gedenken kan/ 
335 ^nu löne di got werde man' 

waz man Az ir cameren sneit? 

vil manechen samtt riehen. 

sie Yolbrähte costichllchen, 
340 so ir de kemer^re gerSt. 

sie gebot unde h^ 

sie seiden werden al volbrdht 

de cleit so se se hete gedäht. 

ouch gaf de coningin gemeit 
345 mit ir hundert vrowen cleit: 

dar wären ouch juncvrowen mite 

gecleidet ndch der vrowen site. 

funftich waren ir genant. 

waz men an in clärheit vant, 
350 w^ torste deSx underwinden sich 

dar üf zo reden? jö w^re ich 

322 croen. 323 riitare 332 blau 336 etwa sprach de co- 
ningin gemeiU 342 we bracht. 351 redende. 
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zo tumbe zo so getaner rede, 
dorch de valschen ich vurmede, 
of ich is sprechen cande ein teil: 
355 de bösen götes mannes heil 
immer wider redende sin. 
doch sal reden de zunge min 
ein teil der göten werdicheit. 
scarlachen wären ir cleit . . . 

356 imber. 
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Owflr Iräwe sich behOset hat, 

hat de tuht dan bi der tat: 

iliemüt unde barraicheil 

helpet den milden tragen ir cleit, 
5 ich meine an menschen live, 

it sl an mannen oder an wive: 

dat ist ein minniiiuliche wät, 

dar mite se 6re besloten hfll. 

ir ist aver vil deine, 
10 de de tilgenden reine 

al gemeine an sich tragen. 

ich möt al geliche elagen, 

dat tuht ist hin gedrungen 

von den alden und von den jungen 
16 unluhl ist der man nö gerl: 

untrflwe vaste mit ir vert 

und [iredeget an dem riebe. 

ich saget iu w&rllche; 

se bftnt sich harte vil vorkart, 
20 de ir ISre hünt gclart. 

ir hat alle wol gehört 

1 Vosr. 2 tiüht. 3 Dytn,ut. 4 helphet 5 meecheo. 
dali. niinninclicLer. V2 malE, dann nbe ilrübtr gfschrüien, 
den beidemal su lireichen'f 15 vntzucht. IG gherei: verel. 
■■rediket. '~~ ' 
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hönllch lachen und böse wort: 
dat ist nft ein meiiie sile, ;-? 

da cnvi!r\et sü de liello mile. 

25 Kü ivil ich iu tön bekanl, 
wÄ ein getrüwe Iröwe vant, 
sfl mir de warbeil häl gesell 
ein vorsle junc und gemeit, 
von Brünswicli herzöge Jölian, 

30 ftf den ich wol gcz^hen kan, 
wanl sin munl vil nöte spreke, 
dat her il mit willen breke: 
des möte der lip wol gevarn 
und de sfile dort gol bewarn. 

3& her jach mir der wären mi^re, 
w6 geseten w6re 
in vorsle an der llnger laut, 
an dem was werdicheit bekant. 
her lebte an sinem riche 

40 eim vorslen sO geliche, 
dal von slner werdicheit 
an vremeden landen warl geseit 
sin hüf slüul immer open; 
dar mohte wol zö hopen 

45 de flt vremeden landen quam, 
wen her gesach und vornam 



genomen 

vor al den viirslen an den rät, 

23 dnli. meyne, 28 gemeil Müll ] gejt. 30 nph. 33 
dali her in. 33 moizi-, 34 vnde selo. 3ö geseUen. 39 si- 
nen. 40 eynen. 41 daii. 43 imber. nphen; hophen. 46 uti. 



dat al ir rfiten Op im sl3t: 

Godefrit ist her genau!.' 
50 de drl drSten al zohaiit 

(lilr man im den rilter wisote, . - 

den der wert so hö prisete. 
Gayol zuhticltche trat 

vor den ritter undc bat, 
55 dat im nihl vorsmflhcn solte, 

dat her im gcven wolle 

ein gröt vorspaii rlche 

und gesleine sunderllche. 

ungezalle vingerlin 
60 de g(\t her an de handc sin: 

soidicfa prlsen eine 

de richeit von dem steine, 

de von im gaf sin mille haut, 

dat w(Ve wol getich ein pant 
G5 gein lüscnt marc von golde, 

swer se bereiten solde. 

des vrowete sich der aide. 

her sprach 'nu saget balde, 

st?t Qch engen llwer mfll 
70 gegen den keiser, ich machet gfll. ■ 

wol gesehen mac üwer (>re.' 

her sprach wir sin komen, h(>re, 

Üt vremeden landen gerelen: 

ir sult vor uns den keiser beten, 
75 dat wir an sine kamercn komen,' 

'dat ich hitn an iu vornomen, 

dat schaffe ich so ich wil. 

48 dal», uph. 50 naclt dri ist de ditlber geschrieben, drälen 
diirchtlrichtn. 55 dati. ,i6 dai. 57 groli. 60 gol«. di phanl. 
65 kegen. 67. 68 nlle: balde. 70 kcgeu. 71. 72 ere: hfrp. 
7;i uW. 75. 76. 77 dali. schaf. 76 cor icli ist wir durchstriche». 
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her tut dorch mich üch 6ren vil. 

komet swanne it vesper st, 
80 so enis dem keiser nfiman bt, 

al eine her an dem atöle atftt: 

al üwer wille an 'im irgftt." 

Der jungen warte was zuhant, 

so im de aide dede bekant: 
85 de gingen an de kerken stftn, 

went de keiser quam gegftn 

mit gröteme gedrange. 

it newas niht lange, 

her gewan den stöl al eine 
90 und mit im nftman gmeine. 

do de aide des wart gewar, 

den kinden wencte her zö im dar, 

her brfthte se zuhtecltche 

vor den keiser rtche 
95 her sprach fher, hat ir dat vornomen, 

dese kint sint nftch mir here komen 

üt vremedem lande. 

sint dat ich irkande 

ir mdge und ir siebte wol, 
100 dor reht ich vor se beten sol, 

dat ir se zo rehte untfdn. 

ir sult se nergen von iu Iftn: 

se soln wesen keraerfere. /• >*v. 

ich bevele se üwer l^re, 



79 wan itx veapere. 81 Btole. 84 tede. 87 grotkeme. 
88 itz. 90 gemeyne. 91 der alte. 93 znchteliche. 95 here. 

ghe 

datz. 96 desse. 97 vremeden. 98 data. 99 siechte. 101 
data, wtotichen rehte und vntfan tteht willen über der Zeile. 
104 iawer. 
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vtw^ 105 dat ir im dorch mich w6sen güC 

Mes hftn ich willichltchen müt' 

sprach de keiser a1 zohant. 

'w6ren hundert dir ges^nt, 

se solden alle bi mir sin." 
110 he beval de schönen kindeUn 

deme de slner kemere plach. fa^e^r^ire^^ 

dat dühte im ein vröllch lach. 
Gayol de.gaf al zohant ,,,^ 

dem de im zo hofe was bekant /. <^^ ^ -^' «»6, a. 
. ^^ uj ' ^ ^^^ ^^ verspan unde ein vingerltn. 
Ti-i^', irlJZ.^ d«t selve gaf im Agorlin. 

ich weit wol dat im Agorlöt 

mit g[elde sine hant gebdt. 

nu vören se dem rlche mete; W>iuyv^'}^' ^»War, X ^. 
120 se dienten so ndch kindes sete, ^ ^»^f^ / ' 

went von ir drter werdicheit 

vil an dem hove wart geseit. 

se wAren b! dem keiser ddr 

ine weiz niht wo manich jdr, 
125 went sd grdt wüs ir Itp, 

i'^iji, ^** *' ^^P^ werden wtp 

so balde an ir herze quam, 
als ich de wdrheit sint vornam. 
dat Gayol hete gevöret mete, 
130 dat wart nach mildellchen sete 
also geteilet an den hof, 
dat her behalt dat högste lof. 
Nu hete der keiser rlche 
eine tohter minnincliche, 

105 dats. 111 kemerV. 112. 116 datz. 114 hotfi, u>ol 
DrwikfeKier, 117 weitz. datz. 121 went man von. 124 inne. 
125 grotz. liph. 126 werder. 129 dntz Gagyol hette. 130. 
132 datz. 132 hogeste. 133 hette. 
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135 de Acheloyde was genant. 

swat ie schöne was an magel gewant 
oder werdicheh gewtset, 



juncvrowe ich tö iu bekant, 

dat sal de jene wesen: 
140 dar tö hftn ich en üt erlesen. 

sin herze ist ftne dorperheit, 

dorch in sult ir stn gemeit.' 

'Achüte, dat wirt al getan, 

ich wil en zeiner schowe hftn 
145 wert an deme herzen min, 

Achüte, nach dem rdte d!n.' 

de drö wurden al zohant 

Valke Stare und Crane genant, t.c^Aff'^i^ 

er andern namen man vorgat. »/• a^.7;,i# 

150 dat_ holden se al äne hat 

nu gewan se lief an iren mfit, 

so noch getrüwe herze tut, 

den se zo vrunde hette irkorn, 

dat al ir schowen wart vorlorn, 
155 swanne se en niht ensach : 

dat dühte ir ein unvröltch tach. 

her lievete ir von tage zo tagen. 

nu begunde se ir minne jagen, 

dat sich ir herze des irwach, U LXiL 

135 de fekU. 136 wats ie. 137 du hierauf reimende Zeile, 
die in der H$» weggeeehnitien ist, knUeU etwa dat wart an ir gepH> 
set. 140 tEO. utz. 144 ene eo eyner. 145 Wirt. 149 £rer. 
154 datE. 155 Wan. 156. 159 datE. 



' 160 dat se Acbüten d«s vorjach, 
dftr se mit ir eines was 
geseten an ein gröne gras, 
se sprach 'Achtlte vrondln, 
mir wil herze undc siti 

165 von rehter n6l zubrechen, 
ich mAt Grauen sprechen 
oder ich le^e dos Uves tot. 
AchOle, rat mir zfl der not, 
want din inunl tröwen rfllen kan, 

170 wÄ ich den tröwen werden man 
mit zuhten dBt gekunde, 
dat ich en hän zo vrnnde 
gekorn, als da rietes mir.' 
de schöne Achüte sprach zo ir 

175 'min möter de hat mir gesaget, 
dat mir von mannes gröze jaget, 
ab se mir wolde mit ir hänj 
se hAt mir, dal ich soJdc ISn 
lait Filtern reden al eine. 

180 i ne weiz w5 se it meine : 

dat hSt se mir läten unde jach, 
dar mohte komcn ein schade nach, 
den n^man mohte irwenden. 



ich wil an die juucfrowe min 
185 ind mine wisheit gar versöchen, 

160 dali. 162 geeeUen. 166 moU. 169 wnnl d 
mil trnwea. Mü'Ut mochle WBnt itreichen. mil tcheint i, 
vorhrrgehmdtn mül tcitdrrholt. 171. 17ä dalt. 179 Gekor 
du »elTtn r. 175 der. 176. 178 daU. 180 ione. in 
h«ti. latieo. 182 «cbsdc. 185 rerBoicbeQ: roicben. 
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herre, of ir des willet röchen. 

der keiser sprach 4t haget mir wol, 

ich dö allet dat ich sol, 

daz ich nü gerde an in, 
190 von wem ich hAn dal ungevrüir" 

dö r^t der aide al zohant 

weder an des keisers lant^ 

da hd Acheloyden fant. 

ir fragen dede sie im bekant, 
195 uf her iht hette vemomen, 

wann ir vater wolde dannen komen. 

die schöne sprach ^wie hat her sich?* 

die aide sprach 'juncfrov minnencltch, 

ro!n h^re hat sich wol, 
200 wan ein dinc ich üch klagen sol, 

Stare ist gestochen döt. 

van einem sper quam he in not, 

der manech üf stner brüst verswant." f^t. ^^ 

Acheloyde sprach [al] zohant 
205 'vor wdr mir ist sin sterben leit. 

ich hän so gröze wirdicbeit ^ '. 

b! dem vater min vernomen." 

do der aide was üf ein ende komen, 

dat sie niht m6r wolde clagen, 
210 Vat sal ich dem keiser sagen?" 

sprach der aide al zohant. 

^düt ime den dfnst mtn bekant' 

her r6t an dat her weder 

ind bl^f bi dem keiser seder 
215 niht wan an den sevenden dach. 



187 id behaget. 188 sali. 189 das. 190 wem] dem? 193 
achaleyden. 197 hatte. 198 jnncfrowe mynnentlich. 200 sali. 
201 gestechen. 203 mannich. 204 Achaloyde, so immer* 
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der geverte her sich aver bewach 

ndch der jungen keiserinnen 

mit falschlichen sinnen. 

dö her quam dftr hie sie fant, 
220 do begunde se biden al zohdnt, 

dal he ir sagede m^re, 

wiez umbe irn vater w^re 

4nd saget m! wiez im d& irgft 

ind wiet umb dat ingesinde stft." 
225 'sie sint alle freuden rtche,' 

wan Yalke der minnencltche, 

van swerde hat her genomen den d6t. 

dat ist uns allen ein klagende not, 

iz möet euch den h6ren min.* 
230 dö sprach daz juncfroweltn 

'vor war sin sterben möjet mich. 

her was schöne ind minnencUch 

ind stünt an mtnes vater hove. 

vil nach an dem högsten love." 
235 dö die aide daz vemam, 

daz iz ir niht zo herasen quam, 

dö rSt lier wider al zohant 

hin dd her den keiser vant. 

der vrägede ime der möre, 
240 wiez ime ergangen wöre. 

dö sprach der falsche aide 

'daz sin unsalde walde. 

ich inkan niht an den zwön irspdn, 

ich möz umb den dritten sön.' 

218 falschen. vgL 261. 220 sie bidden. 221 Das. 222 
Wie ip. yren. 223 wie iss. 224 wie id. 225. 226 rieh: myn- 
nenclich. 226 der fehlt, 228 eyne. 231 moyet. 234 hogesten. 
236 ir myt. 240 Ind wi« ys yme. 242 Das iss sin. 243 nyt. 
244 moyss. seyn. 
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245 dit was al degeltch, 

daz dftr manich ritter rieh 

sin heil versuchte mit den spern, 

die ^venture wolde gern. 

men mohte sie finden al zohant. 
250 Crane jö dat vöder bant 

vor allen [den] die dft mohten sth. 

Agorlöt unä Agorlin ' 

die künden sper verswenden. ;»?. 

vor der drier henden 
255 vil manich söchte dd den sant. 

des wart in werdicheit bekant. yi*r^»^w»,y.//y.^>f. 
Dö slünt aver des alden müt, 

so noch des valschen herze düt, 

üf schaden der juncfrowen sin. 
260 nu k^rde noch der valscherlin 

mit fälschlichen sinnen . 

ndch der jungen keiserinnen. | 

dö her quam an dat lant, ' 

dft her die juncfrowen fant, 
265 d6 trat her üf daz palas, 

ddr die schöne Acheloyde was. 

die minnencliche wol geddn 

die ginc mit im eine stftn 

ind baten dat hie ir dete bekant, 
270 wiez umbe irn vater w^re gewant 

ind umb alle die mit im w^ren dftr. 

^juncfrowe ir solt wizzen vur wAr, 

niht güdes ich üch sagen mach, 

want ein verlustl icher dach 
275 intstönt uns an deser wochen, 



245 alle. 250 voider. 255 soichte. 267 mynneiitliche, 
269 bat in. 270 Wie i»». iren. 271 dair. 



dß nnanich sper wart verstochen 

durch Itepltchez angesSn. 

dar van möse schade schön 

an einer sch\iinfertare, ^ 

280 dO Krane der gehöre 

der eren last üf sich nam. 

also hör zO den vindcn quam, 

daz des die Minne hatte pris; 

dar van der stolze gr^^be wls 
285 wart etitschimfCret gar 

mit wernder hant nam her war 

der gazzen an dem borchtor. 

da waB mit swerden swenken vor, 

dar manich \vibe grOz irwarf 
290 die reise ime also verdarf, 

daz her sich an daz borchtor böl. 

ein schoz^orce da iiider schöt : 

öf Cranen heim die irclanc 

der döl sin junge herze dwanc, 
295 Uaz her dar gar verlos sin lif, 

noch sohlt die wol gemöden wif 

clagen des jungen forsten ndl. 

an irem dlnst nam her den döt.' 
Dö Achcloyde dal vernam, 
300 vil sSre s& des underquam , 

ind rSr vil j&merlich ubirlilt ^ 

'öwfe mines herzen drüt ' 

hftt an dir genomen sin dei^j ^ ^»^^„S)''''^ 



;/wvfcü '> ^^'^ dOljist mir gröz min nnireil, 
30S daz ich m6z endelichen dragen 



S77 liplich nn geaiiin. 278 idobIc. schein. 382 
3 mjne. 289 groi.s. 292 Ejne. 295 Bynen. 291 
B jnm diosle. 300 %t\ sey, 301 reilT. 304 groisi. 
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mit süfzen ind mit herzen clagen 

ind ist al miner vroiden ptn." 

uf ir brasten tr^ch se ein hermeltn, 

dat hatte sie gedrucket döt. 
310 unschuldich quam iz an die not. 

sie sprach ^owd mins härmen, y^i^ ^^flf^^^ 

den ich üf minen armen 

dicke hdn vröltch an ges6n. 

desn mach leider nummer m^r geschön." 
315 der aide sprach 'mir ist leit, 

daz ir üwer wtsheit 

verlieset durch ein hermelin. 

den schönsten hat die dohter min, 

den ich mit ougen ie gesach. 
320 Yur war ich daz wol reden mach : 

juncfrowe, den solt ir weder hAn.' 

'des inwert noch niht getftn, 

daz Uwe dohter härme 

üf mitten brüsten intwarme, 
325 da wile ich mtnen hftn verlorn, 

den ich s6 werde .hatte irkorn, 

want al min salde üf im lach. 

ow6 verlustlicher dach, 

wer hat mich vroweden arm gemäht?^ 
330 also die aide weder saht, 

orlof s^ zo eme nam 

ind mit sorgen getreden quam, 

dar s6 Achüten eine fant. 
/ sie dröch an ir sn^wlzen hant 
/ 335 ir Wangen inde ir mundelin. 

307 alle. 308 yren. sie. 311 mynes. 313. 14 geaein : ge- 
scheiii. 314 Dea in mach. 325 Dey wile dat ich den mynen. 
327 alle myne. 329 halt, gemacheti sachet. 331. 33 sey. 
333 alleyne. 



ir herze leit van sorgen pin, 

sie sprach 'Achdte ow6 der not, 

JO hat her genomen den düt 

Cratie an dem dieiiste min. 
340 daz nil die s6 ind der B in 

über mich vlozze ind daz mer, 

BÜ möse nü min herzeser 

mit dem däde ein ende hSn. 

nu möz ich vur den döt intfdn, 
345 daz ich vur wflr wol clagen mach, 

levede ich an den sünendach.' 

Achflte sprach 'üw5 der not, 
(—.^/».^^-jjTKCüt., hat her aldus vröden döt '• *^ ^-^ ->*y f, lvj 

' j. r. »3- der junge an wlhes dinsle genomen, 

350 SU ist al min lief zo leide komen. 

waz hat die werlt an im verlorn! 

her was schöne ind üz erkorn 

ind der wibe ein sp^gel clär, 
' wes neme wir nö zoii vroiden war, 

355 s wann der keiscr koraet weder?' 

Acheluyde bOt sich dar neder 

mit unkreften zö der stunt. ' 

Achöte göz ir an den munt 7^^ .«rf.s. ^ 

wazzer, daz sS sich versan, 
3t)0 sie sprach 'fl högelovede man, 

daz dich min flgen i ersach, 

sint dir dil leit gescht-n mach!' 

vil körne sie ilf ir bette quam. 

dö ir mödcr daz vernam. 
366 sie ginc mit maneger vrouwen dar. 
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waz dAr begozzen ougen clftr 

vil manich wengeltn röt, 

do se sftgen Acheloyden not! 

van der keiserinnen wart gesant 
370 dem keiser boden al zohant, 

die im sahte leide m6re, 

dat s!n dohter kranc w^re, 

ind bat den boden stre gön: 

of h6 se levendich wolde s6n, 
375 s6 soide he komen al zohant. 

dö daz dem keiser wart bekant, 

dö sprach he ^dit ist godes wrftche, 

sint ich unrehte sache 

an den graben hftn getan : 
380 des wil mich got intgelden Un. 

wat wlte ich den rittern stn? 

sie hftnt an dem dienste min 

mit swerden vtnden not gegeven. 

ich wil im bözen, sal ich leven, 
385 swat ich im nnrehtes hdn getftn. 

die mir den rät geraden hän, 

die bözen dat innencliche, 

swann ich kom an min rfche? 
D6 wart der gr6be besant 
390 van dem keiser al zohant. 

her sprach 'ich hän gezornet mich 

mit unrehte üfe dich. 

daz wil ich dir versetzen wal 

mit geben als ich von rehte sal: 
395 dich sal riehen noch mtn hant. 

an dir ist werdicheit bekant, 

374 hey. 375 hey. 381 vireit ich. 383 vianden. 384. 
387 boyssen. 394 gebende. 
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dar zö al den rittern din, 

die ie geraden an dal lant mtn/ 

dö sprach der grabe al zohant 
400 4r ist ein deil mir wol bekant. 

sie sint des güdes riebe 

ind levet so jämerltche, 

daz ir des genSzet kleine 

ind näman wan sie eine, 
405 ind sint rieber vil wan icb. 

docb wil ich berömen mich, 

daz ich vor war wol reden mach: 

üwer fart ich nie verlach. 

swanne ich sie sach eine komen, 
410 so quam ich mit rittern fromen. 

swann sie sich eine wlsteki, 

s6 brfthte ich die geprlsten 

ummer wol zwo hundert 

der besten üz. gesundert.' 
415 dö sprach der keiser ^dü hast wdr. 

sal ich leben noch ein jär, 

du Salt nach mir rlden ah min lant. 

ich wil dir rlcheit dün bekaat.' 

daz gelovede her ind leistet seder. 
420 nu rSt der milde keiser weder 

mit grözer leide an sin lant, 

dft her sine dohter vant. 

dö her quam dft her sie sach, 

stn munt gar tuhtenclichen sprach 
425 'sage mir^ werde dohter mtn, 

wie stöt daz umb daz leven din?' 

'güden tröst saltü mir geben: 

397 alle. 403 geneysset. 404 neyman. 408 Juwer. 409 
Wan. alleyne. 411 Wan. 415 haUt. 426 atoit. 427 troest. 
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so mohte ich desde senfter leben, 

dat ich valer hftn gesön.' ^3 "^^ >c.hZU^lh'^^^^^ 

430 dö bat h6 stnen arzet gSn, 

of he s§ iht künde genesen. 

er sprach Mch hän ein böch gelesen 

inde an eime glase ges6n, 

daz ich die suhte künde irsp^n. 
435 von einem dranc wil ich ir geben, 

daz sie genesen sal ir leben. /. >^. 2,38a •'•^ 

al rehle ich "in gemachet hän.' >^.ay,?i. 

dö sach her durch ein vinster stän 

Yalken üz Osterrtche. 
440 den bot her snelltche 

den dranc zo s!me knehte haln 

van golde r6t an einer schaln. 

dar gaf hie im den kop op die hani, 

dar van im vroide wart bekant. 
445 her dröch in zahtencISche 

vor den keiser rlche. 

Zohant dö sie in ane sach, 

ir sin jegen ir herze jach 

'der aide hat betrogen dich, 
450 dusen jach her döt jegen mich.' / ^y. 

dö nam sie den nap^ind dranc: 

van liebe ir der sweiz üz spranc. 

dö sprach sie ^vater min, 

dase dranc möze gepftset stn: 
455 her ist bekomen mir so wol. 

die wärheit ich üch sagen sol, 

ich mach harte wol genesen, 

430 hey. arczeten. 431 sey. 432 er sprach fehU, boich. 
433 Sprach her ind. 435 drancke. 444 vroyte. 445 droech. 
450 Dussen. 454 Dusae. 456 wairheit. sali. 



wil mir gut der srzet weKO.' 

der arzet vrowete söre sich. 
460 her sprach 'juDcfrowc minnencltch, 

ir sult h!r nach släftin siinder »üii 

ind morgen einen bezzern hän.' 
Valke ginc al zohant, 

da her Staren siiien gesellen Tant. 
465 dem begunde her sagen m^re, 

wie her gewest wöre 

vur ilcr Jungen keiseriiuien ciär. 

hie sprach Svillü morgen dar, 

srt saltö vur der dore stfln. 
470 einen üranc den wil sie hSn: 

werdet dir die schale gedSn, 

so mahtu vur die keiserinnen g&n.' 

Stare warte al die naht, 

wint der arzet üz dem vinster saht. 
475 her sprach 'den dranc sal ich hfln," 

dar wart ein löf zohant getan 

nach der schalen durch gewin. 

die dröch her vur dem keiser hin. 

do stn Acheloyde wart gewar, 
480 iü Aihle se 'vur v/At dit ist Star, 

den halte her ouch döt gcsagel.' 

die schöne miniiencllche maget 

die dranc als iz was gewant. 

sie sprach mit zuhten al zohant 
485 'valer, hfil ir daz vernomen, 

dese dranc ist mir sd wol bekomen; 

des havet vrölichen mül. 



4Ö8. Ü9 Brcieie. 461 «>olIei 462 besseren. 465 liegaiile. 
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ivert mir noch einer so gut, 

ich mach harde wol genesen, 
490 wil mir gut der arzet wesen.' 

der arzet sprach 'nftch üwer gunst, 

mir verderbe danne mine kunst, 

ich mache üch einen also gut, 

(des havet vröltchen müt) 
495 daz üwer suhte ein ende hftt 

ind ir bi vroweden gar bestät.' 
Stare ginc dar neder 

ind quam to sinen gesellen weder. 

her sprach, he hette an ges6n, 
500 daz her schöbe möse g^n 

der schönen minnencltchen maget, 

ind sprach 'der arzet hat gesaget, 

,dat sie van sukede w^re irldst. 

also hat her den keiser getrost 
505 van grözen sorgen der hie plach. 

daz wert uns allen ein vröltch dach, 

Crane, woldestü s6 sSn. 

ich sage dir wie iz mach gesehen: 

du Salt warten vur der dor, 
510 einen dranc sal men ir dragen vor. 

wert di d6 nap üp d^ hant, 

so wert s§ dl wol bekant.' 

Crane liever warde plach 

vröltch die naht want an den dach 
515 vur der kemenäton dor, 

wente der arzet sach dar vor. 

'hör' sprach her 'hale mir den dranc' 

488 eyn. 490. 491 arcsete etc. 492 dan. 499. 500 gesein : 
gein. 500 moste. 507 Absaii. sey seyn. 508 sage wie iss 
dir. gescheyn. 511 Werdet die dey. dey. 512 sey die. 514 
Yrolichen. 
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der jange vröltchen spranc 

nach der schalen durch gewin. 
520 die dröeh he var dem keiser hin. 

Acheloyde was so verre komen, 

dat s6 ir cleit hat an genomen 

ind vur dem keiser an dem bette sat. « 

d6 Crane an die dore trat, 
525 van liebe ir daz herze inslöt. 

al ir leit ind al ir not 

nam mit vroiden ein ende sunder wftn. 

dft w^re wol ein sprunc geddn 

üz dem bette, dat sage ich vur wdr, 
590 w^rn sie gewest al eine dar. 

als der arzet ir gebot, 

sie nam die schaln von golde röt 

Cranen von der wizen hant 

ind dranc dat sie dar inne fant. 
535 ein süfzen durch irs herzen lust 

ind ein, Itpltch rucken üf ir brüst ^ni^^^ a^ '^ 

ind blic von llhten ougen clär, 

dat geschach van Acheloyden dftr, 

dar sie im werden frunt gesach. 
540 ir munt so tuhtencllchen sprach 

'stt ir, vater, als men saget, 

ein furste milde ind unverzaget, 

s6 solt ir riehen desen man, 

die s6 meisterlichen kan. 
545, vur war mach ich wol reden daz, 

mir wart an mime llp nie baz 

inde an allen mtnen dagen: 



521 vere. 522 sey. hatte. 526 alle. alle. 529 Viss. 
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daz wil ich vrOttchen sagen/ 

der keiser wart der rede gemeit 
560 ind sprach Vol mich der meislerheit, 

die ich an im hAn irs^n. 

dohter min, ich wil üch gftn, 

he werdet wol von mir gesant, 

ich wil im lösen alsd die pani, 
556 daz ich des dre mdze intfün : 

[ind] her sal des ammer fromen hdn." 

sie stünt mit vroiden üp zohant 

ind ginc dar sie Achüten fant 

an ir kemenäten verborgen. 
5G0 sie plach vil grözer sorgen, 

want sie klagede ir juncfroan nöl 

ind des werden Cranen ddt. 

dö sä vnr ir bette quam, 

dat sS sie sach ind vernam, 
565 dö sprach se ^Achüte, vrowe dich, 

ich hdn den jungen werden rieh 

irsön, her ist zo lande komen. 

den schaden den wir hatten gnomen, 

der ist uns van dem alden gsch^n. 
570 ich hftn sie alle drö gesön, 

die jungen kemeröre.* 

^wol mich der lieben möre, 

daz ich die jungen schouwen sal. 

nu ist mir aver van herzen wal." 
575 üf stünl dat megettn gemeit 

ind zöch an ir beste cleit 

ind ginc so zuhtencUche 

551 hain inein: geia. 555 moiM intftuii. 559 yre. 561 

jovefroaweD. 563. 64 sey. 565 sie. 567 Inein. 568 feaonen 

569. 70 geickein: geieio. 570 drey. 571 kemenere. 573 /./.^. 
mach sali. 
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mit der keiserinnea riebe 

zo den rittern ind den vronwen. 
580 äi.T was ein frAllch schouwen 

iiid lovcden got vil manich raunt, 

dat Acheloyde was gesuni, 

mi sä besandc der keiscr rieh 

s!nen rät al gellch 
585 ind vrägeden umb die dohter sin. 

[ind sprach I ^ich wil ir des giiies uiin 

geven volkomenlichen deil 

wem geschoch ie grözer heil 

m^r dann ich ir liän gewert? 
690 of se sines selven gert, 

ich wil in machen gfldes rieh. 

so ist s6 selve so minnenclich, 

dat sieb ir nSman glicheu kan.' 

dö sprach der werde gdde man 
595 Godcfrit van Swöveii lant — 

'ich dii üch niinen rät bekant: 

ir soll iäzcn künden 

den vromedeti ind den frunden 

einen tornei rlche. 
600 ich sagen üch wörüche, 

dsr körnet manich edel man, 

der Michen leben kan. 

gebet sä de d))r hat den pris, 

daz räde ich edele forste wis, 
605 ist her geborn van öwer art, 

here wert geki>ret varl 

ilz manigeme riche, 

&79 vrowen. 583 so. rjche. 584 tad alle gcliclie. 586 
vnllfDkonielichen. 589 geweret: gerel. 59Ü Oille. 592 sey Beliien. 
593 nejmsQ geliehen. 597 sollet. 603 sey dey. 607 Viss man- 
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gezim^ret kofteBclkfae, 

die farston ind die h^ren froraen. 

610 hSre, hdt ir du vernomen, 
uf den forsteii daz vnrdertwt, 
daz ir ^ein den pris irwerbet, 
die ir st an geburt gellch, 
Uzet <lte jnncfroun miimencllch 

615 k^sen yvi ir danket gut. 
sie ist sA wts ind s& frflt, 
sie kfiset dar uns heil «n stdt.' 
*vll gerne dön ich dtnen rUt' 
sprach der keiser rtche. 

620 'dd hast mir ^rltche 
geraden zö aller stant: 
des mAze gSret stn din munt.' 

Der tornei wart gesprocben dar 
ses Wochen ubir daz jftr. 

625 den dete men nbir al bekant 
den Walen _ind over düdesch lant 
ind an manegem konincrlche. 
des qnam dar wfifttche 
manich fnrste flz stme lande, 

630 dem inen ddr pris bekande. tfi. 

Cranen [den] die Minne als6 dwanc, 
daz her ginc Af dödes ganc, 
so noch manech dorcb vroide ddt, 
dflr sA sAre was behdt 

635 die schAne Acheloyde clflr: 
doch quam her verborgen dar. 
dA nam her orlof ind gaf Ar. 



614 llasfe iit jimcfrowe. 615 ke^MB.' 618 i 
haiil arlich. 6SS ftertu 621 Seeti. 637 nni 
Trane, all«. 633 mannich. 637 otleC 



n^man ensolde des vrftgen m§r, 
wat im vrowede'mSr geachnch, 

eiO dfir Frunt an Trundes armen lach. »' 
ir muiit mil sorgen dicke but 
in weder kometi üf der stat, 
swanne der lornei solde sin, 
sin scheiden was irs herzen pin. 

645 verborgen hc nli van danne quam, 
sin l]p vil manegen sogen nam 
van der schönen Acheloyden hant, 
d(l ir sin scheiden wart bekant. 
van Oslerriche A^orlin 

650 ind Stare die geselle sin 
ind Crane nSinen urlof 
zo dem keiser ind ubir al den hof. 
her bat so dicke dat sie bieben, 
hie wolde in hän swerl gegeben: 

655 daz wart im van in versaget. 
do gaf in die furste unverzagel 
ros silver ind gewanl. 
I. daz gaf ir ünver/.agede hant 
'! allet weder an den hof: 

660 des irworben sie so gräten lof, 
nu fflren sie mit vroiden hin 
in stllnt mül herze ind sin 
weder an des keisers lant, 
dör in Acholoyde was bekant. 

665 sie lebeden st^ Brüche 
die jungen furslen riche 
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ind ist nüder trawesten forsten ein, 

den die sonne le beschein. 

her ist milde ind hat gewalt. 
670 im ist Sin möt s6 fröltch halt, 

wil im Sman wederstän, ^ 

der mdz den döt von ime intfSln' 

Crane vrägens began 

sinen wert den güden man 
675 ^inhät der koninc erben niht?" 

^här knape, des solt ir sin beriht: 

her hatte dat schönste lundeün, 

dat ! gesägen die dgen min: 

iz was t6 twelf jären kernen. 
680 ich inhän van sagen ni vemomen 

kint van geliehen jdren, 

dem so holt de lüde wären: 

dat intr^t dem hSren min 

ind im gelich ein kneppelin. 1 

685 nie mensche hir vernam 

ind n^man wiste war iz qoam." . ^ j 

'ä her wert, war finde ich in? . 

ich wolde in s^o, so stSt min sin/ 

'dat räde ich' so sprach der wert. 
690 4st dat ir gutes van im gert, 

des inwert üch niht von im versaget. 

her liht hl bi an einer jaget: 

dar solt ir morgen hin zuhant. 

min kneht wert mit üch gesant/ 
695 her blef mit grozen sorgen l 

die naht want an den morgen. i 

vil kleine släfens her dö plach. 

sin herze sich dicke des irwach 

670 frolkben. 671 eymant. 677 schoeinte. 686 aeYmant. 
688 seyn. steit. 690 gute. 693 follet. 



'dm wilt im sagen w6 dfl bist.' 
700 daii dähto her weder an kurzer frist 

'nein vur vr&r dat wSf dln dAt.' 

dus leit her sunderliche not. 

des morgens dö irschein der dach, 

niht sIüIltis lier iJo lenger plach, 
705 (Ja wart orlofs van im begert. 

sime kneble bfil der wert, 

dat her in brt>hte al zohant 

da im der koninc w6r bekanl. 

den funt her üf der beide breit, 
710 dA her mit stnen hunden reit 

ttz sIme hove daer inne lach. 

dö her den knapen ane sacfa, • 

sin grfize wart im gedän 

vil znhtllch as ich vernomen hSn. 
715 He sprach 'h?re, hfll ir vernomen? 

ich hin nä üch her gekomen. 

üwen hof wohic ich gerne sOii : 

uf mir daz von üch mach geschi^n, 

ich wolde gerne bi üch sin.' 
720 dö sprach der werde Assundin 

'ich wil dich zetme knebte inlfän. 

du Salt zö dem kemerere gän.' 

h& bot im geben al zohant 

gäde perde ind rieh daz want 
725 Also quam Crane an den hof, 

dar iier sint irwarf si) griMen lof, 

der koninc in sO lief gewau, 

daz der werde gUde man 

in ummer wolde bi sich hän 

699 woJi. 701 wen-, 711 da her. 713 Sine. 717 Jnwen. 
717. 18 tein: geicfacin. 7,J1 cio eyme. 122 kemener. 7ä3 f-h*^- 
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730 hie indorste ime niht Idn verstän, 

wie her w^re geborn: 

her wänte den llf haven verlorn. 

dus was her bl dem konege ddr 

niht vuUen an dat halbe jftr, 
735 s6 mir die ^venture saget. 

nu was der konec an einer jaget, 

dd he s6 verre sich vurreit, 

daz her üf der beide breit 

möse bllben sunder danc 
740 üz eime vilse ein born spranc, 

dar z6 zöch der furste rieh. 

d6 inwas her w^rltch 

niht darine seif seste dftr. 

her sprach 'ich sage üch vur wftr, 
745 ir knapen die htr b! mir sin : 

ich inkan zö den rittern min 

jiiht komen an die vürstat weder. 

dar umbe tredet snelllchen neder 

ind machet vür, die naht wil komen.' 
750 dö sie dat hadden vernomen, 

dö wart vür van in geslagen 

ind holzes vil dar zd gedragen. 

daz vür wart riebe inde gröt. 

Crane ind sine gendt 
755 die begunden machen üf der stat 

ein gestöle da der koninc sat. 

Crane hatte an siner maln 

laken ind van golde schaln, 

die ime die kemerer heten geddn. 



730 lasaen. 733 koniage. 736 koningh« 737 vere. 739 
Moate. 741 czoich. riche : werliche. 743 dan. 749. 51 vuyr. 
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760 sie hatten mit im sunder wfln 

wtnes willenoUcben deil: 

dat nftmen sie vur eia heil. 

sie hatten br6t ind anders nibt. 

dö der konec des wart beriht, 
765 dat selve hnz her vur im dragen 

ind spracli 'wir willen wol verclagen 

liir nach wes uns nü enbrechet.' 

alsi^ noch vil mHnicfa sprechet. 
Nu wart ein laken neder geleit 
770 vur den koninc üf ein cleit. 

d& im bn'il was gesneden, 

ein knchl quam ber gereden, 

die alles üf der heide breit 

nach dein grüzen vüre reit. 
775 her drabele sncllichen dar. 

du s^ sin reble nCmen war, 

(.des kunege.s knebt was he genant,) 

der koninc vrflgede al zobant, 

wie her nach im komen w^re. 
780 'hat ir daz vernomen, höre? 

die wärbeit diin ich üch bekant: 

ich hän üch allet nach gerant, 

biz daz mir kundich wart 

dar ich üch harte flf der fart : 
785 doch inwisle ich fnibl] war ich solde hin. 

durch mlnes heiles gewin 

sacb ich ein vür, dar slünt mtn ger. 

also bin ich gekomen her. 

dO zöcher flz sinre maln zohant 



761 iDtlenclicben 7 764 koningli. 7GF» Keys». 766 willenL 
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790 swaz her dd gutes inne fant: 

schuldern hönre ind brftden. 

sin legelne wol beräden 

warn mit spfse ind der genöch, 

die men vur den koninc drdch. 
795 der koninc sprach ^mich danket wol, 

das forsten niht gebrechen sol: 

dat ist uns nü worden schfn. 

ich sage daz bt der wärheit min, 

ich hete.tdvent bi der stunt 
800 dar umb gegeben düsent punt, 

daz^ iz uns wäre sus irgdn : 

des Sit secher al sunder wän, 

als ich die wftrheit reden sol.' 

sie wären vr6 ind vroiden vol 
805 der koninc ind [dar tö] die knapen sin. 

vor den milden Assundin 

instünt Crane al eine. 

die knapen alle gemeine 

die schöfen den perden ir gemach 
810 ind dem konege dd her rüwe plach. 
Dö holde der milde Assundin 

ein sühten von dem herzen sin. 

daz dühte Granen also gröt, 

dat it dem jungen gar verdröt. 
815 her sprach War war nu wundert mich, 

dat ir sit so weldich ind rieh, 

dat sich üch gein man geliehen mach 

ind ich daz süflen van üch. sach. 

daz dunkt mich harde ubirwegen, 

790 VfM. guU. 791 Schulderen honre. 792 Syne. 793 
Vfurtn. 796. 803 Ball. 799 hatte. 803 Also, wairheit. 809 
schoiffen. 810 koninge. 814 junghem. 815 wunder. 818 saffcien. 
819 dancket. 



820 nf ir könnet sorge pl^^en: 

want ich weiz wfirltche, 

nf daz römsche rlche 

ind swat dd forsten hflnt gewalt 

üf üwern schaden w^ren bait, 
825 daz sie üch liazzeiis woltlen plegen, 

ir mohlet ücfa des wol irwegen 

gein sie mit rittern ob ein feit, 

dal sie an üch fuiidcn wedergoll. 

ir sint milde ind hSl menüclien niHt 
830 ind dar bl so rieh daz gilt, 

dat sioh Qch kein man gettctien kan.' 

'ilQ redest alse ein dnmmcr man, 

dat also kintlicli ist dln rede. 

du woldes dal ich sorge mede. 
835 sorge gebet dem libe heil 

ind der sfle des hemetriches deil. 

swer Irilwe ind sorge an sich hat, 

der döt vil seiden uiissedät. 

du hilst van sagen wol veTnomen, 
840 wie ich bin an daz riche künien. 

ein deil wil ichz dir selbe sagen. 

hie SHz ein konec vr minen dagen, 

der üz sinem lande 

manegen frflltch sande, 
845 die dnrch genäde nA im quam, 

wan siner mildicheit gt^zam. 

sin marschalc Sil was ich genant. 

swSr hie mt lösen h<^t die pant, 

daz lede ich willeiicHche. 
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850 h!r quam nt riUer an daz rlche 

gereden durch sin heil, 

im inworde mines gutes deil: 

des gunte mir die h6re m!n. 

ich hdn üz der kameren sin 
855 gegeven manegen peilen breit 

ind gesneden sunderliche cleit 

den genen die ml des dühten wert. 

der kenec ingaf ni knehte swert, 

im inworde helfe van mir gedän. 
860 daz wil ich reden sunder wdn. 

ich gaf silver ungewegen, 

dat mohte ich [dön] swem ichs wolde plegen: 

dat hetich mit gdde ind met dren; 

swer mich bat wesen bode to mime h6ren, 
865 dem dede hd geven ind ich jö mede: 

daz hat gewesen ie min sede. 

ich wil dir w^rllchen sagen, 

min herze kan nummer m^r verclagen 

ein kindelin, dat uns entreit 
870 üf vil manegez herzeleit. 

Gayol so was iz genant. 

alle doget men an im fant, 

die ie an kinde mohte sin. ^ 

hie was sone des h^ren min. 
875 her was schdne ind üz erkom 

ind wart so j^merllchen vlorn, 

dat ich manich süfzen hän 

nach dem werden sint gedän. 

ich hän nach ime in alle lant 

850. 1 htr quam nl an daz rtche gereden riUer durch stn 
heil ? 852 gatz. 854 vibb. 858 konyngh. 862 wem ich des. 
863 halte. 865 hey. ich gaff jo. 869 enlret. 876 verlorn. 
879 in fehlt. 



49 



880 boden harde til.gesant. 

mir inquam nie die rnftre, 

daz her ddt uf leveadich w6re. 

ind swer mir noch dede bekant 

den fursten junc üz Ungerlant, 
885 daz rede i<di w^rllchen, 

ich wolde in also s^e rtchea, 

daz ich des uuuner. hette prts." 

nu sprach Crane der furste wts 

^sö belf mir got, na wundert mich, 
890 wolt ir milde koninc rieh 

üwer krönen einem andern Idn, 

dat dühte mich duromellch gedän, 

der ! so gar geweldich sin' 

'ich saget bl der wärheit mtn, 
895 uf he mir wdre bekant, 

hundert mile an s!n lant 

wolde ich ea her weder dragen : . 

daz wil ich. w^rllchen sagen,. 

durch sine tuht ind sine gebort/ . 
900 Crane [die] irhörte sine wort: 

'herre genft.de' inde sprach, 

'niht langer ich verswtgen mach : 
. ich bidde üch werde konec gemeit, 

daz ir üwer werdicheit 
905 ind üwer doget ml dön bekant. 

Gayol so bin ich geaant, 

des solt ir dne zwivel sin. 

Dassir sd h^z der vater mtn. 

ich inbide niht umme dat lant, 
910 daz mir zo i'ebte wdre bekant. 

884 yiss. 886 i$t söre tu streichen? 891 anderm. 899 
luycht. 902 AhsaU. 903 konyngh. 907 sollet, ciwibel. 908 
heyss. 909 in bidde. 
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der keiser hat gerochen 

nach der pinxtwocken 

einn tornei an dem lande s!n. 

dd förter dat schönste roegetfn, 
915 dat mannes ougen ! gesach: 

vur war ich dat wol sagen mach, 

die M dohter sin genant. 

swem dar prts w^t bekant, 

der sal die juncfronwen hän, 
920 ist her an gebort ir glich getdn, 

eder s^ k^set swen sd.wil. 

dem gift der k^ser erves vil. 

werde furste hdgemüt, 

deilt met mir üwe farnde gut: 
925 ich wil von üch anders nihtes gern« 

sd wil ich üch van gtde wern 

der krönen ind al m!n erbedeil. 

daz wert üwer s^len heu. 

ir solt mir, h^re, geben swert 
930 ind mit mt des üch dunket wert 

ind sendet mioh erltchen dar. 

ich wil üch reden ^at vnr wflr, 

daz ich nummer weder kerne: 

iz si min schade of min vrome, 
935 so hat ir daz riche 

mit gdde ind ^rliche/ 

Der koninc frölich üf spranc, 

Cranen her b! dem zoppe swanc, 

den strich her üf ind wart gewar, 
940 wie im dar under saz ein nar, 

dar bf die furste wart bekant. 

912 wochten. 913 Eynen. 914 foret her. 920 gelich. 
921 sey keyset wen sey. 924 D^ilet. 927 alle. 928 Mileo. 
929 sollet. 937 frolichen. 
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ein sper van Assundtnes hant 
zobrach von eime tjoste gröt. 

^^^^^^^^' ^^^^'° spiUer ime die nären scböt, 

d45 do it ein ritter an dem schöze sin 
vörde: dat wart stner vroweden ptn, 
dö im dat sper die wunde spranc. 
vil manich ritter dar zd dranc : 
der koninc zuhtencltchen sprach 

950 ^slt frö ind habet üwer gmach: 
dit ist ein zeichen, iz wert Sn maii, 
der spere durch minne swinden kan. 
her gewervet noch ritterliehe lost, 
vil manegen stöz üf stner brüst." 

955 dem koninge vil manech dat prtste 
der zuht die her do an ime bewiste. 
dat was Gayols drste unheil 
ind wart sint stnre vroiden en deil. 
ind befiftttc in umbe ind sprach 

960 ^ge^ret mdze sin der dach, 

dat ir uns sint her weder gesant, 
werde furste, an üwer lant. 
nu wii ich liebe m^re sagen 
mtnre vrowe^, die manich klagen 

965 ind weinen hat nä üch getan : 
die sal üch gritchen intfftn. 
werde hdgebome fruht, 
beiihtet mt durch Uwe tuht, 
wie Sit ir her so arm gekomen. 

970 ich hdn splh doget van üch^ vernomen: 
daz üch ie ein furste sande 

948 troite. 944 fpilttere. tröste. 945 scfaoittie. 946 vrou- 

weden. 950 gemach. 954 manniger. 955 mannich. 957 eirste. 

' 959 für ind ist her jm* lesen. 961 weddcr. 966 eiriichen. 970 

solliche. 971 saute. 
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also arm Ü8 slme tlaade, . 

so helfe mir get, des wundert mich.' 

dö sprach der junge, fursle ricli 
975 Mob sage Ach dat w^rlfcbe^ 

ich was bi dem Tlcbe. 

her hat vil mir getftn . 

güdes^ dat ich allet hAn 

weder gegeben an den hof : 
980 daz tede ich durch prts ind lof. 

nu dr^f mi der tornei van dan, 

dat ich her rtden began. 

dö ich van danne k^rde, 

dö wart mir min geverde 
985 an einem walde af gesiagen, 

den ich numnler kan verclagen, 

der kneht.der mit mir hinnen reit. 

er s^rti df mir, dat wart mir leit. 

ich sach ir dre van minre haut 
990 mit dem döde soeben den sant. 

dö gröf ich den knapen min 

dar b! an ein clösterltn: 

ich gaf dar perde ind ander have. 

zo vöze ginc ich dö her ave. 
995 dus bin ich komen in die lant, 

dar m! trüwe ist bekant:' 

'werde man, ir hat gesaget 

umb den tornei ind um die maget.' 

ir solt an des riches lant. 
1000 also gezim^rt werden ^sant, . 

daz so üch alles. loves göt, 

976 ich was M dem keiser riebe? 979 Wedde«. 981 danoe. 
984 geberde. 988 my cleit, gebessert in myr leit. 989 drey. 
9.90 soicben. 994 voysse. 99ö gekoman. 999 soHet. 1000 
geczymeret. gesant. 1001. 1002 geit : seit.. 
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der üch mit ougen aiie s£t. * 

ich weiz ligen hie iiid dort 

van golde alsd manegen hört 
1005 ind so vil silrers ungetalt. 

ir solt ddr, junge fvrsle bajt^ 

mit al solher f6re leben 

ind mit gifte weder keiser streben.' 
Gayol tuhtenoltchen sprach 
1010 ^grözer ti-dwe ich nt ensach, 

danne ir bdt an n^r getan . 

die rede solt ir verborgen Idn 

ind solt die kröne selve dragen 

ind alsd leben, da^^ men sagen 
1015 möge van üwer Werdicheit. 

ich wil seif seste haben cleit » ^^^ 

ind wil ftwer marsdialc sfin. ;/^^ 

ir sulty getrüwe Assundtn, 

mir seif seste swert geben. 
1020 ich wil versuchen, sal ich leben, 

of getrüvt^ez w!f an trüwen man . 

ir trüwe tö reiite halden kan.' 

[her sprach] ^dat wert allet geddn, 

swat ir willet von mir hto^ 
1025 werde höchgelövede man, ' ' 

want ich dat [allet] wol gevögen kan.' 
Die nahtmii vroiden ende »am. 

der koninc zö den ritt^rn quam 

an vröllöhem gebärd. 
1030 her wiste in Itbe m^re, 

die in w^ren unbekaiiS. 

1003' liegen. 1004: maanigeB. 1007 alsollidier. 1010 en- 
ge«ft€h. 1011 Danw 1012. 13 sollet. 1013 selaen. 1015 wek- 
dteheit. 1018 aailct getruwen. 1020 venoichen. 1(^1 Offte 
gctruwcr. 1026 gevoigen. 1027. vroyten. 



54 



* dd her die koninginse fant, 

da reit her snelltchen hin 

ind brähte ir vroiden gewin. 
1035 vor die koningin her trat^ 

vrowen ind juncfrowen her bat, 

dat sie gingen üt gemeine. 

Crane bl^f dar eine 

an der kemenäten ind ndman mSr. 
1040 [her sprach] 'vrouwe, üwer herzeswer 

dat ist nü [allet] Af ein ende komen. 

ich brenge üch den Fürsten vromen, 

den rr bildet an der hant, 

dar im die döfe wart bekant: 
1045 daz ist der junge Gayol. 

ir irkennet stnen naren wol, 

die ime wart van mtnre hant, 

dar ich stach den graben üf den sant 

neder, vrowe, durch üwen pris.' 
1050 üf stünt die koninginne wts 

ind trat jegen em zo der stunt. 

sie kuste stnen rdten munt. 

sie sprach 'hSre ind pate min, 

ir solt uns wilkome stn, 
1055 reine furste, an üwe laut.' 
/ do nam se die kröne an die hant 

^'J ind saste die üf dat houbet sin. 

[sie sprach] ^der getrüwe Assundln 

ind ich wir dün üch weder bdkant 
1060 üwer krönen septer ind daz laut. 

ich sage üch dat wörliche, 

1034 vroyteB. 1035 konyngynnen. 1036 Vroawen iod 
j«Belrouw«D. 1038 allcyiie. 1039 neymaot. 1040 hersesör? 
1041 f ekomen. 1042 doifte. 1052 kiulep. roiler. 1054 0oUe». 
1058 getruwer. 
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dö wir an desem rlche 

üwer krönen 6rst intf^c, 

daz die woche nt vergSnc, 
1065 ich inhette is sunderliche leit 

nd üch, werde konec gemeit.' 
Gayol tuhtenclichen sprach 

'grözer trüwe n(t geschach, 

danne mir hie ist geschön. 
1070 ich wil üch der wärheit beiden gen : 

ich möz besöchen of ein wif ^-t^- 

hat getrüwes wives lif.^ 

die koninginne al sAftent sprach 

^mich rüwet^ sal ich den werden dach * 
1075 verswigen, dat ir uns sint kernen 

zo grözem heile ind zo fromen.' 

der koninc boden sande 

den besten van dem lande 

ind den her getruwede wol, 
1080 den sagede her daz Gayol 

der junge forste wSre kernen 

in to tröste ind to fromen. 

Assundin der riche 

gebdt in weldencliche, 
1085 die rede solden verborgen sin. 

^daz geböde ich bi den hulden min.' 

dat wart mit willen gar gedftn. 

nu wil ich üch wizzen län: 

sich bereide der riche 
1090 gein den dach so köstliche, 

dö der tornei solde sin. 

nu gaf der milde Assundin 

1063 eirst. 1066 konyngh. 1069. 1070 ge^f^heyn : gein. 
1071 be^oichen. 1073 »uffsende. 1075 gekomen. 1086 gebeide. 
1090 Jeghen. 
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stnen gesellen al zobaitt 

ros Schilde ind gewant, 
1095 der wören wol v!f hundert 

der besten Ü2 gesundert, 

die her in stme lande fani, 

[ind] swdr h6 sie hatte [irgen] bekant, 

der rlühe koninc gemeit. 
1100 wie manich türe pellen breit 

üz stner kamern wart gesneden^ 

dd sie nich forstlichen seden 

zim^rden den werden Assundln 

ind vtf hundert der gesellen s!n. 
1105 ein brün samtt rieh bekant« 

waz dar maneger vrouwen hant I 

gesteine jegeh' ein ander dranc! 

vil schellen dar irclanc, /•»*/. 

die gemachet warn van golde r6t. 
1110 rubtn ind ander sin gendt 

men allez an den schellen fant, 

calsedön ind adimant. 

swär dat golt ind dat gesteine 

inde edele bilde reine 
1115 unverscheiden solden ^n, 

dar h^nc men ein klockelin. 

daz was des koneges wäfencleit 

ind des rosses ubirdach bereit, 

die daz allez gebdt ind im galt, 
1120 Ich meine den jungen fursten balt, 

de da heizet gast ind was doch wert. 

nu gaf im der koninc swert . 

ind wäfen den gesellen sin. 

1094 Rosse. 1096 vy^s- 1098 hey. 1104 hunder. 1106 
mannif^er. 1109 waren. 1110 Rabyn ind anders. 1113 So wor. 
1117 konynges. 1121 Dey da heyst. 
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nu gebot im Asi^undin, 
1125 daz her marschalc wfere bekant, / *^7- 

swan her före an des keisers lant. 

durch stn gebot ndch sinen seden 

warn üf stn kl6der cranen gesneden, 

want her Crane was genant 
. 1130 nu fdr an des keisers lant 

der milde koninc Assundtn 

ind vtf hundert der gesellen stn. 
Nach stnes milden herzen sede 

vörde er stn geleide mede, 
1135 vtf hundert ritter zö der ztt, 

gereide üf menltchen strtt. 

ich wil ücfa sagen daz vur war, 

die bi tm torn^ren Sölden ddr, 

die reden an eren ^ffen hin. 
1140 vil grdz was ir vroiden gwin ; 
X swar her vor inde quam, 

^^ n^maii schaden stn genam. 

also stünt stnes herzeit sin. 

sptse vöter inde wtn 
lli5 des wart im vil gebrdht. 

dö vdrens dach, dö vörens naht: 

n^man nam dAr mit gewalt, 
^ ^rltchen'' man iz allet galt. 
Uf daz velt zu Arrigdn 
1150 dar was mit koste üf den pMn 

ein gestftle s6 gemachet, 

rtche ind ungeswachet, 

dAr Acheloyde üf solde stn 

ind mit ir manich vrowelin. 



* 1128 Waren uff «ync. 1134 her. 1140 yrer vroyien gtwln, 
lUti Meymaal. synre. 1146 voren sie. voren sie. 1147 Ney- 
OMB. 1151 ffe0lolt«. 1153 offe. 
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1155 dar was bl in tf daz feit 

geslagea manich riebe zeit 

ind paulün as icb hau vernomen. 

nu was der van Beiern komen : - 

der werde mit im hatte dAr, 
1160 alse men mir saget vur war, 

ritter wol zw6 hundert 

der besten üz gesundert, 

die her an sime lande 

al aAch vroiden erkande. 
1165 den intf^nc der keiser rieh 

ind die ritter sunderlich: 

vil to 6ren men in bot. "^ 

dar quam manich rote gröt, 

die sich dar l ieten 6f den pMn. iMt^yKiJiß^Ch'^*^)^ 
1170 vil manich ritter wol gedän *»^ /iif.***»rf. 

dar quam üz manegem [lande] rlche. 

ich saget üch w^rllche, 

dar wart anger inde feit 

bedecket üf wedergelt. 
1175 nu quämen dem keiser m^re, 

wie Falke gekpmen were 

ind w^re herzoch in Osterrich. 

der keiser sprach 'nu vrouwe.ich mich, 

daz ich in bt mir gehalden hdn,' 
1180 her begunde in Brüchen intfftn 

den fursten junc üz , Osterlant. 

sin vater bete mit im gesant 

dr^ hundert ritter üf daz feit: 



1157 pauwelun. 1158 beyeren. 1160 Also. 1162 Des. 
1164 Alle noch vroweden irkandc. 1165. 1166 ryehe : snnder. 
liehe. 1168 roUe. 1171 manai^en. 1174 Bedecket vff beider 
syd uff weder gelt. 1177 herczoiek. 1180 beguate. 1182 batte. 



59 



her brdhte der Ttitde wedergelt. 
1185 dar under manich rote quam 

üf daz feit, als ich vernam, 

daz dar üz manegenfi rtche 

quämen sunderlfche 

so vil der fursten üf den plan. 
1190 nu wil ich üch wizzen län: 

ndch Cranen vil gefrdget wart, 

den vernam mcn nirgen üf der fart. 
D6 dar so manich furste quam, 

ein krei^rn men dar vernam : 
1195 daz was des andern dages bekant, 

dar qu^me der konec van Ungerlant 

mit so vil rittern üf daz feit: 

her brähte wol ein wedergelt 

jegen den keiser höchgeborn, 
1200 of her üf in dröge zorn. 

na r^t der keiser al zohant 

ind swat men fursten b! im fant 

ingegen dem fursten rtche: 

d^n bürde men w^rllche 
1205 wol eine mfle zö der stunt. 

dar bl6s sü maneges knapen munt 

der basünen ind heidensch hörn, 

die dem fursten hdchgeborn 

üz fromeden landen wären komen. 
1210 iz inwart n! selten spil vernomen, 

men infundet b! dem konege ddr. 

jegen im sägen sc komen vur war 

manege ban^r riebe, 

1184 vyaAde. 1187 mannigem. 1193 .da$ Ztickm des Abr- 
saiies bei 1191. 1194 men] nam. 1196 konyogh. 1200 Vffte 
ia dfoge csorn. 1203 Ind jegen den. 1206 bley« »o masnigefl^ 
1211 konynge. 1212 nie. 1213 Maomge. bannere. 
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gezim^t so kosüldie, 
1215 des koneges ind der gselleii stn. 

ich saget bl der wftrheit mtn, 

ddr was misltch tambüren schal, 

daz iz ubir al daz feit irhai. 

der keiser mit im trecken sach 
1220 vil manegen söm, dar üre lach 

goit ind sfden gewant 

ind silver [wären] dem koninge bekant. 

die ander togen wdfen gar, 

der sach men manegen komen dar, 
1225 nu ecsach der keiser milde 

schöner rosse ind Schilde 

harde manich vur im gftn. 

die andern hielden üf dem plftn, 

die hatten ougen weide 
1230 ind verclageden gar ir leide. 

dö die wären vore komen, 

dö quämen rtche werde fromen, 

die nach hobeltchen seden 

zwdne bl ein ander reden. 
1235 ein scharlachen van Engeknt 

wären ir aller cleider gnant. 

sie intfönc dar der keiser rieh 

alle meistlich sunderltch. 

nu quam der koninc Assnndln 
1240 ind gaf so kostencltchen schtn. 

sin gesmtde ind stn gereide 

1214 kostencliche. 1215 koniiges. giesellän. 1217 mych- 
gelich. 1218 alle. 1220 soim. 1224 mannigen. 1225 en sach. 
1228 plaen. 1236 genant. 1237. 1238 ryche : saaderliche. 1240 
kostenclichen waren schin. wären könnte der autgefaUenen Zeih 
eninemmen sein und diese ekea geiemtet haben die wären Arlicii 
beide; dann wäre' 1243 «««lefen dar men vil rtcher steine fant. 
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men vil der Hchen steine fant, 

calseddn ind adomant; 
1245 die h!r sin g^t irkennet, 

die warn ddr ungenennet. 

ein brün Samit wolkenvar 

dar üfe nam man dcbeit war, 

ddr steint manich arn irhaven, 
1250 wol gesteinet inde also dnrchgraven, 

daz men den meisler prtste, 

der die kunst irwfste: 

die warn van golde r6t irslagen. 

ich wil üch w^rllchen sagen, 
1255 daz w^ren des milden koneges eleit, 

die ddr sd 'tuhtencllcben reit. ' 

in intf^ac d^ keiser ai zohant. 

her sprach 'h^r koninc, an mfn iant 

seit ir wiHekome stn 
1260 den furslen ind den rittern mtn.' 

des sahte ime der koninc danc. 

wol over eine mtle lanc 

des miklen koneges her lach, 

ich meine die ime der höde plach. 
1265 Nu Iahte sich der riche 

neder gar zuhtencltehe 

bt ein lüter wazzer clär. 

dar wÄrt üf geslagen viir war 

vil manich paulün rtche, 
1^70 gezimört kostenclfche. 

dar.wolde ich van gesprochen hin: 

ich möz iz durch die bösen län, 

1249 ftnit. 1255 konynges. 1263 konynghes. 1264 hoid«. 
1269 pauwelun. 1270 Geczymetet. 1272 Moiss., 



62 



dien gelöbent niht der m^re, 

wie kosUIoh dat it w^re 
1275 geleget üf rtche borden, 

wol gesteinet zallen orden, 

manich rubin appel gröt. 

einen gröten guldln cldt 

Dien üf dem pdweiüne fant. 
1280 nu wart over al bekant, 

Acheloyde qu^me gereden dar her. 

jegen ir so stünt maneges ger 

der milde koninc jegen ir reit 

ind manich ritter gemeit. 
1285 vur ir was vil grdz gedranc. 

Crane mit sime stave dwanc 

üf manegen darez im dfihte irwegeo, 

wan her wolde sines rehtes plegen. 

vil manech dem andern des irwach, 
1290 dö men Cranen marscbalc sach, 

^des bete wir alle wol gesworn, 

her w^re die h6geste geboni 

ind der richste under den drSn bekant. 

do her quam ^n des keisers hat, 
1295 her lebede w^rltche 

eim forsten s6 geliche. 

her deilde so manigem sin gut. 

vur war bette he wtsen müt, 

her inw6re nnmmer komen her.' 
1300 ein ander sprach nach siner ger 

^her möse mit dem konege farn, 

wolde her sin ampt dart bewarn.' 

1273 Die in geloben nyt. 1276 czo allen. 1277 appell. 
1278 gülden. 1279 pauwelune. 1282 manniges. 1287 manni- 
gen. 1288 rechten. 1289 mdnnich. 1292 her lAwere, 1296 
Eyne. 1299 gekomen. 1301 moste. 
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der kdser sidi an im vergaz, 
^ dö her ime vorsagede daz, 
1305 daz her in niht inwolde, 

als her van rehte solde, 

grözen nach dem dinste sin. 

Agorlöt ind Agorltn 

die intföngen in als die frunde döt. 
1310 undr ein ander was vröltch ir möt, 

daz sie zo samen wdren komen, 

die rtchen jungen werden fromen. 

Crane vrowede s^re sich, 

dö die jungen Fürsten rieh 
1315 so Brüchen wären kernen. 

sie möden sich die werden fromen, 

daz her marschalc w^re bekant 

des koninges van Ungerlant. 

nu quam die minnencliche 
1320 mit einer schare riche. 

Yur ir quämen gereden dar 

wol hundert juncfrouwen cidr, 

gezim^rt üf den anger breit. 

bi in sd manich ritter reit. 
1325 ein brün scharlachen rtch 

wären ir aller cleider gfich. /..zS^*^^^ 

dar nach quam die schöne maget; 

so mir die ^venture saget, 

ir gesmtde daz was rtche, 
1330 gczim^ret kostencliche. 

grön samtt wären ir cleit, 

dar ane sie tuhtencltchen reit. 

ein düre rieh zippeü irkant ^r/v. 

130d also. 1316 moyeden. 13fia 1330 gecsymereu 13^ 
ret. 1326 gelich. 1331 Groyne. 1333 ryehe. 
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men dftr ftf irme hAbde faHt 
1335 van golde ind van gesteiae. 

sie intnngen alle gemetne 

die forsten ind die h^ren fromen, 

die dar wären üt fromeden landen komen. 

Acheloyden ögen cUr 
1340 die sägen iuhtenclichen dar, 

ddr Crane rdt mit slme slav^. 

dö nam s& sich vroweden ave. 

das sie in sach, daz was ir heil: 

s6 was daz ir sorgen deil, 
1345 daz her nach marschalkes sede 

aMes reit dem konege mede. 

bf ir s6 manich vrowe reil 

ind manich ritter gemeil 

ind der keiser riche. 
1350 her brfthte sie vrOÜche 

dftr sie dat geslöle fanl. 

dar trat sie üf al xohaat 

ind die mit ir wären komen, 

die vrouwen ind die ritier fromen. 
1355 dar vurgftven die Fürsten swert 

den knehten die des wären werl 

ind dar zA manich edel man, 

der ich niht genennen kan, 

der sich hardes mddes dar bewach. 
1360 daz spil men dar blöjen sach 

van ban^ren als ich hän vernomen, 

d6 die Fürsten ind heren Fromen 

mit roten riten üF den plan: 



1334 yrmt hobHe, 1338 tiU 1342 sey. 1346 kouBge. 
1360 ker fokiL 1363 rilea fekU^ «f^iOar mI im 
rottea ürsmek» ämr Amtitummf» 



men sach dftr manich swert intflftn. 

1SS6 DA die behorl ein ende oam 
ind maUIch z(t den slnen quam 
' ind iz was an den Sbent komen, 
VHn Ächeloyden wart genomen 
Achüte, i!yr sie mohte clagen 

1370 ir grözeii sw?re inde sä^on. 
sie sprach ^AchAte, wal sal ich? 
Crane hat vergezzen sich. 
dö iz im also was gewant, 
dO Solde lier mich an stn lant 

1S7Ö h^melich hän gefört: 

s5 inworde ich niht gedört. 
swann ich in itöse zö der slunt, 
manech wil hazzen minen munt 
unib dat ich furstea wedersage. 

1380 Achüte, dat sint raine clage: 

der werden Spot mdz ich intfan.' 
'juncfrouwe, ir solt die rede län. 
die Übe an maneger vrouwen düt 
underwllen leit ind dicke gflt. 

1885 ir insolt Ach niht rüwen Un 
wat ir im 6re hat getan 
Granen dem jungen hören min. rm 
uf ir niht ein koninginne instn, • 
dar vur solt ir iiitwarmen i 

1390 an wcrdes frundes armen : ■ 

daz soll ir nemen vur grOz gfU. 
hat ir getrüwes wibes müt, 
üch gebet got wörllche • 

dar vur dat hemelriche.' 

1377 key»e, 1381 tnoiss. 138S. 1389. 1391 j 
minniger. 



1896 sie sprach Mat mdas nmmer aln. 

wftren al die rlche mtn, 

der duie fnraten hAiH gewall, 

mit dem jungen riUer balt 

wolde ich arm varen hin 
1400 ind al die rlche l&asen in.' 

Nu quam iz an den morgen, 

dö manich wart van sorgen 

irlöst als ich höre sagen. 

d&r wart tambAren vil geslagen: 
1406 vil manech basüner dir irdöz. 

nu quam ein kreijören gröz 

den knapen die dAr deden bekant, 

men solde dar komen al zohant 

gein daz gestöle üf daz feit, 
1410 gewtpent durch der Minnen gelt. 

dar zö bereitten sich zuhaut 

die Franzoyser inde 4z Engelaut 

der konec mit den gesellen stn: 

d&r gAven Schilde Uhten schln 
1416 ind manech gezimftrt wAfencleit, 

van Lamperten der konec gemeit 

der quam mit slnen gesellen dar, 

mit manegem stolzen rilter cMr. 

dar quam harde toltck 
1490 vil manich furste rtch 

Az manegem fromeden lande, 

den a^n dAr rtch bekande, 

dar under quam der role vil. 

ich inkan noch enwfl 

1896. 1400 lUa. 1404 cmaiBbu«». 1406 Mnick Um. 
1409 Jafwu 1411 bMaytttk 1413 kwiyagk 1414 wMty w^ 
1434. 1416 manidi fMtfmaral. 14ie kwiyi^lu Mia 14S1 
maaaifiw 1489 mbt. 



1435 ir aller namen niht gesagen, 

noch die rtcheit die sie dragen 

an korsen inde an wAfencleit 

ind wt manich tflre pellel breit 

flf iren rossen wart bekaiil. 
1430 der koninc von Ispanjen lanl 

die quam dar ouch t^rUche 

mit manegem ritter rkhe 

geztm&rt als ich hSn vernomen. 

nu was aver der keiser komen 
1435 üf daz geslöle Li die dohter sin. 

ich sage Heb bi dor wärlieit min, 

her wolde er sagen die möre, 

wer da die beste w6re. 

ü( ander sU men halden fant 
1440 den lierzogen van Brabant 

gezimSrt mit den gsellen sin. 

van Osterriche Agorlin 

mit manegem stolzen ritler fromen 

was dar (kf daz feit gckomen, 
1445 bi ime hielt der van Beierlant, . - 

dem was richeit bekant, ^ 

ind der furslen harde vÜ. 

swie wol ich wisle, ich enwil 

niht gesagen die rlcheil, 
1450 wie gezimSrt wären ir wäfencleil. 

dar under manich rote quam 

flf daz feit, als ich vernam, 

zo beiden stden üf den plan: 

sie wolden des gfldes der fursteii hän. 
1455 nu dede der milde Assundin 

1432 nianiche. 1433. 1441 Geczymerel. 1434 gekomeo. 
1441 ^seilen. 1442 OUlerrich. 1443 mBumgem. 1450 geciy- 
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slns getrftwen herzen scUn, 

als im gebdt sin rtcheit. 

dö nam her Cranen wäfencleit, , 

daz zouch der werde an stnen Itf, 1 

14G0 daz im sin güde aide wtf ^ 

vil köstlich hatte bereit: 

daz zouch an der helt gemeit. 

Crane die valsches eine 

ind sine gesellen gmeine 
1465 die wären vor dat paulün komen 

gezim^rt als ich hdn vernomen : 

vil manich pellel van Baldach 

wären ir rosse overdach. 

nu was dem jungen gesant 
1470 ein ros dat Assundines haut 

gewan mit slner tjoste gröt, 

dar sich ein heiden jegen im bot, 

daz was koninc Pandachtn. 

die tjost l^rde im des dödes pln: ' 

1475 dar üf saz der helt gemeit. ' 

nach ritterlicher gwonheit 

im der heim verbunden wart. 

nu kdrde her hin üf die fart. 

daz ros an manegen Sprüngen spranc, 
1480 unt daz golt üf die steine clanc 

van maneger schellen riche. ffot. 

gezimSrt kostencltche * 

vor her vur den rittem sin. 

sie wänten iz w6r Assundtn. 

': ' i 

1456 Synei. 1457 AUo. fyiie. , 1459 werte. 1461 koit- 
liche. 1464 alle gemeyne. 1465 panwelun. 1466. 1482 Gee- 
symeret. 1470 Asgnndinis. 1471 tjoste] peste. 1472 jegeu ym. 
1474 jo9t. 1476 gewonheit. 1479 mannigen. 1480 Vod. 1481 
manniger, 1484 wanten alle iia. 
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1485 dfl rief jd allel '[Assundlii, Assundln] wol bekant ! ' 

im quam ein spcr an die haut. 

her vor daer enen halden sach, 
w-j. .'t >ii *'' '^— * "J"^'^ IS'J ^''^*' g^'i '"nß irwach: 

den stach hie af, daz was im leit 
liM hiader daz ors wol ackers breit. 

iz was der konec van Eügelant. 

ein wedorgelt wart im bekant, it 

ich meine van den gesellen sin. 

dar gäven Schilde Übten schln, 
1495 wan ir beider geferden 

mit speren ind mit swerden 

jegen ein ander quämen gerant. 

so vil der sper vur ime verswant, aoa. 
TMit^.j.lLw. ?**• "lö^ die S£ilter gßben dar ■ ( 

1500 siede vur der surmen dar. 

vil rote jegen ein ander quam. 

dö daz res mit sporn nam 

der herzöge van Brabant, 

man sach djlr störten flf den sant 
1505 vil manegen durch der minncn gelt. 

men sach dar löfen flf daz feil 

vil der rosse heren lös. 
, der storzen flf den anger kös 

van Lamperlen Ortamtn. 
1510 stn ros verförde den ritter Rn, 

als ein herte von dem röre dilt ^«/y : p 

Idic] durch müde inde wazzervlflt 

ind suchet die lifnar. 

Gayol nam siner komste war: 
1515 dö her in jagen jegon im sach, 

1486 »perl. 1487 her. 1488 joste her sich jegen. 1491 
konjogh. 1495 Van. 1505 msonige. 1514 kompiic. 



70 



eim knehte er Az den henden brach 

ein verworfen sper gr6z ind lanc. 

daz ros her mit den sporen dwano 

ind br&hte dem konege wedergelt. 
1520 hinder daz ros üf daz feit * 

stach her den koninc rfche 

neder genendencltche. 

yU manich ritter der boven dranc: 

daz vür van den helmen spranc. 
1525 wlve dtnst wart dA getftn. 

hertltchen üf dem plAn 

wart dAr manch ritter neder gereden. 

Gayol nftch menltchen seden 

sie engstltchen strüchen 16rte, 
1530 daz ir ros zo berge kdrte 

daz gebeine ind al den Itf. 

durch gröz der minnencltchen wtf 

vil manich sOchte dA den sant. ^ 

dö rdf iz allet ^Ungerlant! 
1535 der werde fort den prls van hinnen 

ind erwirket hie die keiserinnen.* 

die hertendtchen htr ind dar 

eine rote ind manege schar 

« 

genendencltch dar weder reden, 
1540 gar nAch fürstlichen seden 
dar jegen ein ander drangen 
die stolzen ind die jungen, 
die durch die flör6rden wif 
hatten kostlich eren Itf 

1516 Eynem k. her. 1519 konynge. 1522 geaeilencHche. 
1523 dar. 1527 mannich. 1529 enutlichen. 1530 bergen. 
1531 gebeynte. alle der. 1532 groyss. 1534 reiff. yngerlant 
MMMio/. 1535 forel. 1588 mannige. 1589 Geuendenclkhen. 
1543 florereden. 
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1545 gezim^rt Af daz fett gesimt. 

wl^där Gay Öles hant 

mit swerdra gaf zu stüre 1 
. der junge der gehüre 

ber gaf dir manegem wedergelt 
1550 mit weinen soeben üf daz feit. 

van Osterrtcbe Agorltn 

und Stare die geselle stn 

men sacb zd den rittern kernen^ 

als ich die wdrbeit bän verBomen, 
1555 dar raanicb swert üf helmen ela&c. 

wer dar aAcb wtve love ranc? 

vil manecb ind durcb ir gröte. 

Gayol an stnem möte 

ber bertltcb gejierd^ret quam, 
1560 dd ber des koneges kernst vernam, 

icb meine den konec van Spanjer lant: 

den reit ber neder üf den sant 

genendencltcb vur den rittern stn. 

sfn res dat leit des dödes ptn. . 
1565 den man Crane bat genant, 

der reit ritter üf den sant 

mit manegen. ^rltcben rede. 

ber irwarf dar deine mede 

jegen den keiser die dat sach, 
1570 want ber im deinen prtses jacb. 

Acbeloyden ouge stünt ^ 

üf ires berzenleides frunt, 

den sie an berzen vroweden fant. 

dö ir die wdrbeit wart bekant, 

1545 Gecxymeret. 1546 Gayolg. 1549 mannigem. 1550 
•oichen. 1551 oisterich. 1552 gelle. 1557 manaich. 1559 
hertlichen. 1560 konynges. kompste. 1561 konynck van Ispanier. 
1563 6eaen4eiicli€hen. 1567 manaigen. re<kn. 1570 prys. 
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1575 dat h6 ein marschalc wftre, 

dat wären ir leide mdre, 

dö in ir vater dede bekant, 

wt der forste w6re genant, 

[ind] der die cranen dftr drdch: 
1580 der reit ddr dicke ftrltch genöch. 

daz der keis'er in geprtste 

ind s6 dar niht gewiste, 

dat was ir sunderltchen leit. 

wat dir genendencltchen reit 
1585 Gayol gegen wlbe boten! 

swann ir s6 kernen sach mit roten, 

her machte da hftren sedele blAt. 

ir herde was jegen im so grM 

der Französer, als ich hdn vemomen: 
1590 sttt gsellen wftrn dar b! im komen. 

dö vor her an ir möte 

ind gaf in sulhe gröte, 

dat ir manich sdchte den sant 

ind ein wichen wart bekant. 
1595 van Valken van Osterrtche 

ind van Staren genendencltche 

manch wederrtden wart gedftn, 

dat ich geprtset solde hftn, 

sö mir die ^venture saget. 
1600 die stn an 6ren gar verzaget, 

die wegen mlne wftrheit 

ind strafen sie, dat ist mir leit: 

des möz mtn rede gedeilet stn. j^tiri, f^^^uji 

Agorlöt ind Agorltn 
1605 den w6re der prls d& bekant, 

1575 hey. 157^ bekant. 1579. 1580 droich : genoich. 1581 
in] nn. 1582 1586 ley. 1590 Sine gesellen waren. 1592 lal- 
liche. 1595 Wan Yalke. 1597 Mannich. 1603 myne rete. 



iz indele des jungen koneges hut: 

die irwarf dA sicherllche. 

vur allen forsten ind hSren gemeinltche 

im intwtchen dSden bekant. 
1610 wie lier dar ilat vöder bant 

Gayol ftf der vinde leit, 

dar manich iluhtic von im reit! 

van silier hurtlicher varl 

der tornei umbc wart gekart: 
1615 mit roten flün sie von der ban 

vil manicb unverzagter man, 

ich meine den koncc van Engelmit 

ind swaz men Tursten bt im fant, 

die nümen schunTerti^re gar. 
1620 men mohte h^r inde dar 

daz feit an manegen roten ggn, 

den man prises möse gön: 

daz rede icli w&rliche. 

da wart manich riebe, 
1625 der da was näcb güde körnen, 

manech durch sines heiles fromen 

üf ander sif gereden quam, 

der grözen schaden dar genam, 

die fursten rllmden al dal Telt: ^ 
1630 an ir pdwelAne ind ir gezelt 

gereden sie alle gemeine. 

Crane die valsehes eine 

hSmltchen zouch her [weder | an sin cleit, 

dar men die cranen üfe sneit. 
1635 ein kreiji^rn wart d& bekant, 

1606 konynecB. 1607. 1608 elma die irwarf in aicherltche. 
wio alle hfren gmeinltrrbe. 1610 vorder. 1611 ryande. 1617 
konyngh. 1631 manaigen. ■eiii;geiD, 16ÖS mosle. 16^3 rete. 
1626 MMnnicb. 16S8 rumeden alle. 1630 panirekne. 
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daz der konec van Ungerlant 

bette an beider slt den prts. 

^daz weiz ich' sprach der keiser w!s, 

^mtn ougen hänt dal al irs^n. 
1640 des prlses wil ich im [allet] gto.' 

die schöne Acheloyde reit 

ind manich ritter gemeit 

mit ir ind manich mundel rdt, 

ind en der keiser gebot, 
1645 dir in der koninc was bekant. 

sie stach mit ir sndwtzen hant 

ein vane vur dat panlün stn. 

[sie sprach] ^üch sendet der vater mtn 

den pris den ir irworben hit 
1650 mit üwer menlicher dftt.* 

des sagede ir der koninc danc. 

Crane mit stme stave dranc, 

der sie liepltch ane gesach: 

dat was irs herzen angemach, 
1655 daz her ein marschalc w6re gebom, 

den sie zu froude hatte irkorn. 

Acheloyde weder quam. 

manich forste als in gezam 

die reden zuhtencltchen 
1660 bt der edeln riehen. 

vil ougen sich an ir versneit, 

dat an sentllchen leit 

dje dumme herzen qu&men, 

dat sie schaden ndmen 
1665 van der fruntltcher ger, 

1636 konyngh. 1689 Myne. allet 1639. 40 irseia: gein. 
1643 mundelin. 1644 want en? 1647 fiyne. paawelmn. 
1654 yrea. 1656 so fironde? 1663 Dat dämme. 



die sie intföngcn sonder wer 
van der schönen maget gemeit. 
verlorn was ir [aller] arbeit. 

Der äbent ginc mit vroweden bin. 

1670 die role reden Öf ir gewin 

ind clagten ein ander grAlen schaden, 
dat se van rillern wSrn verladen : 
dit clageden fursten zu der slunl, 
die sie neder stächen gwunt. 

1675 dar was manich slolz amis, 
die durch stnre amien prts 
üz fromeden landen wären kamen, 
dftr sie den lernei heten vernometi. 
die schöne Acheloydc sprach 

ISSO 'nü nähel mir der clagende dach, 
daz ich möz clegellchen stän, 
wan ich sol den höre hdn, 
daz ich si> manechen fursten rieh 
lAn möz, sß strafen sie mich, 

1685 Achüte, alle die hir sin. 

die werde frunl, der here min, 

die Solde mir daz hän gesaget 

ind sine armöde geclaget: 

so hette ich mit dir gedäht, < 

IS90 Achöle, daz wir heten gebrüht 
dem werden ritter reine 
van golde ind van gesteine 
swaz her mohte gevören hin. ■ 

wir zwfi üf schaden ind gewin , 

1695 wolden mit im hän gereden 
nach geträwes wihes seden.' 

1671 clageden. 1672 sey. wnreii. 1675 Was du niiin- 
nicht. 1678 haddea. 1680 naobel. 1683 msniiichen. 1684 Lai- 
sen moiN. 1686 Brmoyde. 1690 helteo. 1691 Den. 
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Achüte sprach ^ich wil üch sagen, 

wilt ir ahlerrüwe dagen, 

wie stöt daz üwer edelicheit? 
1700 verkäse t nü den hett gemeit 

durch schäme eder durch ein gftt, 

dat w^re unstöder vrouwen müt. 

al min gemöte nt inquam, 

dat ich ritters dlnst nam, 
1705 als mtn möder mir gebot, 

went ich dar umb n^me den döt. 

hette ich frunt nach wtbes sede 

irkorn, dem wolde ich ummer mede 

mit willen swar her wolde stn . 
1710 üf verlus ind üf gewin. 

durch neinen frunt weit ich daz Ite/ 

^daz selbe wert van mir gedftn' 

sprach die juncfrowe gemeit. 

ich wil dem werden stn bereit 
1715 swes her röchet inde gert: 

des wert her gar van mir geweri.' 

des morgens dö irschein der dach 

ind die llhte sunne üf brach, 

die fursten alle wftren komen 
1720 Yor dat gestöle, als ich hftn yemomen, 

dar Acheloyde solde 

kftsen swen s^ wolde. 

der keiser brfthte se al zohant. 

sie hatte an ein stden gwant 
1725 gezimM an irm Itbe. 

ich invernam van wlbe 

nt grözer Schönheit noch van maget. 

1699 steh. 1700 Verkeyae y. 1703 Alle. 1705 Also. 1722 
keysen wenr sey. 1723 sie. 1724 gewagt. 1725 Geesymeret. 



sA mir dfi Aventflre saget, 
her ginc mit ir eine sitn 
1730 üf einen breiden grdnen pifln. 
al ambe ind nnibe S0 stdnt d&r 

die furslen ind die hören gar 

ind minneiiclichen vruuwen, 

die mati gerne mohte schouwen, 
1735 ind riUer al gelidie 

beide arm und riche. 

Nu sprach der keiser al zohanl 

'h&re hi>r konec van Ungerlant, 

wert ir da heime sunder wif, 
17i0 ir hellet rainre dohter lif 

irworben hie mil manheit. 

nu rädet, werde konec gemeit, 

war min dohter k^se hin. 

der rede ich allet willich bin,' 
17^ dfl sprach der koninc al zohant 

'mich häl ein vrowe Hz gesant 

ÖF daz feil durch Iren pris. 

ir soll die juncfrouwe wis 

im vrten kur läzen hän.' /-i*??- 
1750 der keiser sprach 'dat wert gedön," 

der werde keiser ir gebot. 

dö sprach ir söze mundel röt 

zÖ irm vater al zohanl 

'ich wil hün äwer tröwen pant, . • 
1756 daz m!n kor sol gehalden sin.' 

'daz rede ich bt der krönen min' 

sprach der keiser riche: 



1728 dey. 1738. 42 konyngh. 1743 teyac. 1746 eyne. 
1748 lolleL 1T49 Iren. 17Ö3 eolsee mnndelin. 1763 yren. 
1761 hKDeo. truwer. 1766 aolle. 
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^des gan ich dir wftrltche/ 

gezuhtencitch her bl ir stüat 
1760 ind dede ir mit warten kunt, 

wer dA forsten w6rn genant. 

na twanc se irs herzen trüwe pant, i 

ir Übe inde ir stMer müt: 

die verkös die forsten ind al ir gut. 
1765 schaden ind schimpes se sich irwach : 

sie ginc dar s^ Cranen sach 

ind nam in bt der wtzen hant. 

[ind sprach] ^vater, ich dön üch bekant, 

dusen ritter kdse ich zö der stunt.' 
1770 dö schalt sie maneges forsten munt 

ind manich häre h6chgeborn, 

dö sie den marschalc hatte irkom. 
Der keiser sühtede inde sprach 

'dit leitltche ungemach 
1775 dat hftn ich selven mir gedftn. 1 

swer wil die vrouwen [selven] kftsen Iftn, 

sie kftset nach irs herzen ger. 

swer in döt al irs willen wer, 

sie brengent in in arbeit, 
1780 daz her hftt ahterclagende leit. 

dat ist nü an mir geschdn. 

dohter min, ich wil üch vergftn, 

daz ir noch irwenden üwen mÜt: 

dat ist Ach w^rltchen gut. 
1785 ir k6set so die kindelln, 



1759 Gesuchtenclichen. 1761 weren ind genant. 1768 fie 
yrei. 1764 alle. 1765 Schadens sie. 1767 sey. 1769 Dns- 
sen. keyse. 1770 manniges. 1774 leytüeh. 1776 keysen. 
1777 keyset. yres. 1778 alle yres willens. 1781. 82 ge- 
schein: vergein. 1785. 91 keyset. 



die dnrcli des wteen eiges schtn 
veAflset goldes düsent punt. 
ouch verkflset flwer munt, 

dat min kröne ind min lanl nvl.'hH-'^'i'- , 
1790 lieh nummer dcil wert bekant: . 

dan kßset llwern geliehen. | 

den wil ich also hßge riehen, ' 

so daz dwerm adel zemel wol.' 

Sater, wat ich Ach sagen sol : 
1795 den ich nü irkoren han, 

van deme inkan ich nibt geUn: 

ich möz mit im varn van hin. 

ich wil schaden ind gewin 

mit im versöchen ind min heil. 
1800 versaget ir mir min erbedeil, 

so lälet mich gätUchen vani. 

[ilz üwerm riebe] daz üch got möze bewarn! 

havel üwer lanl ind üwer göl 

ind ich wil baven armöt.' 
1805 der keiser sprach 'owö der nßt, 

hot ich ges^n an üch den Uöt, 

des wolde ich ummer sin gemeit, 

sint ir mit üwer dörheit 

üwer gesiebte so s6re hflnet, 
1810 got hat ach so gescbönet, 

daz üwer ßre hette ein lant, 

of üch wlsheit wfire bekant. 

nu bat ir irkorn mit dörheit: 

des hSn ich ahtercisgende leit, 
1815 wan ich iz läze durch den got, 

die über uns alle hat gebot 



1791 geliehen. 1794 *aIL 1799 veraoichen. 1803 k"'- 
1806 Helle ich geiein. 1813 badet. 1816 allen. 
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ind durch manegen fursten ind ritter fromen, 

die htr stn üz fromeden landen komen. 

van mir soldet ir gestummelt stn: 
1820 Yart hin üz den ougen mtn. 

ir inrümen dräde mir mtn lant, 

mtn zorn düt üch den döt bekant,' 
Dö sprach der milde Assundtn 

^sie sal noch ungestummelt stn 
1825 die koningtn vaii Ungerlant. 

her fint Ithte ein wederpant 

swer wil ir schaden röchen: 

der sticht sich an mtn vlöchen. 

wert mir sorge alhie bekant, 
1830 daz sal mir wesen leit genant. 

swen sie köre üf dem plftn, 

dat Solde ir wesen wol gedAn 

inde soeben irn amts. 

wol her swer wil erwerben prts, 
^ 1835 der kome indjgrtfe ir an ir cleit. 

stn zarn üf s^, dat wert im leit.' 

der keiser zuhtencltchen sprach 

'üch indüt htr n^man ungemach, 

wan mtn leit daz möz ich clagen. 
1840 sie mohte koneges kröne dragen, 

[uf sie wolde] ader wöre ein herzoginne. 

hete sie wtser vrouwen sinne, 

ich wolde so [also] gertchet hftn, 

daz ich des öre möse intfän.' 
1845 Assundtn zuhtencltchen sprach 

'niht lenger ich verswtgen mach. 

1817 mannigen. 1825 konyngynne. 1827. 1833 yren. 1835 
9or der ttehi sprach der koning. 1836 sey. 1838 neymans. 
1840 koninges. 1841 eyne herzochynne. 1842 Were sie. 1843 
sey. 1844 moste. 1845 geczuchtenclicheii. 



faftr keiser, hftt ir daz vernomen : 
ir ddrbeit is zo wtsheit komen, 
daz dön ich floh forsten [allen] bekant.* 
y, 1850 dö niiiDer die cröne an die hant 

mit ziiliten vhii di'm hübte sin: 

der getrüwe Assunditi 

itie krOnde dO lleflichen 

den werden forsten |indj riehen. 
1855 [ind sprach] 'hi dön ich üch weder bekant 
■f.if*»^ flwer krflne Iflde ind laut, 

dat solt ir SHIchen verstdn, 

so daz flwer vater hSl ^ctän 

ind die wile dal ich hete gewalt. 

1860 min mOt die was zo vroweden halt: 

, swer dar flf sprach sin erbedeil, 

sin sOchen [üf mich daz] wart sin unheil. 

ich dede im schumfertüre bekant, 

swer i gesuchte üwer lant. 
1865 ein koninc der h&z Pandochin, 

der vor flz denie Isnde sin 

af mich mit rittern ungezalt. 

her was riebe ind müdes halt, 

her quam flz der heidenschaft 
1870 flf mich mit grözer hercraft 

ind woldc flwe riclie hän. 

ich wil Och sagen sunder wän, 

her was ein fursEe rlche. 

dö ich so weldencüche 
1875 sine varL DT mich vernam, 

dem stolzen ich engegen quam, 

^r he gesöchte ftwer lant. 



1818 gehomen. 1850 nam her. 1851 bobele. 1859 halle. 
1862 Boichen. ISGi. 1877 gesoichle. 1866 heyc. 1876 enthegen. 
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vil manich riyfir dief erkant 

zusehen sinn her ind dem mtme vlöt. 
1880 der ftventstunde mich verdröt 

durch der minnen stüre. 

ich reit durch ^venture 

dat rivftr allet neder. 

der konec quam mir gereden weder: 
1885 her hete sich ubir setzen Idn. 

ich möz van der rtcheit sdn, 

die ich an fursten t gesach. 

stn kurslt ind dat ubirdach, ^^K-fJiuv/, LXIOv 

dat stn ros ind her selbe dröch, 
1890 spreche ich des md dan gen6ch, 

des dühte die valschen al zo vil. 

dat gesteine ich prtsen wil: 

üz jegen icllches fursten lant 

daz wdre wol ein wederpant. 
1895 Der rtche jagede z6 mir her : 

des selben gaf ich ime die wer. 

stn starke rör üf mir verswant. 

im dede weder sd wd mtn hant, 

daz der rtche koninc so gemeit 
1900 den döt von mtme tjoste 4eit. 

dö stn her daz vernam, 

daz der konec niht weder inquam 

ind her genomen hete den döt, 

sie begunden flftn durch die n6t. 
1905 ich wan in af vil rosse ind ander have : 

dar wart vU manech geschoten ave. 

ich gaf dftr vil manechem clagende leit. 

ein furste rtch ind gemeit, 

1879 syme. 1884 konyngh. 1885 hatte. 1889 lelben. 
1891 also. 1892 gesteynte. 1902 konyngh. 1903 hatte. 1904 
begnnten flein. 1906 mannich. 1907 mannichem. 



ein konec [d»r] in Behemen ist bekant, 
1910 der sprach dar erve üF ftwer laut. 

her bot mir geweldencliche, 

wie her wolde haven ilaz rtche. 

dO her vanl sfl kleine wer, 

stn söchen ör mich daz was -sin ger 
1915 mit den sinen al geliche. 

vil manich dädesch riche 

ime quam silver indc gott. 

ich gaf vur ime den soll, 

daz her der w5be flöcli irwarf, 
1920 der ilsllch amis irstarf: 

daz mich dö rOwete s^re. 

ich gaf im sfl die wederk&re, 

daz her des sinl ni möl gewan 

noch ni söchen lif mich began: 
1925 des halp mir at min mildicheit. 

swer Qz vremeden lande nä mir reit, 

den intfßnc ich vröliche. 

ich hän manegen ritter riche 

weder gesanl der vrouwen stn. 
1930 ich mane fleh bi den Irüwen min, 

Idzet lieh ritter dringen. 

dar ane mach fleh gelingen. 

vint men durkel öwer hatit, /■ '^f*^ * '*■ 

fich mOzen lösen flwe pant 
1935 ander fursten die gern eine sin: 

1909 konynch. 1914 sine gere. 1919 floicli. 1923 moit. 
1924 solchen. 1925 hier iyi'nnt A. halff nijr alle! myne C. 
1926 rromden landea nach C. 1927 onlfenc ic A. 1928 mani- 
gen AC. 1929 den vrauwen C. sin fehlt C, rjclicain A. 1930 
der tranwen C. miii fehlt C. 1931 Das ir neh Insscl Killer At. 
C. 1932 mag iv .^. 1933 man .H, iuwer .1. 1934 /'ei/i tu auf 
CD . . phani A. 
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des satt ir haven de trftwe min.* 
sine kemerftre her halen bdt 
de krönen rtch van golde r6t, 
de der konkic tröch van Ungerlant: 

1940 de was van koste rtche erkant. 

dar mite* wart geordnet dar jf y/r/T 
de schöne Acheloyde cMr: 
daz dede Assundtnes hant. 
her beval er lüde ind lant. 

1945 Der keiser vröltche sprach 
^grözer trAwe ich nöne sach 
dan htr ist an mir geschön.' 
se begunden im alles lobes jön 
dem unverzageden Assundln, 

1950 de wol dede an dem hören stn. 
de milde högelovede sprach 
'dö men mir des prtses jach, 
dar was ich gar unschuldich an. 
des koneges wftfen tröch der man, 

1955 dem so zo rehte geervet wart 
ind manegen strüchen hat gelart. 
selbe tröch ich de cranen vor wftr: 
ich brfthte se eteswenne dar, 



1936 8oU. die C. 1937 Den sinen kemener e C. kemeren ft^-^vM yX^i -»«., 
A. 1938 Die C. riebe von A. 1939 von A, Die die konyn- T^ ^^ 
gynne C 1940 Die C. von A. 1941 Da C. 1942 Die C. J!^i^^^:^ 
fcone A, 1943 dete A. 1944 Dar . ou . ir Inte vn A. 1945 js^* ^ ^ '^ 
frolichen C. 1946 ny ensach C. 1947 D . . ii hir A geschein : ' 
gein C, 1448 Sie begnnte yme alle lolT C. begnnde A. 1949 \ 

Den vnnergageten A. 1950 Die C tele an den it. 1951 Der 
milte hoghelobte A, Die. hoch T. 1952 man A* 1953 nnscul- 
tich A, 1954 koninges AC. droch C. 1955 ley C. 00 r. ge- 
eniet waert A. 1956 manigen AC. gtniken C. 1957 Soluen A* 
Selben droch C. die . vur C. 1958 sey juea van dar C. 



dar men dat prisen soIde 

1960 mir, obe men wolde 

dön den armen pds bekant. 
sO irwarf hir pris min haut,' 
de keiser sprach 'ir saget war, 
ich sach üch i^rÜcLen dör 

1965 den vinden geven wedergelt, 
daz se reden in daz feit.' 
nu sprach der keiser al zoliant 
ich dön fleh vorsten [allen] bekant, 
de högUl sal uns hflte entstdn: 

1970 min leit ist al nach lieve irgän.' . , 
ein danz wart gemachel dflr "*<• 
van manecher junofroiiweii clär 
ind manecher vrouwen rtche, 
gezimcrt kosteliche, 

1975 de dorch Acheioyden bede 
ät cren lande vören mede, 
wol gestalt ind minnencUch, 
dar was manch edele vrowe rieh 
zo hove mit eren ht'ren komen 

1960 dorch schouwen, als ich t 



1959 daz A. solde abgetchnUUa A. 1960. 1961 abgeichmt- 
len A \ nach W. Grimm fehlen vier vtrse. 1962 Se A. mtn hani 
akgetchnillen A. 1963 Der C. die Versetiden abgeschHilUn in A. 
1964 ic sach weriichen A. 1965 vianden AC. geben C. C ver- 
iniucAt 1965. 1966. 1966 Byden obir d. f. f. 1968 forsten C. 
ic . . un ir vor sie (a steht ipnl iv) A. 1969 hogccjt A. Die 
hogctyl C. 1 970 hier henianl B . min lere A. allein B, allel C. 
nach heile ('. 1971 tanr. B. Byn sanc A. 1973 fehlt A. von 
S. maniehcr Bf. 1973 maniger B, mannkhcr li. 1974 geii- 
meret ABC. kosteocliche ('. 1975 Die C. achelcyde A. bete : 
mete B. 1976 uti B, ni .1, vib C. iren iC. landen C. yeu- I. 
waren c. 1977 ende A. 1978 manich ABC. 1979 höbe f. Ire 
A, yrem C. 1980 Durch r. 



1 



86 



nu brähte der milde Assundtn 
Cranen den h6ren sin 
bi Acheloyden zd der stumt. 
vor war dar gaf ir zwter mant 

1985 van röte also lohten schln, 
als ein hövetgröt rpbln 
an slner varwe w^r volkomen. 
ich nehän van sagene n& Tornomen 
zwei so minnencltche llf. 

1990 se w6re maget, se w6re wtf, 
ir schöne was al hin geleit 
jegen der koningtn gemeit. 
nu brähte der keiser al zohant, 
als iz im zo vroiden was gewant, 

1995 de vorsten al geliche 

bi de edelen vrowen rtche 
ind de h^ren alle zö der stunt. 
mir döt de äventüre kunt: 
de danz wart so vorscheiden 

2000 van den riehen beiden^ 

ich meine den keiser ind Assundtn, 
dat s& geprtset mösen sin. 



1981 milte AB. 1982 Eregexnder h. s. A. 1983 acheloyde 
A. 1984 Zware C. 1985 Von AB. lichten AC. 1986 Also C. 
groz AB. 1987 synre C, einer A. varnen weren C. wene A. 
vollenkomen B. vullenkomen C 1988 Ic han A. inhan C- 
von AB. sagen ny C. 1989 zwene C. lip : wip B. 1990 
Sie — sie C. mage A. m. oder w. B. 1991 alFet ß, alles A. 
1992 kegen AB. die C. kunigen £, koninginne(-ne) AC. 1993 
brachte se A. 1994 iz fehlt B. vrowden fi, yroweden C. 1995 
Die fursten alle C. 1996 biden A. die C. 1997 Vn AB. die C. 

herre al A. 1998—2000 abgeschnüten A. 1998 tat B. Dat dot 
mir die enenture C. 1999 Der C. tanz B. allso . verscheyden C. 
2000 von B. 2001 vnd AB, 2002 sey C. mosten AB, mossen C. 



rSt der mjlde keiser nam 
mit Assandtn, als iz gezam, 

SCKß w^ her gesetzen solde 
de vorsten, wen her wolde 
ezzen gegen de Ckventstunt. 
dß r(^t eni Assuiulines munl ; 
her sprach 'moht ir de weide hiln, 

2010 also se bi den vrouwen gän, 

dat se also wolden sitzen neder: 
er is deine de dar sprechen weder." 
de rät dem keiser hagede. 
der milde unvorzagede 

S0I5 ind Assundin mit im trat 
ind se alle sunderliche bat, 
dat se sitzen wolden, 
wan si ezzen solden, 
bi ein ander neder flf den plan. 

3020 de volge wart im dar gedän 
von in allen zi> der stunt. 
d<^ in wart de möre kunt, 
men bOt in swigen over al, 
de vor den vorsten hatten sca^. 



2003 milte B. 2004 als ym C. 2005 wie C. Betien C. 
2006 Die ruriien wan hie C. 2007 hegen B. de A. auen fi. 
jegea die abenlstunt ('. 2008 riet im B. 2009 her] ind C. de 
(die) gewelde SC. 2010 sie V. 2011 Data B. sey also by die 
vrouwen i. n. f. weiten A. 2012 Ir ist C: die C. apreken A. 
2013 Der C. deme B. kej'aere B, kajsiire A. Iiagele B, he- 
hagele (-de) -IC. 2014 mille B. vBiieriugele -1. 2015 yme C. 
2016 ind fehlt B. sie C. -derlikcn .1, Eunderlinge C. 2017 
Oali B, Das sie C. 2018 wenne H. sey ('. 2019 nider AB, 
(tUt C. 2020 Dye (*. in C inr A. gelan AB. 2021. 2023 
im B. 2022 die ('. 2023 gebot ein a. nbir C. im B. W&i 
hellen aal B. Die vur den fnralen lüde irbaill V. 
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2025 der danz dar mede ein ende nam. 

knapen vil gereden quam. 

dar wart manich teppet breit 

neder üf dat gras gespreit. 

de kemerer brähten al zohant 
2030 der vrouwen siden gewant. 

dar wart gestölt Brüche 

den edelen vrouwen riche. 

nu trat der keiser al zohant 

dar her Acheloyden vant. 
2Ö3Ö her bot dar swigen inde sprach 

Mit^jvert der Minne ein vröMch dach, 

dat ir zw6 zo samcne komen.' 

dar wart hant in hant genomen, 

her gafs zo samende z6 der stunt. 
2040 dö kuste vrunt an vrandes munt, ^tti. 

alsd se betten vor gedän. 

nu säten se neder üf den piftn 

de y ersten ind de vrouwen. 

zuht mohte men dftr schouwen, 
2045 ddr uinmer bl ein ander sat 



2025 tanz B. da myt ~C. mete ende A, 2026 knafen B, 
al A, gereten AB, Vyll der knapen C. 2027 teppit C. 2028 
nider yf datz ß, 2029 Die C. kemerere B, kemenere (\ al 
fehli BC. also hant A. 2030 Den C. siten .4. 2031 gestolet 
BC. erlike A. 3032 der B, rike A. 2033 also hant A. 2034 
Da C. 2035 yn AB. 2036—2038 abgeschnitten A. 2036 ditz 
Wirt B. ta£h B. 2037 Dati B. czwo C. samen C. 2039 Ind 
gaff sie czosamen C. he gaf so s* A, gaf se B, 2040 de B. 
yrunde A, 2041 getan AB, Also als sey euch er woU hatten 
gedan C. 2042 sat sey ('. satzen se nider AB, 2043 Die Für- 
sten ind die C, vnrstcn Ä, vnde AB, 4044 zach A, man AB, 
scowen A, 2045 imber AB, bi fehlt C, eyn eyn B, saz A^ 
satz B* 



ein Torste ind ein vorstinne int at, 
ein h£re ind ein vronwe 
an minnincltcher schonwe, 
ein ritler ind ein jnncfroweltn. 

2050 (Iflr gaf van Yarwen l&hten schin 

vii manich süle mundel ri)t: 

des luanegez herze quam in not. 

na bete geschaffen Assundin 

de dar druzäten solden sin j-i'-jr- 

2055 ind schenken, als icli liAn vornomen. 

men sach se zini^ret komen 

üf grözen rossen her gereden, 

de se nSch i^rUchen seden 

van in swungen mit der hant. 
2060 dar mohten h^sen wo) ir pant 

de knapen de dAr gutes gerden. 

de slütten se irwerden, 

dat ir wart vil manich dche. 

dar dfinden wßrliche 
2065 vif hundert, als ich hitn vornomen. 

ich bin wol AT de m^re komen. 

204(i Airite V. TOd . . vnd AB. ejne Turslynne C. vor- 
itin AB. at A, atz B. 2047 voiI AB. eyne C. 2048 «couwe 
A. 2049 vnd AB. 2050 von B. vnreweii B, varuen C. iitb- 
len aC. 2051 suie .1, suWe B, schaue mundclin C. 2052 mani- 
ge« ABC. herczen C. 2053 hadde r. geacaCTeo A. 2054 Die 
f. droiaten A. drossaie soIde ('. 2055 Vii AB. acenken A. 
ic A. ~v^nomea AC. 205G nlRn ß. sie »\ fehlt A. geciymerel f. 
2057. 2058 verlaHScht A. rossen gron B. Bchoneo f. gerelen : 
letea .IS. 2058 Die sie C. ntich iren s. 4. 2059 Voii AB. 
im BC. milE B. 2060 \6sBn feUt C. THtil A. 2061 abgachmt- 
ttn B. Die f. Vnalen de du 1. gcrien ^. 2062 Die C. »tol- 
len A, giokcn B- so ('. 2063 Daz A, dali ». 2064 dienM A. 
dienet fl, deinden C. 2065 vif /fi/i (', also C. ic (4. v^nomen 
AC. 2066 DtTlauicil mil 63 De dar weren komen B. rieren ind 
rillcre vtonien C. 
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Na hArel yremede mtoe 
van einer mag[«l höre 
ind er geltch ein knapelin, ^^^' 

2070 de von zwelf jdren mohten stn. 
se reden znhtencliche 
vor den keiser rtche. 
der knape trüweltche sprach, 
dö her den keiser an g^esach, 

2075 ^an Rdme edel voget gemeil, 
ich clage üch clageliche leit 
ind dar zö de swester min. 
ein vorste wil geweldich sin 
over unser zwier ervedeil. 

2080 her düt uns so gröl unheil 
an lülen ind an lande gar. 
nemet unses rehtes war, 
dat wil ich üch dün bekant. 
her sprichet erve an unse laut. 

2065 sin vrowe is de swester mtn: 
he wil dorch dat weldich sin, 
dat s6 is zö irn jären komen. 
se hdt ^nen man genomen, 
de sper dorch minne s wenden kau. 



2067 yromcde C, 2068 Von AB, 2069 Vn AB, ir AC. 
knafelin J, kneppelin l\ 2070 Die r. mochte 19. 2071 Sie C. 
reten A. zuchteliche AB. 2072 Yar C. dem A, 2073 Das knep- 
pelin trnbenclichen T. knaje A. mit 2071^hrichi A ab. 2075 '^ ? 
Ton B. Toget gehere r. 2076 iw B, clegelich mere C, 2077 
Vnde B. cza die C. 2078 furste T. 2079 Vbir C. erbe r. 

^yl 0. 2080 tot B. grou C 2081 lute vnd B. 2082 vnsen 

rechten C. 2083 Dats B, Des C. iw tan B. 2084 erbe C. 
emen B. 2065 Syne . . ist die C. de is B. 2086 se B. Durch 
das wyll her geweldich C. 2087 sey ist C. iren BC. 2088 
Sie C. ein B. 2089 Die C. durch . . brechen C. 
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2090 her ist so yiiUenkomen ein man, 
dat her mit tjoste r^ret 
de jene de gegen im k^ret: 
dem gevet her äventüre wer. 
werder voget, nu st4t mtn ger, 

2095 dat ir uns helfe dün bekant. 
sol wir behalden unse lant, 
so möte wir einen' ritter hän, 
der im strides wille wederstän, 
ind im st geltch geborn: 

2100 her ist ein soufir tlt irkorn. 
mtn vater hat in ge^cheiden 
mit erve van uns beiden: 
nu wil her unse rtche hftn, 
uns iawerde helfe van üch geddn.' 

2105 Der keiser zuhtencltchen sprach 
^swat ich fleh gehelfen mach, 
daz wert al von mir getan.' 
'so solt ir uns kdsen län 
einen sinen gltchen, 

2110 der dem vorsten rtchen 

dorch uns strides wille wederstftn/ 
der keiser sprach 'dat wert gedän. 



2090 yolleDkomen C. 2091 zioste 0, joste C. 2092 Die 
gene die jegen yme C. kegen B. 2093 gebet her euonture vere 
C. 2094 Werde V. an uch steit ynse gere C, 2095 Datz B. 
tmi B. 2096 Sole £, soHe C. behalfen B, vnser C. 2097 
motze B, mosse C. 2098 Die C. strites B. wider B, 2099 
Vnde B. 2100 ein stoltzer C. uss C, utz B, 2101 Vnae v. 
hatte C. 2102 erbe C. von B. 2102. ne werde B. von iu 
getan B. 2105 kein AhsaU B. zuchteliche B. 2106 Was i\ iw 
B. 2107 ab<fe»chnitten B. alle C. 2108 kiesen B, keysen C. 
2110 Die dem fursten C. 2111 Durch C. strites wille ir stan B. 
2112 Spmch der keyser C datz wirt getan B« 
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swenn die hAgzlt ende häX^ 

so k^sel swar üwer wUle stftl.' 
2115 se sprflchen vröltche 

^werde voget riehen 

Awer dogenl vorgelde Ach gol: 

wir halden gerne Awe gebot. 
DA nam de söte Assundtn 
2120 dal schöne juncvrowelln 

van dem perde al zohanl. 

so gröte schöne men an ir fant, 

dal se ir dogende jähen 

de se mit ougen sähen. 
2125 men satte dat schöne megettn 

bi ein ander juncvrowelin. 

men nam des knapen gAde war 

ind hielt se ^rltchen dar 
, al went de högztt ende nam 
2130 mit vroweden als it gezam. 

sold ich iz hän geredet al 

dat hovören ind den schal, 

den men an manegen vorsten sach, 

de valschen spotter sprachen 'ach, 
2135 w^ mohte ummer al dat gesehen !' 



2113 Wan C. der h. B. hogeczyt ein ende C, 2114 kie- 
set B, keyaet C, wa C. inwer B. 2115 Do sprachen sie C. 
2117 Ivwer tngent A. doget vergelde C 2118 inwe 0, nwer C 
2119 der C, suUe B. 2121 Von den B, altzo B. czohant C. 
2122 grotze B, grosse (\ man B. 2123 Datz B. sie C. ta- 
gende B, dogent r. 2124 Die sie C. 2127 Man C. gute B. 4 
2128 Vnde B. sie C. 2129 wen B. die hogeczyt C. kochzit 
B. 2130 yrowen als itz B. iss C. 2131 sol B. geredet han C. 
2132 datz houiren vn de B. ind der i\ 2133 mannichen for- 
sten C. Den manigen v. s. B, 2134 Die C. spottere BC. 
2135 Wo r. imber B. dat all C. datz B. geschein: yein C. 



dorch dat se nflwe rede vSn, 

sO möt min kunst gedeilet sin. /■?"l/. 

dl) ich sprach w? Diiman tln i.r.xu/. 

mit sweriicn prls erworven hat, 
2140 se twanc irs valschen herzen räl, 

(lat so der tuhl vorgözeii 

ind m!ne rede mäzeii: 

durch dal inwerde ichn nummer holt. 

van Holle heize ich Bertott, 
2146 ich möt aver de valschen clagen, 

de mannes dogende wedersagen, 

de Qp ir llp ind flp ir gut 

erüche werke dicke dUt. 

de spotter dulden godes hat. 
2150 nu ffil ich reden vorbat : 

des sal men mir de \olge Ifin. 

dar wart so erliche gedSn 

des jungen koneges högezU. 

dar was hovören wederstrlt 
2155 van manegem vorsten riche: 

dat rede ich w&rliche. 

dat eten dar ein ende nam, 

2136 Durch das sie ('. datz de mine r. vehen B. 2137 
mol» B. mofls myne C. geieyrel B- 2138 wie der man vmb 
gin C. der man vii gin B. 2139 »werten B, erworben V. 
2140 Sie r. [rea BC herlien vuUchen fl. 2141 Dsa aey der 
czuchl vergassen ('. Dalz se der txuchl B. 2143 Vö B. 2143 
dalz ne werdich in nitnber ß. das so inwerde ich in C. S144 
Von B. hello heyach C 2145 molz B, raoss C. die C. 214G 
Die m. dogede C. luvende B, 2147 Die uff ir I. ind g. f. 
vph ir lipli vD vph B. 2149 Die C. spollcre BC. dulien go- 
lei fl. has r. 2150 vurbas C. 9151 man mir die C. 2152 er- 
licheo r. getan B. 2153 letggetchniUen B. kenyngee C. 2154 
wart r. hovieren wider B. 2155 Von manigen fl. niannigem 
ftiTiten r. 2156 Datt B. 2157 Dal« etien B. essen V. 
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der danz zo saniende weder quam: 

her inwas aver nibl lange dir. 
2160 de schöne Acheloyde cUr 

an ir panlün warl s^ gebrfthl, 

dft ir der vronden rtche naht ^ 

intolünl van werden frnnde. 

uns düt de dventOre Ininde, 
2166 w6 se zo sanende quftmen, 

dö se de vrowen ndmen 

ind legedens an den arm stn. ^^* 

ddr wart mnnt an mundelin 

mit lieve gar gedmcket, 
2170 dö ander de decken wart gerucket 

Acheloyde an Gayols arm. 

dat was etliches vorsten härm, 
/ de heten irs herzen anker dar /. 12.6- 

geschozzen an de maget clftr. 
2175 De ritter ind de vronwen, 1 

de dar w^ren komen dor schouwen, 

de gingen von danne gemeine. 

de zwei de bleven dar eine 

an dem paulün verborgen. 
2180 vil deine was er sorgen: 

se wären nnvordrozzen. 

ff 

2158 tanz B, dar czu samen C. wider B, 2169 ne was 
aber lt. 2160. Die C. 2161 pauwelun C. sey C. 2162 vrowe- 
den rychen C. 2163 Vcstant von B. 2164 tat B. die Eoeii- 
iure C. 2165 Wie sie czu samen C. 2166 sie die C. 2167 Vn 
legeten se B. legeden sie an die arme C. 2168 Da C 2169 
übe r. 2170 dar vnder de gene war B. deekene C 2171 datz ^ 

was etteliches B. Das was etzliches forsten C 2J7d Die hat- 
ten yres C, betten B. 2174 die C. 2175 Die. die C. vnde 
B. 2176 Die C. dnrck^ C. 2177 Die C, 2178 Die czwene bli^ 
ben alda alleyne C, 2179 den B. pauweinn vorborgen C. 2180 
ir B. 2181 Sie C, vn vor drotzen geslozen B. vnnerdrossen C, 



mit vroweden wart geslozzen 

an Acheloydeii arm Gayol. 

min munt sal vorswjgen wüi, 
2185 of ich des hette künde, 

wo dar vrunt mit vrunde Wb. mi« 

vil liefllcher vrouiie plach 

de langen nahl went an den dach 

flu quämen Ue vorsleii al znhanl 
2190 mil eim behorde dar gerant, "iiijS- 

vil manich höre riche, 

gezimt'rt koslencliclie, 

de dar dorch minne warn gesant. 

manich role rieh irkant 
219& quauien mil spern an den behort. 

med sacb hir inde dort 

hurtt^ren manegen werden man, 

de ßrlichen sin began. 

dö de bebort ein ende nam, 
9200 Acheloyde gereden quam 

mit al den vrouwen Ap dtin plan. 

se mühten wol ir schowen län, 

de mit tröven ougen w&ren dar. 

er ansOn was so relile dar, 
2205 dat s6 sich keren mösen dan, 

iellch als ein wol sonder man 

2182 vrowden fl. 2184 aol B. verawj-gen C. 2185 Ob B. 
2136 Wie f. 2187 liplichcr vroyle C. yinwäe B. 2188 Die C. 
wen — lach B. 2189 die fursien ouch al C. 2190 cyncn liehorle 
B. atdnr ('. 2102 cosieliche B. 2193 Die dar durcli C. -wor- 
den C. S1G4 Vyll mannirbp C, 2195 De qui^mcn fl. an dalC. 
2196 vnde B. 2197 Juslcren mannichcn C. Hurtieren mBai^en 
B, 2198 Der f. 2199 uicggcschnilten B. die f. '2200 gereten 
B. 2201 alle BC. ul B. 2202 Sie C. 2203 Die myl truwen ('. 
waren B. 2204 Ir ansein ('. an seoi B. 2205 Daix se aic B. 
eey C. muslen BV. 2206 Licht nla f. seynJer C. 
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der sannen niht irktoen mach, 

swenn s^ steil g^eg^en den miiten dach. 

sal ich nn sagen de rtcheil, 
2210 w^ gezimSrt wflrn ir cleil 

der jungen keiserinne, 

wdr solde ich nemen de sinne, 
^ w^ mir dal gesteine w^re bekani, 

dal van maneger wtzer hani 
2215 jegen ein ander lach gedrungen dftr 

van maneger juncvrowen cUr, 

de ir kunst sd hö wlslen, 

dö s6 de bilde prtsten, 

de man dar underscheiden vani, 
2220 manegen lewen rf ch irkani, ^t #»<. 

de Ap einen samit breil 

costencttchen wftm bereil 

mit maneger wizen hende, 

getruhl üf dem gebende 
2225 de cröne dir von Ungerlant: 

an der was rtcheil vil bekant. 
Gay^ol dar gereden quam 

mit rittern vil, als im gezam, 

zö den vrowen al zohani* 

2207 Die der C. ir kiesen 0. irkeyfen in mach C. ^8 
Wan sey C, kegen B, tegen den myt T. fach B, 2209 Sol 
ick iw 0. B. die C. 2210 Wie C, geiiemeret BC. waren BC. 
2211 Die jnnge C. 2212 die t\ 2213 Wie myr das gesteynte C. 
2214 Datz von maniger wisen B, Das van mannicker C. 2215 
kegen B. 2216 von maniger B, mannicker C. 2217 Die T. 
boe B. koge C wiseten > priselen B. 2218 sey die C. bilte B. 
2219 Die r. 2220 Manigen B, mannicben C. 2221 Die C. vf 
B. 2222 coftelicbe B. 2223 Miti maniger B. Von manniger 

wiMcr kande C. 2224 betrnck B. gewande C. 2225 Die C. 
cronen der B. 2226 vil fekU C. 2227 kein Abtatit C. gereten B. 
2228 ritteren C. 2230 sckarlacken gewant a 
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2230 ein zohowen scharhken w§nt, 
gefornSrt mit hermeltn, 
wftren dftr de cleider stn, 
dar vor ein verspan rtche. 
sin g^rdel was düre iv^rllche. 

2235 rtcheit men mohte schowen dftr: 

üf stnem gelen krüsen hftr 

stn kröne stünl van golde röl. 

Stnn gröz her in allen böl 

den rittern ind den vronwen. 
2240 an im men mohte schonwen 

einen den aller schönsten man, 

des höbet crönen t gewan. 
'dö sprach der milde Assundtn 

4ch bin marschalc des hören mtn, 
2245 des dAn ich rede hie bekant. 

her gevet crönen inde lant i^^. 

der de in Af schaden irkös : 

dar ane se doch deine verlos. 

se verkös schöne ind rtcheit: 
2250 des sal se nmmer stn gemeit/ 

dö sprach de keiser al zohant 

4ch dön fleh vorsten al bekant: 

ht steit vor mt de swager mtn, 

2231 CSefornieret B. Geflneret C. 2232 die C. 2233 Dar 
CIO ein vunpan C. 2234 lud sin «nrtel C. tare Jt. 2235 Vyll 
r. mochte man C. 2236 «inen B. 2237 Syne C von B. 1^38 

sinen BC. graz her im alle B. 2239 ritteren ynde B. 2240 
Do mochte man an yme C. 2241 alre itoltetten C. 2242 hov- 
bet B. hobedcf Crone noch y C. ie B. 2245 €hftuimi»U% Um 
amf bekant B. 2246 gebet Crone C. rn B. 2247 Den sie uff 
C 2248 sie C. do B. yor los B. 2249 Sie C. vor kos — vn 

B. 2250 sol B. sie C. imber B. 2251 der C. 2252 ton iw 
B. dein nch fanten allen C. 2253 Her B. Tur C. mich B. 
die sone C. 

7 
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der sal mit mir geweldich ita. 
2255 mtner lüte ind m^r liant 

dAn ich im Itchea deil bekant." 

nu was it im nftch heile irgtn. 

se sftten neder üf den plAn 

de vor8ten al geliche 
2260 Af manich samtt riche, 

dar in waa geatölet mede 

Yil gar nftch vorsleltchen aede. 

an minnincltcher schouwe 

ein ritter ind ein vroaw.e 
2265 sat ummer b! ein ander dftr 

ind manich juncvrowe clftr. 

dö men se alle prtste 

ind üf de schdnsten . wtate, 

de dftr juncvrowen wftrn genani, 
2270 dö dete men ir den prts bekant 

der vromeden ind der deinen 
^ ind der niinnincUchen reinen 

AchAten, als ich höre sagen ; 

den pris se beide mösen tragen. 
2275 wat hülfe dat ich si^ede vil 

der möster kpinst ind ir iqnly 

de vor dßn vorstßn dftr gesi^bac^; 

2SM:heiT miL Bf. 2255 mywfii — . myar«XV vnd» Bc, 2256 

tili. B, Dayn C. glichen C. teyl A* ^57 Iti, iie^taert m itt 
B, in a 2258 Sie ttunen C. fttieii B. 2259 Die fimten alle 
a 2260 numgen C, 2261 im B. meto. Bs 2263 fiintliolifiD 
a fetciB. 2268 mynneiitliclier C/ 2264 vndA; ejmt a 2266 
BMUt B,^ vauDe Cy imber B. 2266 ywU^ A^* 2267 maa B. aie^- 
e. p<i#el« : iröQte B. 2268 Wade. B«. die a 2269 DI» a 

wareD C. 2270 tete B« 2271 yrnmeden ▼& B. 2272 yfi B. 
2273 lud . A^ut^B «l«a C 2274 aie.a moftea Ba 2295^Wati 
h. dfttiE.ich f^gote B. 2276« meysler. k ▼».&!. 2277 Die tut 
den ftinten C, 
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ind w6 man hovigren sach 

de stalten ind manege lüde, 
2280 de dem keiser ind der brüde 

dienstes plagen z6 der ztt. 

man sach dar hov^rn wederstrtt . 

manegen dorch der minnen gelt^ 

de gezim^ret üf dat velt 
2285 quämen üt manegen riehen, 

de dftr mildichlichen 

gäven ros ind gewant: 

dar wart manch rtch van em gesant. 
Van Osterrlche AgorDn 
2290 de gaf dorch de geverten s!n 

swer gäve zo im geröhte. 

dorch dat in manich s6hte. 

ich weiz wol dat dar Agorlöt 

mit geyfende willichltchen bot 
2295 den gernden sine hande, 

de im der koninc sande, 

Nu möt ich van der rede län, 

dftr wart so Brüche gedän 

de högzit, als ich hän vornomen. . 



2298 yii wo B, wie C. 2279 stoltzen vn B: Die stalten 
m. C, manig« BC. 2280 de fehlt C. rnder der B. 2281 Die^ 
neftes B. ^82 hoaen wider B, 2283 Yyll mänigeii durch C. 
mailigen B. 2284 Die g. waren yff das C. datz B, 2285 Dar 
q. Visa manigem ryche C/ utz manigen B, 2286 Die dar mil* 
dencliche C. 2287 rosse C. tb B. 2288 manich riche BC, 
Von im B. 2289 kein Absai» ic. Von B. oisterrich C. 2290 
Der gaff dnreh den gesellen C. 2291 gäbe C. 2292 datz B. 
Darcih das C. 2293 datz B, das C. 2294 geoen willenclichen 
e. 2295 Den gherei^en B. 2296 Die C. kuning B. 2297 
kein Abtat» C. motz B, moss C yon B. 2298 erlich C: ge* 
tan B. 2299 bojphzit B. pie hQgeczyt C. Temomen C, 

7* 
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2d00 na was aver zo hove komen 

dat vremede juncvrowelln. 

it bat nftch der clage stn 

umb den ritter al zohant. , 

des wart vplge im bekant. i 

3905 it ginc zuhtencllchen 

vor den koninc riehen, 

dir de werde Gayol stünt. 
^ it dede im zuhtencllchen kont 

dat^ deine vremede megettn. 
2310 it sprach ^h6re, mohte it sin, 

dat ir mit mir zo lande varn, 

ir mögen unrehtes uns bewarn. 

wolt .ir unse ritter sin ? 

ir hftt so menllchen schln 
2315 üf desme velde hir begän : 

unsege möz her van üch entfftn, j 

wolt ir im geven strides wer. 

ich höre sagen von üwem sper, 

w6 mangen it strüchen hdt gelart/ 
2320 4ch wil mit üch üf de vart' 

sprach de junge Gayol. 

ich kan mit im striden wol.' 

2300 aber czo hohe C. 2301 Data B. Der knape ind dat 
Tromede C. 2302 ita B. Du bad C. 2303 Ymme B. 2304 
die Yolge in C. 2305 itz gienc zuchtelichen B. ifs ging ge- 

crachtencliche C. 2306 kuning B. Yur. ryche C. 2307 die C. 
2306 ita tete im zuchtelichen B. iss tede im geciuchtenclicke C. 
2309 Data B. Das C. vremede fehU C. 2310 ita B, in C. m. 
data B, iss C. 2311 Data B. myr woldet czo C. 2312 moget 
C. 2313 Woldet C. 2314 Jiait C. soliche manheyt schin B. 
2315 desen C. yelte B. alhy C. 2316 vnsegen B. mome C, 
von uch vntfan B. 2317 Woldet C. geben C. strites B. (2318 
lYweme B, nwerm C. 2319 Wy C. manigen BC, itz B, isz C 
2320 vffe B. 2321 Aisaüt C. der C. 2322 striten ß. 
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der keiser zornte inde sprach 

'mit üch her niht kdren mach: 
2325 ir solt einen andern hftn. 

swen ir söchet üf den plän^ 

der ist zo Awer vart bereit.' 

'ich sage üch junge maget gemeit' 

sprach Gayol der rfche, 
2330 'ich wil endeltche 

strtden mit dem werden man : 

des mich irwenden n^man kan.* 

her bot im halen de wäfen stn : 

dö quam gereden Assundtn, 
2335 de bat im sagen m^re, 

war stunde sin hinneQk^re 

mit den wftfenclddern stn. 

her sprach 'ich wil dat ellent min =s •Äc^ ^ j^jj- 

dorch de kint vorsdchen, -s^^^^^^j^ x 3 

2340 of mir got wil heiles röchen. 

ir solt des wederwenden niht. 

werder vrunt, swat mir geschiht 

an den dventüren dftr, 

so nemet üwes rehtes war, 
2345 ich meine an der kunigin, 

üf üwes trüwen herzen sin: 



2324 in mach C. 2325 8ult B, sollet C. anderen B. 2327 
iuwer B. 2328 iw B. 2331 Striten mitz den B. 2332 erwen> 
den neyman iw kan C. 2333 gebot C. die waffen C. 2334 
geretcn B. 2335 Die bat yme C. 2336 Wa sin mot hynne were 
C. 2337 Miti de w. cleyderen B. waffen C. 2338 wylle datz 
B. eilende f. 2339 Darcb die kynt versoichen C. 2340 ob B, 
Offte C. roichen C. 2341 sah des wider B. sollet C. 2342 
Werde C, watz B. 2343 der enenturen C. ghar B. 2344 iv- 
wes B. nemet ir u. rechten C 2345 meyne onch die konyn- 
gynne C 2346 iuwes B. getmwen h. synne C. 



-^^)l/l/M,4M»4tn« T* JiB. 
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ich bevele Ach lüde ind lanl. 

nem ich den döt van ritters hant, 

so solt ir, trüwe Assundtn, 
2350 der koninginnen trüwe sin, 

so ir hat an mir irwtset, 

des üch vil manech hö prlset, 

de ir hftt an mir getan. 

Uwe s^le möte des lön entfAn: 
2355 dat rede ich w^rltche/ 

nu spt'ach Assundin de rlche 

4r inwillet niht irwendet sin, 

ich wil de werden vrowen min 

mit mir vören an üwe lant 
2360 ind weldencllche dön bekant 

borge lant inde stede. 

werde konec, dorch mine bede 

ir solt üwe ritter sehen. 

vor war ir moget in prises jehen. 
2365 se legent hir bi niht veroe : 

ir moget se schowen gerne, 

se kunnen not mit swerden geven.' ^^ nv^ 

^niht lenger wert van mir gebleven : 

se solen gode bevolen sin, 

2347 lute yu B. 2348 tot von ritteres B. 2349 sult B, 
sollet C. getruwer C. 2350 kaningingen B. getrawe C. 2351 
So ir iw an mich hat gewiset B. 2352 manich BC, so hoge 
r. 2353 Die C. 2354 Vwer C. siele motze B. moss des loin 
C. vntfan B. 2355 Datz B. 2356 der C. 2357 ne willet B. 
gewendet B. 2358 wille B. die C. 2359 iywe B, uwer C. 

o V 

2360 vn weldlchliche tun B. 2361 Borge B. vnde stete : bete 

B. 2362 kuning B, konyngh durch C. 2363 sult iTwe B. sollet 
uwer r. seyn C. 2364 Vur C. gein C. 2365 ligent B. Sie 1. 
hy nicht C. 2366 mogent B. sey C. 2367 Sie kunt C. swer- 
ten B. geben : gebleben C. 2368 wirt von B. 2369 Sie soi- 
lent C. gote B. 



2370 dar zQ de werde vrowe mltl: 

heizt mir min wären brengen her: 

ich wil varn, sfl steit mtn ger.' 
Acheloyde mit znhlen sprach 

'nö nähet mir de klagende dach 
S375 nach den werden vroweden mtn, 

sol wir aisus verscheiden sin, 

wo steil dal üwer werdicheit? 

blivet werde man gemeit 

ind gevet in einen andern man, 
2380 de vor üch wol striilen kan,' 

'vrowe, des inmach niht sin, 

ich redet bi der wärheit min, 

ich korac weder at zohant. 

dorch Owen pris an vremede lant 
2385 wil ich mit desen kinden hin. 

der vart ich in willich bin.' 

swß vil de vrowe biden began, 

dat vorsagede de werde man. 

harnasch wart an in geleit, 
23dOide junge coninginne gemeit 

lim ai de wäfenrämen btint 
' mit ir wilen edelen hant. 

2870 die C. 2371 Heyiei BC. waffen C. bringen B. 2379 
alio atft C. 2373 *«» Abiali, f. 2374 nskel mir der f. lach 
ß. Ü375 dem w. Crunde C. 2376 Solle ('. nl dua vro geschef- 
den a. 2377 Wie C. dali B, das C. iuwer B. 3378 Blihet 
r. 2379 Vb g. im B. gebet C. 2JßO Die vnr C. strilen B. 
2381 »e innch B. 2382 redii ß. 2383 wider B. 2384 Durch 
C. ivwen H. vroniede C. 2385 Ich wyll T. QSBG hier bepnnl 

A. im ich B. myl in C. 2387 Wy ('. wil B. die C. bidden 

B. 2388 dBi .1, dalz B. Des verssg-ede ir alles der ('. 2389 
HamRCh i. Das harnsch ('. ini B. 2390 Die C. kuaingiane 
S. 2391 alle die walTen reymcn C. turnen A, riemen B. 3392 
witien B. sne wissen ('. 
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dem werden wart sin tob gebrftht. 

her bot mit willen güden naht 
2395 der kontnginnen rtche 

ind dem heiser sunderltche, 

dar zö al den geverten stn. 

her beval s6 alle Assundtn. 
Her nam orlof al zohant 
2400 20 Agorlln van Osterlant 

ind zö dem werden jungen Starn. 

her sprach Hch wil an holden varn 

van den fronden de ich hän/ 

dftr wart ein 6rltch sprunc geddn 
2405 ftn stegereif an den sadel stn. 

do begunde lachen Assundtn: 

her sprach ^mit Salden möte ir varn. 

ich wil üch ^rltchen bewam 

lüte lant ind coningin. 
2410 got geve üch prtses gewin.' 

Acheloyde sprach tohant, 

so it ir zo sorgen was gewant, 

4ch geve üch dach ein halvez jAr. 

enkomet ir niht weder dar 
2415 dftr üch mtn otigen an ges^n, 

2394 guten AB, 2395 ku- B. coninginne A. 2396 den 
A. 2397 90 A. allen B. alle den gesellen C. 2398 sey C. 
alles (-ez) AB, 2399 Do nam her C, ohne Ahsal». 2400 Zagerlin 
A, von AB. 2401 den AB. werten iunge scaren A. 2403 
Von AB. den ich A. die C. 2404 erlichen A, getan AB. 
2405 Sunder AB. ayne C. satel BC. 2406 be lachen B. 2407 
selten AB. saelden C. motze ir gevarn B, mirz ir ? A. meist 
C. 2408 erlichen ych A. in B. 2409 vnde AB. konyngynne 

C, kuningin B, 2410 iw B. an pryse gewynne C. 2411 zo B^ 

czu C. 2412 itz B^ is A. das iss C. 2413 gebe C. iw B. tach 

AB. halp ii, halbes C. 2414 wider A. 2415 Dat C. hat ge- 
sen A. gesein C 
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SO möt ich fich des dödes j§n: 

sd mdt ich vrowede mir begeven: 

werde vorste, of ir leven, 

so sttlt ir mich dorch trüwe sdn.' 
3420 her sprach ^vrowe, dat sal gesehen. 

ich kome zo üch an Ungerlant, 

enwert mir niht der ddt bekant.' 

der koninc junc van dannen reit : 
' mit den kinden zw6n gemeit - 
3425 der verte hette her sich bewegen. 

de vrowe dede im manegen segen 

mit ir wtzen. edelen hant. 

nu vdr her h!n an vromede lant. 

it ne mdse n^man mit im dan 
2430 rtden vrowe maget noch man. 

De bögzft dar ein ende nam: 

vil vorsten vor den keiser quam, 

se ndmen orlof al zohant 

ind vdren weder an er lant. > 
2435 Assundtn zuhtencllchen trat 

vor den keiser inde bat. 

'de konegin wil uwen orlof hftn.' 

2416 moz ii, motz B, moss C in AB. totei A^ todes 

B, gein C 2417 moz A^ motz B. Ind moss yr. mich begeben 

C. YToyde A, 2418 forste äff C ob AB, 2419 sollet C. durch 
C. sehen By sein C, 2420 das sol A. geschein C 2421 iw 
B. 2422—26 ahgeschnitien A, tot 0. 2423 kuning 0. von danne 
B. 2424 zwen kinden C. 2425 hatte C. 2426 Die C. tete B, 
dete yme nach C, manigen BC, 2427 iren w. edeler A, sne 
wissen C, 2428 vremede B, 2429 Itz B, is AC. moste ABC. 
myt yme nyeman van dan C. 2430 riten 0. yrowen C. 2431 
kein Abioti C. Die hogeczyt C. hochzit AB. 2432 vil fehlt A, 
rarsten iiC. yur C. 2433 Die C. orlop A. 2434 wider an ir 
AB. 2485 züchtelike (-liehe) AB. 2436 Vnr C. 3437 Die C. 
koningen A^ kuningin. 0, konyngynne C. iw B. iuwe (so wol!) 
A. uwer r. 
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Mat ne wert noch niht gedftn' 

sprach de keiser al zohant. 
2440 ich wil vören an mtn> lant 

üch, dar zö de dohter mtn. 

se sal bat gezim^ret stn: 

dat rede ich wdritche. 

w^ stunde dat dem rlche, 
2445 vöre se so arm an ir lant? 

mit ir suln werden gesant 

vil sömer ind manich kemelth. 

ich geve er üt der kameren mtn: 

hundert düsent marc suln mit ir gän.' 
2450 ^des newerdet niht gedAn, 

dat se bitve dorch üwer gut. 

hat se milder vrowen müt, 

se selve wol vorgeven mach 

zwintich horde üf einen tach 
2455 selvers, swem se it geven wil.> 

ich weiz is llhte alsd vil 

an gröten tornen ungezalt: 

des mach s^ alles haven gewalt.' 

sw6 vil der keiser biden began, 

2438 data B, das A^J)e$ C. in wert C, wart Ay wirt B. 
geum B, 2439 der BC, 2441 die C. tochter A B. 2442 Sie C. 
gol A. bats B, bas AC. 2443 Datz B, das AC. rete C. 2444 
Wie C. datz B, das AC. 2445 Vure A, 2446 sollen C. 2447 
ind Yyll in. Kentelin C. 2448 gebe C. ir BC. y%z B^ uz A^ 
Qss C. 3449 hundert fehlt A. hunder C. tusent AB. soUent 
C. 2450 nich B. inwert noch nicht C. getan B. 2451 Datz 
B, das A. Sprach Assundin dat sie blybe durch C. iywelr B. 
2452 sie C. Se hat A. milter AB. 2453 sie C. seinen BC. 
Ter- A. 2454 Zwentzich C. 2455 Silbers C. sie das geben 
r. itz B. 2456 weytc B. 2457 grozen AC. zomen AB. 
2458 sey C. alles B, allet C. 2459 Wie C. koning AB. bid- 
den r, beten AB. 
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2460 dat vontagede im al de werde man, 

ich meine den milden Assondln. 

nu nam orlof de vrowe stn, 

alse ir Assondln gebdt. 

ir minnincllche munt so r6t 
2465 begunde nemen orlof 

zo dem keiser ind over al den hof. 

de keiser Ktthlellche sprach 

'nu ich üch niht irwenden mach, 

du Salt, getrüwe Assundlo, 
2470 ummer dorch den d^nest mtn 

nftch mich dden an mtn lant. 

ir werdet also weder gesant, 

dat ich des möt haven 6re 

inde vromei üch ummer m^re/ 
2475 Dö sprach der milde Assundin 

'ich mdt bi der koninginnen Stn. 

nu uns der koninc niht bestM 

ind stnes stolzen herzen rftt 

in van hinnen hdt gejaget, 
2480 h^re, üch s! von mir gesaget, 

ich wil vor im geweldich sin. 

ich hän selve von dem erve mtn • 

2460 — 2464 ahge%chn\txen A, datz B, des C versagede yme 
alles der C. 2461 meynen C. mitten B, 2462 orleff die C. 
2463 also BC. 2464 luynnencliche C. 2465 Do begunte sey n. 
C. lof J. 2466 den B. alle C. 2467 gezuchtenclichen C. 
2468 fehlt A, 2469 solt B, getruwer C, 2470 imber B, durch 
a dienest 0, dinst C. 2471 myr C, riten B. in AC. 2472 

wider A. 2473 Datz B. motz B, mus A^ moss T. 2474 immer 
B, imber A, 2475 kein Abtat* C. milte B. 2476 motz B, moss 

C koninginne il. 2477 in bestad C. nu wir des kaninges 
nicht ejnhat (nehat) AB. 2478 ind fehlt B. 247^ Inne C. Dat 
hat in von hinne (-en) iaget AB, 2480 von mu lag«t? .4. 2481 
wr C. gewaltig A. 2482 seinen B, selben C. den AB, 
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zo gelde des jftres einen hört. 

got 16ne üch üwer söten woit, 
2485 de ir hftt an mir getan. 

wir mözen al üwen orlof hfln.^ 

der tieiser mit ir sande 

der schönsten üt dem lande 

vtftich jnncvrowen clftr, 
2490 de mit ir komen wAren dar, 

ind also manege vrowe gemeit, 

gezimSrt mit rtcheit. 

se bereite sich al zohant: 
N ir kSre was gegen Ung^rlant. 
2495 Van Osterrtche Agorltn 

ind Stare de geyerte sin 

orlof wart von in genomen. 

nu vören de zwd vorsten vromen 

mit Acheloyden in ir lant, 
2500 so it in zo vroweden was gewant. 

de ritter dat gesägen, 

de dftr der höde pldgen. 

vil schlre wdren s^ bereit 

nftch manltcher wonheit. 



2483 eyne A, 2484 loue i\ üch fMk A, iTwer B. gotien 

B, sozen A^ Bossen C. 2485 Die C. mi B. 2486 alle ABC, 
inwen AB, uweren C, orlop A, 2487 «ante : lante A, 2488 
schonesten B. ytz B, vs .4, viss C. 2489 Vyffkich C. 2490 
Die r. weren B. waren komen C 2491 oianige ilB, mäniche 
r. vrowen B. 2492 mit ir reit A, 2498 Sie beredden C. al 

fM% B. 2494 kegen AB, 2495 Aem Ahtiü^ i\ Von B. ager- < 

lin A. 2496 der geselle C. 2497 Orleff C. im A. 2498 Die C. 

zwene vrosten B. 2499—2502 wegguchnitten A, 2500 Also iss j 

C. iti im B. vroyden C. 2501 Die Rittere C. data B. 2502 
Die C. hoyde C, böte B. 2503 sey dar bereit C. 2504 nani- 
ger A, menlicher gewonheil C 
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2505 dö s6 zo samene qaftmen geraden, 

ein kneht rief nft sinen seden, 

dat sin stemme lüde irhal. 

her bdt dar swtgen over al. 

dd sprach der milde Assundln 
2510 %6r bringe ich üch de vrowen mtn, 

de üwer h6re irworven hdi 

mit stner manltcher dftt: 

ich meine den jungen GayoL 

ir witent al gemeine wol, 
2515 w6 her üf unsen schaden entreit. 

nu was ons komen der helt gemeit: 

der ist ons anderwerf intreden 

dorch strit nach junges vorsten seden 

he irwarf htr de koningin. 
2520 als ich zö üch komen bin, 

so sult ir 13^ zo vrowen hAn 

ind wesen er alle underdAn. 

also bot üch der hdre min. 

wir willen alle ir ddner sin, 
2525 ir werdent bürge inde lant 

mit willen al von mir bekant.* 

2505 sey C. so ftkU A, samende B, geretan : ieten AH. 
2506 do reyff ein knecht C. nach BC. 2507 Dats B, dai it, 
dai r. de »t. B. stimme AB. lute AB, 2508 ind bot C. 2509 
milte AB. 2510 hir B. üch fehlt A^ iw B. Ich bringe nch hie 
die C. 2511 Die vnier h. irworbet C, 2512 menlicher C, men- 
lich B. 2513 meyne C. 2514 witzent 0, weizent A^ wissen C. 
Me C. 2515 Wy C. ynseren C scaden yndreyt A. 2516 ms 
BC, 2517 ons] nn C. vns B. warf A, werbe C ontreten A, 
▼nreten B. 2518 Durch C iunge Ä^ ju(nger C. setan AB. 2619 
Hie . . hy die konyngynne C. 2520 Also C. gekomen C. 2521 
sollet C. sey czo eyner yr. C mit hin ineJU B ab. 2522 ir A. 
YBdertan A. 2528 herre A. 2524 deyner C. 2526 al ftkk C. 
Yon miner . ant. A. 
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dö spriioben se alle ^Asrandln, 

der sal 8§ gar geweldich stn. 

üwer bot dat wert gedin. 
2590 nu wir einen k^ren hAn, 

der uns zo rehte s! gebom, 

werde ritter üz irkorn, 

wir wiln im mit trdwen dftnste plegen. 

wir lieten uns alle des irwegen, 
2535 dat nie ritter wärt gebom, 

die vor üch htr w^re irkom/ 

sie intphingen vröltchen 

die koninginnen^ riehen 

die schönen Acheloyden cMr. 
2540 na bot manch sine gröze dar 

den minnencllchen vroawen, 

die man gerne mohte schouwen. 

men intfinc sie nach ir werdicheit 

ind die schOnen juncfrowen gemeit 
2545 Sie YÖren al mit yroweden hin. 

daz was der armen gewin, 

daz s6 dar üf gedfthten, 

daz se in engegen brfthten 

sptse vöder inde wtn: 
2560 daz galt im allet Assundtn. 

dar von im ^re was bekant. 

sie worden rieh vaH dannen gsant. 

dö die riehen wären komen, 

dir die stolzen werden vromen 

2527 gpracben lie allet C. allen A, 2528 Des C. sol A. 
ley gair C. 2529 gebot C. das wirt getan A, 2530 eyne A, 
2531 80 A. 2532 vaier? A. 2533 willen AC. trnwen dinstea 
r. deneste A. 2534 betten A^ battea C. 2535 Dat neyn C. 
mü 2536 hrichi A ab. 2540 mänich. 2543 yrer. 2545 alle. 
2547 sey. 2548 sey. entbegen. 2552 rycbe. 



111 



2555 van ein ander solden kftren, 

des möse sich ir clage m^ren. 

sie inwisten niht of Gayol 

w^re obele ader wol. 

sie wolden bltben dar die naht: 
2560 daz wart mit vroiden voUefibrdht. 

ir pftwelün wart üf geslagen. 

ich wil üch wSrltchen sagen, 

dar wart von tambüren schal, 

dat it ubir al irhal. 
2565 dft wart hl inde dort 

van allenthalben zA gefört 

spise die sd solden hftn. 

der quam so vil al dar gegän 

üf sömern inde üf wagenen vil, 
2570 (die wärheit ich üch sagen wil,) 

dat in ddr nihtes ingebrach. 

allet daz heizet gemach 

ind an forsten kochen solde stn, 

vöder bröt inde wtn, 
2575 des brähte men voUenclichen deil IrÄA^ c^ >^. ?»wUu^ 

vromede lüde durch ir heil. r - fJ- 

Dö iz an den ftbent quam, 

ein Vitter schöne, as it gezam, 

vur die koninginnen reit, 
2580 gewäfent ndch gewonheit. 

sin kursft was nach blüde var. 

an stnem schilde nam men war 

gröze siege ind der genöch. 

iz dühte in allen ungeföch, 
2585 dat mohte wesen van ritters hant 



2556 moste ir. 2561 pauwelun. 2564 id. 2567 sey. 2569 
someren. 2573 kochenen. 2582 name war. 
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SO ungevögfe siege bekant^ 

als man an dem werden sach. 

stn munt gütlichen sprach 

ich wolde s^ die koningin, 
2590 zö der ich gesant bin : 

daz hat ein ritter junc gedän, 

der stach mich neder üf den plftn, 

also ich nu bin gedän. 

durch den schilt der werde man 
, 2595 gaf he mir swerdes not. 

dö ich mich üf die vöze b6t 

im zo were zo weder ztt, 

her gaf mir w^der zo vöze strtt, 

dat ich im Sicherheit gebdt« 
2600 min were hette irkom den döt: 

ich möse wunden dar intphftn. 

sin gebot hän ich gedän: 

üwer gefangen möz ich stn/ 

'stt ir die gefangen min, 
2605 so g6t wer hftt üch her gesant ? ' 

'vrowe, her ist mir unbekant. 

ich w6n sin kin nt granen gewan: 

her ist sd junc ein schöne man. 

Crane hftt her sich genant.' 
2610 'hat üch der werde her gesant, 

so solt ir ledich van mir Sin.' 

dö sprach der werde Assundin 

'saget wft körde her sich hin, 

der üch gaf dat ungewin?' 
2615 *mir dede der gehüre 

bekant, üf öventüre 

2589 sey. 259$. 2598 voisse. 2601 moste. 2603 moiss. 
2604 gefangne. 2605 geit 2611 sollet 2613 wo. 2616 
ebentore. 



stflnt sine rOche ind stn ger. 

ind gebot mir kCrsn her. 

(io inwiste ich war die werde quam, 
9620 dr> ich orlof zö im nain; 

der viomede rilter vor van dan. 

Valke einer clagc bcgau 

ind sprach 'ich wil nä ime hin 

versöchen heil, dar zö gewin. 
2625 wat sei min junge blonder lif, 

ich invöre iz hin durch werde wif 

in vromede lant durch slrides ger? 

heizt mir min wSfen brengen her: 

ich wil wibe gröz beJagen 
2630 ader bringen heim ein ander clagen.' 

nu wSfnde sich der rlche. 

im d&nde w^rliche 

vil manich vrowe zö der slunt. 

der jungen koninginnen munt ■' 

2635 dancle ime vil sßre 

der grözlicher ^re, 

daz her wolde nach im varn. 

zo dem van Beigerlande Slam 

sprach der junge Agorlin 
2640 'vrunt ind geselle min, i 

hir mßze wir sin gescheiden. 

ich swer ind lobe üch beiden 

dir ind Assundincs hant, 

kome ich ummer an min lant, 
2645 ich wil mit tröwen üch bt stfln 

die wile daz ich daz leben hSn.'* «> 

dö sprach der werde Agorlöl 

2619 kh nicht war. 2C21 Toir. 2624 Verfoichen. 2625 
bloygender. 2628 Ileysser. waffen. 2Ö30 clage. 2631 waffende. 
2632 dejDde. 2643 ABanDdiDis. 
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Werneme ich ummer üwe odt, 

ich wil üch so £o helfe komea 
2650 mit manegem werden rilter vronen, 
^ dat ich des ^re mdze intphftn.' 

dat lobede er ind wart seder gedAn. 

dö sprach der werde Assundln 

4ch rede vor den h^ren min. 
2655 swer wil üwen schaden rdchen, 

her sal in weder soeben, 

daz im ahterclage wert bekant, 

swer ummer söchet üwer lant/ 

des wart dar Sicherheit gedän. 
2660 nu wil ich Ach wizzen Iftn : 

Valke YÖr an vromet lant, 

dar wart im werdicheit bekant 

Star die vor an sin rtche, 

dftr lebede her 6rl!che: 
2665 dar inne her maneger dogeden placb 

al want an stnes endes dach. 

nu vor der milde Assundtn 

zo lande mit der vrowen sin, 

so mir die ^venture saget. 
2670 diö koninginne unverzaget, 

ich meine die ddr cr6nen drdch, 

dö Assundln sich des erwdch, 

daz her an dem rtche 

saz geweldencUche, 
2675 ich meine die alden koningln, 

durch ires trüwen herzen schtn 

bdt sie se alle zo höbe komen, 

die fursten ind die hören vromeo* 

2660 minigrem. 2660 ieh fMi. 2665 maliiger. 2666 Allet. 
2669 ebentare. 2675 meynen. 2676 heuer sin <mmI k^niagiii. 
Die durch. 



sie hatte ouch vrowen vil besant. 
2680 dar die koninginne an dat laut 

Solde komeii fif ein feit, 

dar was mnnich rieh gezell "* 

üf geslagen kos tenc liehe. '' 

die aide koninginne rtche •* ^'f 

9685 wie s6re sie des underquam, '••• 

dat s6 Granen nihl vernam. ''^ 

nach des getrüwen herzen art 

Aeheloyde alsA intrangen wart, 

daz se des halle 6re. 
2690 sie blSf ummer mere 

geweldich vrouwe an ÜJigerlant. 

nu wil ich Üch d^n beliant, 

wä Crane hine reit, 

so mir 20 sagene steit 
2695 die fventOre, als6 ieh hän 

den slozzel noch nicht of gedfln, 

dar duse öventüre ein ende hftt. 

im solüe ich gAder Iflde rSt 

söchen war ich den werden bringe dan. 
2700 sin kßre was gein einem man, 

dß sich der dach hadde irwant 

van goide ein arm rieh erkant 

üf slnem sehiide lach trhaben, 

van solher kunst also durchgraben, 
2705 daz men dem meister dede bekant 

grözen pris von slnre hant 

stnes rosses oberdach 

dat was ein pellen van ßaldach. 

s!n kursit ind sin wäTencleit 

2'i86. 9G89 sey. 2693 doic. 2693 hynne. 2695 alao 2697 
dnue ebeniure. 2699 soichen. 2700 jeffen eint. 9704 sollicher. 
2709 wafibn. 
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2710 mit rtcheD steinen gar beleit, 
daz w^re ein pant wftrUche 
jegen manegen fnrsten rlche. 
ein heiden was der helt bekant: 
in hatte ein yrouwe üz gesant, 

2715 die was ein koninginne. 
durch ir werde minne 
hatte her in der heiden bnt 
yil der sper durch sie yerswant. 
dö vdr her durch sie strtden her 

2720 ind söchte ^venture wer: 

die wart dem rtchen dar bekant. 
dar worden ros mit sporn gewant 
▼on in beiden z6 der stunt. 
ir grdzen dat dön ich üch kunt. 

2725 ir sper an grözen stucken dar 
zosprungen, dar strftchten vur w&r 
ir beider ros mit starker not. 
Cranea ros dat bl^f dar ddt 
des jungen ind des rtchen. 

2730 her spranc genendencllchen 
üf der junge furste wert 
ind gewan dat starke swert, 
dat Assundtn im sande, 
daz dar üz heiden lande 

27^5 hatte gefdrt Pandachin, 

der heiden zö dem swerde sin 
was genendencllchen komen. 
dar wart ein strtt van in genomen, 
dat des die Minne hatte prts. 

2740 Crane der junge furste wts 

2712 mänigeo. 2714. 2715 eyne. 2719 8tm4ftr. 
ebenture. 2722 rosse. 2724 doin. 2730 genedeiiclie|^. 
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mit starken siegen wedtirgelt 

dem heiden briihte llf Jiiz feit, ''"* 

dat In) durch miniie röchle 

iiid in vromeden landen söchte: •• - 
2745 dat was durch öventHre wer. • • 

sin söcheu stUnl näcli s tri des ger. 

der heide zomens du began, 

dö im der junge stolze man 

alsA mit strtde wederstänt. 
■2750 au löder stemme ri^f sin munt 

'Bi^nafeide, dit st d!n deil. jfl^ 

ich hän durch dlnre minnen heil 

varen öz den heiden her.' 

wie dar so kreftliche gewer / ■«''. 
2755 Cranen dar gegeben wart! 

men sach dar springen üf der vart 

dat vür von helmcn dicke. 

vor der starken swerde blicke 

spranc iz mCr dan spercs laiic. 
2760 dart ind hfir ein wedcrdranc 

van in beiden wart gedän, 

dar spranc von spenen ür den plan 

Cranen schilt von slnre haut. 

swanu Bßnafeide wart genant, •• 

2765 s6 stret her mit mauheit -il' 

Üf Cranen den jungen helt gemeit. 

dö an des heiden körnender vart 

des jungen schilt verhomven wart 

an grözen spenen Af den sant, 
2770 her begunde rfifen nl zohanl "^ 

*Acheloyde durch dinen pris 



2713 hty. 2745 ebentare. 2746 »oichen. 2750 reiff. 2754 
kreRlicber. 3757 vnyr. 2764 Wan, 3767 tieydeaen komendc. 
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wil ich den jungen forsten wte 
mit swerden geven wedergett. 
ich hftn gevdget üf daz feit 

2775 m!n heil durch der Minnen ger, 
daz sie ein deil durch dtne ger 
möze mir zo helfe kooien.' 
van beiden handen wart genomen 
daz starke swert al zohant. 

2780 Acheloyde wart genant 

von Cranen, dö her jegen im trat. 
genendencUche sj[ege her mat 
üf den heiden zö der stunt. 
swat gerdfen het sin munt 

2785 von der schönen vrowen Sin, 
her dede im selber manheit schln 
Cranen, daz her ime gebot 
Sicherheit van strfdes ndt. 
Crane vrflgede al zohant 

2790 ^saget mir wie sit ir genant, 
dat ir sö köstlichen hftt 
üwern Uf nftch fürstlicher stat 
alsA gezimört her gefört?' 
4ch hftn mich gedört 

2795 selven, des bekenne ich wol. 
die wärheit ich üch sagen sol: 
ich bin ein heiden genant, 
swftr 1 geströt min werde haut, 
ddr was dat spei gewunnen min. 

2800 üwer gefangen m6z ich sin. 

swaz ir gebödet, daz wert gedän. 



2775 der fehlt. 2776 dinre. 2777 Moiw ich dir. 2779 al 
fehlt. 2784 geroffea hetle. 2786 lollicher. 2792 wät? 2798 
gexymmeret. 2796 lall. 2800 moiif. 2801 gebeidet. 



golt gesleine mo^et ir lifln, l i*!» 

swie vil ir des bogenide sin. '• 
mtn bröder heizet Pandaclitii: ' 

2805 au ritlerschaft her [deii[ döt genam. 
ich heize selve Harturam. 
min angest was vil kleine, 
dö ich ich Siich al eine, 
ir inmdsen van den handen min 

ä810 strüchen eder nemen des dödes pin.' 
Der Junge Crane sprach zuhant 
'borge siede ind Qwer lant, 
daz golt ind uwer gesteine, 
daz soll ir haben al eine. i> 

2815 dit uvver ros wil ich rideii hin. • ' 
ich sal durch dese kindelln 
slril versöchen durch ir heil. 
Verlese ich in er erhedeil, 
ich wil iz in versetzen weder, 

2820 vellet mich der Purste neder. 
üwen schilt den wil ich hän: 
höre, so wil ich von fleh IDn 
ind Sit ledich üwer Sicherheit, 
ir werde kouinc juiic gemeit.' 

2825 Harluram sprach zuhant 

'her iz ist mir also gewant, 
daz ich des wederreden niht kan. 
g. /, . ich wil üch hegözen einen man 

'' mit gesteine ind dut reis sin: 

2830 safilr ind manich rubin, 

die sohl die swakesten sin genant, 

280i heisch. 2806 seluen. 2807 bomI. 2809 
28U sollet. 3815 roe uwer. 2818 Verleee (so!) 282' 
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detet ir mir den kor bekani, 
daz ich min ros mohte hAni' 
'des inwert noch nihi gedftn' 
V 2835 sprach Crane 'w^rllche. 

ich bin selbe gutes rtche: 
, daz ros wil ich hän die wer. 
nach ^venture steit mtn ger*' 
'die were dön ich üch bekant. 

2840 ich mdz weder an min lani. 
heil daz möze üch gesehen: 
ich mdz üch solher manheit gfen, 
die ich an ritier ! gefant. 
^. ir intsät an mtner hani 

2845 vil deine an deme lande m!n^ 
iz w6ren Möre adr Sarasstn.^ 
der werde Crane trat zofaant 
dar he daz ros stünde fant: 
dar üf spranc der riebe 

2850 an den satel vröUche. 

dö sprach her zö dem gsellen stn 
'nemet af daz ki^epelln «•^> 
sin pert dat ir rlden. 
kome wir üf ein strlden, 

2855 ein ros irwerbet üch min hant, 
ader mir wert unsege bekant ' 

Der koninc nam daz knepelln 
ind satte iz hinder«daz megetln. 
van dannen her üf dem perde reit. 

2860 sie karden üf die beide breit, 
der riebe ind der riebe 
ind die kinder sunderüche 



2836 selbe« gute. 2838 ebentnre. 2839 doin. 2841. 2848 
geschein : gein. 2842 aollicher. 2846 ader. 2851 geiellen. 



grescbflweten aager noch walE. 
nu irsach der jvng$ forete balt 

2865 halden einen marsen man. 

ingegen in kören her began. 

die gezimfirde rlche 

jagede fluhtencliche 

ingegen dg her in kernen sach. 
2870 Crane der verde sich irwach, 

dö her mit fluhten jagede her. 

der eine wart mit Cranen sper 

s6 gnendencltchen neder gefall, 

des die amte stn ititgalt: 
2875 mit wunden her ir weder quam. 

Crane dal starke ros nam 

ind gafz dem heldeti al zohant. 

dar üfe reit her an stn laut. 

orlof her zo Cranen nam. 
2880 nu hL^rde Crane als im gezam 

vur baz mit den kindelfn, 

dftr tr strlden solde sin, 

vasle weder an ir lant. 

Crane bat im dön bekaiit, 
3665 wä her hin solde ; 

wie gerne her slriden wolde 

gön den die im schaden dede bekant 

'iod wie ist geheizen üwer lant? 

des hotte ich gerne künde. * 

2890 daz ich den riehen funde.' 

daz megetin sprach zohant 

*goldich dcb höre dISn bekant, 

wer min vater wöre : 



286Ö. 2869 Inihegen. 2877 gaff diis. 2880 
87 Jegtn. 2892—94 roih. doia. 
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her was ein strljfere , 
2895 ind ein marggr^e genant, 

an werdicheit also bekant, 

daz n! ein sta geltehe 

quam an s!n rtche. 

daz riebe her uns geerbet hftt. 
2900 mit siner menltcher ddi | 

hdt er al sulhe werc begftn, 

dat im ntman dorste wederstAn. 

uns inbelfe [dan] üwer banl, 

her inindet nummer wederptot 
2905 an strtde: dat mach ich wol sagen. 

her machet wtban ahterclag^n. f^yi 

mit der grölen füsten sin 

ist manich ritter komen an ptn, 

wan her ist gdn alle lüde gut, 
2910 wan daz her uns missedüC 

Crane zuhtenclichen sprach 

^her sal mir schaffen ungemach 

ader h6 sal haven ein wederpant ^ 

daz her üch läze fiwer laut: 
2915 daz wil ich w^rUchen sagen. 

her sal prts an mir bejagea 

eder ich geb§Jm wedergelt, 3f^, 

dat unser ein behelt dat feit.' 

dus reden sie anger inde pMn. 
2920 wftr s6 rüwe solden hän? 

dat w§ren walthüselln. 

ydder sptse inde wtn 

dat funden sd dar inne 

nach ires heiles gwinne, 

289&— 2900 roik. 2901 solliche. 2904—2906 rotk. 2907 
fenten. 2909 jegen. 2911— U ro^, 2913 hey. 2918 behoU. 
2920. 2923 sey. 2921 were. 
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2925 den ment drltohen galt. 

ins vOtren s^ v«U inde whU. 

Crane an eime dage reit 

ind die kindelin gemeit 

dir so an den stunden 
2930 ein sper zobrochen funden 

an m^negen splittern üf den sant. 

eim rosse was der döt bekant, 

daz der fi^rste ligen sach. 

ein rlcher pellen van Baldacb 
2985 die was dar üf gedeckei. 

im lachd^t llf gestrecket 

ind der rucke inzwä gebrochen. 

daz her mit menlichen seden 

dit ros sus hdt döt gereden: 
2940 des inwas niht lanc dat it geschach. 

Tor im ftf der beide her sach 

einen gftn, dft kerde her hin. 

her sprach 'nu ich htr komen bin, 

ich vrdg^ in wer iz have getAn: 
S9i5 dem wil ich strtdes wederstän.' 

do her weder in gereden quam, 

gewtfant, als iz gezam, 

was der riebe reine, 

gezimM van gesteine 
2950 sin kurstt iad sin wftfendeit. 

y orstred en was der belt gemeit: 

daz was an stme Schilde irkant, 

dajT durch men gröze gaten fant. 
Crane vrAgens in began 

2926* 2929 tey. 2931 manigen ypUtterea*. 2932 Eynam* 
2933 liggen. 2934 Eynen rychen. 2939 imt. 2950 waffM. 
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2955 'saget mir unverzagede man, 

wer hftt ftch strldes nAt gegeben?' '^^f 

^Sicherheit . Yur m!n leben 

dete ich einem htr bekant, 

der reit mich neder Af den sant, 
2960 daz ich der sinne ein deil vergaz. 

dd trad her Af nAwen haz 

zö mir neder Af den piftn. 

ich wolde mich gerochen hftn. 

dd ich mich rehte vorsan, 
2965 mir gaf der unverzagede man 

mit swerde alsolhe sjrtdes not, 

wolde ich fristen minen ddt,' 

so mdse ich dön al stn gebot. 

Af ime wart der Minnen slot 
2970 ind manheit gar geerbet. 

swer nAch schaden werbet, 

der köre jegen die tjoste sin. 

sin möt der ISrt im sorgen ptn. 

sin schilt ist gestucket gar: 
2975 ich nam sin mit schaden war, 

vormiddens was her hermelln: 

daz daz oberdeil solde sin, 

daz was von roden kelen bekant. 

so was daz nederdeil genant. 
2980 her was schöne junc ind lanc, 

ich w6ne im noch nl grane intspranc. 

comt her zö den jdren sin, 

her döt vil manigeme pln.' 

Crane sprach 'wä karte her hin? 
2985 ich wil durch pHses gewin 

2958 eyne. 2966 solliche. 2968 moate ich doin. 2972 
JoMe. 2973 leret yme iBorge. 2975 syner. 2981 graaea. 2982 
Compt. 2984 wo. 2985 prys. 
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mit ime strSden, kome ich dar^ 

ddr ich stner komste neme war.' 

[dö sprach her] 'höre, dat ist niht mtn rftt: 

86 grAz manheit her an im hAt, 
2d90 ir inkunnet ime niht wederstäa, 

ir inipözea schaden von ime intpbAn.' 

^üf ein heil wil ich daz Uzen : 

ir zeigent mir die sträzen, 

dar der rtche ist hin gevarn. 
29Sß her sal sich küme des bewarn, 

ich wil im geben strtdes deil, nm^. 

ich erwerbe schaden ader heil/ 

^her rtdet allet vur üch hin. * 

sint ir jaget üf ungewin, 
3000 ir seit den jungen ritter halt 

irs6n, 6 ir komt durch den walt.' 

Cranen was nach ime gftch, 

her jagede im fluhtencltchen nich 

ind gebAt den kinden dat so reden 
9005 im nftch mit zuhtencllchen seden, 

dftr s6 nä gesporden üf der slA. 

her reit dem unverzageden nA 

van dem morgen went an d'Aventstunt. 

dA wart ime die werde kunt, 
aoiO die dAr hatte neder gefalt 

einen ritter mit gewalt. 

dA her Cranen komen sach, 

stn herze jegen die sinne jach 

'htr komt die strtdesdich gewert. 
3015 dln hant strtdes jegen im gert: 

2987 kompste. 2990 in kuit. 2993 zeickent ^998 kere. 
3000 flollel. 3001 Inein. kompl. 3004 sey. ^006 iey. 3007 
▼naersageden. 3010 die. 3014 kpmpt. 3015 Dyiie« 
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ich inrdche wie her st fenant.* 

iä worden ros mit sporn gemant. 

dd sie sO nfthe qiiAmen, 

dr sie ir gfrOz vemAmen, 
9020 ir beider sper so gar verswant 

an manegen splittern üf den sant, 

dat se ir behfilden deine, 

die jungen forsten zweine. 

ir swert worden scheiden /blAz. 
3025 nu wart ir hnrt^rn alsA gröz 

der jungen ind der rtchen. 

ddr wart so gnendencltchen 

von den stolzen wederreden, 

dar zö mit swerden so gestreden, 
d090 daz die Minne solde 

in loven, uf s6 wolde. 

sie wären dtnstes ir bereit 

mit willen irer hardicheit, 

dio stolze jegen den riehen. 
9085 dar wart genendencltchen 

dat vür ind der scherde. is)'». f^^^M'^u^J^fr^y"^**^ 

von ir zwter swerde -».^^^ i^stif 

Sprüngen spene ydtes lanc tnd breit. 

ir kurslt inde ir wftfencleit 
9040 die sach men rftren üf den sant 

vor der zwter farsten hanl. 

do der gene zam ind manheit nam, 

üf Cranen her mit hurte quam 

ind gaf^im menltchen strtt. 1ll^*^• 
8045 her gaf im sO der selben ztt 

so genendencltchen mede 

3016 In rbiehe. 3017 rosie. . 8019 froMe. 9091 nSiiigeii 
8|»litteren. 9022 sie. beheylden. 9027 geaemleoclicheit. 9031 
sey. 9039 warfen. 3040 wyren. 
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strtdes nöl nAch stnen sede. 

Cranen ddr zo helfe quam 

s!n stolzer niöt, ds ich vernam, 
d050 stn manhdt ind s!n starker Itf. 

d5 ddhte her an stn schöne wtf, 

daz sie in kds zo Arrigän. 

durch sie mit hurte wart gedftn 

den vromeden dar ein wedergelt, Tah, 
3055 da mit her strüchte üf daz feit. 

w^nich söchen in dar began 

der junge unverzagede man : 

aber zor w^re her sich bot. 

wer mohte haven strtdes not? 
3060 dö her in df-den vözen sach, 

stn munt gftr zuhtencltchen sprach. 

^wolt ir mir dön Sicherheit, 

ich indede üch nummer leit/ 

^Sicherheit?' der jttnge sprach. 
3065 ^mtn swert mir noch nie zobrach, 

dat ich üeh dd den sege bekant. 

üch sal geweren noch mtn hant 

daz ir durch minne rüchet. 

ir findet htswazjr suchet,' 
3070 Crane sprach ^dat sal geschfiii : 

ir solt an^ltcher wäge st^n. 

üwer sirtt ind der mtn 

dit spei sal gltch gedeilet stn.' 

van dem rosse trat her neder. 
3075 dö quam her gereden weder, 

den her flf der beide fant. 

nu begnnde rAfen al zohant 

8050 Syiie. 8056 Weynich soichen. 3060 royssea. 3062 
Mn. 3068 des ir? 8070 gescheiii. 3071 0oUer an gelicher; 
stein. 3073 geliche. 3077 begante raffen. 
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Crane der junge foiste geil 

* Acheioyde^ dit st dtn deil: 4|(^. 
d060 ich hto dich trArich heim geMUBil. 

durch dtnen prts sal hie. min huil 

erweAen heil adr. schaden intphtn." 

^so inwerl hl strtdes niht gedin. 

der geselle mtn sti ir genani: 
9085 ich heize V alkgjlz Osterlant ; 

dA sprach Crane der rtche 

'mich rüwet w6rltche, 

dat ich t jegen dich gestreit. / htji 

gesehen mdze d^ stunde leii, 
d090 dat ich t swert g6a dich gesteh. 

swAr ich mich strtdes t erwAcb, f^Ltvij 

so inwart mir nie sd w6 mit ndl 

van starken rtchen siegen grdl. 

nu sage mir wie quam her dtn Cut?* 
9095 'dö ich vdr 20 lande wart/ 

sprach der junge Osterman, 

'ein ritter clagen uns began 

den fursten ind der koningin, 

her w^r durch prtses gewin 
8100 ind durch minnen stAre 

üz gereden Af AyentAre, 

ind dete der koningin bekant, 

her w6re gestochen Af den sant 

ind brAhte stne Sicherheit 
9105 der jungen koningin gemeit: 

stn kurstt. was van blAde naz. 

sie gaf in ledich sunder haz. 

dd jagede mich daz herze mtn, 

9083 ader. 9069 Geachein. 9090 jegea. 9092 -we feaan 
mit. 9094 dine. 9099 pryi. 8101 Ebentnre. 9102. 9105 ko- 
nynfyniien. 
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daz ich vdr durch die helfe dtn 

3110 ddr ich mit sage van dl vernam. 
dö ich an dlne möte quam, 
d!n schilt dar zö die wäfen dtn ^ 
durch die mos ich dtn irre stn." 
Men schilt den ich verhouwen drage, 

3115 den ^ewan mtn hant an eime dage 
van einem heiden zo einer stunt. 
mir gebot des selben koneges munt 
vor dat ros^ eine 
vil der edeln gesteine. 

3120 ich saget üch w^rltche^ 

ein marken ind ein konincrfche 
dat w^re da jegen niht ein pant. 
den dede segelös min hant. 
den du nach fürstlichen seden 

3125 üf den anger betest gereden 

ind dat ros den döt van dir gewan, 
mir dete kunt der selbe man, 
daz du vur mir k^rdes hin. 
durch stnen schaden ind ungewin 

3130 quam ich zo stride jegen dt her: 
des vant ich vollencllche wer/ 
Agorltn sprach zohant 
^werde frunt, dö mir bekant, 
wftr 16zestü die kindeltn 

3135 durch die du van der vrowen dtn 
redes durch der Minnen heil? 
hftstü der ^venture deil 
durch sie noch unversöchet ? ' 



3112 Waffen: 3113 moite. dy inein. 3115 myne. 3116 lot 
3117^ konynges. 3125 hattest. 3134 leysest. 3135 die ak du. 
3137 Ebentare. 3138. 3139 vnnerfloichet : gereichet. 
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'uf min heil geröchei, 
3140 so soln sie schtre rlden her 

ind vören mich üf sirtdes wer/ 

her sprach ^dA wil ich mit dir hin 

üf verlus ind ü/ gewin.' 

^dar insal niht wedersprochen sin.' 
3145 nu quAmen aber die kindeün 

durch die heide her gereden: 

die intfinc her ndch Brüchen seden. 
Daz minnencliche megettn 

her bat iz willekome sin 
3150 ind daz knepelln daz mit ir reit. 

nu karden se üf die heide breit, 

die jungen fursten riebe, 

ind die kinder sunderllche. 

Valken deine des verdröt, 
3155 daz her des kindes mundel röt 

so dicke vröUch an gesach, 

want her ir selber clArheit jach, 

daz nie werde baz gestalt 

kint van geliehen jären alt. 
3160 nu reden aber die riehen 

hin vil vröUchen: 

nach ^venture stünt ir ger. 

dir quam ein kneht gereden her, 

der hatte zö den stunden 
3165 spere ze samen gebunden: 

der YÖrte hie ein michel deil. 

slns gemaches unheil 

'Wart ime van den spern bekant. 

under den armen ind in der hant 

3139 am Rande crane.^ 3140 soHen. 3143 verloya; 3150 
dat ftwetle daz fehlt, 3151 sie. 3155 mundelin. 3157 aollicher. 
3162 Ebenlare. 3166 voirte. nychil. 
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3170 moht he se kttme beftn: 

sie »vflreri grüzev vare gedfin. 

(tfi lie quam au ir möle. 

Crane sine grilte 

im ilede zuhLcncHch beknnt 
31T5 ind begunüe in vrägen al zohant, j 

wä her wolde mit den spern, I 

'isl daz sie övenldre gern 

die ritter die üwer hären stn, 

saget durch den willen min, 
3180 Witt ir uns iht wisen dar?' 

'höre, ich sage üch vur wflr, 

der werden t'venlrtr sie plegan. 

ir hanl mit schaden Itan neder legen 

swer zö in sAchet sin Unheil 
3185 sie gebet im sWdes sulken ddl, nfh-, 

daz her von schulden [wol] clagen mach, 

daz her die werden i gesach 

ich wederrfide üch die vart. 

äwer ki|i hat noch zo kleinen hart. 
3190 dar zi'i mit swerden geben 

ritlern slrlt Ü( liwer leben, '' 

daz w?re ein schedelicli Verlust, 

daz die starken sper durch Uwe brüst 

werdenl flf [der] Minnen unheil 
3196 geslözen: will ir s lrides deil 

nemen , daz möz üch geschSn. 

men solde üch noch zo rehte s6n 

den spcrwer mit den vrowen dragen.' 

Crane sprach 'wir mözeii dir sagen, 

3170 hey sej. 3173 proile. 3174 luchlenclicheD. 3177. 
3183 Ebeolure. 3178 Riltere. 3182 werten. 3183 kan mit 
schaden. 3184 anichut. 3191 Riltei'en. juwer. 3196. 3197 ge- 
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3200 wir willen endeltchen dar. 

swer manheit fristet an dat jir, 

der lebet nach gemake gar. 

men nemet mit speren seiden war, 

daz her wlbes dienstes pleget, 
3205 wan her gemaches sich erweget.' 

her sprach 'hfire, ir saget wftr. 

wilt ir die ^venture dar 

sOchen, die dön ich üch bekant. 

ein h^re ist gweldich an dit lant, 
3210 Carifegis ist her genant. 

bezzer ritter nt bekant 

wart an einichem riebe. 

her hdt w^rltche 

der besten ritter drt gekorn. 
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sin hüs hir nft bl üch leget: 

ich wil üch sagen wes her pleget, 

swanne der somer ein ende hat. 

vor^^me.hoTe ein sül stät, 
3220 dar sint gehangen inne 

durch ^venture geMinne 

dr^ hüs gemachet riebe 

van gesteine snnderllche. 

dar ane ist vil kleine holt: 
3225 niht wan silver inde golt, 

dar sint s6- mede gemachet, 

yan richeit ungeswachet. 

vil vögele sint dar In geddn : 

hdre, ich sage üch sunder wAn, 

3200 willent. 3207 Willet. ebeninre. 3208 doin. ,3209 
geweldich. 3216 huyss. 8218 Waüner. 3219 8uy1. 3221 eben- 
ture. 3222 Drey huysa. 3226 sey. 



3330 sedeke sint seI genant. 

her sal rören mil der bant 

ir einen, die des rdcliel 

der die övenlüre söchel. 

swem die vogel ist bekanl, 
3235 der möz geweni mit siner hant 

stridcs des her van im gvri. 

wert her sdiumferlüre gewert, 

her möz gefangen bÜben dar. 

höre, als ich üch sage vur war, 
3240 sin amie nnH nä ime varn ; 

dar inkan s€ sich niht vor bewarn, 

wil s6 im amis weder liän. 

werden von irm mundelin: 
3345 dan müz her van im ledich sin. 

geseget aber des gasles hant, 

den vogel, den her da hangenl fant, 

dar zö sin rtche häselln, 

dal m6z die amie sin 
3250 des werdes vfiren an dat lanl, 

dar ir der gast döt bekant 

slner amieii besezzenhett. 

des werdes scheine vrowe gemeil 

die m6z den sedich vOren dar. 
3355 hSre, dat sage ich üch vur war, 

ir ist aber deine hin gesant 

jeneger vrowen an vromel lant. 

der kussc ist maneger hl getan 

3330 Seydeke sin «ey. 3332 ein. roichet ; «oichet. 3233 
ebenlure. 3235. 3238 moiss. 3239 also. 3240 anye moyaa. 
3241 scy. 3242 sey yrea. 3243 ein kus mdz dem wen gedün ? 
3244 yrera. 3245 moisa. 3247 hangende. 3251 doil. 3253 
werden, vrowen. 3257 Jeniger. 
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van schönen vrowen sunder wftn.' 
3260 Valke sprach Vie sal her varn, 

obe her sich niht kan bewarn 

die her durch ^venture vert? 

wert ime unsege h!r beschert, 

sage wer sal in lösen dan? 
3265 Yurstridet in der werde man ? ' 

der kneht sprach ^h^re, üch st geseii: 

wer w6re stolt ind gemeit 

ind vöre durch pris an vromede laut, 

in inhette ikeswes dar gewant 
3270 durch minne sin gemöte? 

wie stunde daz ir göte, 

da her sinn dinst hete gewant, 

sie w6re wtf of maget bekant, 

sie irlOste in mit irm mundel röt, 
3275 w6r her gefangen durch ir not' 

dem knehte ein orlof wart gegeben. 

do inwart ddr lenger niht gebleben, 

sie k^rden dar sie wiste hin 

der kneht durch prtses gewin. 
3280 Valke vil zuhtenclichen sprach 

'dit wert ein vreuden rtcher dach, 

daz wir durch ^venture wer 

vinden htr nach unser ger. 

du strtdes üf prtses gewin. 
3285 solde die junge koningin 

Acheloyde rlden her zo dir, 

vur war saltü geloben mir, 

n6man vindet schönre wer 

dan ich ht yinde nach unser ger, 

3262 ebenliire. 3272 sinen. hette. 3274 yrem inviid«Kii. 
3275 ire. 3282 ebeatiure vere. 3283 Vinder. 3288 MeymaDt. 
3289 Dan als ich. 



3290 ist dat dir unsege wert bekant. 

ge^ret möze sin dat lunt, 

dar s& krönen drngen sal. 

iüh »eiz an Assundine vval, 

her sal sie here senden. 
3295 iz inkan niht vcrpenden 

wan Carifeigis richeit, 

die mit tjoste wert an sie geleit. 

wert aber der sege dir bekant, 

daz du ir sendest an dat lant 
3300 den sedich bl der vrowen clär, 

sQ wert nach dir gewnnschet gar. 

verlese avcr ich den sege, 

dat mir min strit sO missedege, 

so möz ich ht gefangen sin : 
3305 doch jaget mir daz herze min/ 

Daz kini Hz alden munde sprach 

'kernet üch ein verluslltch dach, 

dat Qch unsege wert bekant 

ind dat ir flwer tröwen panl 
3310 gebet vur üwe Sicherheit, 

s6 wil ich junge furslo gemeit 

den kus von irae vur üch inphän: 

daz sal mit willen stn getan. 

swie mir min erbe intdeilet sl, 
3315 ich bin so edel ind so vrl, 

zo rehl mach ich lieh wol verstän. 

mohte ich ritler dinst intphän, 

daz ich der jure war sO alt, 

ich wolde, junge fursle hall, 
3320 vur dem rlche wol gewern, 

.S292 sey. 3296 Vnn C. die ryclieil. 3297 joBle, 3302 
Veriey»e. 3311 ich uch junge. 3314 Wie woll mjr. 3318 
were. 3330 Wur. 
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wolde der kelser kussens gern/ « 
Yalke sprach ^dat sage ich wal, 

ipit dineste ich werven sal. 

swat manheit begät min hant, 
3325 dat ist wan durch Awen prts bekant.* 

sie intfinc sinn dinst als ir gezam. 

die vart her an sin herze nam 

daz ime der stunde nl verdröt, 

swann her sin ougen jegen sie bot. 
3330 nu warn die zw6ne riehen vromen 

also nfthe der burc gekomen, 

dat sie die vur in sagen. 

die stolzen sich erwägen, 

wer der drste solde sin 
3335 van Osterrlche Agorlln 

sprach ich wil der 6rste wesen. 

solde ich sterben ader genesen, 

der ich mlnn dlnst geboden hän, 

der wert min dlnst alhlr gedän.' 
3340 her reit dar her den sedich vant 

ind nam dat hüs in die hant, 

ich meine dat dir die sedech an stünt. 

dat wart dem portendre kunt, 

der brähte vromede mSre, 
3345 wie dar komen w^re 

ein ritter durch ^ventAre wer. 

^üf Uwe gebor dar stAnt stn ger.' 

also tot eim ritter her sprach. 

4r solt im schaffen ungemach, 
3350 den sedich her geröret hat. 

ich w§ne daz iz im missegftt. 

3323 diiute. 3326 »ynen. 3334. 3336 einte. 3335 outer- 
rieh. 3342 sedich ane. 3346 ebenture Tere. 3348 tot eynem. 



her ist der jAre ein kindes man, 
vur Ach her sich uihl inthaldcn kau ' 
der rilter machte sich bereit : 

3355 sin harnnsch inii sin wäfL'ncleit 
daz zöch der werde an sineti lif. 
dar was maget ind schöne wif 
vil schire zo perde komen 
ind ritter, als ich hän vernüiiieii 

3360 sie wolden alle schouwen 

dat jusl^reii vur den vrouwen, 
dat sülde werden dftr geddn. 
nu quam gezimärt üf den plan 
der gene ßz dem burchlor, 

3366 her vanl Valken halden vor. 
dfl her in jegen im kören sach, 
genendenclkh von ime geschach 
[mit manheit] ein Joste van beiden, 
noch ist unverscheiden, 

3370 wie sie zo samen quämen dar. 
durch s^n von lihlen ougen clSr 
geuaii ir herze stolEen möt, 
alse üz brichet wazzers vlöl, 
dem iiiman wederslän inkan. 

3375 dö quämen die unverzageden man 
jegen ein ander dar gernnt. 
in beiden strflcheii wart bekant. 
da s& ir sper zobrächen 
üf ir hande rächen, 

3380 ir sin jntweich im dar ein deil. 

Valke spranc weder öf durch sin lieil: 



33Ö5 harngeh. walTen. 3356 zoich. 3363 getimercl. 3365 
r vore; teiier her tsdI dar Valken hatdeo vor. 3367 Geuen- 
nclichen. 3368 joEi. 3371 sein. 3373 Mio. 3378 scj. 
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dat swert her gnendenclichen wan. 

der ander ritter sich Tersan, 

s!n swert wart dar scheiden bldz. 
3385 Yalke mit slarken siegen gröz 

in üf wedergeit intfönc. f 

dir wart mit swerden klengä itlenc ^*.^, r/v?. 

ind mit Schilden gröz gedranc. 

dat vür van den helmen spranc, 
3390 dat men dft von wol inzunde 

ein lieht bl der stunde: 

die ritter g^ben al solhen strtt. 

die van der burch in kurzer zft 

Yalken Sicherheit gebot 
3395 durch sine starken strldes not: 

im was mit joste w^ gedän. 

nü wil ich üch wizzen Idn, 

wie der furste sprach zohant, 

die da h^re was bekant. 
3400 'h^re, hftt ir daz vernomen, 

ir Sit hir zo Salden komen. 

h! hat irworben üwer haut 

daz nt ritter wart bekant 

der sege van den werden min. 
3405 s!n amte sal dit vogeltn 

üwer amien bringen in ir haut : 

dd wert he ir van üch gesaAt.' 

Yalke sprach 'ich wil üch sagen: 

an irem dtnste wil ich dragen 
3410 den schilt üf strldes arbeit, 

durch dit megettn gemeit, % 

ich meine die mir haldet bi. i 



3882 genendenclichen. 3387 cjenck o iieiick . 3399 lol- 
licheB. 



swer die flwe vrouwe s!, 

die ir den sedicli breiigen sal, 

3415 ich ingnn des ntnian sA wat 
alse ir; sie snl in hSn.' 
die schöne vrouwe wol getan 
sie nam den sedich Af die haiil. 
dör sfi dal juncfrowelln fani, 

3420 dar reit si> znhtencticheii hin 
ir wären wengclin ind kin 
begozzen gar mit tränen naz. 
sie clagede clegeltchen daz, 
dat ir aniJs was verslreden, 

3425 sie sprach näcli zuhlencllchen seden 
'junge megelin gemeil, 
durch äwen prts mfn herzeleil 
van üwem h&ren ist geschön, 
ich wände ime wederst^n 

3430 n^nian künde ovr al die lant. 
her hat dch disen vogel gesant; 
den irwarr hie mit manheit 
durch Dwen prls: des sIt gemeit.' 
dal kint vil vröüchen sprach 

3435 'ge^ret m(^ze sin der dach, 
daz ich van ime inifangen hän 
den itinst den her mir hat gedän.' 

Crane si're JHgen began, 
die junge högelovede man, 

3440 dar h(^ die sA\ stände vant : 

dar begundc h^ klaren uE zuhanl. 

nu rrtrde den sedech der hell gemeit: 



3415 wotl. 3416 AU. 3419. 34^0 sey. 3428. 3499 ge- 
■oheio 1 Elein. 3429 wanihe. 3430 Nejmaii. oueralle. 3437 
der her. 3440 hey. 3441 hej. 3442 rordc lic äea eiUkh. 
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des quam sin herze in arbeit. 

der ritter wAfen sich began. 
3445 nu wart der unverzagede man 

bereit Af menllchen strtt. 

her quam zu der selben zlt 

gezimfirt üf ein wedergelt 

jegen Granen üf daz velt. 
3450 dö her in sach jegen im komen, 

dir wart van den werden fromen 

die ros mit sporn geröret. 

wie iz sich dar geboret 

Grane üf den ritter zart! 
3455 vor des jungen körnender vart 

dem ritter strüchen wart bekant, 

sin starke sper so gär verswant, 

des bl^b doch ganz vil deine : 

wan ime des al eine 
3460 durch schilt durch arm gestochen wart 

ind brüst an slner körnenden vart. 

ddr wart niht m^re getan. 

nu sprach der wert 'iz ist ergftn 

anders danne ich hän irdäht. 
3465 wer hdt uns her die zwe gebrftht? 

w6ren ^e zö im jären komen, 

van in vreude wert benomen 

[van] maniger amien cldr. 

swer ävehtüre söchet dir, 
3470 vur war her möt an die not 

ind icllch intfän den döt.' 

der wert gezuhtencllchen reit 

dar Grane hielt der helt gemeit. 

3444 Waffen. 3448 Gesymmeret. 3452. 3453 geror« : gebort. 
3453 iBB'j s« sireichen? 3455 körnenden. 3^9 Vas. 3466 iey 
10 yren. 3469 obentare soicbet. 3470 die fehh. 



i 



\ 



her sprach 'jun^e ritter balt, 
3475 ir höt so weldenclichen gwalt 

den riller neder geredeii üf den sant, 

daz her inöz frohten des dddes banl. 

of ich Qch iht ged^nen macii, 

Sil soll ir geben der vrouwen dach, 
3480 den gedieh sal so vören hin. 

van sl ir vroweden gewin 

des hat ir sie ganz lös gelfln, 

sal der hell den dfit inlfän. 

swann h? geneset, s? sal in dar 
3485 vören, daz rede ich vur wflr.' 

Dö sprach Crane z6 der stunl 

'sinl her ist von mir gewunt 

üf ircs heiles ungemach, 

so sal se umnier haven den dach. 
3490 den sedech dön ich ir weder bekant: 

daz sal versuchen noch min hant. 

ich wil ir einen senden hin 

an Ungerlant der koningin 

ader s<^ inOz nach mir her komen, 
3495 swann ich unsege hfln genomen.' 

nu rörde aber der riebe 

den bör gar weideliche, 

dem der wert der hflde plach. 

'dit ist der vroide ein rtcher dach, 
3500 dat ich im slrides solde erwern,' 

sprach der wert, 'vor sinen spern i 

ich wil werden neder gevalt ^ 

ader ich steche in mit gewalt, 



S4T5. 3476 lia ir hat ad weldencllch gevilt den riller ne- 
der üf den MDi. 3477 TrochiCD. 3478 gedeynen. 3479 sollet, 
3484 hey. »ey. 3489 sey. 3490 sedich doin. 3491 veMoichen. 
3494 sey irioiss. 3498 hojde. 
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daz her decket bldmen gar, 
3505 adr ich nem sin mit 0chaden war." 

van Carifeigto dem rtchen U^A^^u ^^. >U:ic»r ^t «^j 

wart snelltche^ 

costUche wal bereit. 

her quam üf den anger breit, 
3510 wie her ein engel w^re. 

jegen Cranen k6re 

stünt dea nnverzageden ger 

mit eime gröten starken . sper, 

dar her den jungen haldent fant. 
3515 her hatte im selbe ein sper gesaut. 

dar wart genendendtchen 

dar gejaget hertlichen. 

die riehen zwdne unverzageden 

zu samen sd dftr jageden. 
3520 ir sper dar ende nftmen 

ind ir ros zo samen quftmen 

mit so ungevöger not: 

des werdes ros dat bl^f dftr döt. 

selve söchte her den sant 
3525 Crane vor des werdes hant. 

dar wart gezuct menitchen 

van den stolzen rtchen 

ir beider swert üt nüwen haz. 

van in getreden näher baz 
3530 wart jegen ein ander d&r gedftn. * 

men sach dar springen üf den pldn 

vür üz helmen sd ein glöt, 

swann er die starken sporken döt. 

swat ime der wert zo joste mat, 

3505 nemo syner. 3506 Carry feygis. 3507 Wart^inelliche; 
fMt viil 3514 haldende. 3515 sei bea. 3519 luey. 3522 vn* 
gevoiger. 3524 Seluen. 3526 gezucket. 3528 Irer. 3532 Vvyrt 



3535 Crane deine des verg8t, 

her ingfbe im volle mäze weder, 

<lär Sprüngen ü( den snger neder 

gesteine als der hagel döt, 

die sahen kan des meijen blöt, - 
3540 wie genendenc liehen dranc 

dart ind her wol speres lanc 

ir einer den amiern zö der slunt ! 

der wert rßf an Dftderraunt 

'die sal mir helfen slrides wer: 
3545 helfe ich al ait von ir ger.' 

swann die vrouwe warl genani, 

so wart üf Cranen strU bekant, 

daz her durch starkes strides not 

vil deine ime intwichen bot. 
3550 Crauc röfen dar beg-an 

'i\ü niundel röt gehelfen kan. 

Achetoyde din niundelin 

daz s-^\ mine helfe sin/ 

hie röf sä an Ind trat im när. 
3555 dO sadi nieii spene springen tlär 

van dem schilde eilen .breit. 

so genendendfch her öf en streit, 

dar intwidien sunder danc 

mflse, dar (h^] in ZÖ dwanc 
35C0 so ungevüges strides deil. 

der wert durch sincs Ubos heil 

gebdt dar Cranen sine hant 

ind dede em Sicherheit bekant: 

die intlinc der anverzagede man. 
3665 der wert sprach 'herc, swat ich kan 

3536 in gebebe. 3538 also. 3539 nieyen 3543 rcylT. 
3545 alle. 3551 lanndelio. 3554 reyff sey. naher. 3557 -liehen. 
3559 moste. 3660 mgevoigei. 3561 Dar warl. Uebei. 
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Ach geddnen, dat möt stn. 

war sal die amte m!n 

mit dem sedeche k^ren? 

die vart soU ir sie Ißren, 
3570 w^ st genennet üwer lant. 

Ach ist der högste prts bekant, 

den ritter 1 irworben hftt ' 

durch pris nach menitcher iäV 

Crane sprach ^ich wil üch sagen: 
3575 sie salen der koninginnen dragen 

ind yaren hin an Ungerhint. 

sie hftt der koninc dar gesant. 

die solde lösen mich van hin, 

hett ich genomen ungewin. 
3580 nu saget wie sIt ir genant, 

dat ich aldus van Awer hant 

so stärket strit intfangen hftn?' 

Wan Carifeigls heiz ich getan: 

ich hftn der ßventAre wer 
3585 gehalden zwSnzich jAr dar her, 

daz nl sedich van hin 

gevöret wart Af ungewin, 

wan ein der gesellen min 

verlos den sedich sin: 
3590 den stach af so junc ein man, 

daz sin kin noch nt grauen gewan. 

werde junge konec gemeit, 

ir solt durch Awe werdicheit 

duse naht ht mit uns bllben, 
3595 daz wir mit Ach verdrlben 

3567 gedeynen. 3569 tollet. 3570 Wo. 3571 hogeite. 
3575 fall in. 3588 Carrifeygis heyise. 3584 ebenture. 3586. 
3587 bynne : vngewynne. 3592 ÄbiaU. konyngh. 3593 sollet 
3594 Dune. 
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ein deil unser ungemach.' 

Crane zuhtencllchea sprach 

^daz sal mit willen s!n getftn/ 

sie begunden minnecltch intphdn 
3600 die zw^ne forsten rtche 

ind die kinder sunderllche. 

YÜ zu §ren men in bot, 

der wert ind sine genöt, 

ich meinen die gesellen sin, 
3605 ind manich schöne vrouweltn 

ind die clagende werdinne, 

die mit ungewinne 

solde varn ^n Ungerlant, 

so ir Craae det bekant. 
3610 ich sage üch wdrliche, 

der zwter fursten riche 

plach men dar mit werdicheit: 

daz s! üch vur war. geseit, 

dat in nihtes mit alle gebrach. 
3615 des morgens dö erschein der dach, 

orlof wart van in begert 

den jungen fursten ind der wert. 

der orlof möse in sin bekant. 

der wert sprach ^an Ungerlant 
3620 dar moget ir schtre inkomen. 

die wärheit solt ir hftn vernomen: 

ir rldet wdrltche 

bl drdn dagen an üwe rtche.' 

Crane sprach al zohant 
3625 4ch möz noch soeben vromede laut 

nach strtde durch dit megetln. 

3599 sie fo mynneclichen. 3603 syn. 3614 in gebrach. 
3617 u>ol an den wert. 3618 moste. 3619 wer. 3624 al fehU. 
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Uzei sagen der YnNnrea ate 

iiwer amlea wert, 

swann se 16 der koningunen Tert, 
3690 daz ich ir acbire wil koaieo/ 

nu wart orlof dir genonen 

yan den riehen al xohant. 

sie karden hin an Tromede lant. 

die wertinne nihi vergat, 
3635 sd so der wert rfche bat, 

den sedich nam sie an die hant: 

den forde sä an Ungerlant, 

die minnencliche reine. 

mit ir reit al eine 
3640 ein schöne magei minnencitch. 

die vrouwe was clage rfdi, 

daz megetfn was gemeit, 

dö sä an vromede riebe reit. 

dö sä quftmen an Ungerlant 
36i5 ind in die konegin wart bekant, 

dar sä mit den vronwen was 

gesezzen an ein gröne gras 

bl ein lüter wazzer cldr. 

die marschalc hatte mit im dAr 
3650 die besten von dem lande, 

so war hie die irkande, 

vrouwen inde ritter vromen, 

die wären al zo höbe komen 

an einer jaget rtche. 
3655 die schöne minnecUcbe, 

die Crane hflte dar gesant, 



3628 wer. 3629 »ey. 3633 vrompt; 3636. 3637 »ey. 3640 
Eyne. 3643. 3644. 3646 »ey. 3645 konyngynne. 3662 rittere. 
3653 alle. 3656 hat. 
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sie vörte den gedieh an der lumt, 
mit ir reit ir schtee maget, 
so die vrotfwea an der jaget 

8660 dö s^ sie sägen rlten her, 

g^n sd so stünt vii maneges ger, 
die se bftden willekome sin. 
der werde marschalc Assundln 
gebot ir sunderiingen gröz. 

3666 her sprach ^af ich üch helfen mOc, 
vrowe, lieder Af den pldn, 
dac sal mit willen sin gettn." 
die schöne vrowe sprach zohant 
'ich wil üch hdre dön bekant, 

8670 van schulden mAz ich üf den plftn 
und Yur die koninginne gAn.' 
die vrowe van dem perde quam, 
sie trat hin, als ir igezam, 
ddr die koninginne stunt. 

3675 sie intfinc znhtltch ir munt, 
alse ir werdicheit gezam. 
den sedich üf ir hande nam 
die vromede vrouwe minnencltch. 
ir herze daz was clage rtch. 

8680 zuhtenclfchen sprach ir munt 

'm!n clagende leii dd ich üch knni, 
vrou konia^n van Ungerlant. 
Uwe h^re hat üch her gesant 
den sedich her mit stirlde irwarf, 

8685 dö dem hören min verdarf 
sina mraltchen strldes deil. 



8660. 8661. 8662 nj. 8661 Jefen. miaifat. 3669 doin. 
3676 Aba. 8682 Yroawe koayiifyaiie. 3683 hftt aiick? 3686 
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ime geschadi dat grtete heil, 

dat ! konge- gescluieli, wil ich Ach sagen, 

ader ritter bt mtnen dagen 
3690 geschach van slrllBcher ndl. 

swer sich gftn minen h^ren hol, 

den gaf her schomfertAre wer. 

vor Uwes hdren starken sper 

mtns h^ren beste ritler wart 
3695 neder gestochen üf der vart 

sd gröze wunden her intfinc, 

daz der koninc stne zuhl beginc 

^an der schönen vronwen sin. 

die solde üch vören ein vogelfn 
3700 mit mir her an üwe lant. 

der konec bot mir Ach dön bekani, 

her qu^me an kurzer stunde weder. 

iz möz allet strAchen neder, 

swat spere jegen im höret. 
3706 sin hant mit schaden rörel 

swer joste jegen ime hftt rdch. 

her kan woi amlen- vlöch 

mit rehter schult erwerven. 

ich möz also irsterven, 
3710 dat iz nummer ritler mör geschA. 

dem ich so höges loves gö, 

ein ander ritter mit im reit: 

der kan ahterclagende leit 

werden wtben machen dar. 
3715 wir nftmen sin mit schaden war. 

lier verstreit uns einen werden man, 



3687 
3701 
3715 synre 



1687 f roteste. 3688 konyiige. 3691 jegen. 3694 Myiieg. 
koayiick bot myt. 3705 Syiie. 3710. 3711 gesdiey : fey. 
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den sedich vörde her van dan: 

der was der sehönen vrouwen s!n, 

ein gewoaschet kleine kindeltn. 
3720 also sint uns die jungen vromen 

zo leide ind grösen sorgen kernen." 
Die koningin mit ruhten sprach 

^ge^ret möze sin der dach, 

dat ich den jungen Fürsten rieh 
3725 lebende weiz so minnencitch. 

des si hüte gedret Awer mnnt, 

daz ir mir döt die wftrheit kunt 

umme den werden jungen man, 

der not mit swerden geben kan/ 
3730 ^nu vrouwe ich mt sprach Assundln 

'dat al solher manheit schtn 

der junge döt mit slner haut. 

wol mich dat mir ist bekant, 

daz der werde schlre weder kernet: 
3735 daz manegen htr zo lande fromet/ 

die vrouwe örltchen dar 

wart gehalden, dat ist wftr. 

der junge koninc rtohe 

hin vil vröltehe 
3740 nAch der dventür reit her. 

alsd stünt ir beider ger 

des jungen üz Osterlant 

ind die dar Crane was genant, 

daz her möse üf nüwen hat. 
3745 Yalke den jungen koninc bat [um daz], 

daz her den Schoufer möse bestdn. 

3722 konyngynne. 3731 sollicher. 3735 mänigen. 8739 
3740 bemer reit hin vil vrdlt«he nAch der ^entA're heh 3740 
ebeatnre. 3742 viff oisterlant. 8744 motte, has. 3745 vmb. 
3746 daz her fehlt, den edeln schonffer. 
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^des in wert niht gedin. 

ich bin gebeden ind wil gewern 

den helt mit swerden ind ont spern.' 

3750 du8 reden s^ anger inde plAn« 
dftr wart manch vrAgen getan, 
went s6 qu^men an dat hat, 
dat dar Sttre was genant, 
an einer morgenstunde 

3755 kftren her begunde 

da ein wazzer OYcr die steine danc. 
da stünden bdme sunder dranc, 
daz men dftr verre neder sach. 
so mir die ^venture jach, 

3760 dd sach her einen ritter komen 
gezim§rt, als ich hän vernomen: 
den bach her allet neder reit, 
dd in sach der helt gemeit, 
her sprach ^dart rtdet einer her? 

3765 'dem wil ich geben strtdes wer' 
sprach Valke üz Osterrtche. 
her bant genendencitche 
den heim, als ich hän .vernomen, 
ind stach den werden ritter vromen 

3770 geweldencllchen Af den pMn. 
des wart dftr ahterclage getAn. 
nl keins strtdes 4ier began, 
wan Sicherheit den werden man 
vur strfden her ime gebdt. 

8775 her hatte intfangen al soihe ndt 
van der starken joste gar, 



3750. 3752 sey. 3751 mänich. 3758 vere. 3759 dbenliire. 
3760 eyner. 3761 Ckiymmeret, 3766 via» Qisterricb. 3767 
-lieh. 3775 9olliche. 3776 starke. 
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dö her nam mit schaden war. 
Crane vrftgen in began* 

umb den unverzageden man, 
8780 die ein Schoufer w6re genant, , 

ind ümb des iharkgr&ven lant< 

^Stlre ein erve spreche ich an gar/ 

her sprach 'h6re woU ir dar, . 

der marke hdder ist ein man, 
3785 dem n^man wederstän inkan : 

ein curteis ist her bekant. 

deii ddt vil manech van stner hant 

mit swerden hftt durch not genomen. 

ich bin üz slme hüse komen: 
3790 stn ritter sd bin ich genant. 

dat her erve sprechet üf dat lant^ 

dat ddt her van der vrouwen stn. 

dese dummen kindelln 

dat st üch her hftnt gefört, 
3795 ir solt wizzen dat se üch hftnt gedört 

ind vörent üch üf uwer unheil. 

her gebet üch solhes strtdes deil, 

ich wil üch sagen sunder wdn, 

solt ir im beide wederstün, 
8800 her gebet üch ahterclagende not ^ 

eder umb den werden döt.^ 

Crane sprach 4ch sage üch daz, 

ich bin gekomen üf strides haz 

ingegen üwen hftren gmeit. 
3805 Sit ledich üwer Sicherheit 

ind brenget so den werden man, 

die s6 mit swerden strtden kan.' 



3783 wollet. 3784 hoyder. 3787 raänieh. 3789 gekomen. 
3794. 3795 sey. 3795 sollet. 3797 abolliche». 3804 Inthegen. 
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^dar wil ich Ach Tdren hio, 

siat ich üwer iedich bin, 
3810 doch vergan ich üch der imgenach.* 

dd reden s6 neder bl der bach: 

vaste jegen dem lande wert 

vrdltchen wart gekört. 

S^kurie dat megettn 
38X5 sprach 'dit wSre dat etbe min, 

dat uns zo rehte w^re irkant. 

h^re, nu s!t des gemant 

daz wir üch sagen rehte.' 

^sprechent güde knehte. 
3820 daz st uns heizen dd van Idn, 

daz sal werden al getan.' 

'wil des gelncke walden, 

dat wir dat selve behalden, 

dat möt Uwe helfe hegän.' 
3825 4ch wil im strides wederstftn 

mit minre vrten edeln hant. 

joncfrowe, verlese ich üwe lant, 

ir solt beervet weder stn 

mit mir an dem lande mtn/ 
3830 Valke zuhtenclicbe sprach 

4ch w^ne ir niht gebrechen mach 

erbes willencllcben deil: 

an er weiz ich so gröt ein beil.' 

dö qudmen m6re an daz lant, 
3835 daz dede [man] over al bekant 

die ritter die dd wart gevalt, 

die junge S^kurie balt 
. die hatte zw^ne ritter brdht: 



3811 sey. 3818 saget. 3820 sey. 3827 verleyse. 3828 
«ollet. 3835 tede. 3836 gel^alt. 3838 gebracht. 
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der eine stach neder mit mabt 

3840 den besten ritter üf den sant, 
die an dem lande was bekant. 
Acurteis befände 
die besten van dem lande 
ritter inde vrouwen, 

3845 die ddr wftrn durch schouwen 
gekomen üf den plftn, 
vil manich ritter wol gedftn, 
gezimftret costencliche, 
ind vil manich vrowe rtche. . 

3850 dd men hadde gesaget, 

daz die minnencltche maget 
einen ritter brfthte, 
der strtden dftr gedfthte, 
mangen verlangen ddr began. 

3855 nu qudmen die zw^ne edele man 
ind die junge Schürte cldr: 
die reit sd zuhtencÜchen dar. 
die intfinc vröllche 
vil manege vrouwe riebe 

3860 ind manich juncfrouwe clär: 
den bot s6 iren grdz al dar. 

Acurteis gereden quam, 
die intfinc, als it gezam, 
die jungen Fürsten rtche 

3865 ind die kinder sunderllche. 

her bat dat s^ im deden bekant, 
ob s6 die junge an ir laut 
durch strtden bete gevöret. 
^nummer wert berdret 



3849 mäniche. 3854 Mäiiigeii. 3855 ciwe. 3863 also. 
3865 kindere. 3866 sey. 3867 juDgen. 3868 hette. 



154 



3870 min swert üf strtUtchen wlln, 

ir inwillen beide mich besten.' 

'beide ?^ sprach dat megettn. 

'Ach ddt ir ein die manheii schtn, 

daz üch der stunt verdrAzen mach. 
3875 üch sal bestdn ein clagender dach, 

wan her mit sirftltcher ger 

üch brenget [her] wedergeldes wer.' 
Valke sprach 'dat sint wort, 

die ich gerne hftn gehtot 
3880 van üch, werde megettn. 

nu sal vor üch gestreden sin." 

Crane sprach 'van mtnre hant 

wert ime der 6rste strtt bekant. 

gift her mir schamfertüre wer, 
3885 dan strtt mit ime, dat ist mtn ger.* 

Acurteis lachen began. 

'ni/ ich niht behalden kan 

vor üch zw6n mtn erbedeil, 

dat halde ich vur ein gröz miheil. 
8890 heizt mir mtn wftfen brengen her, 

daz ich die ritter junc erwer.' 

dft wart dem ritter stolz gemeit 

ein tepit üf daz gras gespreit: 

dftr schodde her an die kolzen stn. 
8895 vil manich schöne vrouweltn 

dem rtchen zo dtnste stunden 

ind die wftfenrömen bnnden. 

zo strtde her schtre wart bereit. 

stn kurstt inde wäfencleit 
3900 was kostencltch geprfset. 

3874 verdreisien. 3878 wart. 3883 eirste. 3890 Heysset 
Waffen. 3893 teppit. 3897 reymen. 3899 Waffen. 



155 



sich hadde dar ane beivtset 

die schöne Plansofeide^ cUr, 

die gezim^ret hatte dftr 

ir sn^wtze smale hant, 
3905 üf einen pellen van Triant 

gesteine vil gedrungen. 

van maneger maget jungen 

wart dar zö helfe getftn. 

Acurteis quam üf den pMn: 
d910 mit einem apere her waa bereit. 

Cranen üf nüwe arbeit 

ein sper was z& den banden komen. 

dar worden ros mit sporn genomem 

van den stolzen riehen 
9915 [wart] ddr genendencltchen 

Acurteis wederjoste fant. 

in stach des jungen Cranen hant 

durch schilt harnasch inde Uf. 

des wart dftr manich dagend^ wlf. 
3920 dö im dat sper brach in der hant, 

durch den rucke wart bekant 

iz wart van ime van blöde röt. 

der schönen Plansofeiden not 

wart mit jäm^r ddr gesön. 
3925 sie sprach ^ow6 wiest mir gesehön? 

lebende den döt möz ich intfiftn 

ind ummer mör ein ende hto. 

ich hdn viorn den werdesten man, 

der mit swerden ie pris gewan. 
3990 S^kurte swester min, 



3907 minifer. 3911 Crane äff nawen. 3918 harnsch. 3924. 

3925 foi$m nach 3926. 3827. f eseia : i^eschein. 3925 wy iat. 

3926 mayss. 3928 verloren. 
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dat hin ich vin den schBlden dtn, 

dat der werde, man ist döt. 

ow§ der clegeUehen nöXV 

Sftcurte zö ir sprach 
3935 'ir hat selbe dal ungemach 

an dem swager mtn gelftn. 

jd woldet ir unse erbe hin, 

hette ich niht den ritter brfthi, 

der mif so menllcher roaht 
3940 unser erbe h! hftt behalden. 

nu möst ir schaden waiden/ 

Plansofeide 20 ir sprach 

'ow6 dat ich in ie gesach, 

dat ist mir zo leide komen.* 
3945 Acurteis wart genomen, 

intsarke vflrte man in zohant 

zo Schoufe weder an sin lant: 

dftr wart der forste rtch begraven. 

nu möze wir ein ende haven 
3950 der ^ventftre zd der stat 

ind grtfen aver vurbat 

zö des Valken märe, . 

wie verre sin hinnenkäre 

ddr van Stfre wart getdn. 
3955 her begunde wizzen Un 

die besten van dem lande, 

die men dar irkande, 

hären inde vrouwen, 

der man ddr vil mohte schouwen, 
3960 den sagede her den willen stn 

ind sprach 4ch hftn dit megettn 

3935 lelben. 3937 wollet. 3941 moist. 3943 in fehU. 
3948 Abiat»» begraben. 3953 were. oder gan» m «fmc^n? 



so gar zo einem frunde irkorn. 
sie wart zo vroweden mir geborn, 
of se vrowede jegeii mir röchet. 

3965 min herze hSt ges6chet 
über so miniiencltche ger: 
vinde ich an ir wederwer, 
zo vroweden wolde ich s& intfdn 
ind ummer Iräwelldien hAn.' 

3970 die rede in alten Imgede. 
ein rilter wis ir sagede 
umme des jungen Valken ger. 
'her vindel willencllche wer 
an mir' sprach dat megetin. 

3975 "wie mohte wir gescheideii sin? 

Ja dode her mir den sedech bekant, 
den her irwarf mit sinre hant. 
des vor ich mit im swä er wil: 
ich dede im gerne dienstes vil.' 

3980 dö sprach der rät al zohani 
'Idzet äch bürge ind lant 
sweren zö dem hören mJn : 
ir soll ir vormunder sin. 
üch irvellet die halve deil. 

3985 mines jungen h^ren heil 

dal iät van üwen schulden komen. 
dil riche wöre im gar genomen, 
iz indede öwes herzen manheit, 
die den van Scotife hie irstreit,' 

3990 der junge Valke sprach zohani 
'daz orhe daz ir mir döt bekant, 
daz sal ires bröder sin. 



8964 Ome «ey. 3970 behage. 3971 In ein. 3976 sedich. 
} to wa. aoltet. 3992 broden. 



\ 



158 



ich wii die vrowan nto 

YÖren hin an Otterfainty 
3995 da ir rtcheit wert bekant.* 

die jungen forsten zw6ne 

geboden swem al dne 

dem jungen Stirere. 

nu wart ir dannenkte^ 
4000 den jungen forsten gar bekaat. 

sie begunden rlden al aohant 

mit vroweden üz dem lande. 

also gesmuct man sande 

mit ime dat juncfrouwelto. 
4005 ir munt gaf so rftden schtn, 

swan sie Valke ane gesach, 

so was hin stn ungemach. 

nu vören die jungen riehen 

da hin vil vrAUchen, 
4010 dat s6 quämen an Osterlant: 

dat rtche was im al unbekanl. 

bt einer bach sß reden her, 

dar quam ein ritter nftch slnre ger: 

ein beizen wolde her fiinden hin, 
4015 daz hatte her dicke vor getlii. 

einn habech vört her üf sture hanft. 

der junge furste wart ime bekani 

zohant her ine ane sach: 

sin munt vil vrAli(Aen sprach 
4020 ^willekome helt gemeit, 

mines h^ren swSre leit 

dat möz bA al vergezzen sin« 

höchgelobede Agorltn, 

8997 «Heyne. 4008 gesmncket. 4006 yoreu Mn die. 401«. 
4012 sey. 4016 Eynen habich toM. 4022 flMiSf na allel. 
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w^r ist der rüter der öch bt 
4025 haldet? her st swer he sf, 

her dunket mich also ein man, 

der not mit swerden geben kan. 

her sal uns willekome sfn. 

wer ist dat juncfrouweltn, 
4090 daz die herze intzunden kan, 

siht sie ein minnen gernder man? 

h^re, daz solt ir mir sagen. 

min hSre wil den hirz jagen 

mit rittern ind mit vrouwen vil, 
4035 vil schtre ich üch dar brengen wil. 

her inleget über ein mtle niht 

üwer vater: des sit beriht.' 
Dö sprach Valke al zohant 

'ich dö die wärheit üch bekant: 
4040 dat ist der koninc Gayol, 

van dem ir hörden sagen wol, 

her draget die kröne an Ungerlant. 

dat döt dem vader min bekant. 

dö maget die mir heldet bi 
4045 ir solt im sagen xiat so st 

dö ich zo einer vrowen wil hdn, 

die sal hie ItpUchen intphdn 

ind dar zö die möder mtn.' 

'höre, ir solt dit weterlln 
4050 vaste neder rtden zohant: 

dar wert üch üwer vater bekant' 
der rittet snelllchen reit, 
des quam dat ros in arbeit, 



4081 Sat. 40a3 wiU. 4034 ritteren. 4036 eyne. 4044 
D«y. 4045 lollet ym«. sey. 4046 dey. 4049 sollet. 4053 
ros feMi 
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da her den herzogeo fani, 
4055 den forsten rieh üz Osterlant, 

üf einen breiden grönen pUn. 

manege vrowe wol geUn 

ind manich rittel* gemeit, 

gezim&rt mit lichett, 
4060 vant men b! den forsten dar 

ind manecbe juncfrowe cldr. 

htr sat ein rote, so stunt ein dort : 

siesungen liet, sie sprdcben wort, 

ir rede was van der jaget ein deil, 
4065 sie sprächen umb der minnen heil 

ir ititch zd den stunden. 

dar wart geret üz manegen munden 

umb der ^venture wer. 

nu quam der ritter gereden her 
4070 harde snelllche 

jegen die fursten riebe. 

van dem perde her neder trat. 

im begunden volgen üf der stat 

vil manich ritter gemeit. 
4075 nu wart dem herzogen geseit 

van des ritters munde 

'üch komet an der stunde 

ein lieber gast al her. 

der herzoch sprach 'wer ist der?' 
4080 her sprach 'iz ist der h^re m!n, 

der junge furste Agorlln: 

den sach ich üf der beide breit. 

sin kurstt ind sin wftfencleit, 



4057 Minige. 4061 miniche. 4062 eyne. eyne. 4063 
wart. '4064 was fekU, 4067 ybb mäniges mäne» mande. 4068 
ebentnre. 4083 waffen. 
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stn heim inde stn schilt 
4085 dar ist läit swerden üf gespilt. 

her hat rittern n6t gegeben, 

die vur im sint verseget bieben. 

dar ist mit ime ein megettn: 

sie hat s6 minneneltchen schln, 
40^ sie mözen ir den pr!s hir Mn 

ind alle die ich ges^n hAn. 

her sprach sie solde ummer sin 

sin vrowe jegen die gröte mtn. 

hSre, ich sage üch dat vur wdr: 
4095 ich sach bt tme ilden dar 

den jungen, konec yan Ungerlant.' * 

dar wart jegen eme gerant: 

vil manich ritter rtche 

die intfingen in vrdltche 
4100 ind die dar wären mit im komen, 

die juncfrouii ind den forsten Aromen. 

gezuhtencltch her mit im reit 

zo den vrouwen üf den anger breit. 

ddr intphing. in vröttche 
4105 der herzöge riche 

und die herzoginne zö der stunt 

ind maneger schdnre vrouwen munt. 

die sch&ne juncfrouwe clftr 

die wart vil gq^rtset dar, 
4110 want s5 ir alle jähen, 

die s5 mit dgen sähen, 

dat s§ d§ schönste wSre. 

dat wären Itbe märe 

• : .4089)liait; 4090 moiMen. ^91 ich hyr f etdn. 4093 Syne. 
4096 kon^ngh. 4101 junciroiiweB. 4102 GeEnchtenclichen. 4106 
herteochfynne. 4107 mäniger. 4110'. 4111 sey. 4110 Wante. 
4112 sey dey. 
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der alden heraogin gemeit 
4115 dd wart infangen mit werdickeit 

Crane alse iz gesam. 

ir wftfen man Tan in nam. 

den zw^n forsten jnnc gemeit 

worden van samtte cleit 
4120 an ir beider Itf gegneden 

wol nach fürstlichen seden. 

dd mösen s^ im alle gdn, 

daz s§ nie inheten ges^n 

so schönen voUenkomenen man. 
4125 der herzöge vrowen sich began, 

der herzöge riebe 

ind Yalke sunderllche 

ind die^ minnencttche maget : 

dat wart im alle! vnr gesaget. 
4130 dö sprach aber die maget gemeit 

fgot Mne üch üwer hovcscheit, 

daz ir vur mich gcstreden hAn. 

moht ich üch dtnst bin getin, 

des wolde ich nmmer stn gemett: 
4135 got löne üch üwer arbeit.' 

Valke sprach zor möder stn 

Mch bevele üch dit megettn, 

daz solt ir zeiner dohter hün/ 

'daz sal mit willen stn getftn' 
4140 sprach die herzoginne riebe. 

'ich wil s& dir liepltche 

halden went an den dach, 

dat s§ dir gedßnen mach.' 

4114 jiertBOfTBneo« 4117 waitai. 4122 moste; ief, gein. 

4128 sey. gtsefn. 4126 die henofiime? 4186 to der. 4138 

zo eyner. 4140 herttochymie. 4141 sey dir lipliehe. 4143 
sey dir gedeynen. 
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Grane bede sich benam: 

4145 vil schire ime stn harnascfa quam, 
dat an den werden wart geleit. 
orlof nam der hell giemeit: 

her k^rde vrdltch van dan. 

swie vil dar manich biden began^ 
4150 die mit im wolden riden, 

her sprach 'ich wil durch 8tr!den 

al eine vam nü van hin.' 

wan grözen danc gaf hie in. 

al eine M dannen k^rde, 
4155 wan Valke stn geverde 

eine wtle mit im reit. 

in bat die junge furste gemeit, 

dat her bliben wolde, 

so her zo rekXe solde, 
4160 durch tröst des vader sin. 

van Osterriche Agorlfn 

orlof her möse dar intphän: 

wie nöde dat wart von ime getdn! 

Granen k§re wart zohant 
4165 vaste jegen Ungerlant. 

do her ndchete dem rtche 

der junge wunnencitohe, 

dft her die crönen inne dröch, 

der junge furste sich erwöch 
4170 einer joste jegen einen man, 

der kftren da jegen en began. 

Grane sach in komen her. 

her gaf s6 ungevdge wer 

dem die dar gereden quam, 

4146 barnaoh. 4149 bidden. .4154 faey van daane. 4162 
moste. 4173 vngefoige. 
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^ 4175 dat her unsege dftr vernam. 

her stach in ave zö der stunt. 

dö sprach d^ ritteres munt 

^wer ist der mich hdt gevalt 

so kreftltchjB mit gewalt? 
4180 der hftt högen prts bejaget.' 

dd sprach der forste unverzaget 

Trane so bin ich genant. 

ich wolde varn an Ungerlant.' 

'stt ir daz junge helt gemeit^ 
418Ö ich wil üch sagen die wdrheit, 

ir Sit an üwem lande gar. 

ich wil Übe m^re dar 

brengen der koningin. 

durch ires heiles gewin 
4190 Iftzet mich mit üch k^ren. 

ich wil üch die sträze tören 

dar hin an üwer rtche. 

üch ist w6rl!che 

/. vnrrTKJJT^/»^ ^"^y ^^^ voiplftge gcmachet dar. 
^^-J^tMi^ r5if>4195 vil maneche stolze vrowe clÄr 

ind ritter bftnt nü üch gelegen, 

die sich alle hftnt irwegen, 

dat sd dar bltben wolden, 

do men sprach dftr komen solden, ^ fc/ ^^ir ' T. x\^ 
4200 als uns die vrouwe dede bekant, 

die den sedich an dit laut 

der koninginnen brühte her, 

werde konec, ndch üwer ger.' 

her sprach 'dat neme ich gerne. 
4205 saget mir wie veme 

s 

4179 kremiicfa. 4195 mänicke. 4196 sey. 4t99 dat ir. 
4200 Also. 
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hftn wir dir s£ uns sint bekant?' 

^ein deine Turbaz an dit lant 

kome wir zö in schiere. 

cleinre mllen viere 
4210 dar bringet uns hin üf daz feit. 

dftr s6t ir manich rieh gezelt 

ind päwelün üf geslagen. 

ddr sal malllch stn leit verclagen 

van rittern ind van vrouwen, 
4215 hßre, durch üwe schouwen.' 
Sie reden vröllchen hin. 

sich vrowede herze inde sin 

des ritters die mit ime reit. 

d4 sftgen se üf den anger breit 
4220 die paulün vur in üf geslagen. 

daz begunde dem koninge behagen. 

dat ros die ritter mit sporen nam: 

gerant her fluhtencltchen quam 
/.-vr-rm.li^ vur die vorläge rtche. 

4225 ddr vant her Brüche 

den getrüwen Assundln 

mit vil der rittere s!n. 

her tuhte dem rosse inde sprach 

'swer ie den koninc gerne sach, 
42d0 der mach in schlre schouwen. 

stn rtche schilt verhouwen 

ist mit manegen siegen gröt. j 

mtn haut mit gr6ter darheit bot }m^t^/, ^^,1,30$' 

just^ren dd üf mtnen schaden. 
4235 ich wart also von ime verladen, 



4206 sey. 4211 seit, ryche. 4212 pauwelnn. 4214 Dar 
iall van. 4219 sey. 4220 pauwelun. 4224 Ind quam vnr die. 
4227 ritiern. 4230 Den. 4232 mänighen. 
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i dat her aÜGb af mit flvhten stach, 

daz ich inhörte noch insach/ 

dar wart ein vrdllch Idp getftn 

van den rittern sunder wän 
4240 zo iren perden al zohant. 

dar wart yil jegen eme gerant. 

in intfönc vil manich riche 

vur war vil vrdUche. 

Assundln gereden quam 
4245 al zohant als ime gezam, 

van dem her schöne intfangen wart. 

an der vröllchen vart 

reit her vur dat gestöle stn. 

dar üf brähte in Assundln 
4250 die schöne Acheloyde clftr. 

sie trat gezuhtencitchen dar 

ind intfinc in als ir was gewant. 

die aide koningin zohant 

dar quam vil ^rltchen 
4255 mit maneger vrowen rtchen 

ind mit maneger juncfrowen clftr. 

her wart wol intfangen dar: 

sin wftfen wart van ime genomen. 

nu was sin kemer^re komen, 
4260 die brähte dem rieben al zohant 

gesneden ein diire gewant. 

dat zeuch an der riebe. 

dö was her wörliche 

ein ritter so bö gepriset, 
4265 dat wart üf ime gewlset. 

nu was die splse bereit: 



4245 ab Im yme. 4252 also ist ir. 4253 konyogyaaa. 
4255 mäniger. 4258 Waffen. 4259 l^emenere gekamen. y.^. ^. 
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dö saz der werde kohec gemeit 

bt der schönen vrowen s!n, 

als inie geböi Assundtn. 
4270 her schöf iz dar wier wolde : 

ind wer dft d6aen solde 

den fursten ind den h^ren vromen, 

die dar wären zo hobfi komen, 

her kunde iz allet wol bedenken. 
4275 d|e drossäten ind die schenken, /.^#ry. 

die hie hadde dar zö gekorn, ^ 

dat wfträn ritter höchgeboni, 

die dtoden örUchen 

Yur dem jungen Fürsten riehen 
4280 ind andern fursten z6 der stunt, 

so mir die Sventür döt kunt. 

ein ritter dar gereden quam, 

gewäfent als iz ime gezam, 

her h^t Satil van Angorant : 
4285 also was her genant. 

her was mödes halt ind gutes rtch 

ind van gebort eim fursten glich. 

her quam durch ^venture gewer. 

s!n kneht heim schilt ind sper 
4290 bt ime vArde an der hant, 

ind ein röt samtt rtch irkant 

was stnes rosses overdach. 

üf sinen wäfen men sach 

rtcheit van gesteine 
4295 ind manich perle kleine. 

her intfinc gezuhtencltche 

4267 konyDgh. 4269 Also. 4270 wie her. 4271 deynen. 
4974 bedeaeket. 4278 deytiden. 4279 lud rächen. 4281 eben- 
tiire. 4283 Gewaffeni. 4284 lieyt. 4287 eyne. gelich. 4291 
ind SM streichen? 4293 waffen. 4295 Maniche. 
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den milden koninc riebe 

ind die koninginne 20 der stnnt. 

d6 sprach des unverzageden miint 
4800 'mtn l^n dat wolde ich inphftn/ 

der koninc sprach ^dat wert gelftn. 

sitzet af ind tredet her: 

ir Sit gewert nach üwer ger.' 

4z inist mir noch niht sd gewant. 
4d05 iz ui6z 6 [werden] van mtnre iiant 

ein Valien ummer stn gelftn. 

ir solt mir senden üf den pUn 

einn ritter her nach mtnre ger, 

da her mich schnmfertüre wer. 
4310 mtn 16n ich verlorn hftn, . 

want ein ander högztt wert gedin. 

so wil ich aver versöchen, 

wil min die Saide röchen, . 

dat geseget hir min hant. 
4315 die schönste die mir ist bekant 

ander den juncfrouen die htr sin 

die hin ich irworben ind ist mtn. 

van üwer crönen dit 16n ich hin. 

sal ich ummer löfltchen umflün 
4320 die mir zo vroweden ist bekant, 
fg^ ^6 möt irwerben so mtn hant 

daz wir hin zo rehte 

an al unse gesiebte: 

so irwarf die vader die möder min.' 
4325 dö sprach der milde Assundtn 

'dat ist wftr, dat weiz ich wol: 

Uwe reht üch n^man brechen sol.' 

4804 80 nicht. 4807 sollet. 4808 Eynen. 4309 Do. 4311 
liogexyt. 4313 mir. 4317 ind die ist. 4819 leyflicben. 4828 
alle. 4327 neyman, sali. 
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her trat hin al aohant 

dar her den borchgröben fant 
4380 van Angersper, die sper verswant 

hadde ein wunder mit der hant. 

her bat machen sich bereit. 

vrö wart her der werdicheit, 

daz her was dar zö irkorn. 
4335 nu quam der riche högeborn. 

der eine var dem konege hftlt, 

der ander quam üf daz feit: 

stn kneht jme den heim bant. 

da worden ros mit sporn gemant, 
4340 dar s6 zo samen jageden 

die rtchen unyerzageden : 

ir sper an stucken gar zovlogen 

üz den scheiden wart gezogen 

ir beider swert üf nüwen hat, 
4845 daz vur dem borggrdben intsat 

der junge da von Angorant. 

dft von wart ime zarn bekant. 

ir ros sd beide worfen weder: 

nu r^t geweldencllchen neder 
4350 der junge Satri van Angorant 

den borggrSben üf den sant. 

daz ros den döt vur ime nam: 

der borggrSbe weder üf quam 

gar geweldencllchen 
4855 jegen den jungen riehen. 

her sprach ^swie ir mich hiit gefalt, 

ich bin noch mddes also halt, 
^ dat ich üch strtdes wil gewern.' 

4398 al feldi. 4335 AbsaU. 4836 konynge. 4339 roste. 
4840 0ey. 4348 rosse sey. 
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'des selben wil ich van üch gern* 
4360 sprach Satrt van Angorant 

'wat prtses wöre mir beiunt, 

of üch mtn hant gesegede an, 

sint ir üf den vözen stdn? 

wiit in mir geben strtdes heil, '^- '*^' 

4365 gellch sal wesen unse deil.^ 

her trat vam rosse üf den sant 

ind sl6ch iz van im mit der hant. 

dd her in üf den vözen sach, 

dem borggr^ven was jegen im gäch, 
4370 den her mit grözen siegen intfnc. 

wie iz dür weder swenken ginc 

des edeln borggr^ben hant! 

men sach ddr springen üf den sant 

dat vür van scherde /. >n<. 
4375 van des borggr^ven swerde. 

des jungen schilt van ndden spranc 
'i^ an manegen spenen vötes lanc. 

swann Odefte wart genant, 

van dem borggr^ben wart bekant 
4380 dem jungen so Ithte strtdes not, 

dat her sich underwtlen bdt 

ein deine intwichen z6 der sinnt. 

dö dähter an manegen rdden munt, 

die in durch k^sen striden sach. 
4385 dö so gar verhowen lach 

sin schilt van sTpeneh üf den sant, 

des jungen manheit wart gemant, 

die noch vil manegem helfe döt. 

4362 Gifte. 4363. 4368 voisaen. 4366 van dem. 4374 rayr. 
4377 manigen. 4383 dachte her. minigen. 4384 keyacto. 4388 
minigem. 
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stn stolze unrerzageder möl 
4390 dem jungen dflr zo helfe quam. 

mit beiden handen her dat swert nam, 

do her jegen den borggr^ben trat. 

so genendencltch her mat^ 

daz her den borchgr^ben umdranq. 
4395 wie daz vür van helmen spranc 

ni^re danne ackers breit! 

der stolze borggr^be gemeit 

der möse intwtchen zö der stunt 

durch manegen sözen roden munt. 
4400 Satr! was durch k^sen kernen : 

des wart üf dem riehen vromea 

so genendencllche siege getan, 

dat dar Sprüngen üf den pldn 

eilen breit spene gar 
4405 van sinem Schilde, des nam war 

vil manche juncfrowe gemeit. 

nu gebot em Sicherheit 

durch des starken strides not 

der burggr^be vur den ddt. 
4410 die intfinc h6 vrölfche 

Satrt der vil riche. 

der kneht ime den heim üf bant: 

dd trat her al zohant 

da her kteen solde 
4415 der juncfroun swen her wolde. 

dö sprach Assundtn der rtche 

'nu k^^et helt vrölfche. 



4393 - liehen. 4394 vmb dranck. 4395 vuyr. 4396 Mer 
dm; 4888 moste. 4399 üiftiglien toissen. 4400 keysen geko- 
mci. 4405 nam men wer. 4410 hby. 4414 keyiea. 4415 
jüDcfrowen ein wen. 4417 keyset. 
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ht Mt irworben üwe hani 
dft van üch 6re wert bekant.' 

4420 her brdhte in htr inde dar, 
want her Achüten wart gewar. 

Her sprach 'dit is die ich wil han.' 

Assundln bat s6 üf stAn. 

her gaf die minnencltchen 
4425 dem stolzen jungen riehen. 

der schönen Achöten hant 

die wftfenrtmen ime üf bant, »/• HuU-tOfi^ 

stn hamasch sie van ime nam. 

ein kemer6re gereden quam, 
4430 der brähte dem jungen al zohant 

ein zohouwen slden gwant: 

daz zöch der werde an stnen llf. 

dö jdhen ime man ind wlf, 

her wdre der schönsten ritter ein, 
4435 den die sonne ie beschein. 

nu saz der junge riebe 

bi der schönen minnencliche. 

Acheloyden ougen cldr 

die sägen vröUchen dar, 
4440 dö men ir sagede möre, 

daz her rlche ind edel wöre, 

die Achüten dar bette irkorn. 

die junge zwöne höchgebom 

so lange was gewest ir strlt, 
4445 dat iz quam an die dbentzlt. 

dö daz ezzen ende nam, 

vrowen vil gereden quam. 

men gaf die maget minnencUch 

4421 Want. 4423 sey. 4428 karnsch. 4429 kemerere. 
4482 werte. 4446 eynde (ein ende?). 4448 minnenclidie : 
ryche. 
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dem stolzen jungen fersten rtch. 
4450 sie nämen die vrouwen al zohant, 

so in zo vroweden was gewaiU, 

ind briihten sie vrdltche 

an ein paulün riche 

dem jungen Fürsten van Angorani, 
4455 die sie irwarf mit sinre hant. 

siejahten se an die arme sin. 2»^. 

dö gebot im Assundtn, 

dat se gingen üz gemeine. 

die zw§ bliben al eine 
4460 an dem paulün verborgen. 

ein ende nam ir sorgen. 

wie dar lief mit lieve ranc 

ind wie in dÄr mit vroweden lanc f^ ^. i^ 

ind wie der Minnen -heil geschach, 
4465 (wente an den Übten dach 

sie wären unverdrozzen) 

ind wie dar wart geslozzen^ 
/der Minnen Ao% mit armen gar, 

dat inmdze nummer komen dar 
4470j den valschen lüden zo dren 
jnoch den schermelAsen düren, 
^ die gerne obele denken 

ind sich dar selp met krenken 

an 6ren inde weder got. 
4475 her brechet dat högeste gebot, 

der dem andern des vergan, 

uf her des verd^nen kan, 

daz her der werden lof bejaget : 

der ist an dren gar verzaget. 

4455 sie /eMt 4456 tie. 4458 sey. 4470 aren : daren. 
4471 Nach. 4473 selben mede. 4477 YerdeynM* < 
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4480 Nu wil ich Ach wiasen Iftn: 

dö die naht was irgftn 

mit vroweden van in beiden, 

ir inträn inde ir scheiden 

ind ir vröltche bitben dar, 
4485 daz wil ich üch sagen Yur wAr, 

des w6r mir zo reden yü, 

wiste ich so ich niht inwil 

sagen allen lüden 

ir orlof inde ir trüden, 
4490 daz jegen den morgen dft geschach, 

dö irschein der Uhte dach, 

üz manegem sözen küssen röt, 

want ir senentliche not 

al ein ende hatte genomen 
4495 nu was der junge koninc komen 

mit eim behorde al zohant ^^nLiif, 

vur dat pdwelün gerant 

mit manegem ritter rtche, 

gezimfert kostencliche, * 
4500 die dft wären zo hohe komen. 

die stolzen werden ritter vroaen, 

maneche rote r!oh irkant, 

die YÖrden sper an irer hant. 

nu was die junge koningin 
4505 durch irer vroweden gewin 

mit manicher vrowen clär 

gekomen zuhtencllchen dar. 

die nämen liefllche 

die junge hrüt rtche 



4493 Waot. 4494 Alle. 4495 Absatz, gekomen. 4496 
eynim. .4^7 pnuweliin. 4498 «anigcm. 46Q1 ritter fekfu 
4502 Mäniche nUthe* 
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4510 Achüten in ir höde. 
mit vrölfchem möde 
sie vögeden ir gebende 
mit maneger wtzer hende, 
dar üf ein zippeil d^e irkant 09^ 

4515 van vil steinen rieh genante 
mal gezimSret wftrn ir deit. 
dö jähen se solher werdicheit, 
als mir saget die m^re, 
daz s6 die schönste iv6re 

4520 undr al den vrowen gemeine, 
sunder die konegin eine, 
daz sie was gepriset Til baz. 
daz leit Acbtte sunder baz. 
sie gunte ir beben sich.selven wol, 

4525 so noch frunt den fi-unden sei. 
HHt^* die behort was riebe ind gröt. 
zohant dem konege des verdröt: 
her möse schtre ein ende hdn. 
van manegem rieben sunder wän 

4530 der koninc van dem rosse trat, 
alse in Assnndtn gebat; 
mit ime manich bdre rtcb, 
wol gestalt ind mianencltcb, 
mit vroweden neder Üf den pMn. 

4535 der junge furste wol gedftn 
üf dat f estfflß her hinne trat, 
so ime der edele miirscbalc bat. 
vur ime was gedranges vil: 



4513 mäniger. [4516 waren. 4517 sey sollicher wierdich- 
eit. 4518 Also. 4519 sey. 4520 Vnder alle. 4521 konyo- 
fyiue. 45fi5 sali. 4627 kouynglie. 4528 uiosUr. 4529 mi- 
nigem. 4531 Also. 



\ 



176 



tambüren schal iad selten spil, 

4540 dftr was sagen ind singen, 

^' dar zö van mtetern spri ngen 

^ sach men künstlichen tU. 

swat men Troweden prtsen wil, « 

die man yan sagene hftt vernomen, 
4645 die vant men vur. dem koninc yrom«i. 
Nu trat der furste riche 

dft hin gezuhtencUche 

bi die schönen Acheloyden clär. 

Assundln brAhte in dar. 
4550 zuhtencUch her neder sat, 
y^ s6 in der milde marschalc bat. 

her gebot im swat her wolde^ 

so her van rehte solde 

nu trat der van Angorant 
4555 b! Achüten al zohant, 

die schöne minnencKehe. 

üz ires vater rtche 

was s6 gevarn durch liebe dar 

mit der schönen Acheloyden clftr. 
45eo vil zuhtUch her bl ir stunt. 

dö vrftgede in Assnndlnes munt^ 

wat Achüte hette irworben. 

'ir reise ist niht verdorben' 

sprach Satrt van Angorant. 
4565 'ich dön ir glichen deil bekant 

der krönen ind min erbedeil: 

dat sal so .nemen vur ein heU.' «f*i)^. 

dö sprach der milde Assundln 

'ich sende üch vur den h^ren min 

4541 mesleren. 4558 sey. libe. 4561 -nif. 4566 mynre. 
4567 9ey. 
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4570 hundert düseut marc an üwe lant: 

dar mede löset üwe pant/ 

na gingen als s« wolden 

die dAr d^nen solden: 

vil schli'e wären sS bereit. 
4575 dem konege nach gewonheit 

men Srliches dlnstes plach. 

wie man dir nach gewerde sach 

dem konege dinst dön bekant 

ind dem jungen van Angorant! 
4580 dd wart die högzit so volbräht: 

swat ie zo Sren wart geddht 

an eines forsten högezlt, 

die vant man dar zo wederstrit. 

ein juncfrowe quam dar zohant, 
4585 so ir daz zo vroweden was gewant, 

ind brdhte den sedich dar gedragen 

ind sprach 'h^re ich wil üch sagen: 

dusen vogel brähte ein vrowe her. 

sie sprach ir hettet strides wer 

* 

4590 iren h^ren dön bekant 

ind den sedech der vrouwen uwer gesant. 

den danc sal so üch selbe geben, 

daz ir da so örlichen bieben.' 
Dö sprach Acheloyden munt 
4595 'ich wil im danken zaller stunt. 

swat her lönes an mir gert, 

des wert her willenclich gewert. 

ind daz mit rehten trüwen. 

mich insal daz nummer rüwen 

4572 ginget also sey. 4573 deynen. 4574 sey. 4575. 4578 
konynghe. 4580 hoge^yt. vollenbracht. 4584 Eync. 4588 
DuBsen. eyne. 4591 sedich der vrouwer. 4592 sey. selben. 
4595 zo aller. 4597 willenclichen an mir g. 

12 
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4600 swat ich im dtnstes hdn getAn, 

sint ich s6 vil intfangen hän 

dienstes den er mir hCii gesant, 

den her mit slrtt an rromede iant 

üf llbes joste irworben hftt 
4605 nu sal m!nes herzen rftt 

rftden dat ich ummer stn 

mit trüwen ind mit 16ve mtn, 

nach sinem willen ich gerne lebe. 

daz mir got die Saide gebe, 
4610 des wil ich wünschen alle dage. 

stn zarn w^r mines herzen clage/ 
Gayol sprach al zohant 

^wdr ^venture mir bekant, 

dat söchte ich durch üch, werde wtf. 
4615 ich hdn üwen werden l!f 

in mlnem herzen üz erkorn, 

ind inwert nummer m^r geborn 

van der ich wille lön intfftn. 

minn dlnest solt ir eine hdn.' ' 
4620 'ich al eine?' sprach dat wtf. 

4r solt umm^r durch mtnen Itf 

allen vrouwen dSnen gar 

ind nemen ir mit gröze war. 

sd wert fiwe lof geprtset, 
4625 da ir üch mit dtnste wtset 

andern vrowen $w^ sd stn: 

der selve dtnst ich öch bin.^ 

der furste junc mit zuhten sprach 

^swat ich geddneti ummer mach, 

4607 leyue. 4611 were myns. 4612 al fekH, 461S loia 
intfain. 4619 Mynen dinst sollet ir eyne (awgestriehm und 
später alleyne;. 4621 sollet. 4622 deyner. 4626 sey. 4627 
oich. 4629 gedeynen. 



17S 



4630 vrouwe, dat wert al gedftn : 

den dtnsl sein »6 van mir hän/ 

der zwter rede ein eode^ nam. 

den ddnde men dAr als is gezam 

vil manege ^rltche. 
46S5 Assundtn der riebe 

vil Arltche schöf bJb iz dtct 

ind die aide koningin vor wAr. 

sw6 66 it wolde dat geschack. 

iz was ir vrowedea liehter dach 
4640 an irem kerzen, 46 her quam 

die s6 üs der döfe nant 

die hdgztt was üf [ein] ende kernen: 

van den rtcken werden vromen 

[ind] dCir vil gehcwSret wart. 
4645 an gevene deine wart gespart 

van Fürsten die dar wären kernen, 

dö s6 faadden dat vernomen, 

dat Crane dar so lande quam. 

swer de künde van ime vernaony 
4660 der wolde den jimgen fursten sdn, 

dem se hörden so hdhen prtses gdn« 

nu wart van maneges edeln hant 

mit vroweden weder heim gesanl 

die dar nach güde qnftmen 
4655 ind der hdren cleider nAmen, 

die dar nAch gftve wftren komen. 

dar gdven die werden fromen 

res silver ind gewant. 

dar wart maneges armen hant 

46d0 klle. 4681 sollen. 4638 deynde. als». 4684 mäni. 
gea. 4686 toy. 4637 konyngynne. 4638 Wo sey id. 4641 
9eii? sey. 4647 sey. 4650 sein. 4661 prys gein. 4652. 
4659 mäniges. 

12** 
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4660 van den riehen gevrowet gar. 

man nam dftr zttht ind 6re war. 

Assundtn der rtche 

die gewerde drllche 
, swat men wolde van im gem. 
4665 stn hant an beiden slden gwem 

den clagenden künde tA der sftunt. 

bereit was nmmer stn munt: 

vor swea hie bidden wolde he bat. 

den armen richte her Af der stat. 
4670 swer g(ides wolde van im gern, 

zo rehte künde her in gewern. 

die mdze künde her wizzen wal. 

daz hov^ren ind der schal 

daz möse ddr ein ende hftn. 
4675 nü wil ich üch wizzen lAn : 

so dat allet ein ende nam, 

vi! fursten vur den koninc quam: 

die intfingen borge ind lant. 

ime swören al zohant 
4680 die dtnstman ind die stede stn. 

also gebOt in Assundtn 

den armen ind den riehen: 

die liet herm weldencltchen. 

swat im zo erve was bekant, 
4685 der wart gewert van stnre hani. 

her gaf manegem dftr die wer, 

der in bat nftch stnre ger. 

also ger^t im Assundtn, 

der getrüwe marschalc stn. 

4665 syden künde geweren. 4666 kuide] motte. 4667 Be- 
reyde. 4668 hey bat. 4669 rych. 4670 guts. 4672 wol. 
4674 moste. 4680 ind alle die. 4683 her yme geweldenclichen. 
4686 mäbigem. 4688 gereit. 
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4690 aldtts Wart dem werden weder bekant 

* 

dat kenincHch van ÜDgerlant: 

des plach her ftritche, 

der junge furste rtche. 

orlof dar vil manich nam, 
4695 der mit grdzen -yroweden quam. 

sie vören liefllchen dan 

manich unverzageter man. 

sie wtoen alle gemeit, 

sie vroweden sich mit werdicheit, 
4700 dat s^ den koninc hadden weder. 

sie qudmen mit vroweden dicke seder 

zo höbe zö maneger stunt. 

im gaf des jungen koneges munt 

güden gröz ind güdes ein deil. 
4705 stn komen was maneges heil. 

dus yören die hSren alle 

mit vroweden ind mit schalle 

van den fursten sunder wftn. 

die gene die Aar wolden hdn 
4710 ind dat mit eiden heten gedtn, 

dat s^ solden in verstdn 

mit rdde, als der fursten Hi 

gesworn was, so noch maneger hftt, 

die bieben bt dem rtche, 
4715 [ind] dat gesinde sunderltehe, 

dat ime geschöf Assundtn, 

die was die overste rät stn. 
Nu trat der van Angorant 
* vur den koninc al zohant. 

46% van dan. 4700 sey. 4702 mäniger. u>ol sie qaAmen 
Mit vroweden seder dicke so höbe zo maiieger stont. 4703 ko- 
•ya^e». 4704 gute. 4705 ininigeB. 4706 hadden. 4711 sey. 
4713 miaigher. 4712 also. 4716 gesolioiff. 
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4720 gezuhtencltefa her z<t in sprach 

^van schulden ich üch danken maöh. 
ir intfingen mich ftrltche, 
dö ich quam an üwe rtehe : 
ddr ich intfinc ad hAch ein defl, 

4725 daz mir geschach daz gröste heil 
an dem borggrdben rtche. 
do irkös ich sO Gliche, 
dat ich umm^r möz stn gemeil 
durch Achüten werdicheit' 

4790 waz half daz in der koninc bat? 
her nam orlof üf der alat 
z6 dem jungen h^ren sfn 
ind zö dem milden Asanndtn. 
dö nam orlof zö der stunt 

4736 der schönen Achüten munt 
zö dem konege rfche 
ind der konegin sunderltche 
ind zö dem hobegesinde gar. 
men sach üt Ithten eogen cltr 

4740 tröne vil gedrungen 

van maneger maget jungen, 
die mit ir komen wdren dar 
der koninginnen ougen cldr 
die worden öch enzundet dftr, 

4745 dat men dUr nam tr^ne war. 
Acheloyde si^ hin sande 
so gezimöret ti dem lande, 
dat so geöret möse stn. 
sömer ind vil manich kemeltn 



4720 -lieben. 4722. 4723 eriicben : itchen 4725 «r«fsat«c. 
4736 konyngbe. 4787 konyngfyiiM«. 4741 mhiiger. 4744 «ieh. 
4746. 4748 sey. 4748 gexymmeret mMte. 4749 keiaa^tt. 
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4750 die worden dar mit ir gesant. 

silver ind stden gewant 

die trögen se al gemeine. 

van golde ind van gesteine 

was gezim^ret ir Itf. 
4755 sie sante dat getrüwe wtf 

costltchen hin zo laade. 

Assundtn mit ir sande 

hundert düsent marc wol gewegen. 

nü vor der milde degen 
4760 mit Achüten hin zo lande weder 

iiid quam aver mit vroweden seder 

zo höbe dicke $r)!che 

ind die schöne Achüte riche. 
Nu gr^f der milde Assundin 
4765 weder an däz erbe sin r 

dar zö l^t in der konec zohant 

borge stede inde lant 

ind l^t im stnes hohes gewalt. 

s!n möt was zo vroweden halt, 
4770 daz her vil manegen sande 

mit vroweden üz dem lande, 

die nach dem koninge quam, 

so stner mildicheit gezam, 

ind vörde in an dem lande, 
4775 ind bot dat men en bekande 

gröze stede ind der vil. 

die wdrheit ich üch sagen wil, 

in intfinc mit vroweden al dat lant. 

mit willen wart iz ime bekant. 
4780 swen Assuudln wolde. 



4752 alle. 4766 konyngh. leit. 4768 leiK 4770 minlgen. 
4771 yiss. 4778 alle. 4780 so wen. 
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den hie rtchen solde, 
dem dede her rtcheit bekanl, 
swi her t6t an vromet lant, 
daz men im gr6zes prtses jach, 

4785 die ^ne werdicheit besach. 

Nu qaani der junge konec gemeft 
an eine gröze stat ind breit, 
ddr starker tome ligen vfl. 
her sprach ^dat ich üch sagen wil, 

4790 h^re, dal soll ir TersUn. 
die üch sägen zo TÖze gftn, 
die inlÖTeden niht der m§re, 
dat üwer eigen w§re 
der schal den ich dch wfsen wil 

4795 ind antwerden: de$ ist sd vil, 
ir moget wol strecken Awe hant 
ind geben, s6 wert dch prfs behaut, 
den tom des ir dd nemet war 
der ist al vui goides gar: 

4800 den hielt ich üf ein wederpant. 
wolde wer soeben in dit lant, 
dem wolde ich brengen wedergelt: 
her möse mir rümcn daz feK. 
durch daz hftn ich daz gut verspart. 

4805 ich hette iz anders so bewart, 
daz men hl vunde vil deine, 
min hant iz al gemeine 
hete gegeben ndch werdicheit. 
ich rdde üch junge konec gemeit, 

4810 daz ir leben Brüche 

ind machen die üwe Hebe: 



4782 her ftkii. 4786 konyngh. 4790 sollet. 4791 roytat, 
4803 mo0te. 4807 alle. 4808 llette. 4809 konyngh. 
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so mog^l ir 6re Ton in hdn 

ind rieben dtn$t sunder wdn. 

west in gar znhtenellclien mede, 
4815 sie dienent üch nftch trüwen sede.* 
Gayol sprach 'dat wert gedArt; 

swat ir mir geraden hän, 

des rddes hdt ir selbe gewatt. 

iz ist mir umb üch also ge^talt: 
4820 gebet swaz mir ^rllch st, 

ind stdt mir s6 mit trüwen bt, 

als ir habet biz her getdn. 

die gwah wii ich üch allet Un.' 

die stat sw6r ime ind lobede daz: 
4825 sie inwolden län durch keinen haz, 

den ime künde ^man geben', 

sien wolden trüwellchen leben, 

so sie hatten vur getdn. 

stn gut s^ wolden sA verstftn, 
4830 dat in n^man misprfste, 

alse im reht gewtste. 

des sagede in der koninc danc. 

die rede worden^ üch zo lanc, 

daz ich üch sagte besunder 
4885 die utigevögen wunden 

die Crane mit strtde sint beginc, 

ind wie h^rllch her iz ane finc 

mit den stnen an dem lande, 

ind wie manichen her sande 
4840 vil vröMchen weder, 

die ime zo dfneste seder 

4815 getruwen. 4818 selber. 4822 Also. 4824 gelobede. 
4825 lassen. 4826 eymant. 4827 sie. 4829 sey. 4830 ney- 
man. 4881 Also. 4834 sagede besondern. 4835 yngevoygen 
wunderen. 4837 herlichen. 4840 dinste. 
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mit vroweden nd im dicke qnAmen, 
swan s6 stne reise vernftmen, 
geziroftri als iz in gesam, 

4845 des stne werdicheil lof nam. 
sie vdrden s6 durch manich laat, 
ddr in * wart bekant. 
knapen in dem lande wären: 
her inknnde nibt vur in gespareo 

4860 die junge gftt eder l!f. 

sin hant nftob strtde durch die wtf 
dicke vor an vroroet lant: 
des wart im werdicheit behaut^ 
die ich w^rltchen vernomen bftn. 

4855 des w^re mt zo vil getAn, 
want ich ir weiz ein wunder, 
die ich hftn besunder 
van dem werden gar vernomen, 
wd her ist zo strtde komen. 

48G0 van der rede möz ich lAn, 

want ich sagen üch sunder wAn: 
hie besät so drllcbe 
sin erbe ind sin riebe 
Crane, als ich höre sagen, 

4865 dat nein konec nAch slnen dagen 
so ^rltcher sede plaoh 
went an stnes endes dach: 
des wart ime die werlt holt, 
van Holle heize ich Bertolt: 

4870 ich hAn geret diz m^re 
swer also gesinaet w6re, 



4848 sey. 4846 sey. 4847 welL <Ur in ^re wart bekant. 
4851 SiB«. 4859 gekomen. 4864 aUto. 4865 konyugh. 4869 
hoHo. 4870 dysse. 
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daz her iEunde mich berihlen kis, 
daz wolde ich lAzen sunder hai. 
Nu rädc ich den fnmden min, 

4876 daz s^ bt d«n trAwen ^tn. 
die trüwe lönel manegen mftn, 
(Ue.lrAwe dat irwerken kan, 
dat der aMe heil geseUkl. 
die trAwe inwil gestadeih nüii 

4880 dem Übe lestertt^Ae sede. 

der trüwe wonei al salde mede, 
die trüwje iat der salde ein hart, 
die trüwe inatadet naminer wart 
üt trüwea niannes munde gin, 

4885 dar van her schaden möge intfte. 
die trüwe ist dat beste cleit, 
dat ummer mannes lif gedreit. 
nu helfe una got der rtcke, 
daz wir getrüwellche 

4890 htr an deser weride leben, 

daz uns durch trüwe werde gegeben 

dart daz hemelrtche, 

daz wir getrüwellche 

mit den trüwen hinnen varn. 

48d5 vor dem falle möze uns got bewarn, 
die men ddr verwtset, 
dür man die trüwen prtset. 
men mach s^ ummer prtsen wol, 
Assundtn ind Gayol: 

4900 den was die trüwe gar bekant. 
her gaf sA Srlichen stn laut 
durch rehte trüwe Cranen weder :. 



4875 sey. 4876 mänii^en. 4878 seyle. 4881 «lle. 4890 
weride erdea leben. 4898 sey. 
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dat batat her trAwellchan aeder 

mit ime bil an lAn ende, 
4805 minder alle misaevende. 

na Iridde ich alle gellche^ 

die atn arm ader rtche, 

daz se Cranen herse an aich tragen. 

die inaoln nnmmer dat verdragen, 
4910 sie inwnnachen Valken fßohe dar, 

nf s£ niht dnren oflinibar 

mtne rede TeratAren, 

swtr aft sie sagen hören: 

den orlof wil ich in geben. 
4915 die van herzen sorchHch leben, 

ich w^ne ir Ilp zobreche, 

tr munt niht arc inspreche: 

des möze ir l!f schaden intphtn 

ind got unm6r die s£Ie han. 

Amen. 



4908 getniwellchen. 4908 ley. 4909 lad die. 4910 ge- 
liche, 4911 , ley nicht woll dnren. 4912. 4913 Tentaren : hn- 
ren. 4918 ley. 4916 ir ir lip. 4917 Eir. 4919 Tmer die teile. 
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mit der scönen Lteddtan quam, 

dftr al ata trdren en eode oam 

in der vroweden rtchen naht, 

ddr sie tö samende worden brtlii. 
5 ein bete in was gemachel, 

mit rtcheit ungeswachet: 

mit vroweden brfthten sie se dar 

vil menich sc6ne vrowe clftr. 

dAr wart sunder sorgen 
10 de naht w«it an den morgen 
- brdfat vil vröl^cbe. 

dUr wart ime daz riebe 

icb w6ne lüeine geddbt. 

waz dftr vroweden wart volbrftbl, 
15 des ne m6z icb wixzen nibt. 

w6re icb vorbaz beribt, 

ich künde iz docb vorswtgen wol. 

vor der valschen d£t man sol 

vorswtgen gutes mannes. beil, 
20 daz sies ne winnen nimmer teil. 
DA de naht Af ende quam, 

L6cfedtan man d6 nam, 

8 das wai in. 4 das sie Izow 5 vf oin. 11 vraUchea. 14 
dero. 15 wiaen. 20 sie es. nimber. 
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man kleidete sie mit rtcheil: 
menich vrouwe gemeit 

25 halp zim^rea iren Itp. 
dö was sie daz scAnste wtp, 
daz mannes ouge t gesach. 
de meiste menje ir des jach, 
an scAne hette sie den piis. 

SO de crönen ddr to Torkts 
de sack man ir houvet tragen, 
ich wil van dem vorsten sagen, 
ich meine den werden Balifeit: 
im wdren van samfte kleit 

35 gesniten rtche unde grdt. 

manich lowe van golde röt <f^>^> 
de stunden b! ein ander dftr, 
mit menegem riehen steine elftr 
vaste underscheiden. 

40 iz gAnc also in beiden, 

als in de Wunsch hette irdAht. 
nu w art da_r_de cröne brüht, 
dejdes_]andes hete gewalt. 
nu wart de junge vorste halt 

45 geordnet dir to Torkis, 
dar her sint vil menegen prts 
beg^nc mit slner milden hant. 
nu untfAngen ir borge und ir laut 
de vorsten und de hAren al. 

50 von hov6rn irhöf sich dö ein scal 
vor dem jungen conege rtehe 
von den bAfeii al gellche 



25 halph. 2G sconeBte. 30 den. Iso. 38 menigheme. 42 
AbMom, 43 heue. 45 txo. 46 her fehU. menighen. 50 houo- 
ende. hoverende M. 51 voa. coniage. 
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und von dem herzogen wert. 

swer dar wolde nemen swert, 
55 daz wart mit willen im gegeven. 

man sach nUch werdicheide streven 

vil manegen edeien riehen man. 

der coninc eten dd began. 

ddr l^pen ros h^ren vrt, 
60 de de ritter slögen bi : 

dar üpe menich samtt lach 

gesniten und pellel von Baldach, 

de de vorsten riebe trögen vor. 

dar was üf getdn de tor: 
65 de ir gnftden gerten, 

de vorsten sie gewerten 

mit ir gdve und mit söticheit. 

ddr was allez daz bereit, 

daz ein vorste baven solde, 
70 de Brüche wolde 

sine hdchtit machen. 
' daz de spotter dar üf lachen, 

ob sie daz lesen, daz w^r mir leit. 

ddr wart mit grdter werdicbeit 
75 de höchzlt üf ein ende brdht: 

ich w^n dar ihtes w6r geddlit 

iz ne werde al getdn. 

ich wil von der rede Idn: 

waz woldich ir mör ^Bifiic gesaget ? ä^« ^, ilfp"; vr 

80 dar bleif de vorste unvorzaget 

geweldich an stm riebe. 

daz besaz her so 6rltche, 



57 manigben. 58 etaen. 59 kphen. 60 riUare. 61 opphe. 
63 de ersten, richten. 67 sotticheit. 71 hochtsit. 73 Ictsen. 
74 grotzer. 75 hochcit. Jl werte. [79 hdn fehlt N tL\ 81 sime; 
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daz hers gewan sd h6en iof, 

swer nach m reil an sinen hof 
85 dorch besehen an sin lant, 

her wart also wider gesant, 

daz is der coninc ^re unlföDc. 

Balifeite iz wol irg^nc: 

dö und immer möre 
90 irwarf her pris und &re. 

von Darifanie wil ich sagen: 

sin ritterschaf begunde in jagen 

dorch der Minne pris an vromede laut. 

orloves gerte her al tohant. 
95 waz her dicke wart gemanti 

he wolde im Itche ddn becant 

mit im daz conincriche: 

her solde geweldichllche 

mit im dar inne coninc sta. 
100 TuUe daz eigen riebe min 

ich dön es dir glichen teil t>ecant.' 

dd sprac de junge Darifant 

'du sott dtn Hebe selve hän. 

ich wil beide unde pldn 
105 nach äventüren riten: 

dorch tjostdren und dorch striten 

wil ich soeben vromede lani' 

nu töch de werde Darifant 

harnasch an sin stolte llp. 
110 waz dar manich scöne wip 

mit ir smalen wlten baut 

im sine wApeor^men bant! 

sin korsit und sin wApenkleit 

BS Abtai». 89 ymbtr. 94 tso. 101 is. ghelicben. 103 
telaer. 106 syosteren. 108 tsoch de werte. 111 wiue». 112« 
113 waphen. 
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mit gröter richeit was beleit, 
115 so iz Fiol^de irdähte. 

mit kost siez vollenbrähte, 

de coninginne reine. 

warn üz gesprungen steine 

vor swerten swär de vorsle streit, 
120 nu h^le de coningtn gemeit 

robine dar wider in getan. 

sie mohte iz l^ver hän geiän, 

sie warn dar ungeprtset. 

de äventöre mir wtsel, 
125 iz ne wart nt vorste baz gesant 

gezim^ret an vromede lant. 

sw6 vil ber gebeten wart, 

daz ber blive, her wolde' tf de vart,^ 

als ml seit de ftventüre. 
130 nu karte der gehüre 

mit stner feien an vromede Iaht. 

der coninc gerne mit im gesant. . . . 



de sie betten üz gesant. 

Thiolede' Darifant 

■i 

135 vil dicke rÄf, swen her trat 
und so nendichliche siege mat^ 
üf den geflör^rden man. 
wider r6fen her began 
Fiacröde de coningin 

140 ^an dtme dtnste ich htr bin: 



114 grotzer. 116 sie i«. 118 waren. 120 hette. 122 hftn 
/Wf» 126 ghesimeret. 129 alt mt de a. nach 132 fehlen wenige 
Stent %«pe% Blätter, 136 her mat. 137 ghefloreredea. 140 deneate. 
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din scdae kelpet nch tot wir/ 

her rtr sie an niid tral üb air: 

swicU, w^ he dd sweskea geoc 

nnd seWe daz widerfreit utfeac 
145 Ton dem werden Darifaal ! 

dar spranc vor der twiger hast 

daz w^r wol Iwiger acker brdt. 

na dranc de Torste jnnc geaeil 

gein Darifande, das her trat 
150 nnd nntweich ein kleine von der stat. 

dorch s6 gröte sirites ndt 

de feie ir engen nntjegen iai b6t. 

sie sprach *ow^ der fronde min, 

snlt ir hir vorstriten sfn, 
155 sd i1 wir drf an Tronden töl : 

ich meine der gotinnen ndt 

und der scönen Effadien cUr, 

de nimmer getrdst, daz is wir, 

ne w^det wen von üwer hant: 
160 herre, des s! üch gemant' 

dö de Yorste ir ndt gesach, 

her trat jegen im nnde sprach 

'diz s! Fiol^den teil! ' f ji^ m. 

daz wart des coneges anheil, 
165 dö her s6 nendichlichen qnaa^ 

daz sweri mit beiden handen nam: 

we her swenkte üf den helt gemeit! 

dar sprangen spene eine breit 

Ton des coneges scilde üf den sank 
170 im gaf sin milte jange hant 

141 he]phet 144 nontcrfeDC. 146 Uwif^er. 149 gein ftUi 
iV, Ko liest Jf. 158 Diiaber ghetrost 160 sie Qodi. 161 do do. 
164 coninghet oonhcil. 167 sweokete. 168 ejae iV, ellea Jf. 
169 eoainf 60. 
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SO riche siege daz her dorch ndt 
untweich: her möse haven den tot 
genomen, wen de coningin, 
de dorch irs trüwes herzen sin 

175 snelllchen von dem pherde trat 
• si begunde loufen üf der stat 
dar sie irn herren striten sach. 
des lives si sich dö irwach, /. ^hL 
d6 sie irkande s!n unheil. 

180 dö Darifant daz w6ger teil 
hette jegen den cuonen man, 
mit unwitzen sie dö began 
loupen jegen den vorsten wert: 
vil nach Darifantes swert 

185 hette ir den Itp genomen. 

von dem jungen Torsten vromen 
wart gelftten tö der tit 
dorch de vrowen dar de strtt. 
dö sprach aver Darifant 

190 jegen den vorsten al tohant 
'heilet de vrowen van uns gAn, 
so wert hlr strttes m^r getan.' 
dö sprach aver Offiart 
'an üwen dftnest wert gekart, 

195 herre, swes ir an ml gert : 
des sult ir an ml sia gewert, 
ich geve üch miner trüwen phant, 
jegen ritter instreit min haut, 
ich ne tete im ahterclagende not. /.m. 

200 swer sich to Strlte jegen mich bot, 



172 moste. 174 ires truowes hcrtses. 177 Iren. 180 
weghere. 183 lonphem 185 hir. 187 ghelatzen tio der tut. 
190 tzo. 191 heitzet. 198 rittar ni streit. 199 achte. 200 tio. 
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dar was daz spil gewonnen mtn. 
ich möz an üwer dunste stn, 
swes ir röchet an mich/ 
dd sprach der junge vorste rtch 

205 ^hftt ir mir Sicherheit getan, 
herre, der wil ich üch irlän. 
ich wolde jegen Ispanjen lant: 
verre dar ist mir bekant 
ftventüre von einer maget, 

210 (so hat ein ritter mir gesaget), 
nftch ir der verte ich gernde bin: 
ich wolde se s6n, des gert min sin/ 
Offiart de sprach to hant 
^herre, ir sult an min lant 

215 mit desen vrowen riten. 

swer hlr komet dorch striten, 
her gewinne scaden oder heil, 
her möz dorch sines prtses teil 
mit uns bliven doch de naht. 

220 herre, so sült ir werden brdht 
üf de rehte strdte an daz lant, 
dar üch de maget wert becant. 
ir bötet doch de dürste man, 
der 1 dorch minne pris gewan 

225 mit dr^n sinen geverten, 

de mit speren und mit swerten. 
dicke hat irworven pris ' 
d6 sprach der junge vorste wls 
4ch wil dar hin, daz ist min gere: 

230 her sal an mich vinden were 
strites, daz s! üch gesaget. 



202 deneste. 206 wille. 211 gheverte ich gherende* 213 
tso. 215 deBsen. 216 xwar. 221 stratze. 223 daoreste. 
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swaz mich gesehen von im mach, 
nimmer vröltchen tach 

235 ne leve ich, ich ne come dar 
daz ich ges6 er ougen clär.' 
Mödiäne sprac io hant 
^herre, ich wil üch ddn becant:' 
des landes reht sult ir begän. 

240 iz sal werden al getftn 

des ir an dem vorsten gert.^ 
siet nü wart de conec gewert, 
mit im karte Darifant: 
unvorwitzen an daz lant 

245 he an körten stunden reit, 
bt ime de scdne maget gemeit, 
des coneges swester, daz is wftr, 
und de scdne Fedakine clär: 
de was des landes coningin. 

250 sie karten herze unde sin 
w^ sie scöpen im gemach: 
al des dunstes man im plach 
des her selve gerte: 
noch m§r man im gewerte. 

255 he wart dar wol untfangen. 
untjegen im quam gegangen , 
vil menich scöne vrowe . gemeit, 
do he üf einn grönen anger breit 
mit der conegin geriten quam, 

260 dar her gesach und vor na m 
manich paulün riche, 



235 das iweite ich fehlt; ine M. 237 tzo. 240 werten. 242 
coning. 245 kortzen. 247 coninghes. 251 scophen. 252 de- 
nestes. 255 uonterfanghen. 261 poulun. 



her amA am dv wmier, 
soldich half de wmder 
3 mgen de ick dir von weil . 
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ANHERKIINGEN. 



D e m a D t i D. 



10. Du Form rittftre, die die Handtchriften des DenrnnÜn und 
Darifani durchgän^g bieien^ wird durch dtu Ver»ma$9 an 'vielen 
Stellen widerlegt, wo nur eine Hebung und eine Senkung auf das 
Wort fällt: demgemäss habe ich auch bei der Betonung rittöre das 
ä getilgt, 

17. xole als schwaches Substantivum ebenso 22. 30. 64. 72. 

22. ^ere (:kye), verkünter Infinitiv, nur an dieser Stelle* 
Ausser Reim noch Dem, 186 misBewende. £s ist vonuftiehen in 
der »weiten Zeile ich leren »« idkreiben, da die erste Pers, SinguL 
(tgl, die Einleitung) .öfters in n ausgeht, 

32. 00 scholt gl mit mt riden werde man hann nicht anders 
als mit dreisilbigem Auftakt gelesen werden. Folgendes sind die 
Beispiele dreisilbigen Auftaktes bei Berthold, so mahta Tur die 
keiserinnen gän Cr, 472 (über die Unstatthaftigkeü des Versschlus- 
ses keiserin gdn s. Anm, au 22122). lad vür dem keiser an dem 
bette sat 523} wo die Auskunft vurm und ame übrig bleibt, «wer 
mich bat wesen bode to mtme h6ren 864 ist wahrsdteinUch ver- 
derbt, do it ein ritter an dem schdze s!n 945 gehiM kaum hier- 
her, weil do it fmhd, doz^ eine Silbe bildet, üf daz gestdle 1435. 
▼or dat gOBtdle 1720. ich wan in äf 1905. jegen ein ander 
2215 tsf gein si» sdweiben. de konegin wil üwen orlof hän 2437 
Mf gleichfalls sm beriiAtigen, indem man ürn (mhd, iurn = iwern^ 
sehreibt, Bdchen war ich den werden bringe dan' 2699 scheini 
verdorben: wahrscheinlich ist in für den werden zu lesen oder 
dorfte tfi der vorigen Zeile für solde und sdchen st« streichen, 
üwer amten bringen in ir hant 3406 ist wie 2437 »u behandeln 
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und ür wu sekretben] ebenso 3888 icn dede Ars hersen manheit. 
Cr, 3476 ist bereits uMer dem Texte berichtigt. Darif. 258 do he 
tt einen grönen anger breit, wo MV* Müller grdnen streichen wiU, 
ist durch einn «t» berichtigen^ das Berthold häufig in der Senkung 
hat, 8o bleiben nur wenige sichere Beispiele: daher ist wol auch 
hier rlden »u streichen» 

35. den Torsten B^n, des gert mtn sin. Crane 688 ich wolde 
in fl^n, s6 8t6t mtn sin. Dar, 212 ich wolde se s^n, des gert mtn sin. 

51. swen so her r6p das wort, mit dem rosse wart üf in 
gehört, ähnlich Crane 2764 swann Bdnafeide wart genant, so 
str^t her mit manheit. 2780 Acheloyde wart genant von Gra- 
nen, dd her jegen im trat. 3546 swann die yrowe wart genant, 
sd wart üf Granen strtt bekant. und 4378. Ueber die VorsteH- 
htng^ dass die geistige Nähe der Geliebten den Muth des Kämpfers 
hebtj sieh Mythologie 8^. 370. 

60. dar dorch her seihe gaten sMch. die Verbesserung gaten 
bestätigt sich durt^ eine Stelle in Wolframs WiOehalm 40, 18 dft 
mit er sölhe gaizon sluoc, des manee stoije wart setrant. 

66. mtn ongen ritter nt gesach. Entweder ist ougen Nomm, 
Singul, mit unorganischem n, oder Plural mit darauf folgendem 
Singular des Verbums, Für Ersteres spricht Cr, 369 van der 
keiserinnen wart gesant dem keiser boden al sohant, die im 
sahte leide m^re, wo aus dem Rdativsat»e erheüt, dass nicht der 
zweite Fall OHMunehmen ist. Zu vergleieheu sind noch folgende 
Stellen: Cr. 361 das dich mtn dgen i ersach. Auch Cr. 1571 
Uest die Handsekrifi Acheloyden ougen stAnt, was beutubekalten 
ist Anden sind awei Stellen aufzufassen, Cr. 1661 yil oogeB 
sich an ir versneit. 2026 knapen yil gereden quam. Für die 
Auffassung des Plural sprechen aber auck ein paar Steüen, Cr. 
1062 dd wir an desem rtche dwer krdnen 6r8t intffenc, wo die 
Aenderung in ich ebenso leickt als unbedacht wäre. 1954 des ko- 
neges wllfen trdch der man, dem 86 zo rehte geerret wart. 2585 
dat mohte wesen van ritters hant sd ungeydge siege b^ant. 
4343 ÜK den scheiden wart gezogen ir beider swert Af nAwen 
hat, wo swert wie den scheiden doch wol Pluralis ist: wie auck 
3526 dar wart geznct menltchen ir beider swert üf nüwen haz. 
Nichts beweisen kann Crane 4209 cleinre mtlen viere dar bringet 
uns hin üf daz feit, weil bringet ebenso gut niederdeutscker Plural 
sein kann. Deu umgek^rte, der Singular des Subjects und Plural 
des Prädikats^ begegnet ausser bei Collectieen nickt; denn IhmanL 
820 ein scarlachen von Engelant stn ir reidecleit genant. 329 
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brüii scarlachen ein riebe want solen ir hovecleider sin. 832 
iz so] ein bld gewant ir reiteeleider stn genant. Cratu 1761 
wer da fürsten wdrn genant 2230 ein zohowen scharlaken 
want wdren dar de cleider stn gehören nicht hierher, 

91. 92. her yörte sie dan und hat sie noch der junge yorste 
D6nianttn. Diese Ankündigung des Begriffes durch das vorausge- 
schickte Personalpronomen, wm der ich in der Anmerkung »« 
Strickers Karl 4124 gesprochen habe^ findet sich aud^ hei Berthold 
häufig* Demant, 293 her gaf in sunderllche den besten nach ir 
werdicheit. 342 sie seiden werden al volbräht de cleit. Crane 
338 jö hat her genomen den ddt Crane. 348 hllt her aldns yrd 
den (so lies statt yrdden^ ddt der jnngo an wibes dSnste genomen. 
570 ich hdn sie alle dr6 gesftn die jungen kemer6re. 1098 
swdr h6 sie hatte bekant der riebe koninc gemeit. 1180 her 
begnnde in ^rllchen intfUn den fursten junc üz Osterlant. 1386 
swat (so!) ir im 6re hat getan Granen dem jungen hdren min.- 
1610 wie her ddr dat vdder bant Gayol. 1824 sie sal noch un* 
gestammelt stn die koningtn. 1999 sie begunden im alles lobes 
j6n dem nnverzageden Assundln. 2258 se sdten neder üf den 
pldn de vorsten al geltche. ebenso noch Cr. 2270. 2730. 2786. 
3022. 3177. 3524. 4410. 4681. 4849. 4862. 4898. Danf, 116. im 
Genitiv Cr. 3249 dat mdz die amte stn des werdes vdren. Dem. 
143 stn leit dat mdz ich ummer clagen des werden ritters ho- 
gemdt. Der umgekehrte Fall, die Wiederholung des Pronomens 
nach dem Substantivurn^ Crane 1632 Grane die valscbes eine 
fa6mltchen zonch her an stn cleit. 2160 de schöne Aeheloyde 
clAr an ir panlftn wart s6 gebrdht. und ebenso noch Cr. 2675. 
2724. 2728. 3145. 3414. 3654. 3770. 4160. 4534. 

157. mir jaget herze unde sin, ähnlich Crane 3108 dd jagede 
mich daz herze mtn. vgl Par»iv, 391, 21 stn znht in dar sno 
jagete. Cr. 176. 

170. Derselbe Vers wird wiederholt Crane 1699. Das Wort 
edelicheit noch im Dem. 229. Die im mhd. Wörterbuch 1, 9 vor- 
ausgesetiie Bildung edelec, edelich wird hier bestätigt. 

194. sie wolten helpen mich vurtreven. helfen ffwl dem 
Accusativ und PurÜc^ium steht hier, wie sonst heizen ff. s. w, 

203. vdn ist schwerlich richtig, wahrscheinli^ hAn. 

212. dd qndmen de gene al zohant. Nahe ktge.^egene^ aber 
de gene ist bei Berthold häufig (degen hat er nur einmal, Crane 
4756) : wie hier ohfu folgenden Relativsati de jene Cr. 139. der 
gene 3042. 3364. Mit folgendem Relativum den genen die Cr. 
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857. de jene de 2092. jZ« vergleichen itt auch jenege Cr. 3257. 
Es scheint dieser Gebrauch des Wortes dem eigentlichen Mittelhoch- 
deutsch fremd. Vgl, Herbort Anm. »u 6460 und die im mhd. 
Wörterb. /, 771 citierten Stellen, 

230. getzen für ergetzen. Die Weglassung der Präposition 
ist dem Niederdeutschen eigen, das die umusammengesetiten Verba 
liebt, Üeber ge vergleiche Anm, nu Crane 4463. 

309. du hftst dem conege lange bt gewesen, hftn als Hilfs- 
verbum findet sich^ abweichend vom mhd. Gebrauche, ebenso nodi 
bei Wesen Crane 860 hat gewesen, varn htU auch im Hochdeut^ 
sehen sowohl haben als sein: bei Berthold Cr. 2752 ich hdn varen, 
dagegen 4555 was gevarn. s. W, Grimms Anm, t. Gr, Ruod, 
G* , 20. 

337. Waz man A'z ir cameren sneit? muu ab Frage aufge- 
fasst werden^ wie sie öfter begegnen, um die Lebendigheii der Rede 
iu erhöhen. Cr. 1566 wer dar nllch wtve love ranc ? vil manech 
ind durch ir grdte. 



C r a D e. 



h Hit ähnUehem Bilde wenn emch versMedenem Gedamhm 
wie Wolfram seinen Partival begüuU BerÜudd den Cratu, Aber 
die fttoetto Zeäe ist verdorben: ich möchU Usms hAt de taht dat 
bt er sUt, ^o die Treue ihr Haus aufgeeddagem, hat die Zuehi 
da neben ihre Wohnung,' Treue und Zucht sind in der That die 
beiden Bkgriffe, auf die Berthold das meiste Gewicht legt. Sein 
Crane ist im Grunde Nichts als ein Lied von der Treue, die durch 
Assundin und Gayol vertreten ist, 

3. 4. Müller vermuthet eine Verderbniss des Textes. Ich glaube 
indess nicht, dass eine solche hier anzunehmen ist, Dass der Di^-* 
ter selbst die Unklarheit seines Bildes erhannte, gdU aus dem fol^ 
genden ich »eine hervor (s, Anm. su b), Der Sinn ist klar: 
'Demuth und Barmherugkeil sind das Kleid de» Mildess,' aber das 
BUd ist undeutlich. 

5. ich meine an menschen- Itre. ich meine ist eine bei Ber- 
thold sehr häufige Wendung, die er dann gebraucht, wenn er einen 
vorhergehenden dunhlen Ausdruck oder eine falsch 9U verstehende 
Beziehung deutlich mad^n wül. Vgl. Crane 1120. 1264. 1493. 
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d6 hcT' des kooeges komtt Ternaoi, ich meine den kooeo thu 
Spanjer lani 1560. vil manech nnyeraagter man, ich meine 
den konec van Engelant 1616. van den riehen beiden, ich 
meine den keiser ind Assundtn 2001. 2345. dal vonagede im 
al de werde man, ich meine den 'milden Assnndin 2513. 2671. 
2675. ind nam dat hüs in die hant, ich meine dat dar die aedech 
an'Btunt 3341. 3411. Darif. 33. 156. — an menschen Itve wn 
W, Müller (vaierländ, Archiv 1841, 8. iSO) richtig erklärt Hm 
memchlichen Leben.' 

6. ^mOge nun Mann oder Weib der milde sein.' 

20. de ir 16re hint gelart ^die ihre (nämiich der Untreue) 
hehre durch Lehren toeiter verbreitet haben.' 

37. an für das geieöhnliche in sehr häufig bei Berthold^ sowohl 
bei temporären als bei locaUen Bestimmungen^ mit dem Dativ wie mit 
dem Accusativ. an einer schaln Cr. 442. an stner maln 757. 
an manegem konincriche 627. an dem lande 913. an üwe lant 
1055. an desem rtche 1062. an des keisers lant 1126. und 
ebenso an allen mtnen dagen 547. an vrditchem gebore 1029. 
ir cleit dar ane sie reit 1332. Vgl. noch 1130. 1479. 1621. 1850. 
2359. 2384. 2421. 2434. 2440. 2457. 2573. 2661. 2680. 2691. 
2750. 2769. 2840. 2845. 2878. 2883. 3209. 3250. 3257. 3268. 
3493. 8643. 3644. 3834. 3841. 4010. 4042. 4183. 4201. 4207. 
4377. 4640. 4723. 4787. 4848. Darif. 81. 131. 214. 221. 244. 
845. Demant. 76. 

51. wtsete : prtsete. Den gleitenden Reim hat Berthold 
soMif nirgends y auch wo dieselben Worte wie hier reimen niehty 
pilste : bewtste 955. : irwtsle 1251« wtsten : gepristen 411. 
; prtsten 2267. misprtste : gewiste 4830> daher auch hier wtste : 
prtste »« lesen sein wird. 

64. dal w6re wol gellch ein pant gein tüsent marc von 
golde. In allen Riltergediehten ist sehr häufig vom Pfandläsen die 
Rede. Auch bei Berthold kommt es öfters vor. Cr. 2711 daz w^re 
ein pant w^rllche jegen manegen furslen rtche. 3119 dat w^re 
da jegen niht ein pant, und mit lösen Cr, 554 ich wil im Idsen 
also die pant. 848 swär hie m! lösen hdt die panl. 1934 mözen 
lösen üwe pant. 2060 dAr mohten lösen wol ir pant 4571 dar 
mede löset Awe pant. 

70. gegen den keiser. gegen wird bei Berthold ebenso wol 
WHt dem Accusativ als mit dem Dativ verbunden. Zwar kanm bei 
den Verwechslung mit dem stattfinden und der DaÜv gemeiint seui^ 
aber beweinnd i»t im Reim jach jegen mich 480. gein sie 827. 
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jegen den keiser 1569. gcgtn de ftrenfttluiit 9007. fegec den 
mitten dach 2208. jegen manef^en fönten 2712. jefen die sinne 
jach 3013. jegen dich gestreit 9088. swert gte dich gesdch 
3091. 0ben$o noch 3329. 3661. 4071. 417a 4171. 4490. Darif. 
181. 183. 190. und ingegen Cnme 286i 

98. sint, die$€ Farm üi beiBertkold die gewiAnheke, vgl 362. 
378. 726. 87a 958. 1808 u. s. w. dt begegHet weder im nodi 
auiter Reime. 

117. ich weit, über diete epische Formel vgL Hmupi^ Zeiteehr. 
3, 187. und Crane 2293. 3292. 

126. dat ir anker werden wtp b6 balde an ir herze qnam. 
Dies BiU^ das noch Crane ^173 gebraucht ist de heten irs herzen 
anker dar geschoizen an de maget c]Ar, sdkeint Berthold eigen- 
Hin^ieh, 

152. so noch getrüwe herzo tut. Diese Wendung^ in der des 
Dichters Subjectivität hervortritt, begegnet öfters. Cr» 258 s6 noch 
des valschen herze dQt. ^ 633 sd noch manech dorch yroide ddf. 
4388 die noch vi] manegem helfe ddt. 4525 sd noch frnnt den 
frnnden sol. VgL auch 1309 als die frnnde ddt. 2687 nftch des 
getrüwen herzen art. 

175. Den Rath ihrer Mutter^ mit heinem Manne allein »u re- 
den, erwähnt Achüte nochmals 1703 ff. 

176. dat mir von mannes grdze jaget, wie hier mir für mich 
steht, so atfdb in der oben angeführten Stelle Demant. 157 mir ja- 
get herze unde sin, wiewoU man es dort als Dativ nehmen könnte. 
Aber die Verwechslung ist häufig. Crane 177. 181. 2417. 4596. 
Darif 124. Umgekehrt steht mich für mir, Demant. 166 heiz 
mtn wäpen bringen mich, im Reime. Darif. 141. 230. 233» 
Dew^ 25. 87. 

187. haget für behaget habe ich aus metrisd^en RüdLsüAten 
geschrieben. Die niederdeutsche Sfraehe liebt Himple» stait des 
Composüums. Ebenso hagede Cr. 2013. 3970. behagen eteht 4221« 
wo hagen auch gefälliger wäre. 

190. dat ungewin, ak Neutrum ebesue 2614. 

203. der manech üf slner vart verswant. OebrämehUch ist 
sonst nur swenden, verswenden tu diesem Sinne, nicht das stttrhe 
Verbum swinden, verswinden, verswant steht dem9UuA für das 
übliche wart geswant. Vgl. Cr. 1498 sd vil der spere mr ime 
verswant. 1897 stn starke rdr 4f mir verswant. 3020 ir beider 
sper sd gur verawant. 3457 stn starke aper sd gar verawaal. 
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JkuubM hat BertkM dw $fMp«Aii/tdb^ Auiirwck, Cr. 254. d59. 
2089. 2718. Demant. 108. 

206. «Iva ich hAii tia grdze werdicheit? 

828. eis klagende ndt, Par». 797, 3 klagendiu adt. Vgl 
Qramm. 4, 65. ^Eine Noth die »ti beklagen istJ" Zu diesem Qe^ 
hrma^ de$ Farücip. Präs. sind au$ BerAM folgende SteUen »if 
pergieiohen: Cr. 1680 der clagende dach. 1907 clagende leit. 
(9^. clageltehe leit 2076.) de klagende dach 2874. min cla* 
geade leit 8681. ein clagender dach 3875. und eheneo ahter- 
clagendo leit Cr. 1780. 1814. 3713. ahterdagende not 3800, 
IkHrif. 198, fDomtU %u vergleichen üt ahterclagen Cr. 2906. Et- 
woM anders aber doch verwandt ist körnender vart Cr. 2767. 3461. 

239. vrftgede ime der m6re. Die VerknudMng des Daiiüs 
miU dem AceusaHv hohen wir schon bei mir wnd mich (wu Cr. llS) 
bemerkt. Hier folgen noch einige weitere Beispiele, ime bat 4537. 
dem jungen Terdrdt 816. daz ime der stnnde nie yerdrdt 3328. 
tobant dem konege des Terdrdt 4527. (vgl. 3154. 3874). 16rt 
im 2973. im strtdes erwern 3500. Idnet manegen man 4876. 
Ebenso werden bei den Präpositionen die Casus vertauscht, des 
Ir an dem Torsten gert Darif. 241. ob ein feit Cr, 827. dröch 
vnr dem keiser hin Cr, 478. 520. vnr im dragen 765. dagegen 
vur die Mi«erinnen gAn 472. vur den konine drdch 794. ich 
wil Tor im geweldich «In (an seiner Stelle) 2481. fimt üf ei- 
nen plto 4066. her gaf dftr mauegem wedorgelt . . tif das feit 
1550. wart üf dem rtchen siege getftn 4401. Hierher gehört 
muck die Verwechslung von dem und den, den trüwen werden 
man geknnde Cr. 170. und dem far den. 8. Anrn. wu 4219. 

289. dftr manich wtbe grOz irwarf, vgl. 1532 durch grds der 
minnencltchen wtf. 1566 wer dftr nach whre love ranc? yil 
manech ind darch ir grdie. Pai*». 8, 11. 349, 4. 

322. des inwert noch niht getdn, derselbe Vers bei Aniwor- 
Worten öfters wiederholt, 2438. 2450. 2834. 3747. 3821. 

328. verlustltcher dach, ebenso 274. ein verlnstltch dach 
3307. Nachahmung von Wolfr. Willeh. 14, 8 ein fltistecifcher tac 
erschein. 

356. bdt sich dar neder, vgl, sich jegen im bot 1472. sich 
üf die irdze bdt 2596. 

391. ich hän gezornet mich, reflexiv nur an dieser Stelle^ 
ohne sich Cr, 2323 der keiser zornte. 

436. daz sie geneseb sal ir leben, für genesen in der Be- 

14 
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dmUung 'getiuen müdUn* üi mir kern iPMtorM BeüfM hi^ummt 
Auch hier ist vülleieki genteen s« Mehreiben. 

441. so stme knehte haln, pgL twer gftye lo im gerdchle 
2291. dd ich orlof z6 im nun 2620. iwer s6 im tdchei ttn 
Unheil 3183. 

461. 8und«r wän, eine häufige den Vert amfülUnJe Redene^ 
ort, gewOhnUi^ im Reüne^ 527. 760. 802. 860. 1872. 3229. 32d9. 
4239. 4529. 4708. 4813. 4861. Aber auch in andern Verbindung 
gen sieht snnder, wo »um Theü die gewOhnUehe mhd, Sprache ftne 
vonieht. sunder danc 739. sunder wer 1666. sunder wtf 1739. 
sunder dranc 3755. sunder alle missewende 4905. snnder hu 
3107. 4523. Iftien sunder haz 4870. AU Adeerbium sunder die 
konegin eine 4521. 

471. werdet dir die schale gedAn ^gegebeUf m» Theä,' ebeneo 
759 die ime die kemerer heten ged4n. 

477. Die gan* gleiche Wiederhohmg eines Verses begegnet oft 
bei Berthold. Sie entspricht der Reimarmut des Dichters. Ich führe 
einige Beispiele an. 477 = 519; 457-58 = 489-90; 
487 = 4945 478 = 520; 889 = 973; 1010 = 1946; 414 = 
1096. 1162; 1284 = 1348. 1642. 4058; 1414 = 1494; 2048 = 
2263. 

483. als iz was gewant, dieselbe Ausdiruehiwei»e häufig, ab ir 
was gewant 4S52. dd iz im alsd was gewant 1373. iz ist mir 
alsO gewant 2826. iz inist mir noch niht sd gewant 4304. als 
iz im zo vroiden was gewant 1994. so it ir zo sorgen was ge- 
want 2412. so it in zo vroweden waz gewant 2500. sd in lo 
Trowedrn was gewant 4451. so ir das zo vroweden was ge- 
want 4585. Vgl. auch wiez umbe im vater wdre gewant 270. 

581. ind loveden got Vil manich munt; ColleeUta wie hier 
mit dem Plural verbunden noch 1467. 1658. 2216. 2432. 3895. 
4073. 4098. 4195. 

611. geltch : minnencltch ein auch bei den besten Dichtem er- 
laubter Reim, ebenso genendencitchen : hertitchen 3514* üner- 
erlaubt dagegen ist w^rllche : geltche 1293. sicherllche : gemein- 
llche 1605. 

646. segen. Berthold hat »wei Formen dieses Wortes^ sogen 
und sege, lettteres häufiger, u>enigstens nach C. sege ist dur^ 
den Reim: missedege 3303 gesichert; aber auch segen i bewegen 
2426. sege findet sich ausser Reim noch 3066. 3298. 3404, und 
unsege 2316. 3308. 4175. 2856. 3263. 3290. 3495. 

660. lof als Maseulinumy ebenso 726. Darif. 83. , 
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713. grdze aU Feminmum icheitU dtr nüder- und mitteldeui" 
sehen JUnndart eigem ' WahrsehemUck ist auch gröte 3173. 4093 
SinguUif, S, die Anmerkung vu Strickers KttrL 4988. 

715. Mi iE vernomen, ein MemUtA üherf/ttseiger Bei$at%^ ge- 
wÖknHch um des Reimes ttiUen, Ebenso hat ir daz yeinomen 
610. 780. 1847. 3400. Gleichbedeutend ist wat ich üch sagen 
90l 1794. 

716. gekomen statt komen settt die Handschrift C gewOhniich, 
Ich habe es da wo es das Versmass gestattete stehen lassen^ sonst 
in komen gebessert, bin gekomen 788. 969. 1176; dagegen 840. 
1075. 3789. 4259. 4400. 4495. 4857. Zu vergleichen üt brlht 
3838, wo die Es. gebracht liest: bräht steht auch Darif, 11. 

733. dm, niederdeutsche Form für sus, das aber au^ ». B. 
Cr. 801. 2939 vorkommt. Ebenso 995. 2918. 2925. 3750. 4706. 
ßemani. 131-, auch aldus Cr. 348. 3581. 4690. 

754. 8!ne gendt, die Verkür»ung des Plurals im Reime bei 
demselben Worte noch llld 3603. 

762 dat nAmen sie vur ein heil, ebenso daz solt ir nemen 
▼nr grds gfit 1391. dat sal sh nemen vnr ein heil 4567. vgl. 3889. 

773. alles 'beständig, immer^ UberaU,' gleichbedeutend dem pro- 
venuU. ades. Ebenso 1346. Häufiger ist allet 782. 1744. 2998. 
3762. 4823, Lesarten %u 2458. 

793. mit sptse ind der gendch ^und »war ihrer genugj* Ebenso 
grdze siege ind der gendch 2583. grdze stede ind der vi! 4776. 

814. yerdriezen mit dem Dativ, s. Anm. su 239. 

828. dat sie an üch fanden wedergelt^: die SteÜen die das 
mhd. Wörterbuch 1, 524 anführt sd^nen diesen Ausdruck den 
Mitteldeutschen Gegenden hauptsächlich iutuweisen. Berthold hat, 
ihn häufig: mit bringen Cr. 1184 her brähte der vtnde weder- 
gelt. 1198 her brdhte wol ein wedergelt. 1519 brdhte dem 
konege wedergelt. 2741 wedergelt dem beiden brähte. 3884 
üch bringet wedergeldes wer. 4802 dem wolde ich brengen 
wedergelt, mit geben: her gaf dar manegem wedergelt 1549. 
den Tlnden geven wedergelt 1965. mit swerden geyen weder- 
gelt 2773. eder ich gebe im wedergelt 2917. mir tun: mit 
hurte wart gedün dem yromeden dür ein wedergelt 3053. mit 
entfftn: daz wedergelt untfiftnc Darif. 144. ohne Verbum, mit üf: 
wart anger inde feit bedecket üf ein wedergelt 1173. gezimdrt 
üf ein wedergelt 3448. ein wedergelt wart im bekant 1492. 
Auch das einfache gelt^tmrif so gebraud^ty gewäpent durch der 
Minnen gelt 1410. hoydrn dorch der Minnen gelt 2283. ^ii^fi- 

14* 
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Heh üt wedeTg agtj b«r (lot Itbie ein wederpaal 1896. her in- 
findet nnmmer wederpant an glrtte S904. ader H aal kaven eia 
wederpant 2913. das w6re wol ein wederpant 1894. den (dtm 
8ehal^) hielt ich tt ein wederpant 4800. 

847. stn martchalc sd was ich genant XMete Wüderkthmg 
d¥reh §6 üi bei BerthoU häufig, Gayol bA was is genant 871« 
Gayol b6 bin ich gennnt 906. ftn ritter §6 bin ich genant 3790. 
Crane §6 bin ich genant 4182. Zu ^ergleicken i§i du WMerhth- 
hmg wm der: ein koninc der hH Pandechtn 1866. vom das: ftn 
adchen üf mich das was stn ger 1914. itn wftfeneleit das adch 
der werde an stnen Itf 3355. des werdes ros dat bitf dir d6t 
3523. d!n mundeltn das sal mtne helfe stn 3563. mfnes jungen 
b^ren heil dat ist kernen 3985. von die : Acbeloyden engen elAr 
4ie sftgen 4438. manich kemeltn die worden gesant 4749. sil- 
yer ind stden gewant die trögen se 4751. DmKor wird tmek 8568^ 
3589 tu 9ckreiben 9om wan ein der gesellen mtn der rerlöa den 
sedich stn. Ein äknkcker Qebrauek vom sd Ml auch a! nmbe ind 
«mbe so stAnt dAr 1731. 

885. w6rl!chen (: riehen). N^en der Form Itcb, die au^ 
lieh bei Berthoid lamiei, hat er die Uingenden Formen Ilelie und 
Heben, eretere bei Woiiem häufiger, üureh den Reim geeichort Ml 
Itcben an folgenden Steüen. zubtencitehen : tteben 1659. 3305. 
liefltchen : riehen 1853. riehen : mildichltehen 3385. : yrdllcben 
3537. 3158. 4006. : genendencltcben 3739. 3033. 3913. : snndei- 
Itcben 3024. : snelltehen 3504. : menltehen 3534. : ftrltcben 
4352. : geweldencltcben 4852. : »innencllehen 4432. : wel- 
dencHchen 4680. : weldichltchen Demani. 80. : eostieUtehen 337. 

901. Die EineMebung inde sprach rnüien in die Rede wtt 
hier i»t mer eorni nicht vorgehonunen, 

943. von eime tjoste, ah Mateui. begegnet der ^ost noch 
1900 von mtme tjoste, aU Femin. häufiger 1471. 1474. 1488 
u. $, w. 

944. spilter, ebemo 1499; dagegen splitter 3931. 3031. 

947. dd im dat sper die wnade spranc. spranc =: sprancte 
^springen machte." Dieeem Gebrauche kaam ich nur dat oben a. 
436 bemerhte genesen vergUid^en. 

958. stnre, so häufig neben stner, vgl 1676. 3706. 3763. 4685. 
4687 *, ebenso mtnre 963. 989. 1047. 1740. 3836. 3883. scbdnre 
4107. cleinre 4209. 

1001. das sd üch alles loves.gftt der uch mit engen ane 
s6t Die Besserung h% flhr s6 tsl annehsnbiHr^ aber nicht j tet h mem 
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dig; denn gr^ kmn niederdeuUeher PhtrtU für jehent sein: «mA 
lite BeBtekung von der (quicnnqne, kichier wäre swer) mif den 
Phriü ist ft« ^fairen. 

1042. ich brenge üch den fursten vromen. Da» sehwaek 
fUotUrte Ädjecüp nachgcseM isi bei Btrlkold häußg. die riUer 
fromen 1354. die h^ren fromen 1337. 1362. 2678. mit mane- 
gern fftolscn ritter fromen 1443. durch manegen fursten ind rit* 
ter fromen 1817. de xw6 vorsten vromen 2498. Trouwen inde 
ritter vromen 3652. vnr dem koninc vromen 4545. von dem 
Jungen vorsten vromen Darif, 186. den werden forsten riehen 
Cr. 1854. die koninginnen riehen 2538. mit maneger vrowen 
riehen 4255. van maneger maget jungen 39()7. 4741. elfter awA 
wnßeetien mit rittem ungezalt 1867. van starken riehen siegln 
grdt 3098. mit starken siegen grds 3385 ii. s. w, 

1054. wilkome eder willekome schreibt C immer. Ich hsAe 
die Form beibehalten^ weit sie durch den Reim wenn auch nicht 
bestätigt doch auch nicht widerlegt wird. 

1152. Hebe ind nngeswacfaet) ebenso van Hoheit nngeswachet 
8227. mit rtcheit nngeawachet Darif. 6. 

1218. das iE ubir nl das feit irhal, Inreim. Id$ bemerke noch 
dai sin nnsalde walde 241. man : kan 831. al : irhal 2564. 

1240. kostencÜchen. Die Bildungen in encltch sind namieni-- 
Ueh inC überwiegend, minnencitch 196. 226. 232. 267. 460. 482. 
501. 592. 614. 1733. 1989 u. s. w. innencitche 387. tnhtenclt- 
ehen 424. 540. 1009. 1067. 1256. 1332. auhtencltch 3174. 4550. 
suhtencüehe 455. 577. 949. 1266. 2071. zuhtencltchen 1659. 
1887. 1845. 2105. 2305. 2308. 3280. 3425. 3597. 3680. 883a 
3857. 4507. gezuhtencltch 4102. 4547. 4720. gezuhtencitchen 
3472. 4257. kostencliche 608. 2192. 1270. 1330. 1482. 3848. 
4499. 2683. willencltchen 761. 3882. willencltehe 849. wil- 
lenelich 4697. weidencltche 1084. 468a genendencltche 1522. 
genendencitchen 2729. 3032. 3912. wnnnencllche 4167. volleuc- 
Itchen 2575 voHenclIche 3131. flubtencltche 2867. flnhtenc 
liehen 3003. geweldencltchen 4349. 4354. Dagegen vergleiche 
man minnecitch 3599. geweldichltche Darif. 98. costichltche 
262. nendichltche 136. 165. zogentltche Demant. 214. zuhtltch, 
m««fl des Metrums wegen, Cr. 714. 3675. Wie hier eine doppelte 
Form in enc und ec anzunehmen ist (oder ine, ic^, so auch bei ko- 
ninCy koninginne : daher habe ith nadk Bedürfniss des Verses 
hold koninc koningiu bald konec konegin geschrieben, 

1247. ein brün samtt wolkenvnr dar üfe nam men ifcheit 
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war. Diese ViMraneMung eineß Begrifee tm He Spü/te de$ Satue 
üt bei 1100» Diehiem hOufig, Beiepieie tute dem SiridUr «. Karl 
Anm, fu 7569. Cr, 1604 Agorldt md Agorltn den w&re der pris 
dA bekant. 2495 van Otterriche Agorltn ind Stare der geselle 
s!n orlof wart von in genomen.* 3793 dese dummen kindeltn 
dat 9^ üch her hftnt gefdrt. 4044 d« maget d6 mir heldet bl 
ir 8olt im sagen dat s6 st. 4084 atn heim inde atn schilt dar 
ist mit swerden <if gespilt. 4443 die jnnge awtoe hdchgebom 
sd lange was gewest ir strtt. 

1267. bt ein lüter waazer e\är. bt mü dem Aceue* tsl feut 
auMsdUieidioh mittel^ und niederdeuUch. was komen bl die dehter 
sin 1435. brAhte Cranen bt Acheloyden 1983. brtfite M de 
edelen vrowen riebe 1996. men satte dat scbdne megettn bt ein 
ander juncrrowelln 2125. was gesessen bt ein lAter waszer 
cldr 3648. trat bi die scbdnen Acheloyden clAr 4548. trat bt 
Achdten 4555. Auch sin gsellen warn dar bt im komen 1590 
gehärt tool hierher, 

1312. die rieben jnngen werden vromen. Die Anhäufung 
dieeer Adjectivt^^ aueh ohne beigeeetUes Suhetaniivumy liebi BerihoU 
Mehr, dd qnämen rtche werde Iromen 1232. die werden fro- 
men 1316. 4657. van den werden Aromen 3451. die jungen 
vromen 3720. die zw6ne riehen vromen 3330. die jnngen ri- 
ehen 4008. dem stolzen jnngen riehen 4425. die jnnge swtoe 
hdchgebom 4443. van den riehen worden vromqn 4643. Mii 
Beifügung eines Substantivwni dem stolzen jungen fnrsten Heb 
4449. die stolzen werden ritter vromen 4501. den werden 
ritter fromen 3769. Vgl, aueh ir werde koninc jnnc gemeit 2824. 

1344. ir sorgen deil> ebenso stnre vroiden en deil 958. stil- 
des deil 3185. 3195. 3560. 3686. 3797. 29%. der £vent4re deil 
3137. sines prtses teil Darif, 217. 

1455. nu dede der milde Assundln sins getrOwen hersen 
schln, nicht sin getrftwez herze, ebenso her dede im selber man- 
heit schln 2786. al selber manheit schtn der junge ddt 3731. 
Dagegen üch ddt ir ein die manheit schtn 3873. Vgl. ir hat sd 
men liehen schln begAn 2315. 

1474. die ^osf 16rde im des dddes pIn, mit dem Dativ ebenso 
sln^mdt der 16rt im sorgen pIn 2973. Dagegen die vart solt ir 
sie 16ren 3569. 

1485. wol bekant wie das framös. connu! 

1492. ein wedergelt wart im bekant. bekant in diesem 
Sinne ^uiord *u TheiF üt aus Wolfram entMtnt. Ich stelle hier Zti ^ 
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die Mhireicken Btit/pUHe MuammeH* 1) bekant werden oder yre- 
sen. t) «Oft Sadien, ATentnre. ^venture : die wart dem rt- 
eben dir bekant 3721. w6r ^venture mir bekant 4613. dAr ist 
mir bekant Aventüre Darif. 208. borge : ir werdent bürge inde 
lant mit willen al von mir bekant Cr. 2525. dre: dar von im 
dre was bekant 2551. dft van üch £re wert bekant 4419. heil: 
nnheil wart im vjin den spem bekant 3168. klage: das im 
ahterclage wert bekant 2657. konincrtche : wart dem wer- 
den weder bekant dat konincrtche 4690. lant $, bürge, teil. 
orlof:der orlof möse in atn bekant 3618. pellel : manich 
türe pellel breit . . wart bekant 1428 (gesehen), prts : swem 
dftr ptifl wert bekant 918. den w^re der prts da bekant 1605. 
üch ist der högste prts bekant 3571. wat prtses w6re mir be- 
kant 4361. sd wert üch prts bekant 4797. rtcheit: dem 
was rtcheit bekant 1446. an der was rtcheit vil bekant 2226. 
du ir rtcheit wert bekant 3995. scheiden: dd ir stn scheiden 
wart bekant (im eigenüiehen Sinne) 648. sege : wert aber der 
sege dir bekant 3298. wart bekant der §ege 3403. mir wert 
nnsege bekant 2852. dat dir unsege wert bekant 3290. dat 
üch nnsege wert bekant 3308. siege: dat mohte wesen . . sü 
ungevdge siege bekant 2585. sorge : wert mir sorge alhie 
bekant 1829. strtt : sd wirt üf Cranen strtt bekant 3547. wert 
im der drste strtt bekact 3883. van dem borggr6ben wart be- 
kant . . . stildes not 4379. strüchen : dem ritter strüchen 
wart bekant 3456. in beiden strüchen wart bekant 3377. deil : 
mtn lant üch nummer deil wert bekant 1790. d d f e : dür im 
die döfe' wert bekant 1044. d6\ : enwert mir niht der düt be- 
kant 2422. eim rosse was der döt bekant 2931. trüwe : dar 
mt trüwe ist bekant 996. den was die trnwe gar bekant 4900. 
volge : des wert volge im bekant 2304. vroide: dar van 
im vroide wart bekant 444. wftrheit : du ir die warheit wart 
bekant 1574. weinen: wart bekant Dem, 129. werdicheit: an 
dir ist werdicheit bekant 396. dftr wart im werdicheit bekant 2662. 
des wart im werdicheit bekant 4853. wtchen : ein wichen 
wart bekant (geschah) 1594. wtsheit: of üch wtsheit w^re 
bekant 1812. zorn: du van wart im zam bekant 4347. In 
fMen der angeführien Seispiele heisst es nur so viel als ^geschehen.' 
Seltener h) von Personen» du in de konegin wart bekant (ah 
sie sie sahen) 3645. der jnnge forste wart im bekant (er er- 
iannU ihn) 4017. dir wert üch üwer vater bekant (ihr findet 
ihn) 4051. dft s6 uns sint bekant 4207. dft üch de maget wert 
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bccaat Dairif. 322. d4 bi die farste wart beUal («tAmmO 9^- 
fA wert ad dt wol bekant 512. dir in Acheloyde was bekamt 
664. uf he mir w6re bekant (wenn ich ihn mBs$U) 895. dA 
im der koninc wte bekant 708. dAr in der koninc waa bekuit 
1645. - 2) bekant tun, a) okiie beMtimtmet Obj^ Cr. 25. 84^ 
2882. 3609. 1768 ti. «. id. b) mit ObjecU ee) eaaer Sacke. 
ä venture : ftrentüre ddn ich üch bekant 3208« dienst : dfti 
ime den dtnat min bekant 212. sach dem konege dinat dda be- 
kant 4578. erbe: daa .erbe das ir mir d6t bekant 3991. 
grdt : Crane stne (pröte im dede bekant 3173. helfe : dat ir 
ans helfe dön bekant 2095. konincrtcbe: he wolde un 
Jlche ddn becan( das conincriche Darif, 95. kor : detet ir mir 
den kor bekant 2828. krdne: wir dikn üch weder bekanl 
üwer krdnen ind das lünt 1059. hie dön ich Ach weder be- 
kant üwer krdnen (to!) Iftde lad lant 1855. ich ddn ir gltchen 
deil bekant der krdnen 4565. lant: miner lant dön ich im 
liehen deil bekant 2255. dön bekant borge lant iode atede 2360. 
p ri« : dön den armen prlfl bekant 1961. dö dete men ir den prta be- 
kant 2270. dede bekant grözen pris 2705. rd t : ich tön rAt bekanl 
Dem, 189. rede : des diln ich rede hie bekant 2245. rtcheit: 
dem dede her rtcheit bekant 4782. schade : die im schade« 
dede bekant 2883. schumfertüre: ich dede im schnmfertAre 
bekant 1863. sedech : den sedech dön ich ir weder bekant 
3490. dede her mir den sedech bekant 3976. s e g e : dat ich 
lieh dö den sege bekant 3066. Sicherheit dede ich einea^ 
htr bekant 2957. dede em Sicherheit bekant 3562. teil: ich 
dön es ir glichen teil becant Darif, 101. doget: uwer doget 
ml dön bekant Cr, 905. d ö t ; min aorn düt üch den döt be- 
kant 1822. w Arbeit: die wArheit dön ich üch bekant 781. 
ich dö die wftrheit üch bekant 4039. wer : die were dön ich 
üch bekant 2835. strides wer 4589- wort: Dem, 218. ^ ß) einer 
Person, swer mir noch dede bekant den fursten {imt'r ihn ^ei^te) 
883. — bekant wesen heisti manehmai so oid als 'gehören,' dal 
mir £0 rehte w^re bekant 910. ind silyer dem koninge bekanl 
(gehörig) 1222. swem die vogel ist bekant (iufäUt) 3234. oder 
€9 bedeutet ^geschehen (s. oben), das was des andern tage« be- 
kant 1195. ein kreijSrn wart da bekant 1635. Ziemlich pUo- 
nastisch steht es in folgenden Stellen, v>o es »wß Theil wol nur dßß 
Reimes wegen da ist : dfUK her marschalc w^re bekant 1125. 1317. 
her w^re der richste under den dr6n bekant 1293. ein beiden 
was der helt bekant (?) 2713. das (oberdeil) was von roden 
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kelen bekant 3978. «ie w6re wtf of maget bekant 8273. <iie 
dA h^re was bekant (hiesig war) 3399. ein cnrteis ist her be- 
kannt (er güi dafür) 3786. die an dem lande was bekant (?) 
8886. — bekant wesen mü so. die mir so Troweden ist be- 
kant 8920. swat im so erve was bekant 4684. — Mü 2ktsaii 
MMPMf AdverUunu: auch hier steht bekant ^iemUeh üherßüssig, ein 
brün samtt rteh bekant 1105. Aber mel häufiger in diesem Ge- 
hrmieke begegmei erkant. ein düre zippeii Heb irkant 1333. de 
was van koste riebe erkant 1940. manich rote rtch irkant 2193. 
manegen lewen rieh irkant 2220. van. golde ein arm rieb er- 
kant 2702. ein röt samtt rtch irkant 4291. maneche rote rtch 
irkant 4502. ein xippeil dAre irkant 4514. vil manich rivftr 
dief erkant 1878. 

1502. das ros mit sporn nam, ebenso dftr worden ros mit 
sporn genomen 3913. dat ros die ritter mit sporen nam 4222. 
Andre Ausdrücke sind mit den sporn dwanc 1518. die ros mit 
sporn gerdret 3452. dft worden ros mit sporn geraant 3017. 
4339. daher ist auch 2722 gemant für gewant »u schreiben. 

1514. komstOj die niederdeutsche Form für die hochdeutsche 
kunfte, ebenso 1560. 2987. 

1522> genendencltche ^muthig^ kühn von genenden. Die 
Bandschrift, schreibt genedencliche oder geuendencliche. VgL^ 
1539. 1563. 1584. 1596. 2730. 2735. 2782. 2869. 3027. 3035. 
3046. 3367. 8382. 3516. 3540. 3557. 3767. 3915. 4393. 4402. 
Die Form nendicbllche findet sich DaHf. 136. 165. 

1523. boren, niederdeutsche Form^ wie hoben 4524. 

1550. mit weinen sdchen, vgL wdnich soeben in dar began 
3056. Mir ist der Ausdruck unklar, 

1591. mdte ^Begegnung' und spedell ^feindkche Begegnung^ 
Kasnpff' wie schon in Hildebrandsliede a^non muotin und d^ niuotti, 
etil dem niederdeutschen eigentümliches iWort^ das wol mit muot, 
uie Wackemagel will, zunächst nicht im Zusammenhange steht. 
Berthold hat es noch 3112. 3172. 

1592. i^röte, ironisch vom Kampfe gebraucht (vgl. Anm. st* 
Btriekers Karl 4988^« eine Beziehung, die merkwürdigerweise das 
mhd, Wärierbuoh gar nicht berührt, wiewoM sie nicht selten ist, 
|r grdzen dat d6n ich fich kunt 2724. 6r sie ir grds vemftmen 
3019. 

1609. intwtchen d6den bekant, ebenso 1694 ein wichen wart 
bekant 1594. Vgl, noch 3549. 4382. Darif. 150. 
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1619. Bcbiiinfertüra mm mi. desconfitiini, thmao 379. 1863^ 
3237. 3884. 4309. 

1647. yane aU Femmmum nwr hier. 

1661. Wl ongen sich an ir yerseeit. Selon W. EMIer hat 
SU 2204 verglichen Pan. 71, 15 stn glaal die blicke nlht ver- 
meit : ein boesez oag «ich draa rersneit. Dmm 8Me $timmi 
noch genauer »u Wolfram und be^eugl die EnÜehnuag, 

1682. den köre hdn. köre ah MatcuUnum bei Berihold ge- 
wöhnlich. Vgl im yrten knr 1749. detet ir mir den kor be- 
kant 2831. ünbestimmi ist das Qeschleehi 1755. 

1694. üf schaden ind gewin. Leicht liese sich schreiben ind 
üf gewin, aber die Wiederholung der Präposition ist bei BerthM 
nicht Regel Vgl 1710. 2081. 2147. 

1698. ahterrüwe clagen : clagen mit dem AccusaÜv noch 2145. 

1726. ich inrernam van wlbe ni grözer Schönheit noch yan 
maget, sd mir dft ^venture saget. Berthold liebt es weil auch in 
Wolframs Manier persönliche Bemerku ngen einzustreuen. Ich wiü ZI*fJ, 
hier das Betreffende zusammenstellen. Beziehungen auf seine Quelle. 
Eis ist schon in der Einleitung bemerkt fDorden^ dass Berthold sich 
nie auf eine geschriebene Quelle beruft, sondern nur auf die münd- 
liche Ueberlieferung. Hersog Johann von Braunschweig jach mir 
der wären mSre 35. (die bdsen) dien geldbent niht der mftre 
1273. ich bin wol üf de m^re komen 2066. nn hdret yremede 
mSre 2067. ind grtfen arer ynrbat zd des Valken m^rc 3951. 
als mir saget de mdre 4518. ich hftn geret diz m6re 4870. 
Häufiger noch gebraucht er ayentüre. sd mir die 6yentöre saget 
735. 1328. 1600. 2669. mir ddt de äyentüre knnt 1998. uns 
düt de äyentüre künde (auch hier ist wol kunt »u lesen und die 
vorhergehende Zeile tu bessern intstünt yan ir werden frunt^2164. 
aA mir zd sagene steit die ^yentüre als ich hdn den slozzel noch 
niht üf gedän dar duse Syentdre ein ende hat 2694. b6 mir die 
^yentüre jach 3759. nn möze wir ein ende hayen der gyentüre 
3949. so mir die dYentür ddt kunt 4281. de dyentüre mir wt- 
set Darif, 124. als ml seit de äyentüre 129. Oder bloss allge^ 
meine Besiehung auf die Quelle. «Ise men mir saget yur wdr 
Cr. 1160. als ich höre sagen 1403. 2273. Besonders häufig üt 
ich yemam. als ich yernam 1186. 1452. 8049. als ich hdn yer^ 
nomen 1432. 1466. 1589. 1720. 1980. 2055. 2065. 2299. 3359. 
3761. 3768. als ich die wdrheit bUn yernomen 1554. ich in- 
yernam yan wlbe 1726. ich ne hän yan sagene n6 yom^men 
1988. die ich hdn besunder yan dem werden gar yernomen 48fö. 
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AehnUeh Ul ich weiz, wowm Anm. . ». 117 gehanädt %$t Sehr 
käufig wendet sich der Dichter an seine Zuhörer mit der Formel 
'ich sage^"^ wobei er geitöhtUit^ die Wahrheit seiner Aussage und 
seiner Quelle durch, ein yar war bekräftigt, ich saget iu w6r- 
liche IB. dat sage ich vor war 529. ich wil üch sagen daz 
vur wdr 1137. alse men mir saget vur war 1160. ich saget bt 
der wftrheit min 1216. ich sage üch b! der wftrheit mtn 1486. 
als ich die wftrheit hdn yernomen 1554. ich wil üch w^rltchen 
sagen 2562. die würheit ich üch sagen wil 2770. 4778. sd mir 
zd sagene steit 2694. ich sage üch wSrlfche 3610. daz wil ich 
üch sagen Tur wür 4485. ich wil van dem vorsten sagen Darif. 
82. von Darifante wil ich sagen 91. Auf die Wahrheit seiner 
Erzäkiung bezieht er sich ghieh bei Erwähnung seiner Quelle so 
mir de wftrheit hdt geseit ein vorste >. . . üf den ich wol ge- 
sehen kan 27 — 80. Auch ^ich rede' brauckt er. daz rede ich 
w6rltche 1628. 2156. ich hün geret diz m6re 4870. Andere 
Wendungen an die Zuhörer sind nn höret vrem.ede m^re 2067. 
nn wil ich üch wizzen lün 1088. 1190. 2660. 3897. 4480. 4675. 
nö wil ich iu tdn befcant 25. 2692. Subjectit ist auch die Wen- 
dung ich meine (s. Crane^ Anm. %u b). Aber am käufigsten und 
an längeren Stellen wendet «tdk Berihold gegen die Falschen und 
Sehieehten. Qleick im Eingange des Crane sagt er, dass Zucht aus 
der Welt geschwunden sei, Unzucht und Untreue »ieken jetit ftre- 
digend durck das Reick. Um der Bösen wiüen hünt er seine Er- 
zählung aby und verschweigt Manches was er weiss. Das Zelt des 
Königs von Ungern würde er beschreiben^ aber die Bösen glauben 
der Erzählung nicht (^1271 ff), spreche ich des m^ dan genöch, 
des dühte die valschen al so vil 1890. des w6r mir zo reden 
vil, wiste ich, sd ich niht enwil, sagen allen lüden 4485. Ueber- 
kaupl zeigt siek ein Streben nack Kürze, er verschweigt absichtlich, 
nicht immer mit der ausgesprochenen Besorgniss vor den Bösen, 
sondern aus Furcht mehr als gut ist seine Erzählung auszudehnen. 
swie wol ich wiste ich enwil niht gesagen die rtcheit 1448. 
mtn mnnt sal verswigen wol, of ich des hette künde sagt er bei 
Schilderung der Hochzeitnackt 2184. wat hülfe dat ich sagede 
vil 2275. die rede worden üch zo lanc 4838. des w6re mt 
zo vil getün, want ich ir weiz ein. wunder 4855. ich wil von 
der rede Idn Dar. 78. Um der Neider willen muss er seine Rede 
iikeäen^ des möz m!n rede gedeiiet stn 1608; dorch dat 
se nüwe rede v6n, sd möX min kunst gedeiiet s!n 2186. Damit 
ist eben das Verkürzen der Erzählung gemeint. Namentlich 
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aark üt die Stelle^ wo er eemee DmtuOm ermäktH. Cr. 2138 f, 
Wir_ M^ken darata »ugleick die Ari und Weite y wie in jemer 
Zeit Kritik geübt wurde. Man äüeu eich an die pieOeiekt ei- 
wae Hkpjingen und prunkenden Seküderungen jenee CMidUee, wie 
$ie anfangenden Dichtem gern eigen eind, ^Wie kitnnte dae AUee 
denn möglu^ edn?' epratken dieee Kritiker, und miekt gmu mm 
ünguneten de» Dichtere nmekte dieee Rüge eeinee ereten Werkee aidk 
laut, denn im Crane besinnt er eich dm wo er CMegenkeä käUe in 
lange Schilderungen am verfaüen »v redUer Zeü wnd endet g ew Okm 
Uch mit einem kleinen Aue fall gegen eeine KrOiker, üebrigene iei 
er nicht »o eing e no m me n von seinem Werke^ daee er keine Be riek 
Hgungen %uKee$e: er tagt am Ende de» Crane i BWer tM gem- 
net wftre, du her mich knnde berihten baz, dai woMe ich Mmh 
Blinder hai/ 4871 ff. 

Berlhelde Subjedivitäi tritt nie unangenehm in den Vordee^ 
grund, er neigt »ur morakechen BetradUung, er »acht mit einer 
geistigen Idee sein Gedickt tu durchdringen • so das Einschärfen der 
Treue als der ecftfe» Kanneetugend^ gleich sm Beginn und besondere 
in der sphänen Stelle am Schlüsse 4874—87, an die eich ein from- 
mes Gebet annknüpfty dass Qott den Treiben snni Humnehreicke «er- 
heifen möge. Die Neigung tu subjectiven Bemerkungen vorführt 
den Dichter ein paarmal tu Verwechslungen der sprechenden Per- 
sonen mit sich selbst, Crane sagt in einem BeridUe tu Falken ich 
y saget ücb 'wftrltche 3120 (wie der Dichter selbst tu seinen B&rem 
oder Lesern), wo er dir setsen müsste^ und Astundin unterbridU 
sich (1890) in einer Beschreibung von Kleidern durch die vom 
Dichter öfter gemachte Bemerkung spreche ich des ni6 dui g^ 
ndch, des ddhte die valschen al se yH. 

1782. dohter mia ich wil ücb ver^n, mit schweb ende r Be- 
tonung twischen den beiden Silben von dohter tu lesen. Diese Be- 
tonung tu Anfang des Verses begegnet häufig, helpet 4. Valkea 
439. läset 614. und ebenso noch 614. 1957. 2572. 3194. 3381. 
3854. 4521. 4602. Darif, 191. Awf der tweiten Hebung ruht 
schwebende Betonung in her marcgrdr^ Demant, 258. 262. scar^ 
lachen 320. 329. ein aehozporc^ dA nider schdt Cr. 292. an 
vrdltchem gebdre 1029. ein scbarlachen van Engelant 1235. 
van Lamperten 1416. ein vorläge gemachet ddr 4194. yü 6r- 
liehe schdf hd is dar 4636. sd dat allet ein ende nam 467^ 
borggr^ven 4369. «werden 3929. ind antwerden : des ist ad 
vil 4795. die ich wdrüohen vernomen 4854. mit nnwitaen sie 
dö began Darif. 182. Auf der vorlettten Hebung wegen unerlaub- 
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teil VengekhmiBi wkmlüA hOufigi wissen Yvar wir Cr. 272. die sal 
ücb 6ritcheii intttn 966. d»t solt ir ftritchen versUn 1857. ich 
wil üch Mtcben bewarn 2406. dl wart so Irllehe gedftn 2298. 
ttrüchten vor wir 2726. wie dir 86 kreftllche gewer 2754. 
wir mdzen dir sagen 3199. die sal hie iiepltchen intphln 4047. 
,ifden zohant 4050. sal ich nmmer llfltchen nnifln 4319J trdac 
Tor dem borggriben intsat 4345. daz her den borggriben <nin- 
dranc 4394. her mdse mir rümen dai feit 4803. her gai so 
Brüchen stn lant 4901. Aber enUckieden abweichende Betonung 
km BerthM'in den Adjeetiven und Adverbien in - liehe, liehen, 
betonders im Reim, wdrilche Cr, 18. 1061. 1204. 1758. 2711. 
flnelltchen Dmnf. 175. Cr. 748. Irllchen 931. 3149. kostitche 1214. 
vrdllche 135Ö. 4484. 3858. Irltche 1431. 2031. 2664. 4722. 4762. 
4810. Darif. 82. Iiepltchen 1853. icllches 1893. etliches 2172. 
menllchen 3526. coetltchen 4756. hdmltchen 1633. liepliche 
4141. teüner ruht der Ton auf dem eintilbigen Heb : misllch 1217. 
▼rdltch 1310. «rlteh 1580. znhtHch 3675. malltch 4115. An- 
dere auf dem sweiien Theiie betonte Zusammen$et»ungen sind snfr- 
wtcen 334. jnncfrowe 460. 1382. jnncyrowen 2269. Demant, 
346. herzoch 1177. marschllc 2244. vorllge 4224. borggrfr- 
ben 4375. 4379. 4392. n^man 4830. Zutammensetirnngen mit nn, 
Unheil 304. 3184. 3796. 3889. Darif. 179. unrehtes Cr. 385. nn- 
wege 3263. nnm^r 4919; mit or, orlöfs 705. orlof 2462. 4162. 
Ableiiungteiiben^ innc, forstinne 2046. gotinnen Darif. 156. ine, 
«oninge Darif 80. Cr. 4772. heit, manheit 2989. nmmer habe 
ich nach Vorgang des mhd. Gebrauches bei unregelmässiger Betonung 
nmm^r geschrieben^ so Cr. 4621. 4728. Von unregelmässig be- 
tonten Fremdwörtern hat Berthold paulün,* 2161. 2179. 4460. 
Baldach immer im Reim 2708. 2933. Danf 62. samtte 4119. 
Brnr. 34. Dm viersilbigen Worte betont Berthold wie die mhd. 
Dichter d. h. auf der ersten und driften Silbe. gezim6ret 2284. 
12442. 3903. 4516 it. s. w. gehov^ret 4644. geitdr^rden Darif 
137. Noch bemerke ich die Betonung der Negation in in inwert 
4617, und dem ähnlich die des Artikels, während das Substan- 
tiv M der Senkung steht, dit swert 4391. dlit lant 398. 
den Itf 732. wie aw^ beim Pronom. possess. sin ros 1889. stn 
hin 3591. 

1789: 90. dat min kröne ind mtn lant üch nummer deil 
wert bekant, grammatisch genau müsste es heissen mtner kröne 
ind mtnes landes, wie 2255 mtner Ute ind mtner lant dön ich 
im liehen deil bekant. 



186a die cr«ae dk timHus Ftmininwm hM BewlUi 
ui^mmf, gieiek daramf 1866 krdne, db rjy tdu Mt A krdaeB 1069. 

1861. swer dar Af tprach sta eriiedeil. eiiie «prechcn üi 
Myf BertkM gaDökmUckj 4910 4er sprach dAr enre Af iiwer last. 
3791 dat her erre sprechet üf 'dat laut Aiep «ich an : her 
spricbel erre an nnse lani 9084. oder an sprechen : SiSre ein 
erve- spreche ich an gar. 

1861. s!n söchen wart Stn auheiL sdchen vom femdüekett 
Eimfaliem üi hämfig (vgl. Strickers Karl Amm, s. 240B), etUweder 
^biolui wie hier oder wtä dem Objeei: laut, swer t gcsdchle uwer 
lant 1864. ftr he gesdchie Qwer lant 1877. swer nnuner sdchet 
Aw^r lant 2657. mtck wtü in : wolde wer solchen in dit lant 4801. 
Die Worte 4f mich das sind ams osetritehen EMeksidkien s« sfrc>> 
eken: sonst begegnet sdchen üf noek gtuu dttw/idb mie hter, stn 
söchen üf mich das was sSn ger 1914. noch nS söchen üf nuch 
hegan 1924. 

1918. ich gaf vor ime den seit; es ist woi s« lesen ich gnf 
dar Tur ime den solt. 

1933. Tint men dorKeL üwer hant, vgL WtdAer 19, 21 dac 
kflneges hende selten darkel shi> vML Wörterh. 1, 406. 

1960. mir obe men wolde. Von dem GehramAe gewüser em- 
sittfiger Wärter in der ersten Hebmng des Verses kahe ick st» 
Strickers Karl 8. LXXIII gesprochen. Audi Bertkold kennt ikn. 
Er brauckt so ich 1918. 3993. 2790. ii Dem. 332. dat Cr. 139. 
des 1145. dit 245. mtn 199. Von Präpositionen üs 607. üt 
97. durch 4160. Von andern Partikeln dö 463. 4177. 4413. bis 
783. wü 2693. sd 2694. dar 3190. uü 4759. Noek bemerke 
ick yil 1108. 1420. 4840. ros 657. 1094. 4658. 

1999. de danz wart so vorscheiden. W. MMIer vergleicki 
Pan. 762, 6. das sitzen wart bescheiden an Güwünes ringe 
mit höfschltchem dinge und 762, 14. der frouwen sitzen man 
beschiet über gein Güwün. 

2163. van werden frunde ist nack den von W. Qrimm sw 
Freidank 165, 16 und Graf Rudolf S. 7 (2. Ausg.) gesammelten 
Beispielen su erklären. Häufig bei Bertkold^ nüch mildeltchen sete 
130. an trüwen man 1021. mit manegen drifchen rede 1567. 
üt eren lande 1976. nüch vorsteltchen sede 2262* nach stnen 
sede 3047. üz alden munde 3306. vor üwes hüren starken 
sper 369a Iren h^ren 4590. 

2164. für künde ist wol kunt su lesen und die vorige Zeile 
SU bessern intstünt van ir werden frunt. VgL 1998 mir düt de 
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dventüre kant. Wegen des terhünteH Daitves trnnt s. i4fiiii. »t# 
3244. 

2181. Derselbe Vers hei gleicher Situation wird 4466. vneder- 
holt. Auch 2188 sftfiiifif fast wörtlich sm 4465. 

> 2214. van maneger wizer hant. Oramm. 4, 488. ebenso mit 
maneger wizer hende 4513. dagegen vnn maneger wizen henäe 
2223. . . 

2222. costencltchen warn bereit. Ob num Berthold aUe die 
Feinheiten iutrauen darf, die die mittelhochdeutschen Dichter der 
besten Zeit beirn^ Söhlusse des Verses beobachteten, ist fraglich , »ti- 
mal sein Vorbild Wolfram selbst sich manche ungewöhnliche Frei- 
heiten erlaubt. Ich will hier das Bemerhenswerthe zusammenstellen. 
Zweisilbigheit der fetzten -Senhung, die durch Abwerfung eines 
ScUuss - e t» der Ausspradse einsilbig wird, ist gestattet bei ge^ 
wenn ein mit unbetontem e sckliessendes Wort vorausgeht, mar- 
gr^ve gemeit Demant, 230. Torsteltche get&n 248. w6re ge- 
want Cr, 270, 100 man aber auch gwant schreiben darf, dtnste gc- 
nomen (oder gnomen^ 349. künde genesen 431. stne gebort 
899. w6re genant 1578. w6Ve geborn 1655. üwe gebot^ 2118. 
coninginne gemeit, wo auch coningin erlaubt »I, 2390. schumfer- 
t6re gewert 3237. furste gemeit 3311. 4157. mit alle gebrach 
3614. w6re genant 3780. ^ventdre gewer 4288. selbe gewalt 
4818. In demselben Faüe bei her w^re bekant 910. 1125. 1812. 
2213. schumfertüre bekant 1863. möse bestän 3746. helfe be- 
gän 3824. Schliesst dagegen das vorausgehende Wort consonantisch, 
so ist wo möglich Künung der Präposition oder bei be die Kür- 
Ming des vorhergehenden Wortes sti vollziehen. Daher hatten gno- 
men 568. alden gschön 569. slden gwem 4665. stden gwant 
4431. forsten glich 4287. weldeücüchen gwalt 3475. h^ren 
gmeit 3804. cleider gnant 1234. stächen gwnnt 1674. dannen 
gsant 2552. Aber auch quämen gerant 1497« quftmen gereden 
2505. wdrn genant, teo ebensogut wftren gnant stehen dürfte 1761. 
2269. warn gesant 2193. Bedenklich ist schon forsten bekant 
1849, 100 lieber mit schwebender Betonung %u lesen ist daz ddn ich 
üch forsten bekant. ich dön üch forsten allen bekant 1968 ist 
auch nicht iu dulden, daher ist allen tm Texte eingeklammert, ze, 
das mkd. Dickter dulden, das aber bei Bertkold zo lautet, stekt mit 
ge be ihm n^ht auf einer Stufe. 4050 vaste neder riden zohant 
ist daher sckwebende Betonung zwischen rt - den anzunehmen. £t- 
nen Vers wo sckwebende Betonung anzunehmen ist, führe tcA noch 
kier an um fahcke Lesung zu verhüten Cr. 3199 Crane sprach 
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wir mdien dir Bagen, «00 weder möse noch mDemOnge flantwj 
geitaitet itU ünerlambi üt tmdi als6 hit er den keiter getrtet 
504, wo, wmn man meht gtröst Mckreibem witty Heber mederd. Al^ 
werfung des ge iuuunehmen iH, Bei ver iet wo mik^iek amek 
Kürwung »u voüuehenj §0 jtaerltehen vloni 876 gegem du Band-- 
sehrifif oder jtoerlteh. wftm verltden 1672. cleiae verlas S24S 
üi erlaubt*^ dagegen hemelrtche ynntget Dem, 260 üi in hemel- 
rieh M» kürten. Daee die twei ieUtem Silben emee Woriee, deesen 
drittleMe Silbe lang uf, «1 die leUie Senkmng faiien^ hemmt midk$ 
9orj wohl aber ist Kürzung erlaubt. gegen mduL Gebrauch beeeerer 
Dichter. Daher nicht icli hdn ylorn den w^rdeaten man 3928, 
Bondem werddsten, dagegen acdnste wtp Darif, 26. geherd6rt 
qnam Cr. 1559 okne Amtoes. unerlaubt wäre mundelln rdt 1643. 
2051. 3155 (vgl. 355i; wie C Ueet^ wae daher nadk AB »u 2051 
(s, die Lesarten) in mnndel gekürU werden ist €hhBnt werden 
daher die Partieipia des Präsem. hangen» fant 3247. haldent 
fant 3514. aüftent sprach 1073. und von Substantiven dat eilest 
mtii 2338. Beispiele der Kürwung auf vorUtUer Hebung, yrht vA 
alt 3318. öventür reit her 3740. ^ventOr d6t knnt 4281. 
ftventür sie plegen 3182. wol aud^ nm dat laut 909. nte d^i 
ddt 1706, wo aber ndmen döt ebensogut ist. Aber uneriaetbt w# 
selbst bei vorausgegangener Kü^itung von 6n der SdUuss yroidea 
en deil 958, wo daher en iu streichen ist. GeftAral wird in der 
letzten Senkung um : nmftn 4319* nmdnmc 4394. Lautet dae 
lettte (einsäbige) Wort vocalisch nUf'so dürfen folgende Consonanten 
das vorhergehende Wort sMiessen. 1. aal ich 1371. n. aprdchen 
ach 2131. h6ren al Dar. 49. i>0iii. 3ia jftren alt 3159. hersen 
art 2687. Torsten art Demant. 248. geschoten ave Cr. 1906. 
vroweden ave 1342. wan ich 405. kan ich Demanlk. 311. Iftxen 
in Cr. 1400. an in Demant. 253. r. over al Cr. 2023. 2508. 
üwer art 605. her ave 994. t. geredet al 2131. eh. nn- 
Bchttldich an 1953. ich in 687. ind lautet vor Voetden in letMer 
Senkung int. int at 2046. Der Hiatus ist gestattet, r&te ich 
Demant. 262. w6re ich 351. gesegede an 4362, wo nicht etwa 
SN elidieren ist. 

2230. ein zohowen scharlaken want. ebenso ein aohowen 
stden gwant 4431. Im mhd. Wörterbuch 1, 721 ist houwen in 
diesem Sinne durch ^ausschlagen erklärt. Doch scheint es , eher 
dann angewendet mi werden^ wenn von einem Stoffe, auf den ein 
anderer Stoff aufgenäht ist, die Rede ist : dadurch wird jener erste 
Stoff ^»erhauen.' Man vergleiehe eine SteUe ams emer Sfegerseksn 
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Kleider&rdmmg von 1356 (Ametger 1856, 8p. 202) ex boI oach 
dehein man, der niht ist ritter, keinen tchnoch dragen zerhon- 
wen mit lOubcrn oder mit waphen klflegltch^n snitten, wie die 
tnitte sint, die durch höchyart mde nicht dnrch gesnntheit ge- 
mäht sint äne geTsnrde. 

2304. des wart volge im bekant^ tgl de volge wart im dir 
gedlin 2020. des sal men mir de volge Iftn 2151. 

2319. strüchen hdt gelart, ebenso 1955. 

2349. trAwe Assnudln. Bern Vocaiiv hat Berthold, der alten 
Kegel gemäee^ (Gramm, 4, 561^ meüt die schwttcke Form des Ad- 
jecüvums. werde man 997. 2378. reine forste 1055. werde 
konec 2362. - werde fmnt 3133. onverzagede man 2955. hoch- 
gelobede Agorltn 4023. und hei a»ei Attributen werde jange 
man 3592. oder eines wird nachgesteüt junge ritter bah 3474. 
dagegen steht werder ymnt 2342. 

2394. güden naht, die schwache Form des Adjeetits ohne vor- 
hergehenden Artikel nur hier; denn mtns hdren beste ritter wart 
neder gestochen 3694 ist Ahwerfung der Flexion anzunehmen, 

2413. ich gebe üch dach ein halbes jftr. dach m der Be- 
deutung *Termin' no^ 3479 so solt ir geben der yrowen dach. 
3489 sd sal s6 ummer hayen den^dach. 

2414. enkomet ir niht weder dar dar üch mtn ougen an- 
gesto. W, Grimmy Gr. Ruod. 8. 49, wiü daz für dAr lesen. Dam 
würde eimgermassen stimmen 563 dd sA vur ir bette quam dat 
s6 sie SRch und genau ich ne come dar das ich ges^ Darif. 35. 
aber dft wie hier dar steht 423 dd her quam dft'her sie sach. 

2438. dat ne wert noch mht gedän braucht Berthold öfter. 
dei ne werdet niht gedAn 2450. des inwert noch niht ged4n 
2833. des inwert niht gedftn 3747, 100 au^ wol ein noch «ti»«- 
stkUben ist. Vgl auch 3083. 

2455. an gröten tomen. W. Müäer nimmt tome /)kr gros- 
•UB tnronensis, aber aus F. 4798 geht hervor, dass Thürme gemeint 



2464. ir minnincltcho mont. Nach dem Possessivpronomen ist 
bei Berthold das vor dem Substantiv siehende A^eeliv unßectiert. 
Au junge herze 294. stn schöne wlf 3051. sin ilche hüseltn 
3248. stn starke sper 3457. stn riebe schilt 4231. Folgen awei 
A^jectsva^ so ist das uweite imdk unflectiert,- stn güde aide wlf 
1460. oder stark ficctiert mtn junge bl6nder Itf 2625. stn stolae 
nvenagter mdt 4389. Gramm. 4, 488. 

2582. nam men war gröae siege; der Aceusativ steht nur 

15 
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an diuer StelUf der GeniHv hdufisy 286. 354. 776. 15U. 2082. 
2157 «. «. 10. So leicht die Aenderung grdzer würej hob' ick sie 
dock nicht in den Tewl geuUi; denn tne röchen von Berihold mit 
dem Accusativ verbunden wird, swer wil flwen tchaden röchen 
2655. das ir dnrch minne rüchet (wiewohl auch hier ftwes und 
des geschrieben werden kann) $o darf aud^ nam war mü dem 
Accuf, gedacht werden, röchen mit dem Qenit, steht oft 183. 2340. 
3232 tt. s. w. und ebenso hftt roch 3706. Zweifelhaft ist : awer 
wil ir schaden röchen 1827 {v<^ 2655). und of se yrowede 
jegen mir röchel 3964. Zu vergleichen ist swal ie so 6ren wart 
gedjüit 4581. 

2608. her ist so jnnc ein schöne man ^ein so junger schöner 
Mann.' VgL den stach af so junc ein man 3590. sd gröt ein 
heil 3833. AeMtdb isl gros min nnheil 304. sö rtch das gdt 830. 

2636. der grösllcher 6rej nach dem Artikel die starke Form 
des Adjectivs (Gramm, 4» 540^ noch 1665 yan der fnintllcher ger. 
1663 die dumme hersen. 

2720. ^venture wer, ebenso 2745. 3282. 3346. 3884. 4068. 
ÖTcntüre gewer 4288. ^venture deil 3138. strtdes wer (d. h, 
Gewährung) 3141. 3765. 4589. strtdes deil 3185. 3195. 3560. 
3686. 3797. 

2747. der heide, wd der heiden, aber der Reim beweist wc" 
der die eine noch die andre Form, 

2751. Bönafeide dit st dtn deil I d. h, 'dieser Katnpf gOi dir^ 
gehört dir,' Menso ruft Crane Acheloyde dit si din deill 3079. 
und Darif 163 heisst es dis st Fiol6den teil ! 

2799. dar was dat spei gewannen mtn. spil vom Kampfe 
gebraucht 3073 dit spei sal glich gedeilet sin. Der jßeiche Vers 
wie hier kehrt Darifani 201 wieder, 8, die Anm, s. Strickers 
Karl 811. 

2828. ich wil üch begösen einen man mit gesteine ind dat 
ros sin. Zu vergleichen weiss ich nur das Aufwägen eines Mwmee 
mit GM, Rechtsalterth, 673. W, Grimm s. Gr, Ruod. S, 31. 

2877. gafs ßr das handschriftHehe gaff das. Die Indinatüm 
der Pronomina habe ich, wiewohl die Handsdtriften sie nur selten 
andeuteten, aus metrischen Gründen meist vollzogen. Am häufigsten 
ist sie, wo bei folgendem Vbcaie eine Kürzung in se genügt, bei 
folgendem Consonanten AJbwerfung des Vocales besser ist, der auch 
wenn geschrieben gar nidU oder nur sehr leise gehört werden darf, 
trüch se ein 308. sprach se AchAte 565. sftgen se (besser sl- 
gens^ 1212. brfthte se 1958. her ga& 2089. sftten se 2042. 
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legedens 2167. sprechen se 2527. karden se 3151. w^ren se 
8463. dat se üch 3795. sdgen se 4219. Iahten se 4456. jähen 
se 4517. trdgen se 4752. r^rte se Dem, 97. hers Darif, 83. 
Earl ist schimpes se sich irwach 1765, fcei/ schimpess wie schimps 
gleich ungefällig ist, er in namer 1850. wier 4270. ez vie 
hier findet sich noch in darez Cr. 1287. siez Darif, 116. so iz 
(hesser Boz) Darif, 115. ofz Dem, 31. wöz 48. und in nieder- 
deutscher Form ment Cr, 2925. und mangen it 2319. im nur 
einmaiy herm 4683. ebenso in tfi ichn 2143. in geschwächter 
Form en : salen 3575. in baten Cr, 269. salen 3575. menpn 
4775. vrftgeden 585. Der Genitiv es in ich ddn is Darif 101, 
wo besser ddns gelesen wird. Nicht voUiogen ist die Inclination 
m as ich 714. het ich 868. 

2865. einen marsen man, vgl Mythol, 8, 386 und die dort 
angeführte Stelle MS. 1, 25 sno zailen marsen vam, Hpos bedeu- 
ten könnte: iu aUen Teufeln fahren,* 

2894. her was ein Stridore an sich nicht auffallend, doch 
liegt die Vermuthung,. Berthold habe Sttr^re geschrieben^ iiemlich 
nahe, 

2902. nach diesem Verse scheint etwas Sfi fehlen^ denn das 
Vorhergehende bezieht sich auf des Mädchens Vater, das Folgende 
auf ihren Schwager, Ein ähnlicher Gedanke, der auf beide passte, 
wie 2900—2902 mochte Ursache des Wegfalles sein. 

2919. dus reden sie anger in de plftn. rtden mit einem der- 
artigen Accusativ ist bei Berthold häufig; derselbe Vers wiederholt 
8750. den bach her allet neder reit 3762. dit weterltn vaste 
neder rtden 4049. ich wil heide unde pldn riten Darif, 104. 
ebenso dus YÖren s6 reit inde walt 2926. Aber auch b! einer 
bach s6 reden her Cr, 4012. reden s6 neder bt der bach 3811. 

2936. dat Itf, nur an dieser Stelle als Neutrum; vielleicht 
auch 295 daz her ddr gar yerlds sin Itf, weil die Künung stn 
oder stnn in der lettten Senkung unerlaubt ist, 

2954. Tr&gens in began ist auffallend, weniger fcegen des 
fiectierten Infinitivs als wegen des beigesetzten in. Ebenso vrdgens 
began stnen wert 678. Ohne Object der heide zornens dö began 
2747. Ebenso bei plegen. sldfens her dö plach 697. niht slä- 
fens her dö lenger plach 704. daz si üch hazzens wolden ple- 
gen 825. aher daneben süften plegen Demant, 116. 

2981. ich w6ne im noch nt grane intspranc, tur Bezeichnung 
der Jugend. Ebenso 2607 ich wdn stn kin nt granen gewan. 
3590 sd junc ein man, daz stn kin noch nt granen gewan. Vgl, 
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antch 3188 ti^r kin b4l noch .10 deinen bftrt. Audk diaar AiU" 
druck tckemi aus Wolfram entkhnt (mhd. W&rterb. 1, &65> Par^ 
244, 10. das vor jagende niemen an stnem mnnde kds gein ei- 
ner halben gran. WiUeh. 67, 15 an dtnem antlaue gewnohf 
noch nie kein gran. Euu andre Beieiehnung 'der Jugend üt men 
solde üch noch zo rehte fto den tperwer mit den yrowen dra- 
g^n Cr. 3197, ndmlieh als Pagen. 

2992. Cif ein heil wil ich das Msen, wsgewOktdid^: an ein 
heil ist käufiger. Vgl mhd. Wörierb. 1, 6dO. 

3100. ind, besser inde, tun beide Zeilen viermal gehoben $m 
macnen. 

9126. den du üf den anger betest gereden ind dat ros den 
döt van dir gewan, grammatisch genau müsste es heissen ind dea 
ro8, aber solche lose Canstruetümen begegnen bei allen nUttelhoch' 
deutschen Dichtem auch. Aus Berthold führe ich nur nod^ an 
dat lobeder ind wart seder gedftn 2652« 

3159. kint yan geliehen jftren alt. Derselbe Vers, aber ohne 
alt, das siemlich pleonastiseh std^ noch 679. 

3190. vielleicht mit den swerden, tun den Vers metrisch besser 
HU machen. Doch könnte auch ein Verbum ausgefallen sein, und 
es hiess etwa solten dar ad mit swerden geben ritter strlt 4f 
üwer leben, daa w6re «• s. w. rittem wäre sdbipadb fleetierter 
Plural, wie ihn die Hs. auch 4227 (s. die Lesarten) haL Aud^ 
3193 ff* wäre »u beriduigen, indem man worden für werdent 
sdureibt. 

3206. ir saget wir, ebenso 1963. gleichbedeutend ist da bist 
wAr 415. 

- 3244. Ton irm mandelin. Die Verkürwng des DaÜps, durd^ 
den Reim gesiohert, begegnet noch einigemal, üs Osterlant 3065. 
3742. 4055. yan Ungerlant 3682. 4096. 4691. üf dem plan 
1526, wo man aber auch üf den plün lesen darf, an korstt inde 
an wüfendeit 1427. yan ir werden front 2163. an Ungerlant 
-Dativ 2691. mir wart an mime Itp nie baa 546, wo llbe einen 
falschen Versschlass gttbe. üf den plAn 3326, üf den sant 2930, 
wo den für dem steht. Der Dativ hant steht im Reime 2643. 
Verkürzung im Nomin. und Accus. PluraL stne gendt 754. 1110. 
3603. Im Genitiv Plural, darch gr^z der minnencllchen wif 
1532. mtner lant 2255. göt Idne üch üwer sösen wort 2484. 
Zu vergleichen sind noch folgende iwei Stellen der krönen ind al 
min erbedeil 927. der krdnen ind min erbedeil 4566, an wel- 
cher letzterer Stelle die Hm. mynre Uest. 
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3252. beteiienbeil ^der Ort ito jemmd ntiH^ Wokmtng^ He^ 
mat,^ eine wol »eüeme Bedeutung. 

8265. vontrSdet iu der werde man. yurstildeii ^dureh Streu 
gäntUqh vernichten.' Daher vorstreden was der bell gemeit 
2951 ^dwrch Streit abgenutif mit Bemg auf seine Wttfen. ir amla 
was verstreden 3424. sult ir M Yorstriten stn Darif. 154 — 
her yerttreit uns einen werden man 3716. Ziemlich gleichbedeu^ 
iend iit irstitden. die den van Scoufe hie irstreit 3989. 

3277. do inwart dar lenger niht gebleben. Biesen unper- 
sMichen Gebrauch des Passivs liebt BerthoUL 3529 yan in getre- 
den näher bas wart jegen ein ander dftr gedAn, wo aber Ireden 
«1« lesen ist, als Subjeci* 3812 Taste jegen dem lande wart vrö- 
Ilchen wart gekart. Besonders Darif, 160 des st üch gemant. 

3306. üc alden mnnde *wie ein erwachsener Mensch.' 

3316. 80 reht mach ich üch wo] yerstftn. , verstän *die Stelle 
vertreten^' aber üch ist Dativ ^bei euch^^ das Object *die Stelle 
emrer Frau ist »u ergänzen. Vgl 1857. 

3348. tot, dem mhd. xuoec gleiehstehend; auch 3116 wäre zot 
beibehalten worden, wenn es der Vers gestattete. 

3387. kleng4 klenc, ein aus Wolfram entlehnter Ausdruck. 
dA bl von swerden klingä klinc Pan. 69, 14. klingft klinc 
681, 24. nM. Wörterb. 1, 843. 

3400. hftt ir das ^ernomen bei Beginn einer Rede häufig. 
Vgl 485. 609. 1847. hAt ir dat yernomen 95. bat g! dat Tor- 
Bomen Dem. 175. Es ist eigentlifdi fragend. 

3421. kin (:hin). diese verkürzte Form, mdU die vollere 
kiBce hat Berthold. Vgl 2607. 3590. 3188. 

3440. stAnde vant. vinden gewöhnlich mt dem Particip. 
stAnde fant Demant. 125. stAnde yant ncch 2848. hangent fant 
3247. haldent lant 3514. Der Infinitiv steht 1439 balden fant. 
3365 vant beiden vor. 

3453. wie sich dAr geboret, denn i% ist nu streichen, hören 
das noch 3704 steht swat spere jegen im bdret bedeutet 'in die 
Hake heben^ erheben' (mhd. enboBre, erboere mhd. Wörterb. 1, 153^. 

3476. ir hAt sd weldencitch gevalt den ritter n«der Af den 
sant. yellen üf den sant hat Berthold twar nur an dieser Stelle^ 
aber ähnlü^ Ausdrucke öfters^ so dass die Verbesserung unhweifeU 
haß seheint. dAr ich stach den grAben Af den sant 1048. der 
eine stach neder mit mäht den besten ritter Af den sant 3839. 
her wAre gestochen Af den sant 3103. riten, was sich hier 
fälschlich eingeschlichen^ steht 1566 der reit ritter Af den sant. 
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Sehr häufig iti sdclien den saut, ril manieh tdehte dA den »ant 
255. 1533. mit dem döde sochen den sant 990. dat ir'manich 
sOchte den sant 1593. selve söchte her den sant Crane 3524. 

3507. wart snelllchen. Die AushsMung aihr Senkungen he^ 
gegnet sonst Sei Bertkold tiiehi, dat vAr ran scherde 4374 fdUen 
sie ehenfaUsy aber der Auftakt ist vorhanden, Dass die vier He-^ 
bungen nur durch eine Senkung (den Auftakt nicht mü geredknet) 
getrennt sind^ ist nicht selten, ein knehl qnam her f^ere'den 772. 
gereden durch sin heil 851. Nicht selten stehi sogar ein hiemUeh 
unbedeutendes Worty auf dem dennoch eine Hebung mftl, strwcibeii 
MPet mchHgen^ Stare ginc dar neder 497, besser weil dare s« 
schreiben, ein lieber gast al her 4078. Berichtigt ist schon 3589 
in der yerMs den sedich stn. Auch gekoraen üf den plftn 3846 
ist wol falsch : ich lese die dar dnrch schonwen gekomen wdren 
üf den plan. Auch so höbe sd maneger stnnt 4702 ist unterm 
Texte schon gebessert '^ wenn nicht etwa zo man^cher s« betonen 
ist, ebenso wie 4506 mit manicher yrowen clAr. Aufftdlend ist 
1982 Granen den hären aftn: es ist wol den lieben hären stn 
sehreihen. 

'3521. ind wird %u streichen sein; die Handschrift setU es öf- 
ters wo es der Sinn verbietet (Vgl. ». B, 1579^. 2u streichen wie 
hier ist es auch 1480. 4291. 

3542. ir einer den andern ad der stont, besser ir ein. ein 
verliert mit einem Theilungsgenitiv verbunden häufig die Flexion, 
Im Reime der schönsten ritter ein 4434. der trnwcsten forsten 
ein 667. und ausser Reim ir ein Demant, 82. Cr, 3873. Dage- 
gen ist Demant. 217 »« lesen dö sprach einer al zohant, wenn 
nicht ein Substantivum ausgefallen ist, 

3582. b6 stärket strtt. strtt als Neutrum nur hier. 

3583. yan Carifeigts heiz ich getftn. getftn ist überflit^sig 
und dient wie bekant in mehreren der »n 1492 angeführten Stel- 
len nur nur Ausfüllung des Verses. 

3658. 59. sind wol umiusteUen. ^sie trug den Sittich auf der 
Hand wie die Frauen (die Falken) auf der Jagd.' 

3664. snnderlingen, Adverbium. Dieselbe Bildung hat C nod^ 
einmal, s. Lesarten »u 2016. Die übrigen Handschriften und die 
Reime zeigen nur sunderltche. Vgl. 57. 1187. 3223. 3601. 3865. 
4227. 4715. 2396. 2862. 3153. 

3684. 85. irwarf : verdarf. Erweiterten Reim er : yer bei 
Berthold anzunehmen ist ebensowenig wie bei Nicolaus von Jeroschin 
(S. XLVII) statthaft. Doch will ich die Beispiele verteit^nen. 
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irwarf : rerdarf 269. 3684. Torderbet : irwerbet 611. irwvrben.: 
yerdorben 4562. irkorn : verlorn 153. 325. 351. irkös : yerldt 
2247. Häufiger ist die Bindung ir : ir. irwant : erkant 2701. 
irwarf : irstarf 1919. erwerven : irsterven 3708. irwerte : ir- 
nerte Demant. 67. Nur einmtd begegnet yer : ver. versaget : 
uDverzaget 655. Häufig ist be : ge. gewan : began 1923. be- 
fftn : gedän 3170. begtftn : gedän 3746. begän : getan Dar. 239. 
gemant :.becant Danf. 95. bekant : gewant Cr. 269. 2721. 3272. 
1221. : gerant 779. 3376. : genant 1577. 1829. 2269. : gesani 
2551. 2713. gesant : unbekant 2605. gevarn : bewam 33. 
2994. bereit : gemeit 1461. 1713. 2327. 4265. geprtste : be- 
virlsle '3899. gevdret : berdret 3168. Die Beüpiele^ wo ge : ge 
retmen, führe ick nicht namentlich an^ ebenso die sehr häufig bei 
Berthold vorkommenden ge : zo, die aber wegen der niederdeutschen 
Form CO nichi hieher vu liehen sind. 

3685. wenn nicht au schreiben ist den sedecb den her mit 
strtde irwarf, so gehört der Acctuativ den sedich »u beiden Ver- 
ben. Man kanh aber auch mich für üch schreiben und nach ge 
•ant interpungieren. 

3707. her kan wol amien vlöch erwerven^ ebenso wlbe fldch 
irwarf, der itslich amU irstarf 1919. 

3714. werden wtben^ Substantiv und Adjectiv alliterierend, 
ebenso starken strtdes 4408. ir minnincllche mnnt 2464. das 
minnencliche megettn 3148. die vromede vrouwe 3678. Zwei 
SubstanÜva alliterieren : den vromeden ind den frunden 598. de 
Torsten ind de vrouwen 2043. schaden ind schimpes 1765. lüte 
inde lant 1944. 2255. 2347. 2409. an lüten ind an lande 2081. 
Zwei Adjeetioa : der rtche reine 2948. SubstanHvum und Verbum : 
mit roten riten 1363. mit s werden swenken 288. dar spranc 
von spenen flf den pldn 2762. 

3719. ein gewunschet kleine kindelin d. h, um es m4t einem 
andern Ausdruck Bertkolds »u erklären als in de Wunsch hette ir- 
däht Darif. 41. Vgl auck ß6 wert n&ch dir gewnnschet gar 
Cr. 3301. 

3725. dat ich den forsten lebende weis, grammatisck ge- 
iMM lebenden, aber die üngenauigkeit kann vom Dickter kerrükren* 

3747. des inwert niht gedftn. Dass noch wakrsckeinlick aus- 
gefallen^ zeigen die «« 2438 gesammelten Beispiele. 

3755. begnnde (: morgenstnnde), so das Präteritum nur an 
düser St^le im Reim, sonst immer began (: man 673. 2197. 2459. 
2865. 2954. 3056. 3428. 3672. 3678. 3854. 4124. 4171. Darif. 



57. 137. 181. : dan 982. 2621. 414a ; gewan 19S3. : kau 3550. 
3886.) Auuer Herne üt die Form begande die geteöknUche. 

3762. den bach, #oiul die bach bei BerthoUj wie e$ dem nie- 
derdeuitchen Dialekt gemäei ist, Cr. 3811. 4012. 

3777. wahnd^eitäieh der her nam mit achadea war, oder es 
ist sin vor nam ausgefaUen. 

3801. unverstAndlieki wenn nitkt etwa eder nimt den wer- 
den döt. 

3806. fH^r s6 ist wol 06 sn lesen^ nämiiek die Sü^^erheit. den 
steht ^ann wie häufig fSkr dem, 

3810. die ungemach, als Femm. mir an dieser Stelle, ah 
Neutrum «. B. 1654. 3488. 3935. 

3832. willencllcben deil, wenn nicht Tolleodtchen deil, wie 
761. 

3845. die ddr wIm darch Bchouwen. Die Auswerfung des 
e auf der Hebung, die die Haudschrift C nie hat und die auch 
sonst die besten Handschriften nur selten gewahren^ habe ich nur 
in wenigen Fällen voüwtgen, dem wie mtcfc dünkt richtigen Grund- 
sat* folgend, dass dem Ohre mehr als dem Auge wugemuthet werden 
darf, VocaU werden in der Aussprache unUrdrüc^, ja game Sil- 
ben abgeworfen, während die Schrift getreuer am ürsprüngfidken 
haftet. Nur da wo die folgende Senkung von grösserem QewichU 
war, schien es gerathen, der Aussprache %u H&fe ni körnen. wAm 
dAr Cr. 1246. 1590. wlim von 1109. w6m sie 530. krey^n 
wart 1635. Ebenso im Auftakt wftrn 1128, 100 aber auch zwei- 
silbig wftren erlaubt war. In einer Senkung ausser dem Auftakt 
kommt wftrn nicht vor, aber ähnlich ist höT^r^ 2282, weil einen 
sweisilbigen Auftakt man sacb anzunehmen schon schmierig isB. 
gezfmßrt 3363. 3448. 3761. VerkürU in der Senkung, aber nicht 
in der letiten, werden eim 293t eino 913. stnn 2238. und die 
beiden letzten Silben von herzöge m heraoch 4079. hdr für herre 
h6re steht in der Senkung 1258. 1738. 

3872. beide ? sprach dat megettn. Derartige Fragen, die die 
Lebendigkeit der Darstellung erhöhen (vgl zu Demant. SBl) hat 
Berthold öfters, ich al eine? sprach dat wtf Cr. 4620. wftr 
s6 rüwe solden hftn? dat wftren walthüselln 2920. wai half 
daa in der koninc bat? 4730. 

3890. heizt mir min wftfen brengen her, derselbe Vers wird 
uiederhoU 2371. 2628. Vgl. auch Demant. 166. 

3893. gespreit (:gemeit) für gespreitet Diese Verkürzung 
der JPorficipia, deren Stumm auf i ausgeht, /mdet sich noch in 
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brcil : ffeipreit 2(XM^ gehört (gehärtet) : wort Dematil. 52. niht: 
beriht Cr. 673. 7B1. t05i. ümif, 15. ir inUAt 2844. Anderer 
Art nnd die folgenden verkürtien Partieipin gefdrt : geddri 1373. 
3787. 8792. : dort 2563. gemäht : iaht 829, dagegen gemachet i 
«ngeswftchet CV. 1149. 3224. Darif, 5. 

8895. Til manich achöne vronweltn dem rtchen die wftfen* 
rtmen banden. Darif. 110 was dir manich scdne wtp mit ir 
wtten smalen hsnt im stne wipenrftmen bantl und Cr, 2390. 

39Q4- ir sn^wtae amale faant. Weieee und Schmdlkeit der 
Bände galten alf Zeichen edler Geburt und hd^en Standes, mit ir 
wften smalen bant Darif. 111. mit ir witen edelen haut Keieet 
et aon Aeheloyden^ Cr. 2392. 2427. -Aber midk von Crmnen, der 
unerkannt €m des Keieers Hofe lebt^ wird die Weisse der Hand ge^ 
rtlAflU. sie nam di^ schaln Cranen von der wlten bant 533. und 
»0 tr als Marechaü Assundme güty heisst es dock nam in bl der 
wtzen bant 1767. Vgl, W, Grimm %. Graf Rud. S^ 47. 

8921. bekant stekt kier gan% pleonaetisek, wart ist nkd. 
wärts, 

8966. nber so mintteneltebe ger ist »ol nickt ricktig, nwer 
im lewen wäre an stdb meki anstöoeig^ aber dann wäre ein Perso^ 
nemcedkoel in der Rede an*unekmen. Ist mtn berse bAt gesdebel 
üf er s6 minneneltcbe ger eriaubt? S, Amn, »i» 4844. 

8999. danaenkdre, m Wolframockee Wort, vgl. Panio, 890, 1. 
irOMb. 120, 10. 

4018. wakrtekeinliek ist wu lesen zobant dö er in ane sadi, 
stn mnnt u. s, w. 

4026. also ein man /tor das gewäknlickore alsolb ein man. 

4080. die berse, Phraly andere Stellen au» mkd. ßickiem s. 
mkd, Wörtorb. 1, 671. 

4061. jnnctrowe, ^cciisahe. Stark flectiert ersekeini jnne- 
Tfowe efteate noek 184. 1748. tekwack dagegen 264 u, 6. 

4064. ir rede was van der jaget ein deiJ, vgl. das ich der 
siMie ein deil vergas 2960. ir sin intweicb im dftr ein deil 
8880. a. «ifcA Anm. «. 1789. 

4066. 67. It itllcb so den stunden, da wart geret As ma- 
nagen nmnden. Selbst in der Form wie ick die «iMile Zet/e aus 
dejr Verderbniws der Hs. kergetUUt, bleibt dieselbe dock viermal ge^ 
IMen, Diese Verbindung von drei- und viermal gekobenen klingen- 
den Versen ist Bertkold nieki fremd. 1, Die erote Reimie^ vier- 
mal gekoben. sprach dp coninginne reine wolt ir dar itten eine 
Demant, 168. sprächen 4e voisten al gettobe. wer stn als* 
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rlche 272, wetm nuAl selbe im^ iI« im»$efaßm üi, nwer fe- 
siehte »0 sftre hdnet fet htt Och td gesehönet Cr. 1809. de 
knapen de dar f^ktei ^rden. de ttalteD te irwerden 2061. dat 
men dft you wol inzunde ein liebi bt der ttimde 3390. die li- 
ehen zwdne noversagedeii zu atmen a6 dir Jagedea 8618, wo 
nian zwftne gtreüken kämnie; fmd 4140. 2. Die vreüe Remteäe 
viermal gekobeii. Die Beitpide eind häufiger, nadk dem Frimcif 
der Vershildung nach dem Emde hm mt verlängern, dd apnich de 
coningione reine Demant, 325, wo tnan alle in der vorhergdtenden 
Zeih Uten darf, sie yolbrihte cestichltchen 339. i( st an 
mannen oder an wlre Cr, 6. htr quam nt ritter an das {Icke 
850 iit unterm Texte geheuert, ich wolde in also s^re rtcken 
(shrt «« streichen?) 886. uns düt de ftTentOre knnde 2164 wl 
in Anm. iu 1726 gehenett, dd nnder de decken warl geracket 
2170 (Yf9x\ an den Anfang der folgenden Zeüe?}. stn gnrdel was 
düre w6rltche 2234. nu sprach Assandtn de rtche 2356. ein 
marken ind ein konincriche 3121. bt drte dagen an Owe rtche 
3623. der man dAr vil mohte schonwcn 3959. das her itche 
ind edel wftre 4441, hanin aoA mit emoieilbigom Auftaht^ geleeen 
werden, swer alsd gesinnet w6re 4871. dorch tjosiftren ind 
dorcb strtten Darif. 106. 3. Beide ReimteHen eind viermnl ge- 
hohen. Ich führe nur die VersiaU^ nicht die Veree an, DemanL 
213. 237) 100 onde m» heen iei. 276. Crane 81. 51. 71. 103. 185. 
225. 275. 377. 611. 863. 881. 955. 971. 1089. llia 1529. 1535. 
1791. 1841. 1921. 1927. 2555. 268a 3848. 3896. 4190. 4274. 
4624. 4722. 4746. 4838. 4842. Darif. 51. 

4087. versegct, vgl verstrtden, Atun. au 3265. 

4115. infangen. Den Vers ntetrindk heiter m» madkon iet wol 
intfiftn Ml lesen (wie Berthold auch von gAn das Partieip, gegftn 
hat)^ ehenso 3775. 

4124. Yollenkomenen. Nehen dieser volleren Form hat Ber- 
ihold auch die verhür*te volkomen. C hat gewOhsUieh die erstere, 
ynllenkomen 2090. ehenso yoUenbrAbt 2559. yollenbrAbte Dar, 
219. dagegen Tolkomenltchen 587. und sogar in der letzten fiEen- 
kung w6r yolkomen 1987. volbrdht 4580. Demant. 341. 

4127. snnderltche kann ^inshesondere' bedeuten, denn hier 
passt es gut. Aher häufig steht es nur »ur Ausfhüung des Yerses; 
vgl. die »!# 3664 angeführten Stellen. 

4149. der fortreitende Gayol verhittet tüh dat OeleitOy ebenso 
Darif ant^ alt er von BaÜfeit und Loeedia AhtMed nimmL Darif, 
132, wo diet der Sinn des ahg^rochenen Sabtet gewesen itt. 
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, 41G0. viüMdä durch trdft des Heben vader ttn. 

4194. ein vorlftg^e, 9bemo die rorlAge 4224, fehü im mkd. /. »vr«^^^ 
Wihrierkud^^ Die Bedeutung ist ^dtu Liegen^ Oeiagertsein vor Je- ^>/u^«^^9^ 
mand den man erwartet.' 

4197. die sich alle bänt irwegen, dat »h ddr bltben wolden 
^die eich ent$Mos$en haben «« bleiben,' dö Assnndin sieb des er- 
wdcb, daz ber an dem Hebe saz 2672. Ein Sat» mit wie Cr, 
8333 die stolzen sich irwdgen wer der ßrste solde sin. Statt 
eines abhängigen Sattes steht der Genitiv, der geverte ber sich 
aver bewach 216. sin herze sich dicke des irwach 698. sieb 
erwdch einer josfe 4169. Crane der verde sich irwach 2870. 
swftr ich mich strides t erwöcb 3091. Etu>as anders des Itves 
si sich dö irwach *sie wagte^ setitte ihr Leben dran,' Darif, 178. 

4199. dir fi^r dat ir. Wenn man den Vers klingend mit vier 
Hebungen liest^ ist die Zusammenjiiehung nicht nölhig. Aber dass 
sie Berthold kennte »eigt dar ü^fLjdat er das die Hs. bietet 3558. 
Aehnlich ist daer /tfir dft er oder nach Bertholds Mundart dar er 
711. 1487. do an 956. die her, besser dier 956. und wiest 
3925. wier 4270. In anderer Weise zor = zo der 3058. 4137. 
vam = van dem 4366. auth Tur den das in der Senkung steht 
und lieber yum gesehrieben wird, Cr, 1563, gehört hierher, 

4204. neme für rememe. .4 tieft hier dieselbe Neigung die 
Präposition abiuwerfen, von der ich s« Demant, 230. Crane 187. 
4463 gesprochen, 

4205. Terne (: gerne) ist niederdeutsche Form, Denselben 
Reim hat auch der niederdeutsche Cato^ Zeitschr. 1', 543. und 
BÜhart, ein Landsmann Bertholds^ reimt yeme : ungerne 2457. 

4219. üf den anger breit, den kann Accus, sein, abhängig 
von geslagen ftf» aber auch DaHv für dem. Man vergleiche fol- 
gende Stellen, dö gaf her mich den dürsten man Demant, 122, 
«00 aber aud^ mich für mir stehen kann, gt sult den marcgr^ren 
wert bnlde^sweren Demant, 225. an den graben hftn getlln Cr, 
379, 100 nur von einem Grafen die Rede ist, vor den milden 
Assnndtn intstdnt Grane 806, kann Accus, sein, wil ich den jun- 
gen forsten geven wedergelt 2772. ein sper zobrochen fonden 
an manegon splittern üf den sant 2930. swen ir suchet df den 
piftn 8826. Sicherheit den werden man gebdt 3773. ind bren- 
get s^ den werden man 3806. Umgekehrt steht dem für deo. 
des wart üf dem riehen vromen siege getln 4401. die drdch 
her ynr dem heiser hin 478. 520. s, Anm, %u Qr, 239. 

^27. rittere, die Hs, rittem, was einen schwachen Nominal, 



rittere wrausmixt, itr wuut mirgmui» dmrek Bete ^ier Tenham 
beiiätift wird. 

4249. et üi wol im fiir in %u Imm, iMtai/idb Crmtm «IMi, 
der 'vnr dat gesMe sin geriiten war. 

4289* dnrch ^TentAre fewer. fl^eim iwcA gewer den Vert^ 
iMM$ nieht tehwierig iiwicAi, «o i«f dacA mü KtuikddU auf dndere 
ßtellen lieber werjt« lesen. 8. Anm. wm 3720. 

4300. mtn l(n dat wolde ich inphdn. 8. Anmerk. iu 847. 
Folgende Stellen iind noch nachtutragen. stn ros dat leit des dd- 
des ptn 1564. Granen ros dat bl6f dAr ddt 2728. mtnes hiren 
8w6re leit dat mdt 4021. die werde front . . die soIde mir das 
h6n gesaget 1686. mtn mdter de hat mir gesaget Cr. 175. Vgl 
auch die Wiederholung des persänKchen Pronomens, Anm. «« Dem. 
91, wo beizufügen ist wan Valke der minnencllche yan swerde 
h6t her genomen den ddt 226, wo ohne her der Vers besser wäre. 
Gayol an stnem möte her hertltch geherdiret quam 1568, wo 
wahrsf^heinlich slner tu lesen ist. Assnndtn der flehe yil 6rltche 
schdf h6 iz ddr 4635. 

4316. Ml jnncfronn iu lesen* 

4332. her bat machen sich bereit, üeber sich s. Qramm. 4, 
327. Beim Infinitiv haben es auch andre Dichter. Am hOfupgsten 
hat es Berthold nach Präpositionen, an. swer trüwe ind sorge an 
sich hit 837. das se Granen herse an sich tragen 4908. de de 
tngenden an sich tragen 11. bt. das der werde güde man io 
nromer wolde bt sich hftn 729. üf. Grane der 6ren last üf sich 
nam 281. dagegen sie hatten mit im 760. an im hAt 2989. mit 
im DaHf. 97. 

4344. üf nAwen hat. ebeneo üf nüwen htz 8961^ 3528. 
8744. üf strtdes haa 3803. üf strfdea arbeit 8410. üf nüwe 
arbeit 3911. tf nngewin 3587. üf verlos ind üf gewia 8143. 
üf prtses gewin 3284. üf Itbes joste 4604. üf ein wederg ek 
3448. An allen dieeen 8Men beieicknet üf den Iweek. Mia U- 
senderer Gebr^tueh der Präposition ist ameh dar üf so rodei De^ 
«uifil. 351. 

4374. dat Tür van sdierde. Ammo dia wart genendeiioll- 
chcn dat vür ind der scherde. icherde von achera abgeleitet mit 
der hauptsächlich niederdeutschen BildUngseilbe de bedeutet demnmth 
^das abgeschomcy Bduwttef : gemeint sind die vom den Sekwertmm 
und Rüstungen abspringenden TheHchen. 

4383. dd dühter an maaegen röten mnat Vgk dit Anmer-- 
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Jbmy ft. DmMt 51. Dort mI Ekurtf. 134 «PhiplMe' Daritel Til 
dicke r6f, swen her trat nachzutragen, 

4396. m6re danne acker» hreiu Oam äkmlich Darif. 147 
dftr spranc vor der twtger hant daz w6r wol twiger acker breit. 

4398. der Punct ist nadt stunt tu Metten^ hinter muiit «« tügen, 
. 4401. det wart fif dem riehen Tromeii siege getan, et» neues 
Beüpiei «i» den bei Ihmant. 66 ^esamiMe/lefi. 

4416. dd aprach Assundin der rtche : man Adimle auch mit 
tweitilbigem Auftakte do sprach lesen, um die Zahl der Hehungen 
dem folgenden Verse gleich au machen» Die Fälle des »weisHbig en 
Aa$ftakte$ bei Berthold sindj d er Schwer e nach geordnet : 1. ein 
einsilbiges Wort ohne besonderes Gewicht und die erste Silbe des 
Mceiten^ die wUtetont ist, bilden den Auftakt, des irworben 660. 
ich inhiin (auch icbn bftn geschrieben) 680. des inwert 691. die 
begnnden 755. dat gestöle 756. im inworde 852. 859. lad 
feaneden 856. her gewervet 953. her beffe&c 959. of getrü- 
wes 1021. ich inhette (^oder ichn bette) 1065. dac gebdde 
1086« die gemachet 1109. her begunde 1180. den vernam 
1193. men mfnndet 1211. und 1230. 1237. 1250. 1257. 1273. 
1276. 1299. 1309. 1336. tob ban^ren 1361 u. s. w, 2. Zum 
oimtiiBtigß Worte, beide 9on gleichem Gewichte und beide von geriU" 
ger /Sctoere. zo den 579. ind an 627. van der 647. zo dem 
652. dlir in 664. dem so 682. dar her 726. ind dem 820. 
dat ir (auch contrahiert dftr) 816. ind der 836. mit dem 990. 
Ind mit 1008. dat sie {beeur se) 1037. an der 1039* «. >. w. 
3. Der »woisübige Auftakt besteht aus etn^m moeisilbigen Worte. 
.«. dessen erste Silbe kurz. ist, dusen 1569. dnse 3594. hnvet 
1803. OYfr 2079. ader 2630. 3689. b. dessen erste Silbe lamg 
ist. awen (ieiser üni) 717. üwer 891. 1060. 3189. yörde 946. 
naderwllen 1384. suschen 1879. hnndert 2449. 4570. 4758. 
ftwem 2788. strOchen 2806. spmngen 3038. unser 3940. nn- 
der 4316. güden 4704. sömer 4749. sunder 4905. 4. Von 
don beiden einsilbigen Wörtern, die den Auftakt bUdeny hat eines 
grösseres Gewicht als das andere, und »war a. das erste, der 
weniger schwierige FalL swan her 1126. nndr ein ander (vor- 
kBTMlt ms dreisilbigem) 1310. swer Ai 1926. ala is 1994. 
w6 mir 2213 1 wenig verschieden von Nr. 2. &. oir »weite 
ßilbe das gewuMgere Wort, do gaf in 656. du sali 722, 100 
mam freäieh durch som für 16 dem abhelfen kann, ir sint 829. 
ich wil 928. 1070. ind vtf 1104. 1132. ich gaf 1907. ich m6t 
347& Ich hAn 2482. wir wiln im 2538. ich wil 2824. ich 



bin 28d2. ir soU 3795. her was 4286. die bin ich 4317. & 
Bei mthriillngen Warten $tekeu du heidem mtiem SiUem kämfig 4m 
Auftakt, geiimtoet (üuch gesimftrt) 4059. 4499. 4844. Ache- 
loyde 268a 2771. 3079. 3286. — Beiondmn »ekwierig iet Sitte 
ein önre 3782. 

4451. tö in CO vroweden was g ewant. Wegen gewant s. 
Anmerk. s. Cr. 483. Hier einige AuedrüdU wnt yrowede, die Aer- 
thold Hebt, so vroweden gewant noch 4585. so rroweden be- 
kant 4820. ao rrowedeii intftn 3968. zo vroweden gebom 
3963« Vgl, auch vroweden arm Demant, 115. Crane 329. 

4463. Ijmc für gelang. ^'«^ Vorliebe des Niederdeutedten flkr 
da» Simplex ist ichon mehrmalt betnerkt worden. Ich »teüe hier die 
Beispiele von ge aue BerthoU »fluammen. 1. bei Verben» gchto- 278. 
h^für gebot 706. 723. 2023. 2035. 2508. 2523. ich wan 1905. 
wan Cr, 3382. winnen DaHf. 20. lobede 2652. 4824. 2. bei 
Subttaniiven. want Demant. 329. Crane 2230. de weide 2009. 
wonheit 2504. bot 2529. tlehte 99. 3. bei Adjedieen. weh 
dich Demant. 235 (dagegen geweidich 237^. Crane 2086. meine 
23. 4. beijartic^^ieti. brdht Crmne 1690. IW»/*. 11. simftret 
Cr. 2056. fldrftrden 1543. varen 2753. 5. bei Adi>erbien. nen- 
dichllchen Dem. 140. weldencUche Cr. 1874. 2360. weldeno- 
Itchen 3475. 4683. ndde 4163. Itche Damf. 96. {vgl 101.) 
liehen Cr. 2256. 

4484. ir vröltche blSben. Der subttanHvitehe Qebrauok des 
Infinitivs ist kaum iu erwähnen^ da er überaü begegnet. Nicht so 
häufig ist die Verbindung des Adverbiums mit einem substanOv. In- 
fimtiv. üeber die Dedination des Infinitivs bei Berthold t. Anm. 
»u Cr. 2954. Der Dativ: an gevene 4645. und mit nd redende 
Demant, 351, fcof aus metrischen Rücksichten gestrid^en wurde. 

4505. dnrcb irer vroweden gewin, ebenso vroiden gewin 
1034. 1140. durch mtnes heilea gewin 786. heiles gewin 4189. 
durch prtses gewin 3279. üf prtses gewin 3284. 

4514. ein sippeil düre irkant, vgl. ein diire rtch sippeil ir- 
kant 1333. 

4529. 30. van manegem rtchen der koninc van dem tont 
trat, das erste van ist durofc den passivisdien Sinn »u erkiären^ 
in dem trat gesagt ist 'er wurde vom Roue gdkoben.* 

4537. fd ime der edele marechalc bat. Vgl. Anm, »u 239. 
dagegen sd in der milde maracbalc bat 4551. dnuken mit dem 
Dativ steht Cr, 112 dühte im. Demant, 316 dunket mir. F^nier 
steht der Dativ hie indorate ime niht lAn veratAn Cr, 730. df 



ime wart der Wnnen »lot i^eerbet 2969. ifetmht üf dem liebende 
2224* üf ime gewltei (au^f ihn hmg&teigt) 4265. Sine gUicke 
Vertoechihmg des Dativs und Accus» keift der Veriausdiung van 
htr ddr und her dar «« Chrunde. fair inde dar Cr, 4420. hlr 
komen 2943. htr komet Darif. 216. 

4544k die man ran eagene hat yemomeD. ebenso ich inhdn 
van sagen nt Temomen 680. 1988. da hftst yan sagen wol yer> 
nomen 839. 

- 4548. bi habe ich bei %weisilbigem Auftdkt fStr bl geschrieben, 
um die Verhiriung in der Aussprache amudeuten^ wie bei do, da 
«. s. 10. Vgl. Crane 1996. 2019. 2226. 

4598. deryrouwen nwer eine auffaUende WorMellung, *u 
der idk keine Analogie bei Berthold gefunden Ao&e. Was die Ver- 
künung nwer für üwer betrifft, so habe ich sie nach Analogie der 
mhd. Doppelform iwer und inwer nach Bedürfniss des Metrums 
gewMt, In diesem Falle würde gsant leicht abhelfen, uwe gebot 
Demant, 174 wäre nicht nothwendig gewesen^ wie üwe gebot Cr. 
2118. üwe gebor 3347. Dagegen uwer unheil 3796. nwer ge- 
steine 2813. uwer ros 2815. üwer gefangen 2603. 2800 geht 
als erste Hebung an. Im Auftakt kann üwer aU zweisilbig stehen 
bleiben, wie Crane 2792. 3683. Wo aber uwer in der Senkung 
steht, wie de konegin wil uwen orlof hftn 2437, da reicht selbst 
die Verküntung des Vocals nicht aus. Hier ist wol eine Form ür, 
enteprechend dem mhd. inr aus iwer anzunehmen, und darnach auch 
die Auftakte 2792. 8683 eineiSbig su erklären. Aber die Verkür- 
sung des Vocates fällt damit nicht: sie ist ebenso anzunehmen in 
Imwesten Crane 657. getrnwede 1079. und wol auch in ge- 
fdraweten 2868. 

4603. den her mit strtt an vromede lant irworben hat: 
heisst an vromede lant *gegen fremde Länder oder ist eine Ver- 
weehshsng nsit dem Dativ an»unehmen Sn fremden Landen * ? Mir 
seheini letzteres richtiger. Vgl. ein hßre ist gweldich an dil 
lant 3209. Auch 2852 nemet af daz knepelln stn pert steht Acetis. 
für Dativ. 

4606. Das Verbum fehlt: wenn man nicht Verletzung des 
Wohlklanges fürthltet, könnte man annehmen es sei st vor stn aus- 
gefallen und es hiess rüden dat ich {oder deich) nmmftr st stn. 

4621. nmm6r. Diese Betonung habe ich nach dem Gebrauche 
mhd. Dushter einigemal angenommen, dat ich nmm^r mdz stn ge- 
meit 4728. amth 2135 iet wol zu lesen wü mohte nmm^r al dat 
geschün? vielleicht 4617 inde inwert nnmmür gebom. 
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4627. der lelve dlBSt ich . dch bin Vit dem DieiutB dm ikt 
andern Frauen erweüiy bin ich auck Megrifen,' Die VonUikmg 
iei chtHrakUrietiich für die Zeit, 

4639. ir vroweden liehter dach, 9gL das wot au allen ein 
yrdltch dach 506. dit wert der Miiwe ein frdllch dach 2086. 
dit wert ein vreodea rtcher dach 8281. dit iit der rroide ein 
richer dach 3499. nu ntbal mir de klagende dach 2874. 

4642. ein iti itu sireiohen. Darif, 21 dd de naht ftf ende 
quam. 

4683 ff scheint verdorben. /cA lese den Iftch her weldenc- 
liehen swat im so erre was bekant. da wart gewert van stnre 
hant : her gaf «. j. w, 

4704. wenn nicki güden so ist wahrsi^einlich ein sti streuten, 

4709. die gene die ist iu Demant, 212 nachtutragen. 

4766. für in üt loo/ im sii lesen^ wie 4768 steht. 

4783. an vromet lant, ebenso 4852. 2661. 3257. dagegen an 
vromede lant Darif. 93. (rane 4603. 3268. 3633. sdchen vro- 
mede lant 3625. Die Verkünung vromet, die sich nur in C fin- 
det^ ist in der letzten 8enkung nicht sti dulden und -daher überaU 
vromede •« schreiben. 

4789. dat ich üch sagen wil; ebenso wat ich üch sagen sol 
1794, woraus hervorgeht^ dass dies wat nickt direct eine Frage 
einleitet. (8. Anm. tu 71b). ähnlich ist ich wil üch sagen 1872. 

3408. 4587. 

4823. die gewalt, FeaUn., ist mutet" und mederdeuiech. 

4848. wdren : gesparen. Die Verletzung der . QuantOM im 
klingenden Reime begegnet nur an dieser Stelle. ViäUeichi Ml dser 
Verkürzung wim : gespam anzunehmen y denn so verkürU echon 
Wolfram. Zu vergleichen wäre etwa nur der rtche komnc go«* 
meit 1189, wo kdnlnc gelesen werden müsstcy aber e$ läett sidk 
leicht ändern. Die Betonung päläs im Reime iet niehi wm vergUi^ 
ehen, denn so betonen alle mkd» Dichter. 

4865. nein für nehein. Dieselbe Form Demant. 37. 18& 319. 
Crane 1711. dagegen kein z. B. 4825. aud^ geitt für kein kmmt 
vor; s. d. Einleitung. ' 

4881. al salde. Die Verkikrzung ist hart: ich ziehe «or zu 
lesen der tmwe wont alle salde raede (über tmwe s. Anm. zu 
4598). Dieselbe Verkürzung Demant. 30 de margreve gaf al lo* 
len vrt. Crane 2486 wir radsen al üwern orlof hftn» wo beseer 
alle um gdesen wird. 
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4883. die tfAwe ioitadet «iiiniiier wari ftt ^w<es mMines 
mvn^e f Aa, eii» .4eoiiff. e. Infimi, 

4d96. die oAim Beuehmtg auf ein vorautgegangetUt Subtkm^ 
lN^ Ki üi wu ergihuen 'vor i2em Fo/fe iUrjeniffenJ' 

4908. tragen : verdragen; die ttenigen Beiapieh des rühren-- 
den- Reim» bei BertMd eteUe ich hier zuenmmen. Baldach : orer- 
dach Crane 1465. 2705. Aventüre : %üre 187d. yingeritn : Agor- 
Itn 115. 

4917. fMleidU «M ft«i leeen 6r er munt ibt are inspreche. 

Dariraot. 

12. dAr wart ime dax riche ich wtoe kleine gedftht: mii 
dem Genitiv der Sache wes ist üch geddht Demani. 16. vgl. omA 
iek- wAb dAr ihtes w6r gedAht Darif, 76. swat ie lo Aren war| 
fedAht Crane 4581. 

19. fOtes mannee lioil^ ebenso DemanL 355 götea mannet 
heil. 

26 f. vgL Crane 4517 ff. 

84. im wAren ran samtte kleit geaniten. Crane 4119 wer» 
den van samite kleit gesneden. 

55. das wart mit willen im gegeven; vg^ daa wart mit wil- 
len al getAa Demani. 223. daa sal mit willen stn geiAn Crane 
3313. 3598. 3667. 4139. und ohne den Zusaii mit willen : das 
selbe wert van mir gedAn 1712. dat wert getAn 4301. 4816. 
daa sal weiden al getAn 3821. 

62. peilel von Baldach soviel als baldektn, mhd. Wörterb. 1, 
79. peilel van Baldach ebenso Crane 1467. pellen van Baldach 
2708. 2934. 

85. eiwa dorch besehen sie lant? an könnte aus der vorigen 
Zeile eingedrungen sein, 

93—96. Il0fi vierfachen .Reim hai BerihM wie alle DichUr 
mOu seliM. Crane 191—194. 469-472. 2591—2594. 3200—3203. 
3208—3211. 4328—4331. 4708--4711. 4742-4745. Ausserdem 
Ml : an : An : An 727->780. an : an : An : An : an : an 1021—1026, 
seae aie seohsfad^er Beim gelten darf^ da Berthold A : a bindet, 

1j06. Es ist sdnon wn Crane 1694 bemerkt worden, ,dass die 
Wiederhohmg der Prdposüion keine Notkwendigkeü ist; hier würde 
die Weglassung einee dorch den Vera auf die ursprüngHehe Zahl 
von ifebintgen reduzieren doreh tjostdm und siilten. Auch üarif, 

16 
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67 maehi du WegUunm^ eitiss mit dm Ven humr, mit ir gAre 
und söticheit; themo de mit sparen und f wertes Jktrif. 226. 
Niehiwiederkoiung der PräponÜm findet nodk §UM D &m m t 251. 
Crane 1512. 1694. 1817. 8129. 872L WiederMumg dagegen 
Crane 1701. 3143. 4214. 4573. 4707. 

137. den gr^fldr^rdeD rann Demant, 130 geldrftrde wtp. 
Crane 1543 die fldrftrden wtp. 

139. 140. coningin : bin. die Doppelform tn mnd in t«t in der 
Einleitung erv>ahni worden. Die driUe in inne wird durch folgende 
Reime bewiesen, hinne : Icoiserinne Crane 1535. henoginne : 
sinne 184L keiserinne : sinne 2211. koninginne : minne 2715. 
Demant. 118. werdinne : nngewinne Cr. 3606. 

150. vielleicht em für ein sti lesen? 

160. des st ücb gemant; egl. Demant. 16 wes ist ikeh ge- 
dftht. 

176. si begiinde lonfen üf der stat; vgl 182 mit nnwftien 
sie dd began loupen jegen den rorsten wert. Raachee Oehen 
und Laufen »iemte sieh für edelgebome Frauen nidiL Da» drüeki 
Berthold an der vweüen Stelle durch den Zusat* mit nnwitien ausy 
^SM war ihrer Sinne nicht mächüg^ eergaee daher was tidk eekickte.* 
Vgl. W. Qrimm s. Gr. Bud. J, 4. 

192. BÖ wert htr strttes m«r getAn, ähniieh Crane 3063 io 
inwert bt strtdes niht geddn. 

195. swes ir an mt gert. gern an steht hei Bertheld mit dem 
Dativ wie mit dem Accus, Der Accttsativ ist durch den Reim ge^ 
sichert, sw6 genflde gerte an in Demant. 253. Der Dativ steht 
swat her Idnes an mir gert Crane 4596. gern mü dem Aeeuea^ 
tiv swat men wolde yan im gern Crane 4666. 

209. dventüre yon einer maget ; auch bei Bertheid wie in 
meiner Ausgabe von Strichers Karl habe ich die VerhürMmg auf 
der Hebung in der Sehreibung nicht voÜwtgeny sondern sie dem Im- 
ser überlassen. D ie Abwerfung eines S ch hiss-e in der AusjjMr adke 
a uf der Hebung findet statt in fadre des Demant. 20. Schilde ge- 
honwen 45. wdre niht 248 (besser hier vr^r), wtle du 284. 
Cr. 2646. Iftze geniesen 310, oder gniesen. 6re besloten Crane 8- 
alle die 271. mdse geprfset 454. seWe so (nicht so) 592. 
herze sich 698. alle gemeine 1631. 808. 1336. helfe Yon 859. 
2104. Falke gekomen 1176. qu6me der 1196. ich meine die 
1264. w6re die 1292. deilde so (nicht b6) 1297. rtne gesel- 
len 1464. ich meine yan 1493. ich meine dat 3332. ick meine 
die 2675. ich meine den 1561. 1617. 2001. 9461. 2518. DaHf. 
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33^ w6re' den Cr. 1605. mobte i^vdren 1693. schdne men 
2122. Acheloyde gereden 2220. Acheloyde mit 2378 u. $. lo. 
i» den meüten FäUen i$t das folgende in die Senkung tretende 
Wort gegen das torhergehende gewichths. Selten sind Verkbr jun- 
gen wie herse kau Crane 868^ die aide sprach 198. aide waa 
208. berde was 158a köre waa 2494. furste wart 4017. 
stunde stn 2336. ich Wi&ne sin (besser ich wdn) 2607. verre 
sin 3953. Die Abwerfung des e wird erleichtert^ wenn das fol- 
gende Wort mit einem dem diesen e vorausgehenden Consonanten 
ähnlichen beginnt'^ namentlich sind es d-Laute, mdte dar Crane 33. 
bette dat 529. mdte des 2354. und besonders häufig im Präteritum 
besande der 583. hatte dat 677. holde der 811. saste die 
1057. satte dat 2125. brähte der 1184. solde dar 1408. ver- 
fdrde den 1510. brfthte dem 1519. machte da (fiM< da) 1587. 
dftbte die 1891. u. j. ir. Pioch sind Verbaiformp^ ,»u bemerken 
auf du ein Persona^iMronomen folgt, vdrte sie Demant, 91. brahte 
ae Crane 93. mobte §h 24^. dähte sie 480. brfthte men 2575. 
Ttkrte man 3946. dahte mieh 892. helfe mir 973. Bei der er- 
sten Person Plural, wird das ScMuss-n abgeicorfen, möte wir 
2097. mdae wir 2641 ii. s. ip. ^ Sehliesst nun das Wort conso- 
fimiiMcl» so kann gleichfalls eine tinterdrüekung des e stattfinden. 
Am leiMeston, wenn das Wort mit Liquida sehliesst und hier wie- 
der am häufigsten mit n. allen ein 228. 501. alden und 14. 
lachen und 22. brüsten intwarme 324. vrouden ein 527. lö- 
sen alsd 554. krönen ind 9^7. zeichen ix 951. kemenftten ind 
1089. vroiden erkande 1164. intföngen in 1309. wären at 
1338. forsten ind 1363. 1764. 1817. > wären ir 1450. 1576. 
clagten ein ander 1671. soeben üf 1914. begundcn im 1948. 
solten ind 2279. quämen At 2285 u. s. tr. Demnächst r. keiser 
ich Crane 70. keiser ind 652. 200K 2466. zöcher üz 789, se- 
cher al 802. ritter ind 2049. ummer al {oder ummör?) 2135. 
sömer ind 2447. Dflbei wird h den Vooalen gleich gerechnet, ver- 
borgen he 645. vört her üf 4016. Andre Consonanten. woldet 
ir 3937. und mit h. £ndet ht 3069. bringet her 3877. — 
Beginnt das folgende Wort consonantisch ^ so darf die in die Sen- 
kung fallende S^be nur von geringem Gewichte sein. Das erste 
Wort schUesst auch in diesem Falle meist mit Liquiden, sorgen 
getreden Crane 332. bözen dat 387. kemenäten verborgen 
559. gesägen die 278. schöfen den 809. förter dat 914. sei- 
den verborgen 1085. zimdrden den 1103. allez ,geböt 1119. 
quäm^tt dem 1175. silver dem 1222. under den (oder andern) 
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1293. qvftmen ^ereden 1881. yvtgkrtm die 1S58. wolden det 
1454. ^öde« der 1464. ritter -der l&tS. «»der de 2170. ^• 
men de 2189. 3375. 3855. qnAmea mll 2195. viider den (odbr 
undern) 3169. ritter die 8178. »cbiilden wol 818(^ aniteii be- 
eeasenheit 3252. rilter durcb 8346. frehten det 8477. W^tm 
die da§ mi$9Uiio$$end» e etitf c Ai wwwid a n GmwmumIm wer mmmii 
MPuK, io i$i tmek tor die Au$8i09$uitji erMekUri, So verUnden 
neh m der Auepraehe gern r und n. wAreB des Crtme 1255. 
wdren so 4273. waten die 3380. kdren de 4171*, md die Kur- 
»ung w>llu>jien wlm dftr Barif. 123. Zm nergleMen wind inrellet 
die 3984. f^ewerret nooh 953. k^set war 2114. Verwnndte 
Comanänien, gebMtt dat 2797. «tuen f^etellea 464. 498. 1417. 
Dagegen i$t gurdel waa Cr. 9284 hedenkUek und woi kamn tm 
dulden. Selten et^en die »wei leiUen Silben eines daeh^iadien 
Wortes in der Senkung, rri^eden Cr, 585. rdgeden 4512. yntih 
gede in (besser vrAfeden) 4561. inldTeden 4792 (mü kunem 
o? vgl. die Binkitung), kleidete Darif. 25. In nllen diesen FM- 
. len wird das erste e unterdrückt Bin ereiisckes_ Wort nur Cr. 
302 jtaerlleh, tro jtorltdi kort teäre. Ein Aiaibacekius Cr, 4858 
borgf rftve, wo aber wokl Verkünung des ^ anvnnekmen ist. In 
Mraoige 4125 findet Abmerfung des ScMuss-e ««off, die dmr^ die 
Form herzeeh bei Bertkold bestätigt wird. In der Senkung 10er- 
den terküntt adr 2846. 3082. ovr 3430. Zweieiige Werte mit 
erster ^langer SUbe in der Senkung usüesen verkSkrU werden; ent" 
weder durek Abwerfung de§ Sekhes-^^ wie in w^r 4486. 4611. 
oder, durek Ausstossung, wie rtnn 3272. 3326. Me BHsion, wodurok 
ein %weisilbiges Wort in der Senkung einsilbig «MftI, wendet Ber^ 
tkold selten an : mdf e ich stekt Cr, 3113. 

211. ich gerade bin; die Umsckreibung noek Crane 2807 be- 
gemde sin. 
"2^^ \ 230. inIdkJiizLjnir, s. Anm. s. Crane 176 ; dort sind iiedk 
beizufügen wolt t mich bringen mtnen zolen Demant. 71. de 
mich üch (mihi ves) zo hftren hat gegcren Demant. 146. 

232. ist wd so »u ergänzen ich mdi besehen noch de maget 
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Die Zaldm ohne besonderen Zusatz beziehen sich auf Crane. 



Acbeloyde 136, 175. 204. 266. 

299. 356. 368. 479. 521. 538. 

582. 635. 647. '664. 1153. 

1281. 1339. 68. 1571. 1641. 

67. 79. 1721. 1945. 78. 86. 

2037. 2163. 74. 86. 2203. 

2376. 2414. 2502. 42. 2691. 

2774: 83. 3079. 3552. 4250. 

4438. 4548. 59. 94. 4746. 
Achüte 143. 146. 160. 168. 168. 

174. 338. 337. 347. 358. 558. 

565. 1369. 71. 80. 1685. 97. 

227a 4426. 42. 4510. 23. 55. 

62. 4729. 35. 60. 63. 
Acnrteis 3842. 62. 86. 3909. 16. 
Agorltn 116. 252. 1308. 1604. 

3132. 4081. 4161. van Oster- 

rtche 649. 1442. 1551. 2289. 

2400. 95. 3335. 4028. 
Agorldt 117. 252. 1508. 1604. 

2293. 2647. 
Aldphte Demani. 00. 
Anilffte ron Soouen Psm, d47. 



Angersper, borchgr^re vaü , 

4330. 
Angorant, Satri yan, 4284. 4346. 

4350. 4360. 1454. '4554. 4564. 

4579. 4718. 
Antioch Demant. 90. (100.) 
Antriün DemanL 34. 136. 165. 
Arrigän 1149. 3052. 
Assiindln 720. 806. 811. 942. 

1018. 58. 83. 92. 1103. 24. 

31. 1239. 1455. 70. 84. 1823. 

45. 52. 1948. 49. 81. 2004. 

2008. 15. 53. 2119. 2243. 

2334. 49. 86. 98. 2406. 35. 

61. 63. 69. 75. 2509. 27. 50. 

2612. 43. 53. 67. 72. 2733. 

3663. 3730. 4226. 44. 49. 69. 

4325. 4416. 23. 57. 4531. 

49. 61. 68. 4635. 62. 81. 88. 

4716. 33. 57. 64. 80. 4899. 
Baldach 1467. 2708. 2937. 3293. 

Darif. 62. 
Balifeit Darif. 33. 86. 
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B^Amoiit DemmU. 290. 

Behemen 1909. 

Beier]aiit,BeigerlaDt Iii5.26d8. 

Bdern 1158. 

Bertolt van Holle 2144. 4869. 

Bdnafeide 2751. 64. 

Brabant 1440. 1503. 

Brünswtch 29. 

Carifftgts 3210. Carifeigta 8296. 

3506. 83. 
Crane 148. 250. 293. 339. 507. 

513. 524. 533. 562. 631. 651. 

673. 725. 754. 757. 807. 813. 

888. 900. 938. 1038. 1129. 

91. 1286. 90. 1313. 41. 72. 

87. 1458. 63. 1565. 1632. 

52. 1766. 1982. 2609. 86. 

93. 2728. 40. 55. 63. 66. 81. 

87. 89. 2811. 35. 47. 70. 72. 

76. 79. 80. 84. 2911. 27. 54. 

84. 3002. 12. 43. 48. 70. 78. 

86. 3173. 99.« 3438. 49. 54. 

73. 86. 3511. 25. 35. 47. 50. 

62. 74. 97. 3609. 24. 56. 

3743. 78. 3802. 3882. 3911. 

17. 4116. 44. 64. 72. 82. 

4648. 4836. 64. 4902. 4908. 

Krane 280. 
Crdchftre DemtuU, 135. 
Darifa&t Darif. 91. 102. 108. 

134. 145. 149. 180. 184. 189. 

243, 
Dassir 908. 
Dtoantln Demant. 92. 139. 155. 

Cr. 2138. 
Dddermuiit 3543. 
Eflftdle Darif. 157. 
Engelant DematU. 121. 320. 

Cran$ 1235. 1412. 91. 1617. 
Eflchenlant Demani, 83. 
Fedaklne Darif. 248. 



Fiacrdde Darif. 139. 
FiolMe Darif.llb. FhiolMe 184. 
Firgftiiaat DemamL 57. 158. 
Fransoyser 1412. 1589. 
(Sayol 53. 113. 129. 871. 906. 

957. 1009. 45. 67. 79. 1514. 

28. 46. 58. 85. 1611. 2171. 

88. 2227. 2307. 21. 29. 2513. 

57. 4040. 4612. 4816. 99. 
Görvalch DtmaiU. 328. 
Godefrit 49. Tan Swiven lant 

597. 
Hannran 2806. 25. 
Holle, Bertolt van, 2144. 4869. 
bpai^en lant 1430. Darif. 251b. 

$. Spa^je. 
Jöhan van Brilnawtch 29. 
Lamperten 1416. 1509. 
LdG«dtan Darif. 1. 22. 
HödiAne Darif. 237. 
H<>re 2846. 
Odelte 4378. 
Omart Darif. 193. 2ia 
Ortamttt 1509. 
Osterlant 1181. 4010. 4055. 

Agorltn van, 2400. Valke 

Ol, 3085. 3742. 3994. 
Osterman 3096. 
OsterHche 439. 649. 1442. 1551. 

95. 2289. 2495. 8335. 3766. 

4161. 
Osterrtch 1177. 
Fandachtn 1473. 2735. 2804. 

Pandochtn 1865. 
Planaofeide 3902. 23. 42. 
Fnlle Darif. 100. 
Rtn 340. 

Adme, voget van, 2075. 
Sarasstn 2846. 
Satft ran Angorant 4284. 4350. 

60. 4400. 4411. 4564 
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Scozsen, ÄBfissAn van, Demani. 

247. 
Scheufe 3947. Sconfe 3989. 

Schoufer 3746. 3780. i»gl 

2100. 
S6kürte 3814. 37. 56. 3930. 34. 
Sirgamdte DematU, 88. 
Spanjen lant Demant 56. Span- 

jer Crane 1561. 
Stare 148. 201. 464. 471. 497. 

650. 1552. 1596. 2401. 2496. 

2638. 63. 
Stire 3753. 3954. 
StSr6re 8998. 



TorktB Darif. 30. 45. 

Triant 3905. 

UDgerlant 37. 1196. 1318. 1534. 

1636. 1738. 2225. 2421. 94. 

2691. 3493. 3576. 3608. 19. 

37. 44. 82. 4042. 96. 4165. 83. 
Valfce 148. 226. 439. 463. 1176. 

1596. 2622. 61. 3085. 3154. 

3260. 80. 3322. 65. 81. 85. 

94. 3408. 3745. 66. 3830. 78. 

3952. 4006. 38. 4127. 36. 55. 

4910. 
Wale 626. 



Register 



zu den Anmerkungen. 



AccuMoth für Daii9 761. 

Aceusai. mdi Infinit. 4883. 

acker 4396. 

AdjeeHuf^ ßectüri^ 1042. 

AdjecHte, Anhäufimgy 1312. 

al4881. 

alles, allet 773. 

AÜOeratian 3714. 

an 37. 

anker 126. 

Auftakiy »weiiäbiger, 4416. 

Auftaki^ dreüäüger^ Dem, 32. 

ftventüre 1492. 1726. 2720. 

back 3762. 



Baldach Dturif. 62. 

be abgeworfen 187. 

began, begunde 3755. 

bekant 1485. 1492. 

beriht 3893. 

besezzenheit 3252. 

Betonung 1782. 

bi4548. 

bt 1267. 

bieten 356. 4463. 

bdren 3453. 

bot 4463. 

boven 1523. 

bnrc 1492. 
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Jjtf-t^ /./^r: 



( olUciiva &81. 

dach 2413. 4639. 

daniienkftre 3999. 

Daüv für Aeern. 176. 239. 1474. 

4537. 
DtUity veritorff, 3244. 
deil 1344. 1492. 2751. 4064. 
den für dem 4219. 
dienest 1492. 
ddfe 1492 
dof et 1492. 
ddn 471. 
döt 1492. 
dnrkel 1938. 
dm 733. 

edelicheit Demant, 170. 
er weggelassen Demani, 230. 
6re 1492. 
erkant 1492. 
entrlden 3265. 
erve 1492. 1861. 
erwegen 4197. 

Flexion 2394. 2464. 2636. 3542. 
Frage Dem. 337. Cr. 3872. 
gate Dem. 60. ^ 
ge weggelassen 4^63. 
flreddn S32.~~1S438. 3583. 
irefldreret Darif. 137. 
gegen 70. 
gehört 3893. 
gekomen 716. 

Geliebte Demant. 51. Cr. 4B8a 
gelt 828. 

gene Dem. 212. Cr. 4709. 
genendencltche 1522. 
genesen 436. 
gendt 754. 
gern Darif, 195. 
gespreit 3893. 
geizen Dem. 230. 
gewalt 4823. 



gewant 483. 

gewin 4505. 

graue 2961. 

grOt 1492. 1592. 

grdxe 713. 

haben Dem» 309. 

hagea 187. 

Uebtmgen m%d Senku ng e n Dem. 

209. 
Hebung^ ersie, 1960. 
beide 2747. 
heil 1492. 
helfe 1492. 
helfen Dem. 194. 
hene 4030. 
ine, enc 1240. 
Infinitiv Demani. 22. Cr. 2954. 

4484. . 
inne Darif. 189. 
Inreim 1218. 
Intransitiea 436. 947. 
jügeii Dem. 157. 
juncTrowe 4061. 
kin 3421. 
klage 1492. 
klagende 228. 
komst 1514. 
konincy k^nec 1240. 
konincrtche 1492. 
kor 1492. 1682. 
krdne 1492. 1850. 
lant 1492. 

Laufen der Frauen Darif. 176. 
läfzen 2992. 
Idren 1474. 
lieh, Itch, liehen 885. 
liehe 4463. 
llf 2986. 
lingen 4463. 
lof 66a 
marsen 2865. 




meine 4468. 
meinen 5. 

m6re 1726. (T.^vvj 
%^„Ji, iiUm^ßrjndr 176. Darif, 230. 
mir fttr mich 176. 
mdte 1591. 
nein 4865. 
nemen 762. 4204. 
n6de 4463. 
orlof 1492. 
pant 64. 

Partie^. Prä$. 228. Dar. 21li 
Parücip. PrM. 4463. 
Pauit ^1271. Darif. 160. 
pellel 1492. 
PrOponUoH 239. 1694. Darif. 

106. 
pHs 1492. 
Pronomen penon. Dem. 91. Cr. 

4300. 
QwmUtat 4848. 

rAt 1492. 

< » 

rede 1492. 

reden 1726. 

Betffiy gleitendorf 61. 

Rem, riO^render, 611. 4908. 

Reim, erweUerter, 3684. 

ileim» vierfacher, Darif. 93. 

rtcheit 1492. 

itden 2919. 

ritUre, ritter Dem, 10. >/^y. 

rittere 4227. 

Tdclien 2582. 

aagen 1726. 4544. 4789. 

•ant 3476. 

schade 1492. 

achehen 4463. 

scheiden 1492. 

scherde 4374. 

sehtn 1455. 

schnmfertare 1492. 1619. 
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sedech 1492. 

sege 646. 1492. 

Senkw^en Darif. 209. 

Senkungen amgelaeun 3507. 

sich 4332. 

Sicherheit 1492. 

Singuhr und Phral Dem. 66. 

Cr. 4401. 
sint 98. 
siege 1492. 
slehte 4463. 

sd 847. ,." ",' -j 

sdchen 1861. . \ 

sorge 1492. > 
spii 2799. 
spilter 944. 
springen 947. 
strtt 1492. 3582.' 
strüchen 1492. 2819. 
SubjecHoüdi des DidUerB ]1726. 
sonder 461. 
sonderliche 4127. 
Sonderlingen 3664. 
swinden 203. 
^ojt 943. 
tom 2455. 
tot, sot 3348. 
trüwe 1492. 
fif 2992. 4344. 
nmmftr 4621. 
nngemach 8810. 
ongeswachet 1152. 
nngewin 190. 
üwer, uwer 4598. 
yane 1647. 
verdriezen 814 
Verkürzung 754. 3244. 3845. 

3893. 4881. 
verlostlich 328. 
veme 4205. 
rememen 715. 1726. 3400. 4544. 
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▼encheidea 1999. 
Vene^niermdl g^hehe lUfngeitie, 

4066. 
yentgttk 40B7. 
▼enntden 1661. 
Ver$$Mu8$ 9222. 
VentlUi 8316. 
rentilden 3265. 
Terswinden 203. 
Tinden 3440. 
vldch 3707. 
Vacaüv 2349. 
▼ol^e 1492. 2904. 
▼ollen, vol 4124. 
▼orlAge 4:194. 
▼roide 1492. 
▼rowede 4451. 
walt 4468. 
wta 461. 
wah^ 4463. 
war nemen 2532. 
wAriieit 1492. 
woderfeH 898. 



wederpaiit 898. 
ick weit 117. 
weldencltche 4468. 
weldioh 4463. 
wer 1492. 
werdicheit 1492. 
wtchen 1492. 1689. 
WiederMungen 477. 
wilkome 1(^4. 
Wille Danf. 55. 
winaen 4463. 
wtflieH 1492. 
wonkeit 4468. 
wort 1492. 
wnnMb 3719. 
dppeil 4514. 
10 441. 

Bobowen 2280. 
Bole bem. 17. 
lom 1492. 
lomen 391. 

4199. 
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